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Diefes Regifter umfaßt die S. 1—1264 (eft 1 bis 24) 


Bei Zitaten, die nicht ohne weiteres erkennen laſſen, ob es Ko um Zivil⸗ oder Strafrecht handelt, ift in Klammern ZR.“ bzw. „StR.“ angefügt. 
Ein Kreuz f vor der Seitenzahl bedeutet, daß es fih um eine Entſcheidung handelt, der eine Anmerkung beigefügt iſt. Die Abkürzung „Anm.“ 


hinter der Seitenzahl bedeutet, daß der zitierte Rechtsgedanke nicht in der Entſcheidung, 


Abänderungsklage (8 323 ZPO.) 
Geſetzesänderung durch Inkrafttreten 
der Së 66, 96 Ehe®. nicht ohne wei- 
teres Anderung der Verhältniſſe i. S. 
des § 323 ZPO. + 1246 8 
Abbruchgewerbe 
§ 85 emt") Unterſagung des Ge- 
werbes als Bauunternehmer, insbeſ. 
Abbruchtätigkeit 959 47 
Abbürdungsklage 
Im Rechtsmittelverfahren gegen wege⸗ 
baupolizeiliche Verfügung Verbin⸗ 
dung von Reklamationsklage und A. 
gemäß § 56 IV Hun, mit Feſtſtel⸗ 
lungsklage gemäß § 56 V unzuläſſig, 
daher SE 1022 40 
Abfindungsvergleich 
$ 10 GKG. Wert des A. f 885 10 
Ablehnung des Sachverſtändigen 929 11 
Abſtammung 
Die Klagen auf Feſtſtellung der bluts⸗ 
mäßigen A. 132 
Das Verhältnis zwiſchen der A klage 
und der Unterhaltsklage unehelicher 
Kinder 748 
Beſteht Entſchädigungspflicht der 
Reichskaſſe gegenüber Perſonen, die 
im Rechtsſtreit erb- und raſſekundlich 
unterſucht werden? 1128 
Steht die rechtskräftige Abweiſung einer 
Ehelichkeitsanfechtungsklage oder die 
rechtskräftige Feſtſtellung einer Zahl⸗ 
vaterſchaft der Erhebung einer neuen 
Klage unter Benutzung der erbbiolo⸗ 
giſchen A.prüfung entgegen? 407 
Überfegung fremdſprachiger Urkunden 
für den A. nachweis 425 


Feſtſtellung der blutmäßigen Vaterſchaft 
oz Benennung anderer, nicht un- 
terſuchter aug ben wenn 
aus der nach dem erbbiologiſchen 
Gutachten vorliegenden großen An⸗ 
zahl übereinſtimmender erkmale die 
blutsmäßige Vaterſchaft mit „an Si⸗ 
cherheit grenzender Wahrſcheinlich⸗ 
leit“ zu entnehmen iſt 666 37 
Rechtliches Intereſſe für Klage auf 
Feſtſtellung der blutsmäßigen A. ger 
geben durch Nachweis der ariſchen A. 
Art. 208 EGG Beh B., ſoweit er Erfor⸗ 
E der unehelichen Vaterſchaft be- 
nicht mehr in Geltung 


Unter welchen Vorausſetzungen genügt 
zur Begründung des Intereſſes des 
unehelichen Vaters für negative Feſt⸗ 
ſtellungsklage auf Fehlen der bluts⸗ 
mäßigen A. das Streben nach Beſei⸗ 
tigung des rechtskräftigen Unter⸗ 
haltsurteils? 1243 5 


Zulaſſigkeit der Klage auf Feſtſtellung 
der blutsmäßigen A. als Klage auf 
Feſtſtellung eines Rechtsverhältniſſes 
t. S. des § 256 BO. f 667 58 
+1258 20 

Anwendung der Sondernormen der 
W 640—643 BPO. auf die Klage auf 
Feſtſtellung der blutsmäßigen A. 
Keine Verneinung des Feſtſtellungs⸗ 
intereſſes, weil das unmittelbare In⸗ 
tereſſe einer Partei an der Bater- 
ſchaftsfeſtſtellung durch ergangenes 
Unterhaltsurteil oder Anerkenntnis 
hervorgerufen + 1258 20 

Für negative Feſtſtellungsklage des un⸗ 
Gét Vaters gegen das Kind me- 
gen der blutsmäßigen A. iſt vermö⸗ 
gensrechtliches Intereſſe am Beſtrei⸗ 
ten ſeiner Unterhaltsverpflichtung 
nicht genügend 585 10 

Klageänderung bei Übergang von der 
Klage auf Feſtſtellung der Zahlvater⸗ 
ſchaft als Grundlage für Unterhalts⸗ 
ſtreit zur Klage auf Feſtſtellung der 
blutsmäßigen A. Zuläſſigkeit dieſer 
Feſtſtellungsklage gegen die Erben 
des ini gen verſtorbenen Erzeu⸗ 
gers. Vorläufige Vollſtreckbarkeits⸗ 
erklärung des Urteils auf Feſtſtellung 
der blutsmäßigen A. in der Koſten⸗ 
entſcheidung + 578% 

Abtreibung 

Keine Einbeziehung anderer als der in 
Anklageſchrift und Eröffnungsbeſchluß 
einzeln aufgeführten, als ſelbſtändige 
A zu beurteilenden A fälle 
7 4 

Keine Strafmilderung für Halffüdin 
bei A. wegen ihrer raſſiſchen Zuge⸗ 
hörigkeit f 922 3 

Abtretung 

Die Verfallklauſel bei Sicherungsüber⸗ 
eignung und Sicherungs A. 851 

Bei A. einer Forderung erfüllungshal⸗ 
ber treuhänderiſche Bindung des M.- 
empfängers gegenüber dem Abtre⸗ 
tenden, für Erhaltung und gute Ver⸗ 
wertung der abgetretenen Rechte 
Sorge zu tragen $631 12 

Bei rechtlich und wirtſchaftlich ein⸗ 
wandfreien Sicherungsübereignun⸗ 
gen und ⸗abtretungen regelmäßig Ab- 
ſicht der Parteien dahin, daß es zur 
Geltendmachung der erworbenen 
Rechte durch den Sicherungsempfän⸗ 
ger gar nicht kommen ſollte f 865 1 

Vervollſtändigung eines Blankowech⸗ 
ſels durch denjenigen, der ihn durch 
A. erworben hat 724 25 

Genehmigung gemäß VO. über Ein⸗ 
ſatz des jüdiſchen Vermögens erfor⸗ 
derlich zur A. einer Eigentümer⸗ 


ſondern nur in der dazugehörigen Anmerkung enthalten iſt. 


grundſchuld durch einen Juden 1206 
Ziff. 7 1251 1 

A. einer auf Erbhof ruhenden Fremd⸗ 
grundſchuld nichtgenehmigungsbedürf⸗ 
tig, auch nicht bei gleichzeitiger Aus⸗ 
wechſlung der durch fie zu ſichernden, 
aber nicht beſtehenden Forderung ge⸗ 
gen andere neu begründete Forderung 
T 946 25 

§ 265 II 1 ZPO. Bei Feſtſtellungskla⸗ 
gen nach Abtretung nicht ohne weite⸗ 
res Erledigung der Hauptſache wegen 
Wegfalls des rechtlichen Intereſſes 
des Abtretenden; vielmehr genügt 
Übergang des Intereſſes an der Feſt⸗ 
ſtellung auf den W.empfänger 666 26 

In dem bei Umwandlung eines Guts⸗ 
bezirks in Gemeinde zwiſchen Guts⸗ 
beſitzer und neugebildeter Gemeinde 
abgeſchloſſenem Auseinanderſetzungs⸗ 
vertrag verpflichtet ſich der Gutsbe⸗ 
ſitzer unter anderem zur A. privater 
Rechte. Zuläſſigkeit des Rechtswegs 
für die aus dieſer Vereinbarung ſich 
ergebenden Streitigkeiten 460 2 

Abwicklung 

dgl. auch Liquidation 

A. verfahren zur Beſeitigung der Über- 
ſetzung im Einzelhandel gemäß VO. 
v. 16. März 1939 418 

A. größerer jüdiſcher Unternehmen durch 
Wirtſchaftsrechtswahrer. Mitt Bl. zu 
Heft 1/2 S. 5 

BO. zur Ausſchaltung der Juden aus 
dem Wirtſchaftsleben. Einzelvollſtrek⸗ 
kung gegen die in A. begriffenen jü- 
diſchen Firmen grundſätzlich ſtatthaft 
581% desgl. gerichtliche Geltendma⸗ 
chung von Forderungen 1168 20 

Abzahlungsgeſchäft 

Zur Rechtsfindung in Abzahlungsſachen 

616 


Fragwürdige A. Gegen das Borgun⸗ 
weſen 843 E 

Die Rechte des Abzahlungsverkäufers 
beim Zahlungsverzuge des Abzah⸗ 
lungskäufers 1044 

eg engliſchen Abzahlungsgeſetz 
91 


Adernahrung 
Frage des Vorliegens der A. bei den 
auf Vieh und Milchwirtſchaft einge⸗ 
ſtellten Grünlandbetrieben im Allgäu 
388 41 
Agent 
dal. Handlungs. 
Akademie für Deutſches Recht 
Die wiſſenſchaftliche Arbeit in der A. 
RMin. Dr. Frank ſprach über das 
Volksgeſetzbuch 766 dë 
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Zur Denkſchrift des Erbrechtsausſchuſ⸗ 
ſes der A. f. D. R.: Regelung der 
Erbenhaftung 566 

Die Neugeſtaltung des deutſchen Ur⸗ 
heberrechts. Vorſchläge des Fachaus⸗ 
ſchuſſes für Urheber⸗ und Verlags⸗ 
recht der A. f. D. R. 1221. Schrift⸗ 
tum 1235 

Akten 

val. auch Beiakten 

Sicherung geſchichtlich wertvoller A. 
MittBl. zu Heft 3/4 S. 24 

Akteneinſicht 

Kein A. recht des Verteidigers im De- 
viſenſtrafverfahren 1211 

Ablehnung des Schuldenbereinigungs⸗ 
antrags wegen Weigerung des Schuld⸗ 
ners, Zuſtimmung zur Einſicht in die 
Steuerakten zu gewähren 658 52 

Aktenlage, Entſcheidung nach (F 331a 

BPD.) 

Seit Einführung des § 331a BPO. ein- 
geſchränkte Bedeutung der Frage, ob 
das bei Säumnis des BerKl. die Be- 
rufung als unzuläſſig verwerfende 
Urteil der Neviſton zugänglich oder 
als echtes Verſäumnisurteil nur mit 
Einſpruch angreifbar; nunmehr häu⸗ 
fig Entſcheidung nach Lage der Akten 
DEE 

Aktiengeſellſchaft 

Die Beſtimmungen des neuen rumäni⸗ 
ſchen HGB. über die A. 912 

Der engliſche Geſetzentwurf zur Be⸗ 
kämpfung des Aktienſchwindels 916 


Aktiengeſetz. Schrifttum 430 1141 
Die Umſtellung öſterreichiſcher A. 
Schrifttum 1142 


Zur Haftung von Mitgliedern des Vor⸗ 
ſtands der A. wegen unwahrer Er⸗ 
klärung über Bareinzahlung als Haf⸗ 
tung aus unerlaubter Handkung. 
§ 243 III, IV HGB., § 84 III, V 
AG.: Erſatzanſpruch wegen Aus- 
gabe von Aktien vor voller Einzah⸗ 
lung des Nennbetrags; Entlaſtung 
durch Nachweis, daß den Fehlbetrag 
ausgleichender Wert ins Geſellſchafts⸗ 
vermögen gefloſſen F 316° 

88 86, 92 AG. Beſchlußfähigkeit des 
Aufſichtsrats der A. bei ordnungs⸗ 
mäßiger Ladung aller Mitglieder 
ohne Rückſicht auf ihre Zahl F 314 

§ 92 AHG. Unzuläſſigkeit der telepho- 
niſchen Abſtimmung im Aufſichtsrat 
der A. 718% 

Unzuläſſigkeit der Beſchwerde gegen ge⸗ 
richtliche Beſtellung von Abſchlußpru⸗ 
fer gemäß 8 136 IV 2 MtG. 719 

S 148 AHG. Ausſchluß einzelner nichti⸗ 
ger Satzungsbeſtimmungen durch den 
Vorſtand der A. von der Eintragung 
in der Anmeldung zum Handelsregi⸗ 
fter 718 10 

SS 263 ff. WtO. Bei Umwandlung von 
A. in GmbH. Erfüllung aller zwin- 
genden geſetzlichen Vorausſetzungen 
für Gmbh. erforderlich. Fortführung 
der Firma der A. durch die Gmbh. 
10 Berichtigung der Rechtsform 
D 

Beſtehen der für A. beſtellten beſchränk⸗ 
ten persönlichen Dienſtbarkeiten bis 
zur Beendigung ihrer Liquidation 
460 31 

RS 826 BGB. Unzuläſſigkeit der Aus⸗ 
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nutzung der formalen Verſchiedenheit 
zwiſchen Einmann⸗Aktionär und ſei⸗ 
ner Geſellſchaft als dem herrſchenden 
Volksbewußtſein widerſprechend 
1083 20 

88 244, 240 I Ziff. 1 KO. Beſtrafung 
für „in der Eigenſchaft“ als Mitglied 
des Verwaltungsrats einer A. De- 
gangenen übermäßigen Aufwand 
365 1 

Alkoholgenuß > 

Zur Frage der Anwendung des § 2 
StGB. auf Fälle, in denen der unter 
Alkoholwirkung ſtehende Fahrer ſich 
nach dem Unfall entfernt und nach⸗ 
träglich — wenn der Alkoholgehalt 
des Blutes nicht mehr feſtſtellbar — 
ſtellt 113 SZ $ 

Entziehung der Fahrerlaubnis für 
Kraftwagenhalter, der Steuerung ſei⸗ 
nes Kraftwagens von einem Fahrer 
duldet, obwohl er weiß, daß dieſer 
unter Alkoholwirkung ſteht 1107“ 

Alkoholmißbrauch 

Aktion gegen den Alkohol⸗ und Tabak⸗ 

mißbrauch 1058 
Allgemeines Preußiſches Landrecht 

Zur Frage der Übertragbarkeit eines 
nach A. P. L. begründeten Wieder⸗ 
kaufsrecht 89124 

88 468 f. 1 12. Unwirkſamkeit von un- 
entgeltlichen Verfügungen des Bor- 
erben, ſoweit ſte das Recht des Nach⸗ 
erben vereiteln, nach den im Rahmen 
des Art. 213 EGBGB. fortgeltenden 
Beſtimmungen des P. A. L. f 635 1% 

Vor Inkrafttreten des DBG. Beurtei- 
lung der Amtspflichtverletzungen 
preußiſcher Gemeindebeamter nach 
SS 88—91 II 10 ALR. 124911 

§ 11 II 15. Zuläſſigkeit der Vereinba⸗ 
rung bei Deklaſſierung einer Chauſ⸗ 
ſeeſtrecke zu gewöhnlichem öffent- 
lichen Weg, daß die ee 
anderem als den ordentlichen Wege⸗ 
baupflichtigen obliegen foll 1022 * 

Bei „nicht gehörig erfolgter“ Bekannt⸗ 
machung des Erbrechts einer Stadt⸗ 
gemeinde (Fürſorgeverband) nach 
88 50 ff. II 19 ALR. wird die Stadt- 
gemeinde nicht Erbin, ſondern nur 
Nachlaßgläubigerin in Höhe der auf⸗ 
gewendeten Wohlfahrtskoſten 248 21 

Altenteil 

$ 15 REG. Unehrbarkeit des Bauern, 
der nach Übergabe des elterlichen An- 
weſens an ihn die übernommenen A. 
leiſtungen ſchuldhaft nicht gewahrt, ſo 
daß die Eltern der Wohlfahrt an⸗ 
heimfallen 386 1° * 

Zuſtändigkeit des ACG gemäß § 36 
EHRB nur für Verſorgungsſtreitig⸗ 
keiten aus echten Ubergabeverträgen, 
dagegen nicht für ſolche i 
1. aus ſelbſtändigen Auszugsbertra- 

gen 780938 Ä 
2. aus Kaufvertrag mit ſippefremdem 
Erwerber 809% 

Pfändung eines Nießbrauchs, der zur 
Sicherung von A anſpruchen des 
Schuldners gegen Drittſchuldner be⸗ 
ſtellt worden 884 10 e 

Altersverſorgung der Rechtsanwälte 833 
ie Dis 
Amerika Kar 

Das Völkerrecht als anglo⸗amerikani⸗ 
ſches Kampfmittel 512 

Gemäß nordamerikaniſchem Recht neuer⸗ 
dings keine Anſprüche mehr aus Ber- 
löbnisbruch 1012 52 


Amtsanmaßung (§ 132 StGB.) 
Die ſtrafrechtliche und polizeiliche Be⸗ 
kämpfung der A. 88 
Amtsanwalt 
SE und Verwaltungsakademie 
Von der Reichsuntergruppe A. Mitt Bl. 
zu Heft 3/4 S. 13 
§ 68 StB. Keine Unterbrechung der 
Verjährung durch die amtsrichterliche 
Verfügung „urſchriftlich mit Akten 
dem Leiter der Afchaft zur Anſtel⸗ 
lung weiterer Ermittlung gegen den 
Beſchuldigten“ 1145 1 
Amtsdelikte 
Vorausſetzung für Anwendung des 
$ 332 StGB. ift, daß die Amtshand 
lung, für die ſich der Täter bezahlen 
läßt, als ſolche nach Lage der Dinge 
überhaupt vorgenommen werden kann 
994 13 
88 266, 348 StGB. Wann hat Notar, 
der bei ihm hinterlegtes Geld für ſich 
verbraucht, das Erfordernis erfüllt, 
jederzeit eine entſprechende Summe 
baren Geldes zum Vorlegen zur Ver⸗ 
fügung zu haben? 989 10 
Weder unmittelbare noch entſprechende 
Anwendung ($ 2 StGB.) des § 352 
(Gebührenüberhebung) auf Rechts⸗ 
beiſtand + 713 8 
$ 354 StGB. Briefgeheimnis auch ge- 
genüber poſtamtlichen Briefen T 924 5 
Begriff der „Rechtsſache“ i. S. des 8 356 
StGB. 714° 
Der Geſchäftsführer einer Landeslei⸗ 
tung der Reichskammer der bilden⸗ 
den Künſte als Beamter i. S. des 
; § 359 StGB. 625 
§ 359 StGB. Beamteneigenſchaft der 
Fleiſchbeſchauer auch, ſoweit ſie Ver⸗ 
anlagung zur Schlachtſteuer vorneh⸗ 
men 10689 
Amtsgerichte 
Ein Weg zur volksnahen Juſtiz; ein 
Beitrag zu den amtsgerichtlichen 
Zweigſtellen 545 
Forderung einer organiſchen Verbin⸗ 
dung der Zuſtändigkeit und des Auf- 
baus der A. und Landgerichte 79 
Amtspflichtverletzung 
Mitwirkendes Verſchulden von Richter 
und Rechtsanwalt im Grundſtücks⸗ 
vollſtreckungsrecht 139 
Zur Staatshaftung aus Verſchulden 
von Beamten bei politiſchen Maßnah⸗ 
men 53 
§ 839 12 BGB. Ausſchluß der Erſatz⸗ 
pflicht bei fahrläſſiger A. durch im 
Zeitpunkt der Klagerhebung befte- 
hende andere Erſatzmöglichkeit, auch 
wenn deren Nichtnutzung dem Ge⸗ 
ſchädigten nicht als Verſchulden anzu⸗ 
rechnen ift 169 12 
Mitverſchulden des durch A. Geſchädig⸗ 
ten, der durch ſpäteres Handeln den 
Schaden erhöht und dieſen erhöhten 
Schaden auf den Schädiger abwälzt 
630 1 
Bei Zuſammentreffen von Gefähr⸗ 
dungshaftung (8 9 Bro.) und Be- 
amtenhaftung iſt für beide die Scha⸗ 
densausgleichung nach § 254 BGB. 
vorzunehmen + 784 10 
Entſcheidungen des Beſchwerdeausſchuſ⸗ 
ſes der kaſſenärztlichen Vereinigung 
Deutſchlands nicht „Urteile in Rechts 
ſachen“ i. S. des § 839 II BGB. 
1084 27 


Im Verwaltungsrecht gilt Grundſatz 
der rechtlichen Verhinderung des Be⸗ 
amten infolge perſönlicher Beteili⸗ 
gung an der Sache. Urſächlicher Zu⸗ 
ſammenhang zwiſchen Handlung des 
Schädigers und dem Schaden nicht 
ohne weiteres dadurch aufgehoben, 
daß der nämliche Erfolg auch durch 
anderes Ereignis ſicher herbeigeführt 
worden wäre F 1007 28 

Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Scha⸗ 
denserſatzklage wegen unterbliebener 
Anſtellung oder Beförderung als Be⸗ 
amter mit der Begründung, der mit 
der Entſcheidung befaßte Beamte 
habe willkürlich gehandelt + 65931 

Amtsrichter, der als Grundbuchrichter 
die zu Auflaſſung erforderlichen Er- 
klärungen entgegennimmt und proto⸗ 
kolliert, beurkundet auf Antrag auch 
den Veräußerungsvertrag. Haftung 
für die hierbei begangene A. nach 
§ 12 GBO. a. F. 940 16 

Regelmäßig keine Pflicht des Notars, 
einen im Geſchäftsleben ſtehenden 
Grundſtückskäufer beſonders über Be⸗ 
griff und Umfang der Wertzuwachs⸗ 
ſteuer zu belehren 12412 

Keine Anwendung des § 839 BGB., 
Art. 131 RVerf. auf die NSDAP. 
＋ 241 15 

Haftung des Reichs für Verſchulden 
eines Arbeitsdienſtangehörigen, der 
Arbeitsmänner im Kraftwagen zum 
Beſuch eines vaterländiſchen feft- 
ſpiels befördert 950 20 

A. durch Krankenkaſſenangeſtellte gegen⸗ 
über dem Arbeitgeber anläßlich des 
Umtauſchs von Karten der Invali⸗ 
denverſicherung und der damit zu⸗ 
ſammenhängenden Verrichtungen 
248 10 

A. durch verzögerte Erteilung einer Le⸗ 
gitimationskarte nach § 44 a GewO. 
244 17 

Zuſtändigkeit des LG. ohne Rückſicht 
auf den Streitwert für Anſprüche aus 
A. nicht nur der unmittelbaren Staats⸗ 
beamten, ſondern auch aller andern 
im öffentlichen Dienſt angeſtellten 
Beamten. Vor Inkrafttreten des 
DUG, Beurteilung der A. preußiſcher 
Gemeindebeamter nach SS 88—91 II 
10 ALR. Kein Verſchulden eines 
Bürgermeiſters wegen Unkenntnis 
der Tragweite des PrPerſAbbAb⸗ 
widl®. v. 25. März 1926 für die Ab- 
änderung des § 13 KommBeamtß. 
1249 11 
§ 547 Ziff. 2 BRO. Zuläſſigkeit der Re⸗ 

viſion, wenn in Landesgeſetz die LG. 
für ausſchließlich zuſtändig ohne 
Rücksicht auf den Streitwert erklärt 
ſind für „Anſprüche gegen den Staat 
wegen Verfügungen der Verwal⸗ 
tungsbehörden“ und wegen „Ver⸗ 
ſchuldung von Staatsbeamten“ 882 13 

Amtsrichter 

A., der als Grundbuchrichter die zu 
Auflaſſung erforderlichen Erklärun⸗ 
gen entgegennimmt und protokolliert, 

beurkundet auf Antrag auch den Ver⸗ 


außerungsvertrag. Haftung für die 
hierbei begangene Amtspflichtverlet⸗ 
zung nach $ 12 GBO. a. F. 940 1 
Analogie ($ 2 StGB.) 
Grundſätze für entſprechende Anwen⸗ 
dung von Strafgeſetzen 483 
Zur Frage der Anwondung des $ 2 
StGB. auf Fälle, in denen der unter 


Sachregiſter 


Alkoholwirkung ſtehende Fahrer ſich 
nach dem Unfall entfernt und nach⸗ 
träglich — wenn der Alkoholgehalt 
des Blutes nicht mehr feſtſtellbar — 
ſtellt 113 

$ 173 StGB. trifft nur den Beiſchlaf, 
keine entſprechende Anwendung ($ 2 
StGB.) auf ſonſtige Unzuchtshand⸗ 
lungen 623 2 

Beſtrafung wegen ſchweren Diebſtahls, 
wenn der Täter die unter erſchweren⸗ 
den Umſtänden geſtohlene Kaſſette in 
feiner Wohnung erbricht 921 1 

Weder unmittelbare noch entſprechende 
Anwendung (§ 2 StGB.) des § 352 
(Gebührenüberhebung) auf Rechtsbei⸗ 
ſtand f 713 8 

Beſtrafung des Geſchäftsführers von 
GmbH., der das vorgeſchriebene Bau- 
buch nicht führt, in entſprechender 
Anwendung des § 6 Geſ. v. 1. Juni 
1909 362 2 

Überſchreitung des geſetzlichen Höchſt⸗ 
makes für Geldſtrafe nur unter den 
Vorausſetzungen des § 27 e IT StGB., 
nicht auch in entſprechender Anwen⸗ 
dung des § 27 cI 11527 

Anerbe 

ErbhoftergänzV O. v. 26. April 1939: 
erweiterte Vorrangſtellung der Töch⸗ 
ter in der A ordnung; abweichende 
A beſtimmung in Härtefällen in 
Oſterreich 841 

Grundbeſitz, Beiſpruch und A. recht in 
Oſtfriesland. Schrifttum 847 

Die bäuerliche Einzelnachfolge im 
Sachſenſpiegel. Schrifttum 848 


Beſtimmung der A. für die einzelnen 
Erbhöfe durch den Bauern ſelbſt in 
letztwilliger Verfügung, 
Wahlrecht nach § 23 REG ausge⸗ 
ſchloſſen 250 2 

Bauer kann die in Erbvertrag getrof⸗ 
fene, vom AEG genehmigte Beſtim⸗ 
mung eines nach dem 30. Sept. 1933 
angenommenen Kindes zum A. durch 
neuen Erbvertrag wieder aufheben 
945 24 

Milde Beurteilung der Bauernfähigkeit 
des A., der das einzige Bindeglied 
für Erhaltung des Hofs in der Sippe 
iſt; ſtrengere Beurteilung bei Vor⸗ 
handenſein eines anderen tauglicheren 
Sippenangehörigen + 590 1 

§ 11 EH RV. Unzuläſſigkeit der Zuwen⸗ 
dung der lebenslänglichen Verwal⸗ 
tung und Nutznießung des Erbhofs 
durch letztwillige Verfügung eines 
Bauern, der Alleineigentümer des 
Erbhofs iſt, an Ehefrau für den Fall, 
daß beim Eintritt feines Todes An- 
erbenberechtigter der erſten oder vier⸗ 
ten Ordnung A. wird 806 30 

8 51 IV ES RV. Wahl des Nacherben 
als A. durch den Vorerben nur aus 
den Perſonen, die als A. vom Erb⸗ 
laſſer hätten beſtimmt werden kön⸗ 
nen 810 29 

§ 62 U ESBO. Beſchwerdeberechtigung 
des nächſtberufenen A., auch wenn er 
eigenen Erbhof beſitzt, ferner auch 
Beſchwerdeberechtigung des nächſtfol⸗ 
genden, der an Stelle des das Über⸗ 
nahmerecht nicht ausübenden erſtbe⸗ 
rechtigten A. nach § 22 12 REG tre- 
ten würde 591 18 


Anerbenausweis (S 15 H Ep RV) 227 


wodurch, 


ZS 


Anerbenbehörden 
vol. unter Erbhof 
Anerkenntnis 
Berechnung der Vergleichsgebühr nach 
dem vollen Streitwert auch nach An⸗ 
kündigung von Klageermäßigung und 
Teil A. durch Schriftſatz 457 27 
§ 9 GebrMuſtch. Bei ſofortiger A. des 
Bekl. Koſtenpflicht des Kl., der ohne 
zuvor den Inhaber des Gebrauchs⸗ 
muſters zur Löſchung aufzufordern, 
Löſchungsklage erhoben hat 958 4 
Anerkennung ausländiſcher Urteile 
L'exécution á étranger des obli- 
gationes alimentaires. Schrifttum 
920 
Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
Klagen auf Ehelichkeitsanfechtung 
zwiſchen Ausländern ohne Rückſicht 
auf die A. ſolcher Urteile 246 19 
A. eines in der Schweiz über Reichs⸗ 
deutſche ergangenen Scheidungsur⸗ 
teils, ſoweit nach der deutſchen Zu⸗ 
ſtändigkeitsO. ſchweizer. Gericht zu- 
ſtändig war 267 38 
Entſprechende Anwendung des § 328 
BPO. auf die A. einer däniſchen fol. 
Scheidungsbewilligung. Die Wieder⸗ 
verheiratung eines ausländiſchen 
Staatsangehörigen im Ausland nach 
dort erfolgter Eheſcheidung, obwohl 
dieſe Scheidung in Deutſchland nicht 
anerkannt wird, regelmäßig kein 
Grund für Eheſcheidung nach ES 47, 
49 Ehe. 1015 38 
A. eines in Schweden ergangenen Ur⸗ 
teils betr. Zuteilung der Kinder un⸗ 
ter ſchwediſchen Staatsangehörigen 
nach Scheidung der Ehe unter den 
Vorausſetzungen des § 328 ABO. 
7 869 a 
Anfechtung 
Wirkſame Anfechtung eines Vater⸗ 
ſchaftsanerkenntniſſes wegen argliſti⸗ 
ger Täuſchung ſeitens der Kindes⸗ 
mutter f 1156 13 
Anfechtung der Ehelichkeit 
vgl. Ehelichkeitsanfechtung 
Anfechtungsgeſetz 
Führer durch das A. Schrifttum 710 
Anfechtungsklage (88 271 ff. GmbHG.) 
＋ 720 22 


Angehörige 

Schutzvorſchrift des § 618 BGB. auch 
für Familienangehörige der Dienſt⸗ 
verpflichteten, die während der zu lei⸗ 
ſtenden Dienſte ſich in den Räumen 
des Dienſtberechtigten mit aufhalten 
＋ 374 81 

Angeſtellte WË a 

Schadenserſatzpflicht des „Beſchäftig⸗ 
ten“, beſonders des Autoführers 346 

Penſionsverträge mit Juden 1230 

Zur Frage der Gewährung von Pfän⸗ 
dungsſchutz für A., der neben der Ar⸗ 
beitsvergütung Ruhegehalt bezieht 
+ 587 14 

Zur Frage, ob Ruhegehaltsverſprechen 
an A. als Beſtandteil eines Leibren⸗ 
tenvertrags aufzufaſſen ift 769 2 

Wann ſind Wirtſchaftsprüfer, Steuer⸗ 
berater und ſelbſtändige Buchführer 
der Gewerbeſteuer wegen der Beſchäf⸗ 
tigung von Gehilfen unterworfen? 
t 1199 03 

Beim verkehrsüblichen Auftrag an den 
Empfangsſpediteur, auch die Zollab⸗ 
fertigung zu beſorgen, iſt der vom 
Spediteur beauftragte A. nicht als 


8 


Bevollmächtigter des Zollſchuldners 
i. S. der 88 102 f. bat) zu be 
handeln 715 1 ; 

Iſt $ 899 I RVO. auf die Tätigkeit des 
angeſtellten Kraftwagenfahrers an⸗ 
wendbar? 26032 f 1172 

Angeſtelltenverſicherung 

§ 194 AngVerſch. Ausſchluß des Rechts⸗ 
wegs auch für Anſpruch desjenigen, 
der an Stelle der ſonſt notwendigen 
A. Beiträge an andersartige Verſor⸗ 
gung gezahlt hat, auf Erſtattung die⸗ 
ſer Beiträge durch jemand, der an⸗ 
geblich zur Abführung von Al beiträ⸗ 
gen verpflichtet geweſen fei t 260 35 

Angleichung der Bezüge (SS 40 ff. Beamt⸗ 

Rand.) 654 26 

Angriffs- und Verteidigungsmittel (ZPO.) 

Die Wiedereinführung des Zwiſchen⸗ 
urteils über ſelbſtändige A. u. V., 
Sr geſetzgeberiſche Notwendigkeit 


Begriff des ſelbſtändigen A. u. VB.; es 
liegt auch vor bei Einwand, das LG.⸗ 
Urteil ſei vor Entſcheidungsreife er⸗ 
laſſen. Iſt nach Anſicht des BG., im 
Gegenſatz zum Gericht erſter Inſtanz, 
das A. u. V. nicht entſcheidend, dann 
keine Zurückverweiſung des Rechts⸗ 
ſtreits zur Verhandlung und Ent⸗ 
ſcheidung über den übrigen Prozeß⸗ 
ſtoff, ſondern eigene Entſcheidung des 
BG. f 879 1 

Ankaufsrecht 

Sicherung eines erſt nach dem Tode des 
Eigentümers auszuübenden A. durch 
gegen den Eigentümer gerichtete Vor⸗ 
merkung 170 13 

Anklageſchriſt 

Keine Einbeziehung anderer als der in 
A. und Eröffnungsbeſchluß einzeln 
aufgeführten, als ſelbſtändige Hand⸗ 
lungen zu beurteilenden Abtreibungs⸗ 
fälle 712 4 

Anlagevermögen (GewSt.) 192 56 
Anlieger 

vgl. unter Straßen A. 
Annahme an Kindes Statt 

Iſt die Aufhebung von Kindesannahme⸗ 
verträgen jetzt nur nach den Beſtim⸗ 
mungen des Gef, v. 12. April 1938 
möglich? 422 

Bauer kann die in Erbvertrag getrof⸗ 
fene, vom AEG genehmigte Beſtim⸗ 
mung eines nach dem 30. Sept. 1933 
angenommenen Kindes zum Anerben 
durch neuen Erbvertrag wieder auf⸗ 
heben 945 

Anordnungen, einſtweilige (SS 627, 627 b 

ZPO) 

Aufſätze 

E. A. im Eheprozeß: 

Wohnungsverbot 
Ruhegebot 609 
Herausgabe von Sachen und Ver⸗ 

äußerungsverbot 609 
Anordnung auf kurze Zeit und auf 
Widerruf 610 
Einſtellung der Zwangsvollſtreckung 
aus e. A. 610 
Anordnung betr. der Kinder 610 
Koſten 610 
Sühnetermin 611 

Die Koſtenentſcheidung in e. A.: 

Stand der Frage in Schrifttum und 
Rechtſprechung 1121 

Unterliegen als Grundſatz der Ko⸗ 
ſtenentſcheidung 1122 

Das geſunde Rechtsempfinden 1122 

Koſtenverteilung nach Quoten 1122 


und dorlaufiges 


Sachregiſter 


Das inhaltliche Verhältnis der Ent⸗ 
ſcheidung des Hauptverfahrens und 
des Anordnungsverfahreus 1123 
Die ſelbſtändige Koſtenentſcheidung in 
e. A. 1123 
Die Armenrechtsbewilligung im Ehe⸗ 
prozeß und im Verfahren über e. A. 
gemäß $ 627 ZPO. 352 
Unterhaltsvergleiche im Eheprozeß im 
Verfahren nach § 627 b BPO. 605 
669 41 


Bedürfen die e. A. in Eheſachen nach 
§ 627 BPO. der Vollſtreckungsklau⸗ 
ſel? 225 

Die Prozeß bevollmächtigten im Verfah⸗ 
ren der e. A.: 

Der Prozeßbevollmächtigte des An⸗ 
tragſtellers 976 

Der Prozeßbevollmächtigte des An⸗ 
tragsgegners 977 

Der Prozeßbevollmächtigte vor Erhe⸗ 
bung der Hauptklage 977 

Die Prozeßbevollmächtigten in der 
Rechtsmittelinſtanz 978 d 

Die Zuſtellungen an die Prozeßbe⸗ 
vollmachtigten 978 

Gebührenfragen 979 

Entſcheidungen 

a 627 BPO. Unzuläſſigkeit der Anord- 
nung auf Zahlung eines Prozeß⸗ 
koſtenvorſchuſſes bei mangelndem 
Rechtsſchutzintereſſe 669 2 ` 

Vergleichsweiſe Regelung des endgül⸗ 
tigen geſetzlichen Unterhaltsanſpruchs 
für die Zeit nach der Scheidung im 
Verfahren aus § 627 b BPO. 669% 

Im Verfahren über e. A. nach § 627 
BBO. n. F. keine ſelbſtändige Koſten⸗ 
entſcheidung 1189 k l 

Kein beſonderer Streitwert für das bei 
Geſtattung des Getrenntlebens gemäß 
8 627 BPO. ausgeſprochene Verbot 
an den einen Ehegatten, die eheliche 

— Wohnung zu betreten 330 17 

Armenrechtsbewilligung für Eheprozeß 
erſtreckt ſich nicht ohne weiteres auch 
auf Verfahren aus 88 627 ff. ZPO. 
331 2° 3322: 1014 3° 1189% 

Anſchlußberufung d 

Unzuläſſigkeit des Teilurteils über eine 
durch unſelbſtändige A. in den Rechts⸗ 
ſtreit eingeführte Widerklage 329 1° 

Anſtellung 
als Beamter vgl. unter B. 
Anwaltsaſſeſſor 

Die Beſoldung der Probe⸗ und A 424 

Die Dauer des anwaltlichen Probe⸗ 
und Auwärterdienſtes 1116 

Anwaltsgemeinſchaft e 

§ 91 BPO. Anwaltswechſel innerhalb 
A., deren Mitglieder nicht bei dem⸗ 
jelben Gericht zugelaſſen 1183 85 

Arbeiterverſorgung 

Arbeitgeber hat ſeinen Arbeitnehmern 
Verſorgung zugeſagt und zur Rück⸗ 
deckung hierwegen Verträge mit Ver⸗ 
ſicherungsgeſellſchaft abgeſchloſſen. 
Beiträge zu dieſer Verſicherung kein 
ſteuerpflichtiger Arbeitslohn f 1198 0 

Arbeitsbuch 

Pflicht des Unternehmers zur Rückgabe 
des A. an ausſcheidende Angeſtellte 
oder Arbeiter 9564 

Arbeitsdienſt 

Das Recht der Familienunterſtützung 
gemäß Geſ. über Unterſtützung der 
Angehörigen der einberufenen Wehr- 
und Arbeitsdienſtpflichtigen und das 
Unterhaltsrecht des BGB. 102 


Art. 131 Weim Verf. Haftung des Reichs 
für Verſchulden eines A. angehörigen, 
der Arbeitsmänner im Kraftwagen 


zum Beſuch eines vaterländiſchen 
Feſtſpiels befördert 950 "9 
Arbeitseinſatz 


Rationeller A. in der Rechtspflege 193 
Berufseinſatz der Wirtſchaftstreuhänder 
572 
A. und unzuläſſige Einſtellung 899 
Das Arbeitsrecht aus den Kündigungs⸗ 
beſchränkungen des reis 905 
Sicherſtellung des Kräftebedarfs für 
Aufgaben von beſonderer ſtaatspoliti⸗ 
ſcher Bedeutung. Schrifttum 621 
Arbeitsfront, Deutſche 
Jahrbuch 1938, herausgegeben vom Ar⸗ 
beitswiſſenſchaftlichen Inſtitut der 
DAF. Schrifttum 1060 
Zur Umſatzſteuerpflicht von Rechtsan⸗ 
wälten, die bet den Rechtsberatungs⸗ 
ſtellen der DAF. tätig find 1102 + 
Arbeitsgericht 
Der Wert des Streitsgegenſtands im 
arbeitsgerichtlichen Verfahren 764 
Bzgl. der Streitigkeiten der zur Schiffs⸗ 
beſatzung gehörenden Perſonen (§ 481 
HGB.), für die das A. gemäß § 2 
ArbG. unzuſtändig, Ermächtigung 
des Treuhänders der Arbeit zum 
Ausſchluß der ordentlichen Gerichts⸗ 
barkeit 950 30 
Unter welchen Vorausſetzungen iſt das 
Verhältnis des Handlungsagenten 
„arbeitnehmerähnlich“ i. S. der Së 2, 
5 ArbGG. F 957 4 
§ 72 ArbGG. Geltung der Zulaſſung 
der Reviſton im Urteil des Mätch, 
für den geſamten Streitſtoff, auch bei 
Beſchränkung auf beſtimmte Rechts⸗ 
frage 958 40 
Keine Anwendung der Vorſchriften des 
§ 100 V ArbGG. über Unanfechtbar⸗ 
keit der A. urteile auf Aufhebungs⸗ 
klagen gegen Schiedsſprüche nach Ver⸗ 
weiſung des Rechtsſtreits an das LG 
950 80 
Arbeitslohn 
vgl. auch unter Lohnſteuer 
Wirken die früheren Lohntarifverträge 
noch heute nach? 907 
Anſpruch auf Lohnzahlung an den in 
der Durchführungsanordnung zum 
Vierjahresplan beſtimmten Feierta⸗ 
gen, auch wenn dieſe in außertarif⸗ 
lichen unbezahlten Urlaub fallen 
391 44 
Während des Urlaubs grundſätzlich An⸗ 
ſpruch des Gefolgsmannes auf Zah⸗ 
lung des Lohns, den er verdient hätte, 
wenn er gearbeitet hatte 955 29 
Arbeitsordnungsgeſetz 
Keine Schadenserſatzpflicht des Beſchäf⸗ 
128 bei Fahrläſſigkeit nach dem A. 


Erfüllung eines tariflich begründeten 
Urlaubsanſpruchs unter Berückſichti⸗ 
gung der in § 2 ArbO®. beſtimmten 
Pflichten der Beteiligten 390 4 

§S§ 10, 11, 14. Kündigungsſchutz für 
Vertrauensmänner an ſich erſt nach 
Verpflichtung, aber ausnahmsweiſe 
auch ſchon nach Berufung, wenn die 
Kündigung wegen ihres Zwecks fit 
tenwidrig oder unzuläſſige Rechtsaus⸗ 
übung darſtellt 391 4 

Arbeitsrecht 

Auskunftserteilung über ehemalige Ge⸗ 

folgſchaftsmitglieder 220 


u r 


Arbeitsvermittlung des NSRB. MittBL. 
zu Heft 1/2 S. 3; Mitt BL. zu Heft 3/4 
S. 11; DR. 571 1140 
Arbeitswerk des N SRB. Mittl. zu Heft 
1/2 S. 4; DR. 570 1058 
Arbeitszeit 
vgl. unter JugCh®. 
Überſtundenvergütung muß unpfändbar 
ſein 1231 
Gemäß RTarO. für das Baugewerbe 
iſt zuſchlagspflichtige Mehrarbeit die 
zur Reinigung und Inſtandbaltung 
der Maſchinen über die 48⸗Wochen⸗ 
ſtunden⸗A. hinaus erforderliche Zeit 
95131 
Architekt 
Sorgfaltspflicht des von privatem Bau⸗ 
herrn mit der Errichtung eines ſteuer⸗ 
freien Eigenheims beauftragten A., 
insbeſ. bzgl. der Einhaltung des zur 
Erhaltung der Steuerfreiheit zuläfli- 
gen Ausmaßes 12371 
$ 1 Schuld Bereinc. Berufsausübung 
durch A. derart, daß er Bauten auf 
eigene Rechnung aufführt, um ſte als⸗ 
bald zu verkaufen 1253 14 
Argliſt 
§ 138 I BGB. Kein A.einwand gegen⸗ 
über dem Vertragspartner, der Ein⸗ 
rede der Nichtigkeit des Rechtsge⸗ 
ſchäfts geltendmacht, obwohl er ſich 
ſelbſt eines Sittenverſtoßes ſchuldig 
gemacht hat 930 1 + 1158 14 
§ 826 BGB. Erneute Unterhaltsklage 
nach rechtskräftiger Abweiſung einer 
früheren Klage. A.einwand gegenüber 
der Berufung des Bekl. auf die 
Rechtskraft des früheren Urteils 377 32 
Wirkſamkeit der Vereinbarung zwiſchen 
den Parteien des Eheſtreits, durch 
die die klagende Partei der beklagten 
die Klagerücknahme verſpricht. Er⸗ 
hebung des Einwands der A. durch 
den Bekl. gegen die Fortſetzung des 
Rechtsſtreits durch den Kl. 189% 
Kein A.einwand gegenüber unfallver⸗ 
letzten Kraftwageninſaſſen, der nach 
Unfall den einen ausgleichspflichti⸗ 
gen Schädiger beerbt und vollen 
Schadenserſatzanſpruch erhebt, ohne 
ſich Ausgleichsanſprüche anrechnen 
zu laſſen 1093 36 
Argliſtige Täuſchung 
vgl. unter T. 
Armenanwalt 
Unter welchen Vorausſetzungen genügt 
formloſe mündliche Mitteilung des 
Urkundsbeamten über Beiordnung 
des A. zum vorherigen Wirkſamwer⸗ 
den eines bereits gefaßten, aber erſt 
[pätee zugeſtellten Beiordnungsbe⸗ 
ſchluſſess 1186 43 
Bet Tod der armen Partei nach Bei⸗ 
ordnung eines A. gilt dieſe Beiord⸗ 
nung ſolange als fortbeſtehend, als 
der A von dem Tode keine Kennt⸗ 
nis hat oder zu haben braucht + 584 9 
Armenanwaltsgebühren 
Gebührenfragen im Verfahren der 
einſtweiligen Anordnungen in Ebe⸗ 
ſachen 979 
§ 1 Arm Anw. Erſtattungsanſpruch 
des Arm Anw. gegen die Reichskaſſe 
nicht auf Grund Beiordnung, fon- 
dern erſt durch Vollmachterteilung 
der Partei, auch bei vorheriger Tä- 
tigkeit des Arm Anw., um Gefahr im 
Verzuge abzuwenden +330 18 
Kein Erſtattungsanſpruch des Arm⸗ 
Anw. gegen die Reichskaſſe für Tätig⸗ 


Sachregiſter 


keit im Anordnungsverfahren nach 
SS 627, 627 b ZPO., wenn er für 
den Eheprozeß, nicht auch beſonders 
für das Anordnungsverfahren beige⸗ 
ordnet worden 331 20 332 21 

Vorausſetzungen der Erſtattungsfähig⸗ 
keit von Reiſekoſten des Arm Anw. zu 
feiner Partei 1192 53 

A. bei vergleichsweiſer Regelung des 
endgültigen geſetzlichen Unterhalts⸗ 
anſpruchs für die Zeit nach der 
Scheidung im Verfahren aus § 627 b 
ZPO. 607 669 A 

Abänderung einer Streitwertfeſtſetzung 
auf Erinnerung der Reichskaſſe und 
demgemäß Rückforderung von dem 
Arm Anw. zuviel gezahlten Gebühren 
nur ausnahmsweiſe unzuläſſig 119152 

Armenrecht 

Die armenrechtliche Behandlung von 
Unterhaltsvergleichen im Eheprozeß 
607 


Unzuläſſigkeit der Bewilligung von 
Raten A. 793 23 - 

Feſtſetzung der Reiſeentſchädigung an 
mittelloſe Partei in entſprechender 
Anwendung des § 20 ZeugGebO. 
durch das Gericht + 335 20 

§ 125 ZPO. Nachzahlungsanordnung 
＋ 79425 1013 3 

Armenrechtsbewilligung 
A. für Eheprozeß erſtreckt ſich nicht ohne 


weiteres auch auf Verfahren aus 


$$ 627 ff. BBO. 352 3312 332 21 
1014 36 1189 47 
Bindende Wirkung rückwirkender A. 
durch das Prozeßgericht für das Ko⸗ 
ſtenverfahren 331 19 
Armenrechtsgeſuch 
Koſtenrechtliche Behandlung bei gleich⸗ 
zeitiger Einreichung von A. und 
Klage⸗ oder Rechtsmittelſchrift 794 24 
Einreichung eines A. gebührenrechtlich 
bedeutungslos, außer in den Fällen 
friſthemmender Wirkung (88 519 VI, 
554 VII BBO.) 5838 
§ 519 VI BPO. Hemmung der Ber- 
pflichtung zur Zahlung der Prozeß⸗ 
gebühr für die Ber Inſt. durch Ein⸗ 
reichung von A. beſteht bis zur Ent⸗ 
ſcheidung über das A. 668 3° 
§ 618 BPO. Vertagung, wenn der 
Bekl. im erſten Termin ohne Rechts⸗ 
anwalt erſcheint und noch begründe⸗ 
tes A. ſtellen will 187 32 
Armenrechtsverfahren 
Im Beſchwerdeverfahren über Armen- 
recht keine Koſtenentſcheidung 
＋ 1184 3 
Armenrechtsverſagung 
Zur Reviſionsrüge ausreichende Ver⸗ 
ſagung des rechtlichen Gehörs, wenn 
das BG. einer Partei das Armen⸗ 
recht wegen Ausſichtsloſigkeit eines 
Beweismittels entzieht, dann dennoch 
unter Forderung eines hohen Koſten⸗ 
vorſchuſſes von der Partei die Er⸗ 
hebung dieſes Beweiſes beſchließt und 
wegen Nichtzahlung ungünſtige Ent⸗ 
ſcheidung fällt + 1156 18 
Armutszeugnis 
Unzuläſſigkeit der Sachbeſchwerde gegen 
Erteilung eines A. durch das Vorm⸗ 
Ger. oder Nachlaßgericht 1181 3° 
Arreſt 
Bei Koſtenpflicht des A. beklagten fo- 
wohl bzgl. des Anordnungs⸗ als auch 
des Aufhebungsverfahrens kein An⸗ 
ſpruch des Akklägers bzw. ſeines 
Rechtsanwalts nach Aufhebung des 


os 


A. auf nochmalige Feſtſetzung von 
Rechtsanwaltsgebühren 888 20 
Auf Antrag des zuſtändigen OStel. hat 
das GBA. die vom Strafgericht in 
Ermittlungsverfahren wegen Devi⸗ 
ſenvergehens gem. 8 27 der 1. Durchf⸗ 
VO., SS 42 I Ziff. 7, 45 Dev. auf 
Grund A. angeordnete Pfändung der 
auf Dritten eingetragenen Hypothek 
einzutragen 944 ?3 
Arreſthypothek 
Zur Eintragung von A. auf Grundſtück 
eines Juden Genehmigung gemäß 
VO. über Einſatz jüdiſchen Vermö⸗ 
gens v. 3. Dez. 1938 nicht erforderlich 
1169 212 1206 3 
Arzt 
bgl. auch unter Kaſſenarzt 
Der A. für Naturheilkunde nach dem 
Heilpraktikergeſetz 695 
Arztrechtliche Entſcheidungen betr. Sorg⸗ 
faltspflicht, Beratungspflicht des A., 
Kauſalzuſammenhang bei Kunſtfeh⸗ 
lern, Anſprüche des Kindes gegenüber 
dem von ſeinen Eltern zugezogenen 
A. 31 
Gebühren für ärztliche Gutachten 1137 
Der A. im Strafrecht. Schrifttum 767 
Erfordernis der Einholung der Ein⸗ 
willigung des Patienten durch A. vor 
Operation 1159 15 
Arztliches Verſchulden. Beweispflicht 
des Kl. für den Urſachenverlauf nicht 
erfüllt durch Nachweis des Verlaufs 
im Regelfall 769 4 
Entziehung des Führerſcheins eines A. 
wegen ſittlicher Verfehlungen gegen⸗ 
über Patientin 400 58 
Aſſeſſor 
bgl. auch unter Anwalts A., Probe A. 
Vorbereitung auf die A. prüfung im 
Berliner Arbeitswerk Mitt Bl. zu 
Heft 3/4 S. 16 
Auflage 
A. zu Laſten des Erbhofs 1054 
§ 37 II REG. Beachtung des Grund⸗ 
ſatzes des Gef. v. 29, März 1935, für 
Zwecke der Wehrmacht geopfertes 
Erbhofland durch anderes zu erſetzen, 
auch bei freihändigem Verkauf von 
Land für Wehrmachtszwecke; ſonſt A. 
betr. Verwendung des Erlöſes 803 3 
Auflaſſung 
Amtsrichter, der als Grundbuchrichter 
die zu A. erforderlichen Erklärungen 
entgegennimmt und protokolliert, be⸗ 
urkundet auf Antrag auch den Ver⸗ 
äußerungsvertrag. Haftung für die 
hierbei begangene Amtspflichtverlet⸗ 
zung nach § 12 GBO. a. F. 940 10 
Berückſichtigung der Grundſtücksbela⸗ 
ſtung bei Streitwertfeſtſetzung in 
Rechtsſtreit auf Erteilung der A. 
I 
Auflaſfungsvormerkung 
Zur auf Bewilligung eines Juden be⸗ 
ruhenden Eintragung einer A. Ge⸗ 
nehmigung gemäß VO. über Einfatz 
des 1 Vermögens v. 3. Dez. 
1938 nicht erforderlich 1169 22 1205 
Auflöſung 
vgl. unter Liquidation 
Aufrechnung 
Voller Schadenserſatzanſpruch des un⸗ 
fallperletzten Kraftwageninſaſſen, der 
nach dem Unfall den einen ausgleichs⸗ 
pflichtigen Schädiger beerbt. Der 
Schadenserſatzanſpruch — insbef. als 
Rentenanſpruch — nicht pfändbar; 


2 


*10 


daher auch A. des Schädigers gegen 
ihn mit Ausgleichsanſpruch unzu⸗ 
läſſig 1093 55 

Vergleichsgebühr entſteht nicht bei Zwi⸗ 
ſchenvergleich, z. B. Anerkennung der 
Berechtigung der Klageforderung, 
aber Vorbehalt der A. gegen ſte 


357 
88 266, 350 SIEB. Reichsbahnbeamter 
darf nicht mit feinen Forderungen 
gegen die Reichsbahn gegen die For⸗ 
derung der Reichsbahn auf Abliefe⸗ 
rung der im Dienſte eingenommenen 
Gelder aufrechnen und dieſes nicht 
abliefern 994 1 
Aufſichtsrat der Aktiengeſellſchaft 
Beſchlußfähigkeit des A. d. A. bei ord⸗ 
nungsmäßiger Ladung aller Mitglie⸗ 
der ohne Rückſicht auf ihre GE 
sr ale 
Unzuläſſigkeit der telephoniſchen Ab⸗ 
ſtimmung im A. d. A. 718 10 
Aufſichtsratsmitgliederabgabe 
Anderungen betr. die A. durch die Eink⸗ 
StNov. 690 
Auftrag 
Grundſätzlich Widerruf eines von meh⸗ 
reren A.gebern erteilten A. durch 
einen von ihnen zuläſſig. Wie kann 
bei Gemeinſchaft gemäß Së 741 ff. 
BGB. zwiſchen den A.gebern und 
Ausſchluß des Widerrufsrechts des 
einzelnen dieſer Anderung des bez 
ſtehenden Zuſtandes herbeiführen? 
1005 ?7 
Aufwandsentſchädigung 
Pfändungsſchutz der A. von Beamten, 
Angeſtellten und Arbeitern 604 
Mehr A. im Baugewerbe 952° 
Aufwertungshypothek 
Rechtsfragen bzgl. der Eigentümer⸗ 
grundſchulden aus Aufwertungstil⸗ 
gungshypotheken 413 
Ausbildung, juriſtiſche 
Berufserziehung des Rechtswahrernach⸗ 
wuchſes 5 503 540 829 
Juſtizausbildungsordnung. Schrifttum 
986 


Ausbleiben des Angeklagten in der Haupt⸗ 
verhandlung ($ 230 StPO.) 11540 


Ausfuhr 
Verpflichtung zur Abgabe von Export⸗ 
valutaerklärung, auch bei Verkauf 


und Übereignung der Waren an Aus⸗ 
länder Zug um Zug gegen Zahlung 
des Kaufpreiſes 366 1° 
Ausgleichsanſpruch ($ 17 KraftfG.) 
1 256 2» 745 f 784 1 1093 3 
Auskunft 
Al erteilung über ehemalige 
ſchaftsmitglieder 220 
Beweisanordnung i. S. der Gebühren⸗ 
vorſchriften ift A. einholung ſowohl 
durch Beweisbeſchluß nach mündlicher 
Verhandlung als vorbereitender 
Weile durch Vorſitzenden gemäß 
§ 272 b BPO. 1014 97 
Ausland 
Verneinung des unlauteren Wettbe⸗ 
werbs bei Hinweis auf die auslän⸗ 
diſche Herkunft des Erzeugniſſes des 
Mitbewerbers 707 
Verletzung des Warenzeichenrechts durch 
Verſehen der Ware mit den geſchütz⸗ 
ten Zeichen, auch wenn die Ware im 
A. verkauft werden fol 25577 
Reiſe ins A. zwecks raſſenſchänderiſcher 
Eheſchließung im A. ift Verſuch des 
Verbrechens 7111 


Gefolg⸗ 


Sachregiſter 


Ausländer 
Schuld BereinG. Zuſammenbruch eines 
ausländiſchen Gläubigers als Mit⸗ 
urſache für den wirtſchaftlichen Zu⸗ 
ſammenbruch des Schuldners in 
Deutſchland. Forderung eines A. fällt 


auch unter die Schuldenbereinigung 


re 
Anordnung der Sicherungsverwahrung 
eines A., der auf Grund des Gef. über 
Reichsverweiſungen ausgewieſen wer⸗ 
den kann 161? 
Auslegung 
GeſetzesA. nach nationalſozialiſtiſcher 
Weltanſchauung 482 489 
88 133, 157 BOB. A. von Willenser⸗ 
klärungen aus früherer Zeit unter 
Berückſichtigung des damals gelten- 
den objektiven Rechts 9301 
Keine A. einer Willenserklärung gegen 
den völlig unzweideutig ausgedrückten 
Willen. Einſetzung als „Alleinerbe“ 
7 936 17 
A. eines Gmbg.⸗Geſellſchaftsvertrags 
mit gemiſchter Sacheinlage + 431! 
Für A. von Tarifordnungen maßgebend, 
was darin erklärt ift, nicht, was der 
Reichstreuhänder bei ihrem Erlaß ge⸗ 
dacht oder gewollt hat 951 51 
Auslöſungsanſprüche 
Vorausſetzungen der A., insbeſ. nach 
ATard. für das Baugewerbe vom 
26. Nov. 1936 953 34 
Ausſchluß der Offentlichkeit (EIB) 236 1 
Ausſchlußurteil 
Bedarf der Antrag auf Eintragung des 
Eigentümers auf Grund von A. 
($ 927 BGB.) der Form des § 29 
GBO. 2 157 
Außenpolitik KÉ: 
Der Frieden im böhmiſch⸗mähriſchen 
Raum — Grundlage einer vernünf⸗ 
tigen mitteleuropäiſchen Ordnung 129 
Ausſetzung des Verfahrens 
A. d. V. im Urkunden⸗ und Wechſelpro⸗ 
aeh 328 18 
A. des Fürſorgeerziehungsverfahrens 
87a e 
§ 8 ErbkrNachwcgeſ. A. d. V. 735 v7 
Auswanderung Gel 
Vormundſchaftsgerichtliche Genehmi⸗ 
gung der A. von Minderjährigen? 
154 
Prozeßkoſtenvorſchußpflicht für ausge⸗ 
wanderte jüdiſche Kl. 154 
Die Rechtsſtellung des Auswanderers 
im Deviſenrecht: 
Begriff des Auswanderers 969 
Zeitpunkt der A. 970 
Rechtsſtellung des Auswanderers 970 
Ausweiſung 
Anordnung der Sicherungsverwahrung 
eines Ausländers, der auf Grund des 
Geſ. über Reichsverweiſungen ausge⸗ 
tiefen werden kann 1617 
Autoreparaturwerkſtatt bé 
$ 831 BOB. Über die Pflicht zur forg- 
fältigen Auswahl und Anleitung 
eines Lehrlings durch Inhaber von 
Ir, ar f 
Bäckerei⸗Arbeitszeitgeſetz. Schrifttum 1062 
Baltiſche Staaten i p 
Die Staatsideologie der b. St. 530 
Bank j e e 
Heilung des Börſentermingeſchäfts bei 
Leiſtung nur eines Teils und Ein⸗ 
verſtändniserklärung des Gegners: 
letztere ſetzt Kenntnis von der Art der 
Erfüllungshandlung voraus 723 %4 


Bankier 
Dev VO. Darlehnsgewährung durch in⸗ 
ländiſchen B. auf Wunſch des Aus⸗ 
länders, der Sperrmarkforderung ge⸗ 
gen ihn hat, in Höhe dieſer Forde⸗ 
rung gegen Inländer unter Verpfän⸗ 
dung der Sperrmarkforderung TLG 
Bankrott 
Verhältnis mehrerer Begünſtigungen 
verſchiedener Gläubiger nach § 241 
RO. bei derſelben Zahlungseinſtel⸗ 
lung oder Konkurseröffnung 924 ° 
88 244, 240 1 Ziff. 1 KO. Beſtrafung 
für „in der Eigenſchaft“ als Mitglied 
des Verwaltungsrats einer Aktienge⸗ 


ſellſchaft begangenen übermäßigen 
Auſwand 365 15 

Baubeſchränkung 

B. iſt ordnungswidrig unter einer 


Nummer zugunſten des Staats und 
des jeweiligen Eigentümers des 
Nachbargrundſtücks eingetragen. Lö⸗ 
ſchung der öffentlich⸗rechtlichen B. 
des Staates gemäß Art. 7 Hambbos. 
v. 16. Juni 1937 zur Anpaſſung an 
die GHO., Löſchung des Rechts des 
Nachbarn nur nach Feſtſtellung, daß 
die Beteiligten bzgl. Beſtellung einer 


privatrechtlichen Grunddienſtbarkeit 
nicht einig geworden 463 88 
Banbuch 


Beſtrafung des Geſchäftsführers von 
Gmbß., der das vorgeſchriebene B. 
nicht führt, in entſprechender Anwen⸗ 
dung (§ 2 StGB.) des § 6 Gef. vom 
1. Juni 1909 362? 

Bauernfähigkeit 

Fehlen der bäuerlichen Einſtellung und 
Bodenverbundenheit des Grundeigen⸗ 
tümers, der 22 Jahre lang eine der 
Landwirtſchaft fremde Tätigkeit aus⸗ 
geübt hat, bald nach Übernahme des 
elterlichen Beſitzes größeren Handel er- 
öffnet und dann das Anweſen an einen 
Gläubiger zur Befriedigung ſeiner 
Forderungen aus dem Handelsbetrieb 
verpachtet. Unehrbarkeit des Bauern, 

er nach Übergabe des elterlichen An⸗ 

weſens an ihn die übernommenen Ml 
tenteilsleiſtungen ſchuldhaft nicht ge⸗ 
währt, ſo daß die Eltern der Wohl⸗ 
fahrt anheimfallen 386 % 

Milde Beurteilung der B. des Anerben, 
der das einzige Bindeglied für Erhal⸗ 
tung des Hofs in der Sippe iſt; 
ſtrengere Beurteilung bei Vorhan⸗ 
denſein eines anderen tauglicheren 
Sippenangehörigen 7 590 

Baugewerbe 

Gemäß RTarO. für das Baugewerbe 
iſt zuſchlagspflichtige Mehrarbeit die 
zur Reinigung und Inſtandhaltung 
der Maſchinen über die 48⸗Wochen⸗ 
ſtunden⸗Arbeitszeit hinaus erforder⸗ 
liche Zeit 951 41 

Reiſekoſten, Mehraufwandsentſchädi⸗ 
gung und Trennungszulage für Baus 
arbeiter nach Tar O. für Betriebe des 
B. bei Bauvorhaben des Reichs vom 
20. März 1937 und für die Bauten 
der Wehrmacht in Niederſachſen vom 
28. April 1937 952% 

Vorausſetzungen des Auslöſungsan⸗ 
ſpruchs, insbeſ. nach RTarO. für das 
B. v. 26. Nov. 1936 953 34 

$ 35 gent), Unterſagung des Ge⸗ 
werbes als Bauunternehmer, insbe]. 
Abbruchtätigkeit 959 

Bauherr 
vol. unter Architekt 


Baupolizei 

Wiederaufbau eines abgebrannten Hau⸗ 
ſes nach den zur Zeit des Wiederauf⸗ 
baus geltenden Vorſchriften. Durch 
Vorſchriften einer Bauordnung über 
bauliche Ausnutzung der Grundſtücke 
Gewährleiſtung der öffentlichen Si⸗ 
cherheit (Geſundheit) und der öffent⸗ 
lichen Ordnung 1111 57 

Polizeiwidriger Zuſtand bei Gefähr⸗ 
dung nicht der Allgemeinheit, ſon⸗ 
dern nur der Grundſtückseigentümer 
ſelbſt durch Baufälligkeit der Gebäude 
1112 ap 

Durch gemäß einer Befreiung erteilte 
Bauerlaubnis für einen die bebau⸗ 
bare Grundſtücksfläche überſchreiten⸗ 
den Bau regelmäßig erſchöpfende Be⸗ 
grenzung des zuläſſigen Bauvolu⸗ 
mens für das Grundſtück. Keine 
Überſchreitung geltender Bauvor⸗ 
ſchriften mit Bezug auf die nat.⸗ſoz. 
Beſtrebungen zur Ausgeſtaltung ge⸗ 
werblicher Betriebe. Fehlleitung von 
Material und Arbeit infolge rechts⸗ 
widriger Bauarbeiten als Verſtoß 
gegen Vierjahresplan 960 48 

Unzuläſſigkeit der Klage im Verwal⸗ 
tungsſtreitverfahren gegen Verſa⸗ 
gung der Baugenehmigung auf 
Grund der VO. über baupolizeiliche 
Maßnahmen zur Einſparung von 
Bauſtoffen 399 57 

Bauſparreform 

Die Erhöhung von Darlehns⸗ und Hy⸗ 
pothekenzinſen im Rahmen der B. 
740 


Banſtelle i. S. des § 1 III WegereinG. 
1108 5 
Bauvorhaben 
4. Anordnung zur Durchführung des 
Vierjahresplans. Strafbarkeit jedes, 
der vor Erfüllung der dem Bauherrn 
obliegenden Anzeigepflicht mit dem 
Bau beginnt 1065 1 
Beamte 
Dat. auch Amtsdelikte, Amtspflichtver⸗ 
letzung 
Beitragspflicht der beamteten Rechts⸗ 
wahrer zum NSRB. und DRB. 
Mittl. zu Heft 1/2 S. 2 
Schulungsveranſtaltungen für beant- 
tete Rechtswahrer der zum Reich zu⸗ 
rückgekehrten Gebiete: Oſtmark, Su⸗ 
detenland 559 
Überführung von Rechtsanwälten in 
den Staatsdienſt 1115 i 
Die Anwendung beamtenrechtlicher 
ee nen auf Parteiamtsträger 


Zur Frage der Gewährung von Pfän⸗ 
dungsſchutz für B., der neben ſeinen 
Dienſtgeſchäften oder neben Ruhe⸗ 
gehalt noch private Erwerbstätigkeit 
ausübt 602 

B.geſetze. Schrifttum 710 

SS 61, 178 DBG. Ausnahme vom 
Grundſatz der lebenslänglichen An⸗ 
ſtellung der B. nicht ſchon bei Diä⸗ 
tarſtelle; erforderlich vielmehr Vorbe⸗ 
halt des Widerrufs oder der Kündi⸗ 
gung bei oder vor der Anſtellung. — 
§ 146 DBG. Keine Bindung der Ge- 
richte an die geſetzlich unzuläſſige und 
daher nichtige Entlaſſung eines Te- 
benslänglich angeſtellten B. 1247 ° 

Umwandlung der Anſtellung eines Ver⸗ 
ſorgungsanwärters auf Probe nach 
Ablauf der Probezeit, wenn er nicht 
zwei Wochen vorher davon verſtän⸗ 


Sachregiſter 


digt worden, daß er auf dauernde 
Übernahme nicht zu rechnen habe, in 
B.verhältnis auf Lebenszeit + 789 2 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für 
Schadenserſatzklage wegen unterblie⸗ 
bener Anſtellung oder Beförderung 
als B. mit der Begründung, der mit 
der Entſcheidung befaßte B. habe 
willkürlich gehandelt F 659 3 
Im Verwaltungsrecht gilt Grundſatz 
der rechtlichen Verhinderung des B. 
infolge perſönlicher Beteiligung an 
der Sache + 1007 28 
Verneinung des wirtſchaftlichen Zu⸗ 
ſammenbruchs bei Ausübung eines 
ſelbſtändigen Berufs i. S. des Schuld⸗ 
Berein®,, wenn Berufs B. neben feiz 
nem Amt ein Gewerbe betreibt 450 1 
Beamtenentſchuldung 
Sachbearbeiter für B. im NER». 
Mittl. zu Heft 5/6 S. 31 
B. in der Oſtmark 620 
Bedingung 
Beweislaſt des Fordernden, wenn der 
auf Erfüllung eines Rechtsgeſchäfts 
in Anſpruch Genommene behauptet, 
das Rechtsgeſchäft fei unter auffchie- 
bender B. abgeſchloſſen und dieſe 
nicht eingetreten 769 1 
Auflöſung einer GmbH. durch Geſell⸗ 
ſchafterbeſchluß unter einer B. 1166 18 
Beeidigung 
Wann erſcheint B. des Sachverſtändi⸗ 
gen geboten? (Zivgt.) 185 30 
Beförderung 
eines Beamten vgl. unter Beamter 


Beförderungsſteuer 
Die auf Grund der NotVO. v. 8. Dez. 
einer Kapitalgeſellſchaft erlaſſenen 


B.beträge nicht am ſteuerpflichtigen 
Gewerbeertrag abſetzbar 1102 47 
Beglaubigung 
§ 29 GBO. Beglaubigte Namens- oder 
Firmenunterzeichnung keine genü⸗ 
gende Unterlage für Grundbuchein⸗ 
tragung, wenn weſentliche Namens⸗ 
oder Firmenbeſtandteile nicht erkenn⸗ 
bar 718 18 
§ 268 StGB. B.vermerf als öffentliche 
Urkunde 7128 
Begünſtigung 
Beiſtandsleiſtung i. S. des § 257 
StB. möglich durch Handlungen 
aller Art, die geeignet ſind, den Tä⸗ 
ter der Beſtrafung zu entziehen z. B. 
durch Einwirkung auf einen anderen, 
in Strafverfahren keine Angaben zu 
machen. Beſtimmte Kenntnis des Ne- 
günſtigenden von der Begehung des 
Verbrechens oder Vergehens nicht 
erforderlich 1067 ? 
Behörde 
Bet Beſchwerdeeinlegung nach § 21 
FGG. durch Einreichung einer Be- 
ſchwerdeſchrift Unterzeichnung durch 
den Beſchwerdeführer nicht weſent⸗ 
liches Erfordernis, insbeſ. nicht Un- 
terſchrift des zuſtändigen Beamten 
bei telegraphiſcher Beſchwerdeein⸗ 
legung durch B. 1179 52 
Beiakten 
Beweisaufnahme durch Urkundenbe⸗ 
weiserhebung aus B., ohne daß das 
Urteil die Beweisaufnahme verwer⸗ 
tet und die Benutzung der B. über⸗ 
haupt erkennen läßt 334 27 
Beitreibungsrecht von Steuern 
r Schrifttum 
TI 
Im Widerſpruchsverfahren 


gemäß 


Il 


330 II RAbgOO. Entſcheidung des 
Fin A. und des ordentlichen Gerichts 
nur darüber, ob bürgerlich⸗rechtlicher 
Erwerbsgrund (z. B. Vermögens⸗ 
übernahme) vorliege, demzufolge der 
Übernehmer für die Schulden des 
Steuerpflichtigen hafte f 941 21 

Beitreibungsſachen 
Leiſtungsſteigerung und Rationaliſie⸗ 
rung der deutſchen Firmen durch 
Zuſammenarbeit mit der deutſchen 
Rechtsanwaltſchaft in B. 353 
Beleidigung 
Wirkſamer Schutz gegen Verleumdung 
von im öffentlichen Leben ſtehenden 
Perſonen 219 
B. des Vaters durch Geſchlechtsverkehr 
mit der minderjährigen Tochter 233 6 
B. der minderjährigen Tochter durch 
den Vater, der unzuchtige Handlun⸗ 
gen mit ihr vornimmt 623° 
Vorausſetzung der Zuſammenfaſſung 
der B. oder falſchen Anſchuldigungen 
mehrerer Perſonen in einem Schrift⸗ 
ſtück zu einer ſtrafrechtlichen Einheit 
623 1 
Urteils veröffentlichung gemäß § 200 
StGB. auch bei Tateinheit der B. 
mit anderer Tat, wobei die Strafe 
aus dem anderen Geſetz (hier § 183 
StGB.) zu entnehmen 364 10 
Bereicherung, ungerechtſertigte 
Keine Haftung des Mieters nach § 557 
BGB., ſondern nach § 812 BGB., 
wenn er nach Beendigung des Miet⸗ 
verhältniſſes die Mieträume nicht 
herausgibt, weil Vermieter Fort⸗ 
dauer des Mietvertrags behauptet 
642 10 
Kondizierung des Vaterſchaftsaner⸗ 
kenntniſſes gemäß § 812 BGB. 
+ 1156 13 
Kein Einwand des Bereicherten aus 
§ 817 S. 2 BGB., wenn die umſtrit⸗ 
tene Leiſtung nicht zu dauernder Ver⸗ 
mögensvermehrung, ſondern nur zu 
vorübergehendem Zweck gemacht 
worden 7705 
$ 818 BGB. Ausgaben, die der Emp- 
fänger nach Eintritt der Rechts⸗ 
hängigkeit aus eigenem Entſchluß 
ohne Einverſtändnis der Gegenſeite 
gemacht hat, nicht bei Herausgabe 
der B. abzugsfähig 634 13 
Berichtigung 
B. des Protokolls über Ausſagen von 
Zeugen, Sachverſtändigen und ver⸗ 
nommenen Parteien im Zivilprozeß 
1125, desgl. der ins Urteil aufgenom⸗ 
menen Ausſagen 1127 
Berufsbetreuung 
NSMB.⸗Arbeitswerk und B. 570 
Berufsfahrer (§ 222 II, 230 II StGB.) 
t 628 9 989° 1066 6 ＋ 11485 
Berufung 
Die B. im Strafverfahren 55 
Die B. des Strafprozeßentwurfes in 
der Erfahrung der öſterreichiſchen 
StPO. 116 


Einreichung eines Armenrechtsgeſuchs 
gebührenrechtlich bedeutungslos, 
außer in den Fällen friſthemmender 
589 — (SR 519 VI, 554 VII 3P O.) 

$ 519 VI BBO. Hemmung der Ber- 
pflichtung zur Zahlung der Prozeß⸗ 
gebühr für die Ber Inſt. durch Ein⸗ 
reichung von Armenrechtsgeſuch ber 

9x 


*12 


ſteht bis zur Entſcheidung über das 
Armenrechtsgeſuch 668 °° 

Bauer, der ſeinen Erbhof verkauft hat, 
darf über den Erlös nur mit Geneh⸗ 
migung der Landesſtelle verfügen. 
Ablehnung der Wiedereinſetzung, 
wenn er es unterläßt, zu verſuchen, 
den zur B.einlegung gegen ein ihn 
zu Zahlung mäßigen Betrags verur⸗ 
teilendes Urteil erforderlichen Betrag 
von der Landesſtelle freizubekommen 
881 42 

§ 519 b RPO. Seit Einführung des 
§ 331a ZPO. eingeſchränkte Bedeu- 
tung ber Frage, ob das bei Säumnis 
des Ber Kl. die B. als unzuläſſig ver- 
werfende Urteil der Reviſton zugäng⸗ 
lich oder als echtes Verſäumnisurteil 
nur mit Einſpruch angreifbar; nun⸗ 
mehr häufig Entſcheidung nach Lage 
der Akten t 66235 

§ 528 S. 2 BPO. Beachtung der in 
erſter Inſtanz erfolglos erhobenen 
Rüge, daß das AEG, nicht das or- 
denkliche Gericht zuſtändig fei, auch 
in der Ber Inſt. f 1188 45 

8 539 ZPO. Iſt nach Anſicht des BG., 
im Gegenſatz zum Gericht erſter In⸗ 
ſtanz, das Angriffs⸗ und Verteidi⸗ 
gungsmittel nicht entſcheidend, dann 
keine Zurückverweiſung des Rechts⸗ 
ſtreits zur Verhandlung und Entſchei⸗ 
dung über den übrigen Prozeßſtoff, 
ſondern eigene Entſcheidung des BG. 
＋ 879 u 

Unzuläſſigkeit des Teilurteils über eine 
durch unſelbſtändige AnſchlußB. in 
den Rechtsſtreit eingeführte Wider⸗ 
klage 329 16 

Keine Umdeutung der B.einlegung der 
ſiegreichen Partei im Eheprozeß mit 
gleichzeitiger Erklärung, ſie behalte 
Ze Antrag und Gründe vor, in Zus 
rücknahme der Scheidungsklage 18325 

88 60, 61 Ehe®. Auch durch nur gegen 
die Entſcheidung über die Schuld⸗ 
frage gerichtetes Rechtsmittel gegen 
Scheidungsurteil wird dieſes als 
Ganzes ergriffen 782 18 

8 4 BPO. Zur Frage, ob bei zahlen- 
mäßig herabgeſetzt zugeſprochener 
Hauptforderung in erſter Inſtanz die 
im Streit befangenen Zinſen in der 
B. als Haupt⸗ oder Nebenforderung 
anzuſprechen 1182 35 

86 ZPO. Zur Frage der Streitwert- 
bemeſſung in der B., wenn der ver⸗ 
urteilte Bekl. unter Beſchränkung, 
aber mit Vorbehalt der B.ermette- 
rung das Rechtsmittel eingelegt hat 
und dann gegen ihn Verſäumnis⸗ 
urteil ergangen F 1187 * 

Auch im Beverfahren in Patentnichtig⸗ 
keitsſachen richtet ſich Gebühr für 
eine Entſcheidung nach der Form, in 
der die Entſcheidung tatſächlich er⸗ 
gangen. Verluſtigkeits⸗ und Koſten⸗ 
entſcheidung gemäß § 6 III VO. über 
B.verfahren in Patentſachen erfolgt 
in Form des Beſchluſſes 670 45 

Zur Frage, ob aus Anlaß einer Män⸗ 
gelbehebung nach § 85 e Oſterr ZPO. 
nicht nur Formfehler, ſondern auch 
inhaltliche Fehler behoben werden 
können 126422 


Gegen nach § 1 Teil 1 Kap. 1 Art. 7 
Not BO. v. 14. Juni 1932 ergange⸗ 
nes Urteil ſowohl B. als Reviſtvn 


Sachregiſter 


gegeben. Keine entſprechende Anwen⸗ 
dung des § 313 StPO. auf Verwer⸗ 
fungsurteil 1069 13 
Dem Beſchwerdeführer, deſſen Reviſion 
gemäß § 1 Ziff. 4 IV Art. 2 Kap. 1 
VO. v. 14. Juni 1932 als B. behan- 
delt worden, ſteht gegen das Urteil 
des BG. nicht mehr die Reviſion zu 
7.1155 12 
Nach rechtskräftiger Verſagung der 
Wiedereinſetzung gegen Verſäumung 
des Termins zur Hauptverhandlung 
über den Einſpruch erfolgreiche B. 
gegen das Urteil, durch das der Ein⸗ 
ſpruch wegen Ausbleibens in der 
Hauptverhandlung verworfen worden 
11541 
Berufungsbegründung 
Koſten für Privatgutachten für Zwecke 
oa 2ep e 
Berufungszurücknahme 
Erſtattung und Berechnung der Rechts⸗ 
anwaltsgebühr für den nach Ablauf 
der Berufungsfriſt geſtellten Antrag 
auf Erlaß des Verluſtigkeitsurteils 
333 24 
Beſchluß 
Verluſtigkeits⸗ und Koſtenentſcheidung 
gemäß $ 6 III VO. über das Beru- 
fungsverfahren in Patentſachen er⸗ 
folgt in Form eines B. 670 1 
§ 329 RPO. Unter welchen Voraus⸗ 
ſetzungen genügt formloſe mündliche 
Mitteilung des Urkundsbeamten über 
Beiordnung des Arm Anw. zum vor⸗ 
herigen Wirkſamwerden eines bereits 
gefaßten, aber erſt ſpäter zugeſtellten 
Beiordnungs B.? + 1186 * 
Beſchränkung des Rechtsmittels 
Auch bei B. d. R. gegen Scheidungs⸗ 
urteil auf die Schuldfrage wird das 
Scheidungsurteil als Ganzes ergrif⸗ 
fen 782 4% Ei“ 
Geltung der Zulaſſung der Reviſion im 
Urteil des LArbch. für den geſamten 
Streitftoff, auch bei B. auf beſtimmte 
Rechtsfrage 958 43 ` 
Zur Frage der Streitwertbemeſſung im 
zweiten Rechtszuge, wenn der ver⸗ 
urteilte Bekl. unter B., aber mit 
Vorbehalt der Berufungserweiterung 
das Rechtsmittel eingelegt hat und 
dann gegen ihn Verſäumnisurteil 
ergangen + 1187 4 
8 11 SchuldBerein®. B. der Zulaſſung 
der ſofortigen weiteren Beſchwerde 
durch das LG. auf Teil ſeiner Eut⸗ 
ſcheidung 1095 38 
Beſchwerde “a 
B. gegen Verfügungen der Preisbehör⸗ 
den betr. Wohnungsbeſchaffung für 
kinderreiche Familien 1221 


§ 569 BPO. Einreichungsgericht bei 
einer beim BG. eingereichten, „an 
das RG. durch das BGG.“ adreſſierten 
be d 

Im B.berfahren über Armenrecht keine 
Koſtenentſcheidung t 1184 

In Streitwert B. des Rechtsanwalts 
beſtimmter Antrag über Höhe des ge⸗ 
wünſchten Streitwerts erforderlich 
Antrag auf „angemeſſene Feſtſetzung 
ungenügend 33222ꝛ̃ ` 

Erfolgloſigkeit der ſofortigen B., die ge⸗ 
genüber Erinnerungsentſcheidung den 
Anſpruch auf Beſchreitung des Wegs 
der Vollſtreckungsgegenklage ($ 767 
BVO.) durchſetzen will, wenn nur 


Rechtsfrage ſtreitig ift und das AG. 

auch für die Vollſtreckungsgegenklage 

586 Gericht erſter Inſtanz wäre 
3611 


§ D Schuld Bereinch. Wiedereinſetzung 
in den vorigen Stand gegen auf Un⸗ 
kenntnis einer verfahrensrechtlichen 
Beſtimmung beruhende Verſäumnis 
der B.friſt 659 28 

88 10, 11 SchuldBerein®. Sofortige B. 
gegen eine vorläufigen Vollſtreckungs⸗ 
ſchutz gewährende Anordnung des 
AG., wenn das AG. zu Unrecht an⸗ 
genommen hat, das SchuldBerein®. 
finde auf den Schuldner Anwendung 
658 31 

Keine Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand bei Verſäumung der Bfrriſt 
dadurch, daß Rechtsanwalt in Schul⸗ 
denbereinigungsſache die ſofortige B. 
an das unzuſtändige LG. fendet 949 28 

$ 11 Schuld Bereinch. Beſchränkung der 
Zulaſſung der ſofortigen weiteren B. 
durch das LG. auf Teil ſeiner Ent⸗ 
ſcheidung 1095 38 


§ 81 Ghei Bei rechtskräftiger Ehe- 
ſcheidung erſt nach Inkrafttreten des 
Ehe. Perſonenſorge und geſetzliche 
Vertretung einſtweilen weiterhin bei 
demſelben Elternteil wie bisher; bei 
Gefährdung des Kindes anderweite 
Regelung durch vorläufige Anord⸗ 
nung des VormGer. BG. kann aufs 
heben und neuregeln 179 22 

Gegen Volljährigkeitserklärung des 
ntinderjährigen Kindes kein Berbie- 
tungsrecht (§ 4 II BGB.) des be⸗ 
ſchränkt geſchäftsfähigen Vaters, ſon⸗ 
dern nur der Mutter, wenn ſie die 
elterliche Gewalt ausübt. Auch kein 
Brecht des Vaters 23712 

Ausſetzung des Fürſorgeerziehungsver⸗ 
fahrens durch das Garnier, Brecht, 
Entſcheidungsbefugnis des LG. 8735 

Bei Ausſetzung des B.verfahrens durch 
das LG. im Verfahren der endgülti⸗ 
gen Fürſorgeerziehung gemäß § 66 
Jug WohlfG. hat es eine rechtskräftig 
angeordnete vorläufige Fürſorge⸗ 
erziehung aufzuheben, nach Erledi⸗ 
gung der Ausſetzung erneute Anord⸗ 
nung der vorläufigen Fürſorgeerzie⸗ 
hung 1178 51 

Unzuläſſigkeit der SachB. gegen Ertei⸗ 
lung eines Armutkszeuguiſſes durch 
das VormGer. oder Nachlaßgericht 
1181 33 

Vorliegen beſchwerdefähiger Entſchei⸗ 
dung in Form der durch Zwiſchenver⸗ 
fügung erfolgten Mitteilung des Nach⸗ 
laßgerichts, daß ein auf abweichender 
Rechtsauffaſſung beruhender Antrag 
abgelehnt werde 248 21 

B. recht der Ehefrau gegen Berichtigung 
ihres Mädchennamens im Perſonen⸗ 
ſtandsregiſter 448 14 


Für Einlegung der B. nach § 21 FOGG, 
durch Einreichung einer B.ſchrift Un- 
terzeichnung durch den Beführer nicht 
weſentliches Erfordernis 1179 % 

Nach B.einlegung gegen die eine An- 
meldung zum Handelsregiſter bean- 
ſtandende Zwiſchenverfügung Pflicht 
des B.gerichts zur Nachprüfung 


ſämtlicher Beanſtandungen und der 
Mittel zu ihrer Behebung 1166 15 

§ 126 FGG. Keine B.befugnis der Jn- 
duſtrie⸗ und Handelskammer gegen 
Zurückweiſung der Eintragungsan⸗ 
meldung eines Beteiligten, außer zur 
Anregung eines Ordnungsſtraſver⸗ 
fahrens gegen den Beteiligten, um 
neue Anmeldung zu erzwingen 7321.10 

Unzuläſſigkeit der B. gegen gerichtliche 
Beſtellung von Abſchlußprüfer ge⸗ 
mäß § 136 IV 2 MtG. 719% 


§ 62 II EHVD. B.berechtigung des 
nächſtberufenen. Anerben, auch wenn 
er eigenen Erbhof beſitzt; ferner auch 
B.berechtigung des nächſtfolgenden, 
der an Stelle des das Übernahme- 
recht nicht ausübenden erſtberechtig⸗ 
ten Anerben nach § 22 I 2 NEG tre- 
ten würde 591 18 

Keine Befugnis des MEA. und der B.- 
ſtelle zur Ablehnung des Antrags 
auf Ermittlung der Friedensmiete, 
weil die Preisbildungsbehörde be⸗ 
reits den Mietzins feſtgeſetzt hat und 
die dagegen eingelegte B. zurückge⸗ 
wieſen ift 1086 29 

B. des Rechtsanwalts gegen Feſtſetzung 
der ihm als Pflichtverteidiger vor 
dem Sondergericht zuſtehenden Ge⸗ 
bühren 629 10 

Auf B. des Sachverſtändigen hin Nad- 
prüfung des Geſamtanſatzes durch 
das B.gericht 335 28 

Eutſcheidungen des Bausſchuſſes der 
kaſſenärztlichen Vereinigung Deutſch⸗ 
lands nicht „Urteile in Rechtsſache“ 
i. S. des § 839 II BGB. 1084 27 

Beſoldung 

gl. auch unter Ruhegehalt 

Die B. der Probe- und Anwaltsaſſeſſo⸗ 
ren 424 

Zur bevölkerungspolitiſchen B.reform 96 

RNBeſoldcg. Schrifttum 710 

Nach Verneinung der von Beamten cr- 
hobenen vermögensrechtlichen An⸗ 
ſprüche durch den von ihm eingehol⸗ 
ten Vorbeſcheid erübrigt ſich Einho⸗ 
lung von Vorbeſcheid durch Gemeinde 
für negative Feſtſtellungswiderklage, 
unter Umſtänden auch Entfallen des 
SE lungsintereſſes der Gemeinde 
5 


S$ 40, 48 BRANDIS. Anwendung der 
Angleichungsvorſchriften bei voraus⸗ 
gegangener Feſtſtellung der Verwal⸗ 
tung, daß im gegebenen Fall ein An⸗ 
laß zur Herabſetzung der Bezüge nicht 
gegeben Jet 654 zg 

Beſtandteil 

Hinzuſchreibung eines mit dinglichen 
Rechten, die zur Wirkſamkeit gegen⸗ 
über dem öffentlichen Glauben des 
Grundbuchs der Eintragung bedür⸗ 
fen, belaſteten Grundſtücks als B. 
zu einer Heimſtätte 1175 28 

Beſtechung 

Vorausſetzung für Anwendung des 
§ 332 StGB. ift, daß die Amtshand⸗ 
lung, für die ſich der Täter bezahlen 
läßt, als ſolche nach Lage der Dinge 
überhaupt vorgenommen werden 
kann 994 13 n 

Beſtellkontore 

VO. zur Beſeitigung der Überſetzung 
im Einzelhandel v. 16. März 1939: 
Schließung von Verkaufsſtellen, Ver⸗ 
ſandgeſchäften und B. 416 


Sachregiſter 


Beteiligte im Deviſenſtrafverfahren 1211 
Betriebsabteilung 
Merkmale der tariflich geſondert zu be⸗ 
handelnden ſelbſtändigen B. 955 37 
Betriebsaufſeher i. S. des 8 899 RVO. 
260 52 + 1172 3 
Betriebsausgabe (EinfSt.) 

Gewährung freier Wohnung und Ver⸗ 
pflegung an die im gewerblichen Be⸗ 
trieb des Vaters vollbeſchäftigten 
Kinder als B. des Vaters f 191 35 

Betriebsgefahr 

Der Ausgleich zwiſchen einer mitwir⸗ 
kenden B. und einer Verſchuldens⸗ 
haftung 745 

Betriebsordnung 

Wirken die früheren Lohntarifverträge 
noch heute nach, insbeſ. wenn die B. 
eine dem Gefolgſchaftsmitglied un⸗ 
günſtigere Regelung trifft? 907 

Betrug 

Wohlanſtändigkeit eine rein perſönliche 
Empfindung? Zur Wandlung eines 
Rechtsbegriffs ($ 263 StGB.) 156 

Reſtitutionsklage (8 580 Ziff. 4 BPO.) 
bei Prozeß B. 476 697 

Perſonenſtandsunterdrückung und Pro⸗ 
zeß BB. durch falſche Angaben über den 
Erzeuger des unehelichen Kindes und 
den Mehrverkehr 9212 

Beurkundung 

Erfordernis der gerichtlichen oder nota⸗ 
riellen B. nach $ 313 BGB. 309 3 

Amtsrichter, der als Grundbuchrichter 
die zu Auflaſſung erforderlichen Er⸗ 
klärungen entgegennimmt und pro⸗ 
tokolliert, beurkundet auf Antrag auch 
den Veräußerungsvertrag. Haftung 
für die hierbei begangene Amts⸗ 
pflichtverletzung nach § 12 GBO. a. F. 
Kreis der bei ſchadensſtiftender Hand⸗ 
lung Erſatzberechtigten im Kreis des 
B.weſens weit zu ziehen 940 10 

Genehmigungspflicht einer vor dem 
Inkrafttreten der VO. über Ein⸗ 
ſatz des jüdiſchen Vermögens nota⸗ 
riell beurkundeten Schenkung, wenn 


der Antrag auf Eintragung beim. 


GBA. erſt nach dem Inkrafttreten 
geſtellt worden 181 24 
Bevölkerungspolitik 
Die bevölkerungspolitiſche Lage und die 
Rechtspflege 76 
Richter und Volkspflege 1133 
Zur bevolkerungspolitiſchen 
dungsreform 96 
Beweis des erſten Anſcheins 
B. d. e. A. bei Anſpruch aus § 823 I 
BGB. wegen der einer Stadtgemeinde 
obliegenden Verkehrsſicherungspflicht 
7 874 U¹ 
Beweisantrag 
§ 286 ZPO. Darf das Gericht von 
nochmaliger Vernehmung der Per⸗ 
ſonen, auf deren Zeugnis ſich eine 
Partei beruft, abſehen, weil dieſe 
ſchon in einem anderen Verfahren 
über denſelben Gegenſtand vernom⸗ 
men worden? 183 28 
Verſtoß gegen § 286 BPO. durch Ab- 
lehnung einer Beweiserhebung in 
Form der Sachverſtändigenverneh⸗ 
mung 185 30 
Begründung der Ablehnung von an 
ſich erheblichem B. damit, daß der 
Zeuge wegen in gleichliegender Sache 
gegen ihn erhobener Anklage auf Un⸗ 
1099 ungeeignet ſei, ungenügend 
d 


Beſol⸗ 


13 


Zur Beurteilung der Ausſagen von 
Mädchen in der Entwicklungszeit 
über geſchlechtliche Erlebniſſe regel⸗ 
mäßig Beiziehung eines Sachverſtän⸗ 
digen mit Kenntniſſen in der Seelen⸗ 
kunde Jugendlicher geboten (EI? 
929 12 

Beweisaufnahme 
Beweisanordnung i. S. der Gebühren- 

vorſchriften iſt Auskunftseinholung 
ſowohl durch Beweisbeſchluß nach 
mündlicher Verhandlung als vorbe⸗ 
reitenderweiſe durch Vorſitzenden ge⸗ 
mäß § 272 b BPO. 1014 9 

Beweisgebühr des Rechtsanwalts 

Beweisaufnahme durch Urkundenbe⸗ 
weiserhebung aus Beiakten, ohne daß 
das Urteil die Beweisaufnahme ver⸗ 
wertet und die Benutzung der Bei⸗ 
alten überhaupt erkennen läßt 334 2 

Erſtattungsfähigkeit der Beweis⸗ und 
weiteren Verhandlungsgebühr 1193 5° 

Unbegründete Ablehnung der B. d. R. 
und Annahme der Eheſcheidung ohne 
Beweisaufnahme auf nur einſeitige 
Verhandlung 338 25 

Beweisgebühr, gerichtliche 

Keine Haftung desjenigen, der im Ver⸗ 
gleich Koſten mitübernommen hat, 
für g. B., die durch den Vergleichs⸗ 
ſchluß weggefallen iſt und durch ſpä⸗ 
tere Fortſetzung des Rechtsſtreits 
wieder auflebt 888 15 

Beweislaſt 

B. für Verſchulden der Eiſenbahn bei 
Verluſt und Beſchädigung von Hand⸗ 
gepäck 298 

B. des Fordernden, wenn der auf Er⸗ 
füllung eines Rechtsgeſchäfts in An⸗ 
ſpruch Genommene behauptet, das 
Rechtsgeſchäft fei unter aufſchieben⸗ 
der Bedingung abgeſchloſſen und dieſe 
nicht eingetreten 769 1 

Arztliches Verſchulden. B. des Kl. für 
den Urſachenverlauf nicht erfüllt 
durch Nachweis des Verlaufs im 
Regelfall 769 + 

B. bei Gaſtaufnahmevertrag 1004 e 

B. bei Schadenserſatzklage einer Genoſ⸗ 
ſenſchaft gegen ihre Verwaltungsträ⸗ 
ger wegen pflichtwidriger Geſchäfts⸗ 
gebarung 723 e 

Nach bisheriger ſtändiger Rechtſpre⸗ 
chung des RG. B. des Eheanfech⸗ 
tungsklägers für das Vorliegen der 
Vorausſetzung des § 1333 BGB., 
des Bekl. für Friſtverſäumnis des 
Kl. 778 13 

B. für Bewirkung der Zuſtellung des 
Schriftſatzes gemäß $ 14 RAGebO. 
1193 5 


Beweismittel 
Beweiswert der 
mung 7 5762 
Beweisvereitelung 
Vereitelung der der Gegenpartei ob⸗ 
liegenden Beweisführung hinſichtlich 
der Urſachen eines Schadens durch 
Vernichtung des Beweismittels An⸗ 
nahme des dem Beweispflichtigen 
günſtigen Sachverhalts als feſtgeſtellt 
+ 1262 21 
Bewertung 
Die Feſtſetzung des Grundſtückswerts 
im Zwangsverſteigerungsverfahren 
und ihre Bedeutung 72 
Grundſätze für B. von Grundſtücken für 
Feſtſetzung der Enteignungsentſchädi⸗ 
gung 291 


Blutgruppenbeſtim⸗ 
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§ 22 gem, Wertfortſchreibung eines 
Grundſtücks bei Abweichung des 
Werts des Grundſtücks im Fortſchrei⸗ 
bungszeitpunkt von dem auf den Feſt⸗ 
ſtellungszeitpunkt feſtgeſtellten Ein⸗ 
heitswert + 1101 38 

SS 29, 54 R BewG. Brennerei als Ne- 
benbetrieb mehrerer landwirtſchaft⸗ 
licher Betriebe F 1019 4 

§ 53 R BewG. B. von Kleingartenland 
+ 894 55 

Berückſichtigung der Fertigungsgemein⸗ 
koſten in den Herſtellungskoſten i. S. 
des § 6 EinkStG. f 394 46 

VIe, ` Buchführender Kaufmann 
erwirbt Gebäude, um es für Zwecke 
ſeines Betriebs als Fabrikgebäude 
einzurichten. Unter welchen Voraus⸗ 
ſetzungen gehört der Aufwand hier⸗ 
wegen nicht zu den Herſtellungskoſten? 
＋ 1196 91 

$ 6 S. 1 KörpStck. Zur Abzugsfähig⸗ 
keit eines Umwandlungsverluſtes bei 
Ermittlung des ſteuerpflichtigen Be⸗ 
triebsgewinnes aus dem letzten 
Rumpfwirtſchaftsjahr einer umge⸗ 
wandelten oder aufgelöſten Kapital⸗ 
geſellſchaft nach 8 7 III der 2. Um- 
wandlStDurchfVO.? 270 u; dasſelbe 
bzgl. Betriebsverluſtes 272 42 

§ 6 S. 1 KörpStG. Keine Bänderung 
von GmbH.⸗Stammanteilen, die buch⸗ 
führungspflichtige Körperſchaft er⸗ 
worben hat und die erſt nach be⸗ 
ſtimmter Zeit am Gewinn teilneh⸗ 
men, bei Eintritt der Gewinnberech⸗ 
tigung t 895 27 

§ 21, 22 ErbſchStc h. B. von Wert- 
papieren nach dem Tageskurswert des 
Stichtags der Schenkung 39751 

Hinzurechnung der Teilwerte der in 
§ 12 II Ziff. 2 GewStG. bezeichneten 
Wirtſchaftsgüter zum Einheitswert 
des Gewerbebetriebs bei Ermittlung 
4 E Gewerbekapitals 


Bibliothek 
B. der Stiftung Preußenhaus. Mittl. 
zu Heft 3/4 S. 23 
Bilanz 
8 5 EinkStG. Nach Vermittlung eines 
Geſchäfts durch Handlungsagenten 
und Anzeige des Abſchluſſes an den 
Geſchäftsherrn Ausweis der daraus 
anfallenden Proviſion in der B. des 
Handlungsagenten F 393 47 
Bildende Künſte 
Der Geſchäftsführer einer Landeslei⸗ 
tung der Reichskammer der b. K. als 
Beamter i. S. des § 359 StGB. 625 4 
Bimsſtein 
Durch Verwendung der Bezeichnung 
Kunſt⸗ oder Hüttenbims für aus 
Hochofenſchlacke hergeſtellten Bauſtoff 
keine Verwechflungsgefahr mit dem 
Naturbims als Bauſtoff 439 
Bindung des Gerichts - 
B. d. G. an die Entſcheidung der Prei- 
behörde über Zuläſſigkeit einer Miet⸗ 
kündigung 496 
Keine Bindung der Gerichte an die ge⸗ 
ſetzlich unzuläſſige und daher nichtige 
Entlaſſung eines lebenslänglich an⸗ 
geſtellten Beamten 12479 
Bismarck 
Bismarcks Reichsidee 130 564 
Blankowechſel 
Vervollſtändigung eines B. nach Ver⸗ 
fall, ferner durch denjenigen, der den 
Wechſel durch Abtretung erworben 


Sachregiſter 


hat. Keine Abänderung der Rechts⸗ 
natur eines B. durch Parteiverein⸗ 
barung 724 25 
Blutgruppenunterſuchung 
Durch auf Grund der Methode &, A? 
gewonnenes Ergebnis der B. kein 
Beweis der offenbaren Unmöglichkeit, 
ſondern nur wertvoller Anhaltspunkt 
zur Unterſtützung des weiteren Be⸗ 
weisergebniſſes bei Feſtſtellung der 
Unehelichkeit + 5762 N 
Gebühren für B. durch ſtaatliche In⸗ 
ſtitute 458 30 
Blutſchande 
8 173 StGB. trifft nur den Beiſchlaf, 
keine entſprechende Anwendung (8 2 
SGB.) auf ſonſtige Unzuchtshand⸗ 
1 623 2 
Blutſchutzgeſetz 
88 2, 5. Regelmäßig ift Exhibitionismus 
nicht als „Geſchlechtsverkehr“ i. S. 
des B. anzuſehen 1635 
88 1, 5. Reife ins Ausland zwecks raſ⸗ 
ſenſchänderiſcher Eheſchließung im 
Ausland iſt Verſuch des Verbrechens 
7111 
Strafzumeſſung für Zuwiderhandlung 
gegen $ 2 Blutſchcz. Nachprüfung des 
hierbei geübten Ermeſſens des Tat⸗ 
richters durch das Rev. 164° 
5 5 Blutſchutzcz. Für Strafzumeſſung 
maßgebend das Maß der von dem 
jüdiſchen Raſſenſchänder bekundeten 
Mißachtung der Raſſenſchutzvorſchrif⸗ 
ten, nicht das artvergeſſene Verhal⸗ 
ten der deutſchblütigen Frau 925 ® 
Bodenrecht 
Boden, Ware und Geld. Grundfragen, 
B. Seh rifttum 36 
Böhmen⸗Mähren 9% 
Der Frieden im böhmiſch⸗mähriſchen 
Naum — Grundlage einer vernünf⸗ 
tigen mitteleuropäiſchen Ordnung 129 
Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
die Eheſcheidung von Staatsange⸗ 
hörigen des Protektorats B. M., die 
im Deutſchen Reich ihren Wohnſitz 
haben 1015 30 
Börſentermingeſchäft 
Heilung des B. dei Leiſtung nur eines 
Teils und Einverſtändniserklärung 
des Gegners; letztere ſetzt Kenntnis 
von der Art der Erfüllungshandlung 
voraus 723 24 
Brennerei 
RBewcg. B. als Nebenbetrieb mehrerer 
landwirtſchaftlicher Betriebe t 1019 7 
Breslau 
In B. Verpflichtung der Straßenan⸗ 
lieger zur Unterhaltung der Bürger⸗ 
ſteige weder nach geſchriebenem Recht 
noch nach Obſervanz 1109 50 
Bruchteilsarmenrecht 793 * 
Buchberater 
Reichsfachſchaft der Buch⸗ und Steuerbe⸗ 
rater Mittl. zu Heft 1/2 S. 6; zu 
Heft 3/4 S. 16 
Reichsberufsgruppe Buch⸗ und Steuer⸗ 
berater 621 1229 
Bücherreviſor 
Zulaſſungs⸗ und Prüfungsverfahren 
n B. Mittl. zu Heft 3/4 
5 


Buchführer 
Wann ſind ſelbſtändige B. der Ge⸗ 
werbeſteuer wegen der Beſchäftigung 
von Gehilfen unterworfen? t 1199 0 
Buchführung 
Die ſteuerlichen Folgen des Übergangs 
zur ordnungsmäßigen B.: 


Gewinnermittlung auf Grund des 
EinkStG. 216 
Die ſteuerlichen Auswirkungen 216 
Schätzung nach Richtſätzen 217 
Berückſichtigung der am 1. Jan. 1925 
vorhandenen Warenbeſtände 217 
Nachverſteuerung 218 
Ablehnung der Schuldenbereinigung 
wegen nachläſſiger B. im früheren 
Betrieb des Schuldners 451 18 
Buchmacher 
82 GewStG. B. üben Gewerbebetrieb 
aus 398 5% 
Bürgerliches Recht 
Quer durch das B. R. Schrifttum 230 
BGB. Schrifttum 919 
Bürgermeiſter 
Kein Verſchulden eines B. wegen Un⸗ 
kenntnis der Tragweite des PrPerſ⸗ 
AbbauAbwickl c. v. 25. März 1926 
für die Abänderung des § 13 Komm⸗ 
Beamt®, 1249 1 
Bürgerſteigunterhaltung 
In Breslau Verpflichtung der Stra⸗ 
ßenanlieger zur B. weder nach ges 
ſchriebenem Recht noch nach Obſer⸗ 
vanz. Offentlich⸗rechtliche polizeiliche 
Wegebaulaſt (B.pflicht) durch eine 
nach FluchtlGd. erlaſſene Ortsſatzung 
über kommunale Anliegerbeiträge 
unberührt 1109 5° 
Bürgſchaft 
§ 3 1 Schuld BereinGG. Bereinigung von 
Forderungen gegen Mitſchuldner 
oder Bürgen 542 0 
Antragſtellung des Bürgen aus § 6 
Schuld BereinG. nur bei Vorliegen 
der allgemeinen Vorausſetzungen für 


die Schuldenbereinigung bei dem 
Hauptſchuldner oder bei dem Bürgen 
* 1098 42 

Büromöbel 


§ 1 Schuld Bereincd. B. als wirtſchaft⸗ 
liche Grundlage der ſelbſtändigen Le⸗ 
benshaltung des Schuldners, der 
einen im weſentlichen auf feiner per⸗ 
ſönlichen Arbeitskraft beruhenden 
freien Beruf ausübt 1096 39 
Buße 
Unzuläſſigkeit der Erhebung von Ne- 
benklage nach Verwirkung des Buß⸗ 
anſpruchs bei fahrläſſiger Körperver⸗ 
letzung F 628 
Chauſſee 
dal. unter Wegerecht 
Clausula rebis sie stantibus 
Anwendung der c. T. s. st. gegenüber 
dem Verſailler Diktat 963 
Code civil 
Beſtimmung des Art. 208 EG BGB., 
ſoweit ſie die Erforſchung der unehe⸗ 
lichen Vaterſchaft behandelt (Art. 340, 
342 CC.), durch die neue Rechtsent⸗ 
wicklung überholt 7 667 3° 
Dänemark 
Vortrag von Reichsrechtsführer Dr. 
Frank im däniſchen Juriſtforbun⸗ 
det über „Das Recht als Brücke zwi⸗ 
ſchen den Völkern“ 1025 
Entſprechende Anwendung des § 328 
BPO. auf die Anerkennung einer 
dän. kgl. Scheidungsbewilligung 
1015 28 
Darlehn 
Gewährung von D. durch den NSRB. 
620 
DoHBD. D.gewährung durch inländi⸗ 
ſchen Bankier auf Wunſch des Aus⸗ 
länders, der Sperrmarkforderung ge⸗ 


gen ihn hat, in Höhe dieſer Forde- 
rung gegen Inländer unter Verpfän⸗ 
dung der Sperrmarkforderung 7161 
Darlehnszinſen 
Die Erhöhung von D. und Hypotheken⸗ 
zinſen im Rahmen der Bauſparreform 
740 
Dauerſchulden i. S. des GewStG. 398 54 55 
1102 4 
Deflorationsanſpruch 1012 22 
Demokratie 
Die Pflichten der weſtlichen D. als Ko⸗ 
lonialnationen 509 
Liberalismus und D. in der Theorie 
und Praxis der franzöſiſchen Holo- 
nialpolitik 519 
Die demokratiſchen Irrwege der Tſche⸗ 
choſlowakei und ihre Geſundung 525 
D. und Diktatur. Schrifttum 857 
Depot 
Wertpapier D. eines Auswanderers im 
Ausland (Dev.) 972 
Detektivkoſten 
§ 91 ZPO. Vorausſetzungen der Er- 
ſtattungsfähigkeit von D. 181 25 
Deutſch⸗Oſtafrika 
Die Rechtsentwicklung in D.⸗O. unter 
britiſchem Mandat. Schrifttum 573 
Deutſche Arbeitsfront 


vgl. unter A. 
Deutſchland 
Volk unter dem Schickſal 42 
Deviſenrecht 
Die Rechtsſtellung des Auswanderers 
im D.: 


Begriff des Auswanderers 969 
Zeitpunkt der Auswanderung 970 
Rechtsſtellung des Auswanderers 970 

Das Deviſenſtrafverfahren vor der Des 
viſenſtelle 1208 


Grundriß des D. Schrifttum 359 

Importeur und D. Schrifttum 861 

Dev. v. 12. Dez. 1938. Schrifttum 
1063 


Së 9, 42 Dev. 1935. Mißbräuchliche 
Ausnutzung der „Freigrenze“ im D. 
Tateinheit, nicht Tatmehrheit, zwi⸗ 
ſchen genehmigungsloſer Verfügung 
über anbietungspflichtige Werte und 
Verletzung der Anbdietungspflicht 
T 926 5 

88 36, 19 Dev VO. Verletzung der An⸗ 
bietungspflicht, wenn der Anbie⸗ 
tungspflichtige ſelbſt während der 
Anbietungsfriſt die Erfüllung der 
Anbietungspflicht ſchuldhaft unmög⸗ 
lich macht 716 14 f 9265 

Darlehnsgewährung durch inländiſchen 
Bankier auf Wunſch des Ausländers, 
der Sperrmarkforderung gegen ihn 
hat, in Höhe dieſer Forderung gegen 
Inländer unter Verpfändung der 
Sperrmarkforderung 716 14 

Umſtellung der einem Inländer gegen 
anderen Inländer in ausländiſcher 
Währung zuſtehenden Forderung in 
Reichsmarkforderung iſt genehmi⸗ 
gungspflichtige Verfügung i. S. des 
§ 14 Ziff. 4 Dev. 1938 943 22 

Verpflichtung zur Abgabe von Export⸗ 
valutaerklärung, auch bei Verkauf 
und Übereignung der Waren an Aus⸗ 
länder Zug um Zug gegen Zahlung 
des Kaufpreiſes. Anbietungspflicht 
gegenüber der Reichsbank. Irrtum 


Sachregiſter 


des Täters gemäß § 71 Zen. 1938. 
Beſonders ſchwerer Fall i. S. des 
$ 69 I Dev. 366 10 f 927 10 
Auf Antrag des zuständigen OSA. 
hat das GBA. die vom Strafgericht 
in Ermittlungsverfahren wegen De⸗ 
viſenvergehens gemäß 8 27 der 
1. DurchfBO., Së 42 I Ziff. 7, 45 
Zen, auf Grund Arreſts angeord⸗ 
nete Pfändung der auf Dritten ein⸗ 
getragenen Hypothek einzutragen 
944 23 
Diätariſches Beamtenverhältnis 1247 5 
Diebſtahl 
Beſtrafung wegen ſchweren D., wenn 
der Täter die unter erſchwerenden 
Umſtänden geſtohlene Kaſſette in ſei⸗ 
ner Wohnung erbricht 9211 
Dienſtbarkeiten, beſchränkte perſönliche 
Grundbucheintragung der nachträglichen 
Anderung eines beſtehenden Wohn⸗ 
rechts dergeſtalt, daß der neue Be⸗ 
rechtigte einen Teil der Raume fo- 
fort, die übrigen Räume nach dem 
Tode des urſprünglichen Berechtigten 
benutzen ſoll 1012 3 
Beſtehen der für Aktiengeſellſchaft be⸗ 
ſtellten b. p. D. bis zur Beendigung 
ihrer Liquidation. Grundbucheintra⸗ 
gung der Überlaffung der Ausübung 
einer b. p. D. i. S. von § 1092 BGB. 
unzuläſſig 460 52 
Dienſtſtrafverfahren 
Zuſtändigkeit des RG. in Difziplinar- 
angelegenheiten der Notare aus dem 
Lande Sſterreich 425 
Dienſtvertrag 
Einſchränkung der Haftung des Dienſt⸗ 
pflichtigen, insbeſ. des Autofahrers 
346 


Schutzvorſchrift des § 618 BGB. auch 
für Familienangehöorige der Dienſt⸗ 
verpflichteten, die während der zu 
leiſtenden Dienſte ſich in den Räu⸗ 
men des Dienſtberechtigten mit auf⸗ 
halten f 374 51 

Entſprechende Anwendung des § 618 
I BGB. auf Werkvertrag, wenn der 


Unternehmer zur Herſtellung des 


Werkes Raum des Beſtellers betre⸗ 
ten muß 239 14 
Diktatur 
Demokratie und D. Schrifttum 857 
Dingliche Rechte 
Anderungsvorſchlag zum Schuld⸗ 
Berein®.: Eingriff des Richters in 
d. R. 595 
Dol metſcher 
Reichsfachſchaft für das D.weſen Mitt⸗ 
Bl. zu Heft 1/2 S. 7 
Doppelbeſteuerungsverträge 
ande Steuerrecht und D. 
50 


Duldungsanſpruch 
§ 890 ZPO. Vollſtreckung eines D.⸗ 

oder Unterlaſſungsanſpruchs 975 

Eheanfechtung 

Nach Abweiſung einer auf Irrtum über 
geiſtige Erkrankung geſtützten Etage 
Erhebung der Aufhebungsklage we⸗ 
gen Irrtums über vererbliche Gei⸗ 
ſteskrankheit des Ehegatten. Nach 
bisheriger ſtändiger Rechtſprechung 
des RG. Beweislaſt des Eklägers 
für das Vorliegen der Voransſetzun⸗ 
gen des § 1833 BGB., des Bekl. für 
Friſtverſäumnis des Kl. Wahrung 
5 5 E. friſt durch Scheidungsklage 


Ze 


Eheaufhebung 
Schuldfeſtſtellung und Schuldabwägung 
im Eheſcheidungs⸗ und E.urteil: 
Die Schuld als Urſache der Ehezer⸗ 
rüttung 19 
Der Schuldausſpruch im Eheſchei⸗ 
dungsurteil 20 
Der Schuldausſpruch im Elurteil 21 
Der Schuldausſpruch bei Klagemi⸗ 
ſchung 22 
Schuldabwägung im Scheidungsur⸗ 
teil 22 
Schuldabwägung bei Klagenmiſchung 
23 


Kritik 23 
Nach Abweiſung einer auf Irrtum 
über geiſtige Erkrankung geſtützten 
Eheanfechtungsklage Erhebung der 
E.tlage wegen Irrtums über vererb⸗ 
Ge Geiſteskrankheit des Ehegatten 
Ti 13 


$ 37 II Ehe. Berufung auf Auf- 
hebungsgrund, der im Lauf der lang- 
jährigen Ehe ſeine Bedeutung ver⸗ 
loren und auf dieſe in keiner Weiſe 
ungünſtig eingewirkt hat, unſtatthaft 
12238 

Einforderung eines Strafregiſteraus⸗ 
zugs im E verfahren wegen des Vor- 
lebens des anderen Ehegatten iſt Be⸗ 
weisanordnung 1014 37 

Aufhebung einer bisher öſterreichiſchem 
Recht unterſtehenden Miſchehe wegen 
Irrtums über Raſſenfrage nach dem 
1. Aug. 1938 — Inkrafttreten des 
Ehe. — noch mindeſtens ein Jahr 
lang 173 12 


Ehebild 

Das E. im deutſchen Mittelalter. 
Schrifttum 849 

Ehebruch 

Unmöglichkeit des Schuldausſpruchs 


aus § 61 Abſ. 2 S. 2 EHG. wegen 
eines nicht als ehezerſtörend emp⸗ 
fundenen E. 780 15 
Ehefrau 

Wann iſt die geſchiedene Frau nach dem 
neuen Ehe®. zur Übernahme einer 
Erwerbstätigkeit verpflichtet? 345 468 

Über den Unterhaltsanſpruch der ge⸗ 
ſchiedenen Frau 467 

Zur Anwendung der 88 66 ff. Ehe®. 
bei Konkurrenz der geſchiedenen und 
der jetzigen E. in der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung 589 15 

§ 66 Ghei Der geſchiedenen E., die 
zwei minderjährige Kinder zu erzie⸗ 
hen hat, iſt nicht zwecks Entlaſtung 
des unterhaltspflichtigen Ehemanns 
zuzumuten, Stellung in Heil⸗ und 
Pflegeanſtalt anzunehmen + 1246 

§ 1604 BGB. Unterhaltspflicht der E. 
ihren Verwandten gegenüber beim 
geſetzlichen Güterſtand und bei Gü⸗ 
tertrennung 589 15 

SS 850b, 850 III ZPO. Kein Vorteil 
des perſönlichen Gläubigers des 
Schuldners aus dem von der E. des 
Schuldners für den ehelichen An 
wand beigeſteuerten Gelbe 1191 51 

§ 1 IV Schuld Berein g. Zur Frage der 
Berin CAE CS Schutzes 90 Schad. 
Berein®. für die ariſche E. eines Yu- 
den 1097 @ Beer ` 

Beſchwerderecht der E. gegen Berichti⸗ 
gung ihres Mädchennamens im Per⸗ 
ſonenſtandsregiſter 448 14 
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Ehegattenerbhof { 
8 43 Gomm. Gebühr für Übertragung 
des E. in Alleineigentum 227 
Einfluß des Erbhofrechts auf ehe⸗ und 
güterrechtliche Erſatzforderungen bei 
E. 1051 
Ehegeſetz vom 6. Juli 1938 
vgl. auch Anordnungen, einſtweilige 
(88 627, 627 b BBO.) 
Schuldfeſtſtellung und Schuldabwägung 
im Eheſcheidungs⸗ und Eheaufhe⸗ 
bungsurteil: 
Die Schuld als Urſache der Ehezer⸗ 
rüttung 19 
Der Schuldausſpruch im Eheſchei⸗ 
dungsurteil 20 
Der Schuldausſpruch im Eheaufhe⸗ 
bungsurteil 21 
Der Schuldausſpruch bei Klagemi⸗ 
ſchung 22 
Schuldabwägung im Scheidungsur⸗ 
teil 22 
ien bei Klagenmiſchung 
3 


Kritik 23 
Die Grundzüge des § 55 Ehe®. 24 
Die Erfahrungen mit § 55 Ehe®. und 
ihre rechtspolitiſchen Lehren: 

Die Auseinanderſetzungen um den 
Eheſcheidungsgrund der objektiven 
Ehezerrüttung 470 

855 Ehe®. und feine praktiſche Hand- 
habung 471 

Die Gründe für die Schwierigkeiten 
der Praxis 471 

Die Bedeutung klarer Faſſung und 
zweckentſprechender Einführung 
neuer Geſetze 472 

Die Notwendigkeit der eigenen Teil⸗ 
nahme des Rechtswahrers an der 
Neugeſtaltung des Rechts 472 

Über den Unterhaltsanſpruch der ge⸗ 

ſchiedenen Frau 467 

Wann iſt die geſchiedene Frau nach dem 
neuen E. zur Übernahme einer Er⸗ 

werbstätigkeit verpflichtet? 344 468 

Iſt die Ehe⸗Herſtellungsklage durch das 
neue Ehe®. gegenſtandslos gewor⸗ 

den? 27 

Die Sorge für die Perſon gemeinſchaft⸗ 
licher Kinder nach dem neuen E. 199 
Die Ehevorſchriften im Lande Oſterreich 
und in den ſudetendeutſchen Gebieten. 
Schrifttum 860 


8 37. Nach Abweiſung einer auf Irr⸗ 
tum über geiſtige Erkrankung des 
Ehegatten geſtützten Eheanfechtungs⸗ 
klage Erhebung der Aufhebungsklage 
wegen Irrtums über vererbliche Gei⸗ 
ſteskrankheit des Ehegatten 778 15 

§ 37 II. Berufung auf Aufhebungs⸗ 
grund, der im Lauf der langjährigen 
Ehe ſeine Bedeutung verloren und 
auf dieſe in keiner Weiſe ungünſtig 
eingewirkt hat, unſtatthaft 172 16 

Die Wiederverheiratung eines auslän⸗ 
diſchen Staatsangehörigen im Aus⸗ 
land nach dort erfolgter Eheſcheidung, 
obwohl dieſe Scheidung in Deutſch⸗ 
land nicht anerkannt wird, regel⸗ 
mäßig kein Grund für Eheſcheidung 
nach 88 47, 49 Ehe®&. 1015 58 

Vorwurf des ungerechtfertigten Ge⸗ 
trenntlebens als Grundlage des 
Scheidungsbegehrens aus $ 49 Ehe. 
nach Wegfall des § 1567 BGB. 17720 

§ 49. Tätlichkeiten eines Ehegatten, auch 


Sachregiſter 


nach vorangegangenem Streit, regel⸗ 
mäßig als Eheverfehlungen anzu⸗ 
ſehen 1244 ® 

Begriff der „ſchweren Eheverfehlung“ 
in § 1568 BGB. und § 49 EYG. 
übereinſtimmend. Im alten und im 
neuen Recht fol Wiederherſtellungs⸗ 
klage außer als Vorſtufe für Shei 
dung wegen böslichen Verlaſſens 
auch dazu dienen, für beide Eheleute 
klarzuſtellen, ob Recht zum Getrennt- 
leben gegeben ft 10715 12440 

Behandlung einer Scheidungsklage, die 
im erſten Rechtszug auf § 1567 H 
Ziff. 1 BGB. gegründet war, im 
zweiten Rechtszug nach Inkrafttreten 
des Ehe. auf deffen § 49 geſtützt 
wird 305 1 

Abwägung der beiderfeitigen Verfehlun⸗ 
gen gemäß § 49 S. 2 3827 

Vorausſetzung des § 50 Ehe®. ift nicht 
zur Zeit der letzten Tatſachenverhand⸗ 
lung noch beſtehende geiſtige Störung, 
ſondern Andauern der durch das hier⸗ 
durch bedingte Verhalten des Ehegat⸗ 
ten verurſachten Zerrüttung. Zur 


Frage, ob die Auflöſung der Ehe die 


Ehefrau beſonders hart treffen wird 
383 38 


§ 50. Grad der Zerſtörung der Ehe 
durch auf geiſtiger Störung beruhen⸗ 
des Verhalten eines Ehegatten im 
weſentlichen Tatfrage. Zur Frage, ob 
Scheidung aus § 50 Ehe®. außerge⸗ 
wöhnliche Härte i. S. des § 54 Ehe. 
darſtellt 1072 18 

Anwendung des EHG. bei Beurteilung 
auch von vor Inkrafttreten des Ehe®. 
liegenden Scheidungsgründen. Zu⸗ 
läſſigkeit der Anrufung eines De: 
richts des Altreichs durch früher öſter⸗ 
reichiſche Staatsangehörige in Ehe⸗ 
ſachen. — Gegnerſchaft eines Ehegat⸗ 
ten gegen vaterländiſche Einſatzbereit⸗ 
ſchaft des anderen als ſchwere Ehe⸗ 
verfehlung. — Scheidung der Ehe bei 
zunächſt unfreiwillig erfolgter Auf⸗ 
hebung der häuslichen Gemeinſchaft 
aus § 55 Ehe®., wenn kein Wider- 
ſpruch erhoben 174 . 

Anwendung des 8 55 auch auf die Fälle, 
in denen die häusliche Gemeinſchaft 
überhaupt nie beſtanden hat 996 1 

Für den Begriff der Aufhebung der 
häuslichen Gemeinſchaft i. S. des § 55 
Ehe. ift Grund der Trennung und 
Tatſache, ob in dieſem Zeitpunkt be⸗ 
reits Entfremdung beſtand, unerheb⸗ 
lich 12457 l 

Anwendung des in § 254 BGL. nieder- 
gelegten Grundſatzes bei Feſtſtellung 
des alleinigen oder überwiegenden 
Verſchuldens eines Ehegatten i. S. 
des & 55 II 1 174 

8 55. Bei ſchweren Verſtößen nur eines 
Ehegatten gegen die ehelichen Pflich⸗ 
ten und Verzeihung aller Treuebrüche 
durch den beklagten Ehegatten iſt 
Aufrechterhaltung der unheilbar zer⸗ 
rütteten Ehe im allgemeinen nicht 
ſittlich gerechtfertigt 1073 i 

Im Rahmen des & 55 ift unerheblich 
der Grund, aus dem die Ehe zerruͤt⸗ 
tet, entſcheidend allein das Maß, in 
welchem ein Ehegatte die eheliche Wär: 
ſinnung verloren hat 639 55 

Bei Vorhandenſein erziehungs⸗ und un⸗ 
terhaltungsbedürftiger Kinder Recht⸗ 
fertigung des Scheidungsbegehrens 


nur unter ganz beſonderen Umſtän⸗ 
den 640 10 

Bei Prüfung der Frage des alleinigen 
oder überwiegenden Verſchuldens des 
aus § 55 Ehe®. klagenden Ehegatten 
hat das Gericht die wahren Urſachen 
der Zerrüttung zu erforſchen unge⸗ 
hindert durch § 616 RPI., durch Ber- 
zeihung oder Friſtablauf 783 * 

Bejahung des Rechtsſchutzbedürfniſſes 
für die von der beklagten Partei ge⸗ 
genüber der Scheidungsklage wegen 
Verſchuldens erhobene Widerklage aus 
§ 55 EheG. 7791 f 78015 

Beachtlichkeit des Widerſpruchs gemäß 
855 II 174 17720 382 7 639.45 
640 16 779 14 f 997 1 107317 4 107415 

Keine Vorſchußpflicht des Ehemanns 
für die Scheidungsklage der Ehefrau 
aus § 55, wenn feine Verurteilung 
zur Koſtenerſtattung nach § 99a 
ZPO. nicht zu erwarten 182 27 

Durch § 56 Ehe®, ift frühere Rechtſpre⸗ 
chung zu § 1568 BGB. überholt, mo- 
nach eine Ehe niemals ſoweit zer⸗ 
rüttet ſein könne, daß die Zerrüttung 
durch weitere Eheverfehlungen nicht 
noch vertieft werden könne. Unmög⸗ 
lichkeit des Schuldausſpruchs aus 
§ 61 Abf. 2 S. 2 Ehe®. wegen eines 
nicht als ehezerſtörend empfundenen 
Ehebruchs F 780 15 

Gemäß § 58 II Berückſichtigung des Qe- 
bensalters der Ehegatten und der 
Tatſache, daß die Ehegatten ſich mit 
der Unfruchtbarkeit abgefunden haben 
639 15 

§ 59 II Ehe®. Heranziehung auch von 
verziehenen und durch prozeßrechtliche 
Präkluſion (§ 616 BVD.) ausgeſchloſ⸗ 
ſenen Tatſachen zur Unterſtützung der 
auf andere Tatſachen geſtützten Schei⸗ 
dungsklage 178 2 

BS 60, 61 che Auch durch nur gegen 
die Entſcheidung über die Schuldfrage 
gerichtetes Rechtsmittel gegen Schei⸗ 
dungsurteil wird dieſes als Ganzes 
ergriffen 782 10 

8 60. Nach dem E. gibt es als Form der 
Geltendmachung des Scheidungsan⸗ 
ſpruchs der bekl. Partei nur die 
Widerklage oder den Antrag dieſer 
Partei, die Mitſchuld des Kl. auszu⸗ 
ſprechen 998 20 

SS 61, 69 Ehe. ergeben Zuläſſigkeit 
der Scheidung gleichzeitig auf die 
Klage des einen Ehegatten aus einem 
auf Verſchulden beruhenden Grund und 
auf die Klage des anderen Ehegatten 
aus einem nicht auf Verſchulden be- 
ruhenden Grund 779 1 

Zur Anwendung der §8 66 ff. Ehe®. bei 
Konkurrenz der geſchiedenen und der 
jetzigen Ehefrau in der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung 589 15 

Die durch Inkrafttreten der BS 66, 96 
Ehe. eingetretene Geſetzesänderung 
nicht ohne weiteres Anderung der 
Verhältniſſe i. S. des § 323 ZVD. 
Bei Prüfung der Frage, ob die frü- 
here Ehefrau, die noch zwei minder⸗ 
jährige Kinder zu erziehen hat, der 
Arbeitspflicht gemäß § 66 Ehe®. un⸗ 
terliegt, Berückſichtigung der Belange 
der Volksgemeinſchaft, nicht die des 
Unterhaltsverpflichteten F 1246 8 

8 80 Ehe®. Unterhaltsabkommen von 
Ehegatten für die Zeit nach der Ehe- 
ſcheidung. Nach dem Ehe®. nicht ſit⸗ 


tenwidrig und daher gültig ift Untere 
haltsvertrag, nach deſſen Abſchluß ein 
Ehegatte, dem Scheidungsgrund zur 
Seite ſteht, ſich erſt zur Scheidung ent⸗ 
ſchließt T 306? 

§ 80 Ehe®. Entſcheidung der Frage, ob 
Unterhaltsvertrag nach Inhalt, Be⸗ 
weggrund und Zweck dem Anſtands⸗ 
gefühl aller Gerechtdenkenden zuwider⸗ 
läuft, durch das Gericht nach freiem 
Ermeſſen 999 21 

8 81 Ehe. Bei rechtskräftiger Eheſchei⸗ 
dung erſt nach Inkrafttreten des E. 
Perſonenſorge und geſetzliche Vertre⸗ 
tung einſtweilen weiter bei demſelben 
Elternteil wie bisher; bei Gefährdung 
des Kindes anderweite Regelung 
durch vorläufige Anordnung des 
VormGer. Beſchwerde dagegen 17922 

Sinngemäße Anwendung des § 81 
EKG. gemäß § 97 S. 2 erft dann, 
wenn § 1635 BGB. kein befriedigen⸗ 
des Ergebnis bringt. Abweichende 
Regelung im Intereſſe des Kindes 
gemäß § 81 auch, wenn das Kind 
vorteilhafter bei dem anderen Eltern⸗ 
teil untergebracht wäre, als bei dem⸗ 
jenigen, dem bisher das Sorgerecht 
zuſteht 577 $ 1000 25 

„Beſonderer Grund“ i. S. des § 81 III 
Ehe®. für Übertragung des Perfo- 
nenſorgerechts auf den ſchuldigen El⸗ 
ternteil nicht nur, wenn das Kind bei 
dem ſchuldlos geſchiedenen Elternteil 
unmittelbar gefährdet ſein würde 
1000 22 

§ 81 IV Ehe®. Übertragung nur des 
Aufenthaltsbeſtimmungsrechts, nicht 
des geſamten Perſonenſorgerechts auf 
Pfleger 1076 1? 

Bei letzter mündlicher, vor dem OLG. 
ſtattgefundener Verhandlung vor In⸗ 
krafttreten des Ehech. Vorbringen 
neuer, erft durch das Ehe. erheblich 
gewordener Tatſachen im dritten 
Rechtszug zuläſſig, unabhängig da⸗ 
von, ob die Reviſion auch nach dem 
früheren Recht hätte Erfolg haben 
müſſen + 997 10 

Anwendung der Sondervorſchriften des 
E. für das Land Ofterreich nicht auf 
Oſterreich beſchränkt. Aufhebung einer 
bisher öſterreichiſchem Recht unter⸗ 
ſtehenden Miſchehe wegen Irrtums 
über Raſſenfrage nach dem 1. Aug. 
1938 noch mindeſtens ein Jahr lang 
173 17 

Nach Einführung des großdeutichen 
Eherechts im Sudetenland gemäß VO. 
v. 22. Dez. 1938 Fortbeſtehen der 
Wirkungen der vorher ausgeſproche⸗ 
nen Scheidung, insbeſ. der Unter⸗ 
haltsanſprüche 1077 20 

Ehegeſundheitsgeſetz 

Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit der 
Auslagen für Gutachten, die in Erb⸗ 
und Ehegeſundheitsverfahren auf 
eigene Koſten eingeholt worden ſind 
1137 

§ 1 Ziff. la. Verſagung des Ehetaug⸗ 
lichkeitszeugniſſes bei anſteckender 
Krankheit. Zu beurteilen iſt geſetz⸗ 
liche Zuläſſigkeit der Eheſchließung 
zwiſchen zwei beſtimmten Partnern 
EE 

Eheleute 

Beſtellung von Ehegatten als Pfleger 
in Erbgeſundheitsſachen 1054 

§ 826 BGB. Zur Frage der Sitten⸗ 


Sachregiſter 


widrigkeit der Geſchäftsübertragung 
eines zahlungsunfähig gewordenen 
Schuldners auf ſeine Ehefrau, ohne 
daß er pfändbares Gehalt oder Ge⸗ 
winnbeteiligung erhalten ſoll 1081 25 

Zur Anwendung des § 1 1 2 Schuld⸗ 
Berein®. bei wirtſchaftlichem Zu- 
ſammenbruch von E. bei der gemein⸗ 
ſchaftlichen Ausübung eines ſelbſtän⸗ 
digen Berufs 657 5⁰ 

Bedeutung der Klauſel in den Allg⸗ 
VerſBed., durch die fih die Unfall» 
verſicherung — wenn der Verſicherte 
verheiratet iſt — bei gemeinſamer 
Haushaltsführung auf den Ehegatten 
erſtreckt und durch die „an Stelle des 
Ehegatten“ eine weitere erwachſene 
Perſon mitverſichert werden kann 
1090 33 

Eheliches Güterrecht 

vgl. auch unter Gütergemeinſchaft 

Der Einfluß des Erbhofrechts auf ehe⸗ 
1951 güterrechtliche Erſatzforderungen 
105 

§ 1604 BGB. Unterhaltspflicht der 
Ehefrau ihren Verwandten gegen⸗ 
über beim geſetzlichen Güterſtand und 
bei Gütertrennung 589 185 

$ 1387 BGB. Vor Nachzahlungsanord⸗ 
nung gegen die Ehefrau, der das Ar⸗ 
menrecht bewilligt, keine Koſtenhaf⸗ 
tung des Mannes. Bei Klagerück⸗ 
nahme durch die Ehefrau Koſtenbe⸗ 


laſtung des Vorbehaltsguts, auch 
ohne daß Koſtenurteil ergangen 
1013 3 

Ehelichkeitsanfechtung 


Staatsanwalt, E. und öffentliches In⸗ 
tereſſe 75 353 

Steht die rechtskräftige Abweiſung 
einer Etage oder die rechtskräftige 
Feſtſtellung einer Zahlvaterſchaft der 
Erhebung einer neuen Klage unter 
Benutzung der erbbiologiſchen Ab⸗ 
ſtammungsprüfung entgegen? 407 

Zulaſſung der Klage auf Feſtſtellung 
der Unehelichkeit des Kindes ohne 
Widerlegung der Ehelichkeitsvermu⸗ 
tung durch vorausgegangene Eklage 
338 


Für Lauf der Anfechtungsfriſt nach 
8 1594 n. F. BGB. nur maßgebend 
Kenntnis der tatſächlichen Umſtände, 
nicht der Rechtslage. Aber Hemmung 
des Friſtlaufs, ſolange der Anfech⸗ 
tungsberechtigte auf Richtigkeit einer 
in Wirklichkeit unrichtigen Geburts⸗ 
urkunde vertraute 101331 + 1241 4 

Keine richterliche Nachprüfung des Ent⸗ 
ſchluſſes des StA., die E klage gemäß 
§ 1595 a BGB. zu erheben 1014 35 

Zuläſſigkeit der Begründung der ge- 
richtlichen Feſtſtellung im E.jtreit, 
daß die Vaterſchaft des Kl. „offen⸗ 
bar unmöglich“ fei (§ 1591 12 BGB.) 
allein mit erbbiologiſchem Gutachten 
773 10 775 11 

Gerichtsſtand nach § 8 II Fam Rand. 
für Glous gegenüber Kind, deffen 
Vater eine ausländiſche Staatsange⸗ 
hörigkeit, die Mutter die Reichsange⸗ 
hörigkeit beſitzt 24618 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
Klagen auf E. zwiſchen Ausländern 
ohne Rückſicht auf die Anerkennung 
folder Urteile 246 19 

Abſtammungsſtatut bei Inkrafttreten 


EL 


der Anderung des Art. 29 CGLGB. 
durch das FamRänd®. nach der Ge- 
burt des Kindes des Staatenloſen 
247 20 
Ehemann 

§ 845 BGB. Die Anrechenbarkeit des 
erſparten Unterhalts für Ehefrau 
oder Kind 979 

Amtspflichtverletzung eines Amtsrich⸗ 
ters bei Beurkundung. Befugnis des 
E. zur Geltendmachung des die Ehe⸗ 
frau treffenden Schadens 940 19 

Keine Vorſchußpflicht des E. für die 
Scheidungsklage der Ehefrau aus 
§ 55 Ehe, wenn feine Verurtei⸗ 
lung zur Koſtenerſtattung nach § 93 a 
ZPO. nicht zu erwarten 182 %7 

Eherecht 

Der Einfluß des Erbhofrechts auf ehe⸗ 
und güterrechtliche Erſatzforderungen 
1051 


Nach griechiſchem Recht Schenkungen 
zwiſchen Eheleuten nichtig. Im Sinne 
des deutſchen IPR. iſt dieſes Schen⸗ 
kungsverbot als Folge der Eheſchlie⸗ 
ßung, nicht als dem Güterrecht zuge⸗ 
hörig anzuſehen. Berückſichtigung des 
Staatsangehörigkeitswechſels im Ehe- 
wirkungsrecht, dagegen nicht im Ehe⸗ 
güterrecht f 938 18 

Eheſachen 

Unterhaltsvergleiche im Eheprozeß: 
Verfahrensrechtliche Behandlung 605 
Akte der freiwilligen Gerichtsbarkeit 

607 
Armenrechtsfragen 607 
Streitwertfragen 608 

Zulaſſung der Reviſion in E. 300 

Die Armenrechtsbewilligung im Ehe⸗ 
prozeß und im Verfahren über einſt⸗ 
weilige Anordnungen gemäß § 627 
ZPO. 352 

e Anordnungen im Ehepro⸗ 
zeß: 

Wohnungsverbot und vorläufiges 
Ruhegebot 609 

Herausgabe von Sachen und Ver⸗ 
äußerungsverbot 609 

Anordnung auf kurze Zeit und auf 
Widerruf 610 

Einſtellung der Zwangsvollſtreckung 
aus einſtweiliger Anordnung 610 

Anordnung betr. der Kinder 610 

Koſten 610 

Sühnetermin 611 

Die Koſtenentſcheidung in einſtweiligen 

Anordnungen: 

Stand der Frage in Schrifttum und 
Rechtſprechung 1121 

Unterliegen als Grundſatz der Ko⸗ 
ſtenentſcheidung 1122 

Das geſunde Rechtsempfinden 1122 

Koſtenverteilung nach Quoten 1122 

Das inhaltliche Verhältnis der Ent⸗ 
ſcheidung des Hauptverfahrens und 
des Anordnungsverfahrens 1123 

Die ſelbſtändige Koſtenentſcheidung 
in einſtweiliger Anordnung 1123 

Bedürfen die einſtweiligen Anordnun⸗ 
gen in E. nach § 627 ZPO. der Boll- 

ſtreckungsklauſel? 225 

Die Prozeßbevollmächtigten im Verfah⸗ 
ren der einſtweiligen Anordnungen: 

Der Prozeßbevollmächtigte des An⸗ 
tragſtellers 976 

Der Prozeßbevollmächtigte des An⸗ 
traggegners 977 

Der Prozeßbevollmächtigte vor Er⸗ 
hebung der Hauptklage 977 

g 


18 


Die Prozeßbevollmächtigten in der 
Rechtsmittelinſtanz 978 
Die Zuſtellungen an die Prozeßbe⸗ 
vollmächtigten 978 
Gebührenfragen 979 
Der Umbau des engliſchen Rechts⸗ 
ſyſtems, insbeſ. bzgl. der E. 915 


Wirkſamkeit der Vereinbarung zwiſchen 
den Parteien des Eheſtreits, durch 
die die klagende Partei der beklagten 
die Klagerücknahme verſpricht. Keine 
Umdeutung der Berufungseinlegung 
der ſiegreichen Partei im Eheprozeß 
mit gleichzeitiger Erklärung, ſte be⸗ 
halte ſich Antrag und Gründe vor, in 
Zurücknahme der Scheidungsklage 
183 29 

§ 618 ZPO. Bei Erſcheinen des Bekl. 
im erſten Termin ohne Rechtsanwalt 
kann regelmäßig ſofort zur Sache 
verhandelt werden 187 52 

Vergleich in E. auch unter dem neuen 
Eherecht nicht möglich, insbeſ. nicht 
als gerichtlicher Vergleich mit Rück⸗ 
nahme von Klage und Widerklage, 
aber Vergleichsgebühr für Mitwir⸗ 
kung des Rechtsanwalts zur Ausſöh⸗ 
nung 187 3 

Keine Vergleichsgebühr in E. bei Ber- 
einbarung der Parteien zur Verein⸗ 
fachung der Eheſcheidung, als ſoge⸗ 
nannter Zwiſchenvergleich 190 34 

§ 627 ZPO. Unzuläſſigkeit der Anord- 
nung auf Zahlung eines Prozeß⸗ 
koſtenvorſchuſſes bei mangelndem 
Rechtsſchutzintereſſe 669 10 

Armenrechtsbewilligung für Eheprozeß 
erſtreckt ſich nicht ohne weiteres auch 
auf Verfahren aus § 627 ff. ZPO. 
331 20 332 21 1014 3° 1189 47 

Kein beſonderer Streitwert für das bei 
Geſtattung des Getrenntlebens gemäß 
8 627 BPO. ausgeſprochene Verbot 
an den einen Ehegatten, die eheliche 
Wohnung zu betreten 330 17 

Im Verfahren über einſtweilige An⸗ 
ordnung nach § 627 ZPO. n. F. keine 
ſelbſtändige Koſtenentſcheidung 1189 4 

Eheſcheidung 

Schuldfeſtſtellung und Schuldabwägung 
im E.⸗ und Eheaufhebungsurteil: 
Die Schuld als Urſache der Ehezer⸗ 

rüttung 19 
Der Schuldausſpruch im Elurteil 20 
Der Schuldausſpruch im Eheaufhe⸗ 
bungsurteil 21 
Der Schuldausſpruch bei Klagemi⸗ 
ſchung 22 
Schuldabwägung 
urteil 22 
Schuldabwägung bei Klagenmiſchung 
28 


Kritik 23 
Die Grundzüge des § 55 Ehe. 24 
Die Erfahrungen mit § 55 Ehe®. und 
ihre rechtspolitiſchen Lehren: 

Die Auseinanderſetzungen um den 
E.grund der objektiven Ehezerrüt⸗ 
tung 470 

§ 55 Ehe®. und feine praktiſche Hand- 
habung 471 

Die Gründe für die Schwierigkeiten 
der Praxis 471 

Die Bedeutung klarer Faſſung und 
zweckentſprechender Einführung 
neuer Geſetze 472 

Die Notwendigkeit der eigenen Teil⸗ 


im Scheidungs⸗ 


Sachregiſter 


nahme des Rechtswahrers an der 
Neugeſtaltung des Rechts 472 
Wann iſt die geſchiedene Frau nach dem 
neuen Ehe®. zur Übernahme einer 
Erwerbstätigkeit verpflichtet? 345 468 
Über den Unterhaltsanſpruch der ge⸗ 
ſchiedenen Frau 467 
Die Sorge für die Perſon gemeinſchaft⸗ 
CA Kinder nach dem neuen Ehe®. 
19 
Verſagung des Perſonenſorgerechts im 
Widerſpruch zu § 1636 BGB. wegen 
ſittlichen Tiefſtands des Antragſtel⸗ 
lers 339 
Kann das Gericht den Parteien beſchei⸗ 
nigen, daß das Scheidungsurteil durch 
Zurücknahme der Klage wirkungslos 
geworden ift? (§ 614 a ZPO.) 1130 


§ 826 BGB. Wann ſtellt Benutzung 
eines den tatſächlichen Verhältniſſen 
nicht entſprechenden Scheidungsurteil 
zur Erlangung von Unterhalt Sitten⸗ 
verſtoß dar? 7717 

8 1333 BGB. Wahrung der Eheanfech⸗ 
tungsfriſt durch Erhebung der E.⸗ 
klage 778 12 

Behandlung einer Scheidungsklage, die 
im erſten Rechtszug auf 8 1567 II 
Ziff. 1 BGB. gegründet war, im 
zweiten Rechtszug nach Inkrafttreten 
des Ehech. auf deffen § 49 geſtützt 
wird 305 1 

Vorwurf des ungerechtferkigten Ge- 
trenntlebens als Grundlage des 
Scheidungsbegehrens aus § 49 Ehech. 
nach Wegfall des 8 1567 BGB. 177 20 

Abwägung der beiderſeitigen Verfeh⸗ 
lungen gemäß § 49 S. 2 Che®. 382 5 

§ 49% Ehe. Tätlichkeiten eines Ehegat⸗ 
ten, auch nach vorangegangenem 
Streit, regelmäßig als Eheverfehlun⸗ 
gen anzuſehen 1244 ® 

Begriff der „ſchweren Eheverfehlung“ 
in $ 1568 BGB. und § 49 Ehech. 
übereinſtimmend. Im alten und im 
neuen Ehe®. foll Wiederherſtellungs⸗ 
klage außer als Vorſtufe für Schei⸗ 
dung wegen böslichen Verlaſſens auch 
dazu dienen, für beide Eheleute klar⸗ 
zuſtellen, ob Recht zum Getrennt⸗ 
leben gegeben f 1071 12440 

Vorausſetzung des § 50 Ehe®. ift nicht 
zur Zeit der letzten Tatſachenverhand⸗ 
lung noch beſtehende geiſtige Stö⸗ 
rung, ſondern Andauern der durch 
das hierdurch bedingte Verhalten des 
Ehegatten verurſachten Zerrüttung. 
Zur Frage, ob die Auflöſung der Ehe 
die Ehefrau beſonders hart treffen 
wird 383 %8 N 

8 50 Ehe®. Grad der Zerſtörung der 
Ehe durch auf geiſtiger Storung be⸗ 
ruhendes Verhalten eines Ehegatten 
im weſentlichen Tatfrage. Zur Frage, 
ob Scheidung aus § 50 Ehe®. auher- 
gewöhnliche Härte i. S. des § 54 
Ehech. darſtellt 1072 1 

Anwendung des 8 55 Ehe®. auch auf 
die Fälle, in denen die häusliche Ge⸗ 
meinſchaft überhaupt nie beſtanden 
hat 996 18 

Für den Begriff der Aufhebung der 
häuslichen Gemeinſchaft i. S. des 
$ 55 Ehe®. ijt Grund der Trennung 
und Tatſache, ob in dieſem Zeitpunkt 
bereits Entfremdung beſtand, uner⸗ 
heblich 12457 


Anwendung des (bei. bei Beurtei⸗ 
lung auch von vor Inkrafttreten des 
Ehe. liegenden Scheidungsgründen. 
Zuläſſigkeit der Anrufung eines Ge⸗ 
richts des Altreichs durch früher öſter⸗ 
reichiſche Staatsangehörige in Ehe⸗ 
faen. — Gegnerſchaft eines Ehegat⸗ 
ten gegen vaterländiſche Einſatzbereit⸗ 
ſchaft des anderen als ſchwere Ehe⸗ 
verfehlung. — Scheidung der Ehe bei 
zunächſt unfreiwillig erfolgter Auf- 
hebung der häuslichen Gemeinſchaft 
aus § 55 Ehe., wenn kein Wider- 
ſpruch erhoben 174 18 

Anwendung des in § 254 BGB. nie⸗ 
dergelegten Grundſatzes bei Feſtſtel⸗ 
lung des alleinigen oder überwiegen⸗ 
den Verſchuldens eines Ehegatten 
i. S. des 8 55 II 1 Ehe. 17415 

855 Ehe. Bei ſchweren Verſtößen nur 
eines Ehegatten gegen die ehelichen 
Pflichten und Verzeihung aller Treu⸗ 
brüche durch den beklagten Ehegatten 
iſt Aufrechterhaltung der unheilbar 
zerrütteten Ehe im allgemeinen nicht 
ſittlich gerechtfertigt 1073 17 

Im Rahmen des § 55 Ehe. ift uner⸗ 
heblich der Grund, aus dem die Ehe 
zerrüttet, entſcheidend allein das 
Maß, in welchem ein Ehegatte die 
eheliche Geſinnung verloren hat 63915 

Bei Vorhandenſein erziehungs⸗ und 
unterhaltungsbedürftiger Kinder 
Rechtfertigung des Scheidungsbegeh⸗ 
rens nur unter ganz beſonderen Um⸗ 
ſtänden 640 1° 

Bei Prüfung ber Frage des alleinigen 
oder überwiegenden Verſchuldens des 
aus § 55 Ehech. klagenden Ehegatten 
hat das Gericht die wahren Urſachen 
der Zerrüttung zu erforſchen unge⸗ 
hindert durch § 616 ZPO., durch 
Verzeihung oder Friſtablauf 783 17 

Beachtlichkeit des Widerſpruchs gemäß 
§ 55 II Ehe®. 174 177 20 382 37 
639 15 640 16 779 14 1 997 0 107317 
F 1074 18 

Bejahung des Retchtsſchutzbedürfniſſes 
für die von der beklagten Partei ge⸗ 
genüber der Scheidungsklage wegen 
Verſchuldens erhobene Widerklage 
aus $ 55 Ehe. 779 1 f 780 13 

Keine Vorſchußpflicht des Ehemanns 
für die Scheidungsklage der Ehefrau 
aus § 55 Ehe®., wenn feine Ber- 
urteilung zur Koſtenerſtattung nach 
§ 93 a PO. nicht zu erwarten 182 7 

Durch § 56 Ehe. ift frühere Recht⸗ 
ſprechung zu § 1568 BGB. überholt, 
wonach eine Ehe niemals ſoweit zer- 
rüttet ſein könne, daß die Zerrüttung 
durch weitere Eheverfehlung nicht 
noch vertieft werden könne. Unmög⸗ 
lichkeit des Schuldausſpruchs aus 
8 61 Abſ. 2 S. 2 Ehe®. wegen eines 
nicht als ehezerſtörend empfundenen 
Ehebruchs + 780 15 

Gemäß $ 58 II Ehech. Berückſichtigung 
des Lebensalters der Ehegatten und 
des Umſtandes, daß die Ehegatten 
ſich mit der Unfruchtbarkeit abgefun⸗ 
den haben 639 1° 

§ 59 II EHG. Heranziehung auch von 
verziehenen und durch prozeßrechtliche 
Präkluſion (8 616 HRC) ausge⸗ 
ſchloſſenen Tatſachen zur Unterſtüt⸗ 
zung der auf andere Tatſachen ge⸗ 
ſtützten Scheidungsklage 178 21 


Së 60, 61 Ehech. Auch durch nur gegen 
die Entſcheidung über die Schuldfrage 
gerichtetes Rechtsmittel gegen Schei⸗ 
dungsurteil wird dieſes als Ganzes 
ergriffen 782 10 

§ 60 Eheb. Nach dem Eheb. gibt es 
als Form der Geltendmachung des 
Scheidungsanſpruchs der beklagten 
Partei nur die Widerklage oder den 
Antrag dieſer Partei, die Mitſchuld 
des Kl. auszuſprechen 998 20 

Së 61, 69 (hei, ergeben Zuläſſigkeit 
der Scheidung gleichzeitig auf die 
Klage des einen Ehegatten aus einem 
auf Verſchulden beruhenden Grund 
und auf die Klage des anderen Ehe⸗ 
gatten aus einem nicht auf Verſchul⸗ 
den beruhenden Grund 779 1 

Zur Anwendung der Së 66 ff. Ehe®. 
bei Konkurrenz der geſchiedenen und 
der jetzigen Ehefrau in der Zwangs⸗ 
vollſtreckung 589 15 

Die durch Inkrafttreten der §§ 66, 96 
Ehe. eingetretene Geſetzesänderung 
nicht ohne weiteres Anderung der 
Verhältniſſe i. S. des § 323 ZPO. 
Bei Prüfung der Frage, ob die frü⸗ 
here Ehefrau, die noch zwei minder⸗ 
jährige Kinder zu erziehen hat, der 
Arbeitspflicht gemäß § 66 Ehe®. un- 
terliegt, Berückſichtigung der Belange 
der Volksgemeinſchaft, nicht die des 
Unterhaltsverpflichteten F 1246 8 

§ 80 Ehe. Unterhaltsabkommen von 
Ehegatten für die Zeit nach der Ehe⸗ 
ſcheidung. Nach dem Ehe. nicht fit- 
tenwidrig und daher gültig iſt Unter⸗ 
haltsvertrag, nach deſſen Abſchluß ein 
Ehegatte, dem Scheidungsgrund zur 
Seite ſteht, ſich erſt zur Scheidung 
entſchließt t 306 2 

8 80 Ehe®. Eutſcheidung der Frage, ob 
Unterhaltsvertrag nach Inhalt, Be⸗ 
weggrund und Zweck dem Anſtands⸗ 
gefühl aller Gerechtdenkenden gu- 
widerläuft, durch das Gericht nach 
freiem Ermeſſen 999 21 

§ 81 Ehe®. Bei rechtskräftiger E. erft 
nach Inkrafttreten des Ehe®. Per- 
ſonenſorge und geſetzliche Vertretung 
einſtweilen weiter bei demſelben El- 
ternteil wie bisher; bei Gefährdung 
des Kindes anderweite Regelung 
durch vorläufige Anordnung des 
VormGer. Beſchwerde dagegen 179 22 

Sinngemäße Anwendung des § 81 
Ehe. gemäß § 97 S. 2 erft dann, 
wenn $ 1635 BOB. kein befriedigen⸗ 
des Ergebnis bringt. Abweichende 
Regelung im Intereſſe des Kindes 
gemäß § 81 auch, wenn das Kind 
vorteilhafter bei dem anderen Eltern⸗ 
teil untergebracht wäre, als bei dem⸗ 
jenigen, dem bisher das Sorgerecht 
zuſteht 5773 1000 25 

„Beſonderer Grund“ i. S. des § 81 III 
(het, für Übertragung des Perfo- 
nenſorgerechts auf den ſchuldigen El⸗ 
ternteil nicht nur, wenn das Kind bei 
dem ſchuldlos geſchiedenen Elternteil 
unmittelbar gefährdet ſein würde 
1000 22 i . 

Entſcheidung darüber, wem die von bei⸗ 
den Ehegatten gemietete Wohnung 
bei nach Scheidung von einem Ehe⸗ 
gatten gegen den anderen erhobener 
Räumungsklage zuzuſprechen iſt, un⸗ 
ter Berückſichtigung des Schuldaus⸗ 
ſpruchs im Scheidungsurteil und der 
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Regelung der Perſonenſorge für die 
Kinder 934 15 

Vergleichsweiſe Regelung des endgül⸗ 
tigen geſetzlichen Unterhaltsanſpruchs 
für die Zeit nach der Scheidung im 
Verfahren aus § 627 b ZPO. 669 41 

Bei letzter mündlicher, vor dem OLG. 
ſtattgefundener Verhandlung vor In⸗ 
krafttreten des Ehe. Vorbringen 
neuer, erſt durch das Ehe®. erheblich 
gewordener Tatſachen im dritten 
Rechtszug zuläſſig, unabhängig da⸗ 
von, ob die Reviſion auch nach dem 
früheren Recht hätte Erfolg haben 
müſſen + 997 10 

Nach Einführung des großdeutſchen 
Eherechts im Sudetenland gemäß 
BO. v. 22. Dez. 1938 Fortbeſtehen 
der Wirkungen der vorher ausgeſpro⸗ 
henen Scheidung, insbeſ. der Unter- 
haltsanſprüche 1077 20 

Zuſtändigkeit für den Scheidungsſtreit 
ſudetendeutſcher Parteien, die durch 
Wiedervereinigung mit dem Reich die 
deutſche Staatsangehörigkeit erwor⸗ 
ben haben 45423 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
die E. von Staatsangehörigen des 
Protektorats Böhmen⸗Mähren, die im 
Deutſchen Reich ihren Wohnſitz haben 
1015 30 

Trotz Fehlens einer ausdrücklichen Be⸗ 
ſtimmung im öſterreichiſchen Recht 
Verpflichtung des ſchuldigen Teils 
bei E., mit Rückſicht auf die Ehe 
empfangene Geſchenke zurückzuſtellen 
1194 58 

Im öſterreichiſchen Prozeßrecht keine 
dem § 616 BPO. entſprechende Bor- 
ſchrift vorhanden 998 20 

Internationales Eheſchei⸗ 

dungsrecht 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
die E. von Schweden 187 51 

Art. 19, nicht Art. 17 EGBGB. maß⸗ 
gebend für Zuteilung der Kinder 
auch aus geſchiedenen Ehen. Schei⸗ 
dung der Eltern i. S. des Art. 19 
EGBGB. dem Tod des Vaters nicht 
gleichgeſtellt. Anerkennung eines in 
Schweden ergangenen Urteils betr. 
Kinderzuteilung unter ſchwediſchen 
Staatsangehörigen nach Scheidung 
der Ehe unter den Vorausſetzungen 
des § 328 ZPO. 78693 

Anerkennung eines in der Schweiz über 
Reichsdeutſche ergangenen Schei⸗ 
dungsurteils, ſoweit nach der deut⸗ 
ſchen Zuſtändigkeitsordnung ſchweize⸗ 
riſches Gericht zuftändig war 267 38 

Entſprechende Anwendung des § 328 
RRO. auf die Anerkennung einer 
dän. kgl. Scheidungsbewilligung. Die 
Wiederverheiratung eines ausländi⸗ 
ſchen Staatsangehörigen im Ausland 
nach dort erfolgter E., obwohl dieſe 
Scheidung in Deutſchland nicht aner⸗ 
kannt wird, regelmäßig kein Grund 

für E. nach §§ 47, 49 EheG. 1015 55 

Für Entſcheidung der Frage nach der 
Ehelichkeit eines Kindes aus vor ſei⸗ 
ner Geburt geſchiedener Ehe iſt maß⸗ 
gebend das Recht des Ehemanns zur 
Zeit der Auflöſung der Ehe 246 1° 

Koſtenfragen 

88 92, 93 a BPO. Zur Koſtenfrage bei 
Scheidungsurteilen 1184 40 

Volle Prozeßgebühr des Rechtsanwalts 
für Rücknahme der Klage im Ehe⸗ 


= 


prozeß durch Schriftſatzeinreichung 
auch bei gemeinſchaftlicher Anzeige 
der Ausſöhnung der Parteien und 
Erklärung der Rücknahme von Klage 
und Widerklage durch von beiden 
Rechtsanwälten eingereichten Schrift⸗ 
ſatz 457 28 
Unbegründete Ablehnung der Beweis⸗ 
gebühr des Rechtsanwalts und An⸗ 
nahme der E. ohne Beweisaufnahme 
auf nur einfeitige Verhandlung 33323 
Eheſchließung 
Reiſe ins Ausland zwecks raſſenſchän⸗ 
deriſcher E. im Ausland iſt Verſuch 
des Verbrechens 711! 
Ehetauglichkeitszeugnis 
§ 1 Ziff. 14 EhegeſundhG. Verſagung 
des E. bei anſteckender Krankheit. 
Zu beurteilen iſt geſetzliche Zuläſſig⸗ 
keit der Eheſchließung zwiſchen zwei 
beſtimmten Parinern 736 50 
Ehrengerichtsbarkeit 
Aus der Arbeit des Ehrengerichtshofs 
der Deutſchen Rechtsfront 358 
Tagung der Ehrenrichter des NSRB. 
und der Deutſchen Rechtsfront auf 
dem „Tag des Deutſchen Rechts“ 
1939 897 
Nationalſozialiſtiſcher Ehrenſchutz. 
Schrifttum 83 
Eidesdelikte 
vgl. auch unter Eidesſtattliche Ver- 
ſicherung, fahrläſſiger Falſcheid, Mein⸗ 
eid 
Wiederaufnahme des Verfahrens auf 
Grund neuer Tatſachen und Beweis⸗ 
mittel, die die Glaubwürdigkeit be⸗ 
eideter Zeugen erſchüttern können, 
auch ohne Verurteilung der Zeugen 
wegen E. (StR.) 236 11 
Eidesſtattliche Verſicherung 
§ 156 StGB. Keine Beſtrafung wegen 
Abgabe falſcher e. V., der nach den 
Verfahrensvorſchriften keine Beweis⸗ 
kraft zuerkannt wird 9837 
Eigengrenzüberbau ($ 912 BGB.) 


n 


Eigenheim 
Sorgfaltspflicht des von privatem Bau⸗ 
herrn mit der Errichtung eines 


ſteuerfreien E. beauftragten Architek⸗ 
ten, insbeſ. bzgl. der Einhaltung des 
zur Erhaltung der Steuerfreiheit zu⸗ 
läſſigen Ausmaßes 1237 
Eigentümergrundſchuld 
Die E. bei Abtragung der Tilgungs⸗ 
hypothek 409 
Genehmigung gemäß VO. über Einſatz 
des jüdiſchen Vermögens erforderlich 
ur Abtretung einer E. durch einen 
Juden 1206 Ziff. 7 1251 
Eigentumserwerb 
§ 932 BGB. Erwerb eines Kraftwa⸗ 
gens von Nichtberechtigtem, der einen 
auf den Namen einer anderen Per⸗ 
ſon lautenden Kraftfahrzeugbrief 
vorlegt 381 34 


Eigentumsftörungen 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für 
Geltendmachung von Anſprüchen 


aus SS 906, 1004 BGB. gegenüber 
Storungen durch vorſchriftsmäßigen 
Betrieb öffentlicher Schulen oder 
durch Übungen des Jungvolks und 
der SA., zuläſſig hingegen gegenüber 
Störungen aus Sportbetrieben der 
NS.⸗Gemeinſchaft „Kraft durch 
Freude“ 1010 20 


EA 


20 


Eike von Repchow 
Zum Gedenken an E. v. R. 499 
Einfuhr 
Importeur und Deviſenrecht. Schrift⸗ 
tum 861 
Einheitshypothek 
Eintragung der E. 225 
Einheitswert 
vgl. auch unter Bewertung 
Würdigung des E. bei Feſtſtellung der 
Enteignungsentſchadigung 293 
Einkommenſteuer 
Die Übernahme einer Anwaltspraxis 
und das Errecht 750 
Die einkommenſteuerliche Behandlung 
der bei Grundſtücksenteignungen ge⸗ 
währten Entſchädigungen 146 
Die einkommenſteuerliche Behandlung 
der für ein neu erworbenes Grund⸗ 
ſtück aufgewendeten Inſtandſetzungs⸗ 
koſten 350 
Die ſteuerlichen Folgen des Übergangs 
zur ordnungsmäßigen Buchführung: 
Gewinnermittlung auf Grund des 
EinkStG. 216 
Die ſteuerlichen Auswirkungen 216 
Schätzung nach Richtſätzen 217 
Berückſichtigung der am 1. Jan. 1925 
vorhandenen Warenbeſtände 217 
Nachverſteuerung 218 
Die neueſten Anderungen im Einkom⸗ 
menſteuerrecht: 
Tarifliche Anderungen 688 
Anderungen betr. Pauſchſätze für 
Sonderausgaben und Werbungs⸗ 
koſten betr. die als ſteuerfret aner” 
kannten Zuflüjje 689 
Frage des Arbeitslohns bei Leiſtun⸗ 
gen des Arbeitgebers zur Verſor⸗ 
gung ſeiner Gefolgſchaft 689 
Auswirkungen des neuen Finanz⸗ 
planes 690 
Anderungen betr. Abgabe der Auf⸗ 
ſichtsratsmitglieder 690 
dg ren der neuen Vorſchriften 


Auf Grund der NotVO. v. 8. Dez. 1931 
einer Kapitalgeſellſchaft erlaſſene Be- 
förderungsſteuerbeträge keine Unter⸗ 
ſtützungen wegen Hilfsbedürftigkeit 
i. S. des § 3 Ziff. 10 EinkStG. 1934; 
daher nicht vom ſteuerpflichtigen Ge⸗ 
werbeertrag abzuſetzen 1102 

$$ 4, 5, 12 EinkStG. Keine Abzugs⸗ 
fähigkeit der Ordnungsſtrafen we⸗ 
gen Verfehlungen gegen die Wirt⸗ 
ſchaftsgeſetze am Gewinn eines ge- 
werblichen Unternehmens + 1104 8 

$ 5 Einst. Nach Vermittlung des 
Geſchäfts durch Handlungsagenten 
und Anzeige des Abſchluſſes an den 
Geſchäftsherrn Ausweis der daraus 
anfallenden Proviſion in der Bilanz 
des Handlungsagenten f 393 17 

88 5, 6, 7 EinkStG. Erwerb eines Ge- 
bäudes durch buchführenden Kauf⸗ 
mann, um es für Zwecke ſeines Be⸗ 
triebes als Fabrikgebäude einzurich⸗ 
ten. Unter welchen Vorausſetzungen 
gehört der Aufwand hierwegen nicht 
zu den Herſtellungskoſten? F 1196 °t 

Berückſichtigung der Fertigungsgemein⸗ 
koſten in den Herſtellungskoſten i. S. 
des § 6 EinkStG. 4 39448 

$ 8 II EinkStG. Einkommenſteuerliche 
Behandlung der Beſchäftigung von 
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Kindern im gewerblichen Betrieb 

des Vaters; Gewährung von Woh⸗ 

nung und Verpflegung als Arbeits⸗ 
lohn der Kinder und als Betriebs⸗ 
ausgabe bei dem Vater F191 

88 8, 20 Eink StG. 1934. Verdeckte Ge⸗ 
winnausſchüttung bei Erwerb eige⸗ 
ner Geſchäftsanteile durch Gmbh. 
und bei Erwerb von Geſchäftsantei⸗ 
len durch die Geſellſchafter mit Mit⸗ 

teln der Gmbß.? F 1016 4 

§ 19 EintSt®. Arbeitgeber hat feinen 

Arbeitnehmern Verſorgung zugeſagt 

und zur Rückdeckung hierwegen Ver⸗ 

träge mit Verſicherungsgeſellſchaft 
abgeſchloſſen. Beiträge zu dieſer Ver⸗ 
ſicherung kein ſteuerpflichtiger Ar⸗ 

beitslohn 71198 0 

Unentgeltliche Überlafjung einer Woh⸗ 
nung an den Schwiegerſohn und die 

Tochter zur Ermöglichung der Hal⸗ 

tung eines angemeſſenen Haushalts. 

Verſteuerung dieſer Zuwendung an 

unterhaltsberechtigte Perſon bei dem 

Geber gemäß § 22 Ziff. 16 EinkStG. 

+ 1104 50 

Tateinheit der Steuerhinterziehung von 

E. und Umſatzſteuer bzw. E. und 

Gewerbeſteuer durch dieſelbe Erklä⸗ 

rung 2358 f 369 1° 

Einkünfte 
Höhe der E. der freien Berufe, insbeſ. 
der Rechtsanwälte 1117 
Einlage 
Urkundenſteuerpflicht der Vereinbarung, 
wonach Geſellſchafter einer DSG. 
oder Kommßef. feinen Gewinnanteil 
als E. im Geſchäft ſtehen läßt 1019 3 
Einmanngeſellſchaft 
Kampf um die Einmann⸗Gmbß. 

Die Bedrohung der E.⸗GmbH. im 
Jahre 1936 und ihre Rettung 
1937/38 9 ` 

Konzeſſionszwang für die GmbH. 11 

Kein Sonderrecht gegen die E.⸗ 
Gmbh. 15 

Nachwort 106 

8 826 BGB. Unzuläſſigkeit der Aug- 
nutzung der formalen Verſchiedenheit 
zwiſchen Einmann-Aktionär und ſei⸗ 
ner Geſellſchaft als dem herrſchenden 

Volksbewußtſein widerſprechend 

1083 28 

Einſicht e 
in Akten vgl. unter Akteneinſicht 
Einſparungsverordnung 

Unzuläſſigkeit der Klage im Verwal⸗ 
tungsſtreitverfahren gegen Verſagung 
der Baugenehmigung auf Grund der 

BO. über baupolizeiliche Maßnah⸗ 

ma zur Einſparung von Bauftoffen 

3 67 


Einſpruch 
vgl. auch E. gegen Verſäumnisurteil 
unter V. 
Nach rechtskräftiger Verſagung der 


Wiedereinſetzung gegen Verſäumung 
des Termins zur Hauptverhandlung 
über den Einſpruch erfolgreiche Be- 
rufung gegen das Urteil, durch das 
der E. wegen Ausbleibens in der 
Hauptverhandlung verworfen wyr» 
den 115419 
Einſtellung der Zwangsverſteigerung 

PreisſtopVerſteigB O. v. 6. April 1939 
und Verfahrenseinſtellung gemäß 
§ 9a VollſtrMaßn BO. bei Teilungs⸗ 
verſteigerung 143 


Einſtellung der Zwangsvollſtreckung 
E. d. Z. aus einſtweiligen Anordnun⸗ 
gen (Gë 627, 627 b BBO.) 610 
E. d. Z. unter Beſchränkung auf Siche⸗ 
rungsmaßnahmen 853 
Koſten der Verfahren aus Së 707, 719 
ZPO. find Teil der allgemeinen 
Rechtsſtreitkoſten. Einſtweilige E. aus 
Ss 770 BPO. ſtets gerichtskoſten⸗ 
frei 456 25 
e N des Deviſenſtrafverfahrens 
12 


Einſtellung des Strafverfahrens 
auf Grund Straffreihcz. vgl. 
Straffreiheit 
Zu § 153 III StPO.: Verfahrensein⸗ 
ſtellung ſtatt Freiſprechung 1038 
Einſtweilige Verfügung 
Zuläſſigkeit der Vollſtreckungsgegen⸗ 
klage gegenüber Vergleichen, die in 
der Wirkung als Schuldtitel etwa 
einer auf vorläufiger Verurteilung 
gehenden e. V. entſprechen 1189 4 
Einzelhandel 
VO. zur Beſeitigung der Überſetzung 
im E. v. 16. März 1939 417 
Einziehung 
Das Verhältnis von § 407 RAbgO. 
zu § 396 RAbgO. 762 
§ 401 RAbgO. E. eines Kraftwagens, 
der zwecks Verheimlichung der ſteuer⸗ 
pflichtigen Vorgänge benutzt wird 
368 17 
Eiſenbahn 
Die Vertretungsverhältniſſe bei der 
Deutſchen Reichsbahn 917 
Neuregelung der Haftpflicht der E. für 
Sachſchaden 213 
Schadenserſatzanſprüche bei Verluſt und 
Beſchädigungen von Gütern im Ge⸗ 
päckverkehr nach der EiſenbVerkO, 
v. 8. Sept. 1988 298 
Die rechtliche Bedeutung der Sperren 
im Güterverkehr der E. 220 
EiſenbVerkO. Schrifttum 360 
Elterliche Gewalt 
RE und Vormundſchaft. Schrifttum 
Gegen Volljährigkeitserklärung des 
minderjährigen Kindes kein Berbie- 
tungsrecht ($ 4 II BGB.) des be- 
ſchränkt geſchäftsfähigen Vaters, ſon⸗ 
dern nur der Mutter, wenn ſie die 
e. G. ausübt. Widerruf der Einwilli⸗ 
gung der Mutter zur Volljährigkeits⸗ 
erklärung durch den Vater nach Er⸗ 
langung der vollen Geſchäftsfähigkeit 
287 12 
England 
Der Umbau des 
ſyſtems 915 
Das Völkerrecht als anglo⸗amerikani⸗ 
ſches Kampfmittel 512 
Die Pflichten der Kolonialnationen 509 
Die Eingeborenenrechtspflege im briti- 
ſchen Mandatsgebiet Tanganyika 
und ihre praktiſche Auswirkung 537 
Vormund und Mündel im engliſchen 
Recht. Schrifttum 864 
Der Ausſchluß der Strafbarkeit im 
engliſchen Recht im Vergleich mit 
dem deutſchen Strafrecht. Schrifttum 
1064 
Die Rechtsentwicklung in Deutſch⸗Oſt⸗ 
afrika unter britiſchem Mandat. 
Schrifttum 573 
Enteignung 
Die Feſtſtellung der angemeſſenen Ent⸗ 
ſchädigung in der E.prarig 291 


unter 


engliſchen Rechts⸗ 


Hat der durch § 3 Gef. über einſtwei⸗ 
lige Regelung des Straßenweſens 
und der Straßenverwaltung vom 
26. März 1934 in ſeiner Rechtsſtel⸗ 
lung beeinträchtigte Straßeneigen⸗ 
tümer einen Entſchädigungsanſpruch? 
221 

Die einkommenſteuerliche Behandlung 
der bei Grundſtücks E. gewährten Ent⸗ 
ſchädigungen 146 

Eigentum und E. Schrifttum 303 

Rechneriſche Methode bei Feſtſetzung 
der Entſchädigung für im Jahre 
1911 enteignetes Grundſtück nach 
8 7, 8 PrEnteignG. 185 50 

Entlaſtungsbeweis 

Der E. nach § 7 II Kraftf®. 4427 

E. des Geſchäftsherrn (§ 831 I S. 2 
BGB.) 168 1 f 374 1 + 1238? 

Entmannung 

Wahl zwiſchen Anordnung der Siche⸗ 
rungsverwahrung, der Unterbrin⸗ 
gung in Heil- oder Pflegeanſtalt oder 
der E. 161! 

Behandlung eines gefährlichen Sittlich⸗ 
keitsverbrechers auch als gefährlicher 
Gewohnheitsverbrecher und demge⸗ 
mäß Anordnung von Sicherungsver⸗ 
wahrung gegen ihn 711? 

Entſchädigung 

vgl. auch unter Enteignung 

Schadensregelung beim Bau der Reichs⸗ 
autobahnen 296 

Epilepſie 
vgl. unter Fallſucht 
Erbbaurecht 

Unzuläſſig iſt Pfändung des „Rechts, 
das dem Schuldner als Eigentümer 
auf Erteilung der Zuſtimmung zu 
Belaſtungen des E. zuſteht“, weil 
kein „Recht“ in Frage ſteht 7 454 


Erbbiologie 
Steht die rechtskräftige Abweiſung 
einer Ehelichkeitsanfechtungsklage 


oder die rechtskräftige Feſtſtellung 
einer Zahlvaterſchaft der Erhebung 
einer neuen Klage unter Benutzung 
der erbbiologiſchen Abſtammungs⸗ 
prüfung entgegen? 407 

Feſtſtellung der blutsmäßigen Vater⸗ 
ſchaft trotz Benennung anderer, nicht 
unterſuchter Mehrverkehrszeugen, 
wenn aus der nach dem erbbiologi⸗ 
ſchen Gutachten vorliegenden großen 
Anzahl übereinſtimmender Merkmale 
die blutsmäßige Vaterſchaft mit „an 
Sicherheit grenzender Wahrſcheinlich⸗ 
keit“ zu entnehmen ift 666 37 

Feſtſtellung der Erzeugerſchaft allein 
durch erbbiologiſches Gutachten. 
Schadenserſatzanſpruch des als Vater 
eines unehelichen Kindes Verurteil⸗ 
ten aus § 826 BGB. gegen den 
Mehrverkehrszeugen, der eidlich Ver⸗ 
kehr mit der Kindesmutter während 
der Empfängniszeit geleugnet hat, 
bei Nachweis der Vaterſchaft des 
Zeugen durch erbbiologiſches Gut⸗ 
achten 772° i 

Zuläſſigkeit der Begründung der ge: 
richtlichen Feſtſtellung im Ehelich⸗ 
keitsanfechtungsſtreit, daß die Vater⸗ 
ſchaft des Kl. „offenbar unmöglich“ 
fei ($ 1591 12 B.), allein mit erb⸗ 
biologiſchem Gutachten f 773 0 775 4 

Erbe Ac 
§ 2065 BGB. Erblaſſer gibt im Tefta- 
ment einen eng begrenzten Kreis von 
Perſonen an, aus dem Dritter den 


_ Sachregiſter 


E. nach beſtimmten ſachlichen Ge⸗ 
ſichtspunkten, z. B. Eignung für be⸗ 
fondere Aufgabe, auswählen folt 
+310% 

Bezeichnung als „Alleinerbe“ ſpricht 
nicht gegen die Einſetzung als Vor⸗ 
erbe. „Alleinerbe“ bedeutet, daß 
gleichzeitig kein anderer E. fein fol 
+ 936 17 

Zuläſſigkeit der Klage auf Feſtſtellung 
der blutsmäßigen Vaterſchaft gegen 
die E. des in Anſpruch genommenen 
inzwiſchen verſtorbenen Erzeugers 
1578 

§ 17 Bro. Dem unfallverletzten 
Kraftwageninſaſſen, der nach dem 
Unfall den einen ausgleichspflichti⸗ 
gen Schädiger beerbt, ſteht der volle 
Schadenserſatzanſpruch, dem anderen 
Schädiger nur Ausgleichsanſpruch zu 
1093 56 

Erbenhaftung 

Die Denkſchrift des Erbrechtsausſchuſ⸗ 
ſes der Akademie für Deutſches Recht: 
Regelung der E. 566; Schrifttum 859 

§ 2013 BGB. Unbeſchränkte Haftung 
des Erben für Nachlaßverbindlichkei⸗ 
ten, wenn auf Grund feines Verhal⸗ 
tens die Geltendmachung ſeiner Haf⸗ 
tungsbeſchränkung gegen Treu und 
Glauben verſtoßen würde 381 88 

Erbhof 

Die Verpachtung des E. 70 

Der Einfluß des E.rehts auf ehe- und 
güterrechtliche Erſatzforderungen 1051 

Auflagen zu Laſten des E. 1054 

Fragen aus dem erbhofrechtlichen Bers 
fahren: Benachrichtigung des ACG 
durch das GBA. bei Grundſtückser⸗ 
werb zum E. uſw.; Gebühren für 
Übertragung von Ehegatten. in 
Alleineigentum; desgl. für Erteilung 
des Anerbenausweiſes 227 

Neues E.recht: Erbhofergänzungs VO. 
Feſtſtellung der Deutſchblütigkeit 840 
Ad Feſtſtellung der Erbbräuche 

il 
Erweiterte Vorrangſtellung der Töch⸗ 
ter in der Anerbenordnung 841 
Abweichende Anerbenbeſtimmung in 
Härtefällen in Öfterreih 841 
Genehmigungsbedürftigkeit von 
Pachtverträgen über Eland 842 
Einheitlicher Rechtsmittelzug bei Ver⸗ 
ſorgungsſtreitigkeiten 842 
Erbhofrecht im Memelland 842 


REG. Schrifttum 574 
Führer durch das REG. Schrifttum 710 


Ackernahrung 388 41 

E.zubehör 389 42 

Bauernfähigkeit 386 0 f 590 17 
insbeſ. Ehrbarkeit 386 0 

Berufung zum Anerben + 59017 591 18 

§ 21 VI REG. Bauer kann die in Erb- 

vertrag getroffene, vom AEG gench- 
migte Beſtimmung eines nach dem 
30. Sept. 1933 angenommenen Kin⸗ 
des zum Anerben durch neuen Erb⸗ 
vertrag wieder aufheben 945 ?4 

Beſtimmung des Anerben für die ein⸗ 
zelnen E. durch den Bauern ſelbſt in 
letztwilliger Verfügung, wodurch 
Wahlrecht des § 23 REG ausgeſchloſ⸗ 
ſen. Anordnung der Teſtamentsvoll⸗ 
ſtreckung für E. unzuläſſig 250 28 


za 

§ 37 REG. Abtretung einer auf E. 
ruhenden Fremdgrundſchuld nicht ge⸗ 
nehmigungsbedürftig, auch nicht bei 
gleichzeitiger Auswechſlung der durch 
ſie zu ſichernden, aber nicht beſtehen⸗ 
den Forderung gegen andere neu be⸗ 
gründete Forderung. Entſcheidung 
der Frage der Erteilung oder Ver⸗ 
ſagung der Genehmigung zu Bela⸗ 
ſtung des E. durch die Anerbenbehör⸗ 
den, der Vorfrage der Genehmigungs⸗ 
bedürftigkeit eines beſtimmten Rechts⸗ 
geſchäfts durch das Prozeßgericht 
＋ 946 25 

§ 37 II REG. Beachtung des Grund- 
ſatzes des Geſ. v. 29. März 1935, für 
Zwecke der Wehrmacht geopfertes E.⸗ 
land durch anderes zu erſetzen, auch 
bei freihändigem Verkauf von Land 
für Wehrmachtzwecke; ſonſt Auflage 
betr. Verwendung des Erlöſes 803 34 

Subjektive Zuläſſigkeit der Beſchwerde 
E 

8 57 REG. Ausſchließliche Zuſtändig⸗ 
keit des AEG für Schadenserſatzan⸗ 
ſprüche wegen Nichterfüllung einer 
für den Bauern als Nacherben teſta⸗ 
mentariſch begründeten Pflicht zur 
Unterhaltung eines Familienangehö⸗ 
rigen bei Eintritt des Nacherbfalls 
nach dem 1. Okt. 1933. Beachtung der 
im erſten Rechtszug erfolglos erho⸗ 
benen Rüge, daß das AEG, nicht das 
ordentliche Gericht zuſtändig ſei, auch 
in der zweiten Inſtanz. Keine Ver⸗ 
weiſung an das AEG f 1188 * 

§ 11 ERV. Unzuläſſigkeit der Zuwen⸗ 
dung der lebenslänglichen Verwal⸗ 
tung und Nutznießung des E. durch 
letztwillige Verfügung eines Bauern, 
der Alleineigentümer des E. iſt, an 
Ehefrau für den Fall, daß beim Ein⸗ 
tritt ſeines Todes Anerbenberechtig⸗ 
ter der erſten oder vierten Ordnung 
Anerbe wird 806 3° 

Zuſtändigkeit des AEG gemäß § 36 
ERV nur für Verſorgungsſtreitig⸗ 
keiten aus echten Übergabeverträgen, 
dagegen nicht für ſolche 
1. aus ſelbſtſtändigen 

trägen t 809 8 
2. aus Kaufvertrag mit ſippefrem⸗ 
dem Erwerber 809 39 

8 30 EHRB. Prüfung der Höhe des 
Pachtzinſes durch das ACH bei der 
Entſcheidung über die Genehmigung 
einer Verpachtung 807 37 

§ 51 IV ES RV. Wahl des Nacherben 
als Anerben durch den Vorerben nur 
aus den Perſonen, die als Anerben 
vom Erblaſſer hätten beſtimmt wer⸗ 
den können 810 5% 

§ 76 EHVfoO. Durch Tod des Bauern 
keine Beendigung der Wirtſchaftsfüh⸗ 
rung des Treuhänders 812 * 

„Erforderliche Maßnahmen“ i. S. von 
Abſ. B 4 b der Gemeinſch. Richtlinien 
Nr. 80 v. 14. Aug. 1937 bei Hinzu⸗ 
kauf von Land zu einem Anmefen 
zwecks Erlangung der Eeeigenſchaft 
und Herbeiführung der Entſchuldung 
bis zum 15. Jan. 1937 804 25 

Bei ns eines durch Verſteige⸗ 
rung eines Hofs vor Inkrafttreten 
des REG entſtandenen 9 51 der 
in ſpäterem Zeitpunkt geltend ge⸗ 
macht wird, Berückſichtigung der 
durch das REG eingetretenen prakti⸗ 


Auszugsver⸗ 


SE 
ſchen Unveräußerlichkeit des Hofes 
als E. 940 10 

Bauer, der ſeinen E. verkauft hat, darf 
über den Erlös nur mit Genehmi⸗ 
gung der Landesſtelle verfügen. Ab⸗ 
lehnung der Wiedereinſetzung, wenn 
er es unterläßt, zu verſuchen, den zur 
Berufungseinlegung gegen ein ihn 
zur Zahlung mäßigen Betrags ver⸗ 
urteilendes Urteil erforderlichen Be⸗ 
trag von der Landesſtelle freizube⸗ 
kommen 88112 

Erbhöferolle 985 

Erbkranker Nachwuchs 

Schwangerſchaftsunterbrechung an zur 
Unfruchtbarmachung beſtimmten 
Frauen vor Ausführung des Ein⸗ 
griffs 338 

Beſtellung von Ehegatten als Pfleger 
in Erbgeſundheitsſachen 1054 

Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit der 
Auslagen für Gutachten, die in Erb⸗ 
und Ehegeſundheitsverfahren auf 
eigene Koſten eingeholt worden ſind 
1137 

§ 1 ErbkrRachcheſ. Keine Möglichkeit 
zur Unfruchtbarmachung afoztaler 
Pſychopathen, die keinerlei Intelli⸗ 
genzausfälle zeigen f 731% 

§ 1 II Ziff. 1. Schwachſinn 732 22 

§ 1 II Ziff. 2. Schizophrenie 7319 

§ 1 II Ziff. 4. Erbliche Fallſucht 73333 3 

§ 1 II Ziff. 7. Taubheit 734 55 

§ 1 II Ziff. 8. Schwere körperliche Miß⸗ 
bildung 734 56 

(ogl. Einzelheiten unter den vorſtehen⸗ 
den Stichworten) 

§ 8 ErbkrNachwöGeſ. 
Verfahrens 735 97 

Art. 5, 14 AusfVoO. zum ErbkrNachw⸗ 
Ge. Unfruchtbarmachung ohne Bu- 
ſtimmung der Gutachterſtelle nur bei 
gegenwärtiger, nicht ſpäterer Lebens⸗ 
gefahr 6265 

Art. 4 IT AusfVO. zum ErbkrNachw⸗ 
Gef. Übernahme eines wegen Schizo⸗ 
phrenie ſchwebenden Erbgeſundheits⸗ 
verfahrens durch anderes Erbgeſcger. 
aus Zweckmäßigkeitsgründen 735 38 

Erbkrankheit 

Nach Abweiſung einer auf Irrtum über 
geiſtige Erkrankung geſtützten Ehean⸗ 
fechtungsklage Erhebung der Aufhe⸗ 
bungsklage wegen Irrtums über ver⸗ 
erbliche Geiſteskrankheit des Ehegat⸗ 
ten 778 1 

Erbkundliche Unterſuchung e 

Beſteht Entſchädigungspflicht der 
Reichskaſſe gegenüber Perſonen, die 
im Rechtsſtreit erb- und raſſekundlich 
unterſucht werden? 1128 

Erbpflege 

Grundlagen der Erb⸗ und Raſſenpflege. 
Schrifttum 127 

Erbrecht 

Zur E.reform 107 

Kommentar zum Schweizer. Zivilgeſetz⸗ 
buch. III. Band: E. Schrifttum 360 

e in Friesland. Schrifttum 
4 


Ausſetzung des 


Bei „nicht gehörig erfolgter“ Bekannt⸗ 
machung des E. einer Stadtgemeinde 
(Fürſorgeverband) nach Së 50 ff. II 
19 ALR. wird die Stadtgemeinde 
nicht Erbin, ſondern nur Nachlaß⸗ 
gläubigerin in Höhe der aufgewende⸗ 
ten Wohlfahrtskoſten 248 21 

Frage der Vererblichkeit der für den 
privaten und geſchäftlichen Betrieb 


Sachregiſter > 


eines Kraftwagens abgeſchloſſenen 
Haftpflichtverſicherung, wenn nach 
Tod des Verſicherungsnehmers Scha⸗ 
dens⸗ und Verſicherungsfall einge⸗ 
treten und Teſtamentsvollſtreckung 
beſteht 645 25 
Erbſchaftsausſchlagung 
Keine zur Unwirkſamkeit führende Be⸗ 
einträchtigung eines Nacherben durch 
unentgeltliche Verfügung des Vor⸗ 
erben zugunſten eines anderen Nach⸗ 
erben, wenn der begünſtigte die Erb⸗ 
ſchaft ausſchlägt F 635 '* 
Erbſchaftſteuer 
vgl. auch unter Schenkungſteuer 
88 21, 22 ErbſchStG. Bewertung von 
Wertpapieren nach dem Tageskurs⸗ 
wert des Stichtags der Schenkung 
Bares 
Erbſchein 
Bei Veräußerung der Anwartſchaft des 
Nacherben an anderen iſt im E. der 
Erwerber als Nacherbe und demnächſt 
als Erbe zu bezeichnen 1085 28 
Erbvertrag 
Auslegung von E., worin dem über⸗ 
lebenden Ehegatten die Befugnis zu 
Abänderungen der Vertragsbeſtim⸗ 
mungen vorbehalten 312® 
Bauer kann die in E. getroffene, vom 
AEG genehmigte Beſtimmung eines 
nach dem 30. Sept. 1933 angenom⸗ 
menen Kindes zum Anerben durch 
neuen E. wieder aufheben 945 24 
Erinnerung e 
§ 766 ZPO. E. des Abzahlungskäufers 
bei Pfändung der Abzahlungsſache 
durch den Abzahlungsverkäufer 1046 
Wirkſamkeit des vom unzuſtändigen 
Vollſtreckungsgericht erlaſſenen Pfän⸗ 
dungs⸗ und Überweiſungsbeſchluſſes 
bis zu ſeiner Aufhebung auf E. hin 
587 18 h 
Erfolgloſigkeit ber fofortigen Bes 
ſchwerde, die gegenüber Eentſcheidung 
den Anſpruch auf Beſchreitung des 
Wegs der Vollſtreckungsgegenklage 
(§ 767 ZPO.) durchſetzen will, wenn 
nur Rechtsfrage ſtreitig iſt und das 
AG. auch für die Vollſtreckungsgegen⸗ 
klage das Gericht erſter Inſtanz wäre 
586 11 
Erledigung der Hauptſache 
§ 265 II 1 RPO. Bei Feſtſtellungskla⸗ 
gen nach Abtretung nicht ohne weite⸗ 
res E. d. H. wegen Wegfalls des 
rechtlichen Intereſſes des Abtreten⸗ 
den; vielmehr genügt Übergang des 
Intereſſes an der Feſtſtellung auf 
den Abtretungsempfänger 666 3 
Zur Frage der Erlangung eines Voll⸗ 
ſtreckungstitels über die Koſten des 
Güteverfahrens, wenn der Gütean⸗ 
ſpruch ſich nach übereinſtimmender 
Erklärung der Parteien während des 
Güteverfahrens erledigt hat 1134 
Ermeſſensentſcheidung 
Zur Frage der Zuläſſigkeit des Rechts⸗ 
wegs gegenüber E., die politiſchen 
Akten zugrunde liegen 54 
§ 80 Ehe®. Freie E. des Gerichts über 
die Frage, ob Unterhaltsvertrag nach 
Inhalt, Beweggrund und Zweck dem 
Anſtandsgefühl aller gerecht Denken⸗ 
den zuwiderläuft 999 21 
E. des Tatrichters darüber, ob für Zu⸗ 
widerhandlung gegen § 2 Bluſchutzeh. 
Gefängnis⸗ oder Zuchthausſtrafe aus⸗ 


zuwerfen; Nachprüfung dieſer E. 
durch das Rev. 1645 
Ermittlungen 
E. der Deviſenſtellen im Deviſenſtraf⸗ 
verfahren 1208 
Eröffnungsbeſchluß 
Keine Einbeziehung anderer als der in 
Anklageſchrift und E. einzeln aufge⸗ 
führten, als ſelbſtändige Handlung zu 
beurteilenden Abtreibungsfälle 712° 
Erſatzfreiheitsſtrafe 
Feſtſetzung von E. für jede Geldſtrafe 
gemäß § 29 StGB., auch wenn diefe 
durch Anrechnung der Unterſuchungs⸗ 
haft für getilgt erklärt 2333 6277 
Für Anwendbarkeit des Straffreih®. 
maßgebend nicht Höhe der zuſammen⸗ 
gerechneten E., die nach § 276 StGB. 
für mehrere Straftaten ausgeworfen, 
ſondern die für jede Einzeltat be⸗ 
ſtimmte Geldſtrafe 233 
Erſatzteile 
Frage der Wettbewerbswidrigkeit des 
Gebrauchs von Vergleichsnummern, 
mit denen E.händler beim Vertrieb 
ihrer nicht originalen E. für Kraft⸗ 
wagen auf Katalognummern der 
Kraftwagenfabriken verweilen 117025 
Keine Patentverletzung durch denjeni⸗ 
gen, der dem Erwerber der patentier⸗ 
ten Geſamtvorrichtung einen wäh⸗ 
rend deren normaler Lebensdauer 
wiederholt auszuwechſelnden E. lie⸗ 
fert 251 74 
Erſitzung 
Bedarf der Antrag auf Eintragung des 
Eigentümers auf Grund Ausſchluß⸗ 
urteils (§ 927 BGB.) der Form des 
§ 29 GBO. 7 157 
Ertragswertberechnung 
Die E. für Feſtſtellung der Enteig⸗ 
nungsentſchädigung 292 
Erziehungsheim 
Umſatzſteuerfreiheit der Einnahmen aus 
einem von Staat oder NSDAP. un- 
terhaltenen E., das zu einer von dem⸗ 
ſelben Gewaltträger betriebenen öf⸗ 
fentlichen Schule gehört 46454 
Eſtland 
Gemeindeneuordnung in E. auf politi⸗ 
ſchem Hintergrund 119 
Europa 
Roſenberg über die deutſche Miſſion in 
E. 766 
Exhibitionismus 
Regelmäßig iſt E. nicht als „Ge⸗ 
ſchlechtsverkehr“ i. S. des Blutſchutzcg. 
anzuſehen 1635 
Exportvalutaerklärung 
+ 927 10 
Fabrikgebäude 
EinkStch. Erwerb eines Gebäudes durch 
buchführenden Kaufmann, um es für 
Zwecke ſeines Betriebes als F. einzu⸗ 
richten. Unter welchen Vorausſetzun⸗ 
gen gehört der Aufwand hierwegen 


(DevR.) 366 1° 


nicht zu den Herſtellungskoſten? 
71196 61 
Fahndung 
Der Wert der F.meldung 63 
Fahrerflucht 


Fragen zur F. 113 

Zur Frage des Verluſtes des Verſiche⸗ 
rungsanſpruchs nach Treu und Glau⸗ 
ben, wenn der Verſicherungsnehmer 
bei Haftpflichtverſtcherung eines 
Kraftwagens den Überfahrenen vor⸗ 
ſätzlich in hilfloſer Lage verlaſſen hat 
＋ 871 


Fahrläſſiger Falſcheid 
§ 163 StGB. Leichtfertig abgegebene 
falſche Ausſage, wenn dem Angekl. 
geeignete Hilfsmittel zur Verfügung 
ſtanden, die Unrichtigkeit des feſt ein⸗ 
gewurzelten Erinnerungsbildes zu 
erkennen 988 6 
Fahrläſſigkeit 
Zur Frage der Haftpflicht des Beſchäf⸗ 
tigten, beſonders des Autoführers, 
9 5 fahrläſſige Schadensverurſachung 
4 


Fahrläſſige Begehung von Verſtößen 
gegen das JugSchG. 758 


Durch Regelung der Gewährſchaftshaf⸗ 
tung im 88 459 ff. BGB. Haftung für 
fahrläſſiges Verhalten beim Ver⸗ 
tragsſchluß durch unzutreffende An⸗ 
gabe von Sacheigenſchaften ausge⸗ 
ſchloſſen 799 30 

Ausſchluß der Erſolgshaftung des Flug⸗ 
zeugführers durch Vereinbarung mit 
Ausnahme der Haftung des Flug⸗ 
zeugführers für eigene F. moglich 
+8672 

8 839 12 BGB. Anderweite Erſatzmög⸗ 
lichkeit bei fahrläſſiger Amtspflicht⸗ 
verletzung 169 12 

Keine Mietaufhebung nach § 2 Miet⸗ 
Sch., wenn der Mieter fein Verhal⸗ 
ten für vertragsmäßig hielt und dieſe 
Annahme nicht auf F. beruhte 
t 1086 30 

§ 48 III StraßVerkO. Fahrläſſiges 
Nichtbeachten oder Nichthören der 
Fanfarenſignale + 1154 

Fallſucht, erbliche ($ 1 II Ziff. 4 Erbkr⸗ 

NachwGeſ.) 

Ohnmachtsähnliche Anfälle außerhalb 
des epileptiſchen Formkreiſes 733 53 

„Reflexepilepſie“ als Erſcheinungsform 
der endogenen Epilepſie 733 34 

Falſche Anſchuldigungen 

Vorausſetzung der Zuſammenfaſſung 
der Beleidigungen oder f. A. mehre⸗ 
rer Perſonen in einem Schriftſtück zu 
einer ſtrafrechtlichen Einheit 623 1 

Familienangehörige 
vgl. unter Angehörige 
Familienfideikommiß 

Gemeines Recht. Einſetzung auf be⸗ 
ſtimmtes Vermögeunsſtück als ſukzeſ⸗ 
ſives Vermächtnis (fideikommiſſari⸗ 
ſche Subſtitution) 250 23 

Familienunterſtützung 

Das Recht der F. und das Unterhalts⸗ 

recht des BGB. 102 
Feiertage , 

Anſpruch auf Lohnzahlung an den in 
der DurchfAn O. zum Vierjahresplan 
beſtimmten F., auch wenn dieſe in 
außertariflichen unbezahlten Urlaub 
fallen 391 4 

Feld⸗ oder forſtwirtſchaftlich genutzte Flä⸗ 

che i. S. des § 1 III Wegerein®. 1108 5 

Fernſprecher e 

DE der telephoniſchen Abſtim⸗ 
mung im Aufſichtsrat der Aktienge⸗ 
ſellſchaft 718 1° 

Fernverkehrsſtraße 

Geſchwindigkeit von Kraftwagen auf F. 
Beſondere Vorſicht beim Überholen 
786 70 

Feſtſpiel Py 

Art. 131 WeimBerf, Haftung des Reichs 

für Verſchulden eines Arbeitsdienſt⸗ 


Sachregiſter 


angehörigen, der Arbeitsmänner im 
Kraftwagen zum Beſuch eines vater⸗ 
ländiſchen F. befördert 950 2 
Feſtſtellungsklage 

§ 265 II 1 3 PO. Bei F. nach Abtre⸗ 
tung nicht ohne weiteres Erledigung 
der Hauptſache wegen Wegfalls des 
rechtlichen Intereſſes des Abtreten⸗ 
den; vielmehr genügt Übergang des 
Intereſſes an der Feſtſtellung auf 
den Abtretungsempfänger 666 3 

Bei nicht auf Fahrläſſigkeit beruhender 
Annahme des Mieters, ſein Verhal⸗ 
ten ſei vertragsmäßig, ſteht dem Ver⸗ 
mieter nur F.⸗ oder Unterlaſſungs⸗ 
klage, nicht Mietaufhebungsklage ge⸗ 
mäß § 2 MietSchG. offen + 1086 50 

F. über die den einzelnen Geſellſchaf⸗ 
tern zuſtehenden Rechte gegen die 
GmbH. zu richten F 720 22 

Im Rahmen des KraftfG. (SS 10, 12) 
die Grenzen für Zuläſſigkeit der F. 
nicht zu eng zu ziehen 798 28 

§ 148 KO. Streitwert der F. über die 
Höhe des Berückſichtigungsbetrags, 
wenn für Konkursforderung mehrere 
Konkursmaſſen geſamtſchuldneriſch 
haften und Abſchlagszahlungen aus 
dieſen geleiſtet worden 1182 35 

Bejahung des Feſtſtellungsintereſſes, 
wenn das Entſchuld A. in Selbſtent⸗ 
ſchuldungsverfahren die Auflage ge⸗ 
macht hat, hinſichtlich einer Forde⸗ 
rung gerichtliches Feſtſtellungsurteil 
zu erwirken f 79527 

Im Rechtsmittelverfahren gegen wege⸗ 
baupolizeiliche Verfügung Verbin⸗ 
dung von Reklamations⸗ und Abbir- 
dungsklage gemäß § 56 IV Zuft®. 
mit F. gemäß § 56 V unzuläffig, da- 
her Abtrennung 1022 48 

Abſtammungsfeſtſtellungs⸗ 

klage 

Die Klagen auf Feſtſtellung der bluts⸗ 
mäßigen Abſtammung 132 

Zulaſſung der Klage auf Feſtſtellung 
der Unehelichkeit des Kindes ohne 
Widerlegung der Ehelichkeitsvermu⸗ 
tung durch vorausgegangene Ehelich⸗ 
keitsanfechtungsklage 338 

Die in Unterhaltsprozeſſen von den Ju⸗ 
gendämtern neben der Unterhalts⸗ 
verurteilung begehrte Vaterſchaftsfeſt⸗ 
ſtellung des unehelichen Erzeugers — 
ein überflüſſiger Antrag mit uner⸗ 
wünſchten Folgen? 73 357 

Feſtſtellung der blutmäßigen Vater⸗ 
ſchaft trotz Benennung anderer, nicht 
unterſuchter Mehrverkehrszeugen, 
wenn aus der nach dem erbbiologi⸗ 
ſchen Gutachten vorliegenden großen 
Anzahl übereinſtimmender Merkmale 
die blutmäßige Vaterſchaft mit „an 
Sicherheit grenzender Wahrſcheinlich⸗ 
keit“ zu entnehmen iſt 666 37 

Rechtliches Intereſſe für Klage auf Feſt⸗ 
ſtellung der blutsmäßigen Abſtam⸗ 
mung gegeben durch Nachweis der 

ariſchen Abſtammung. Art. 208 EG- 
BGB., ſoweit er Erforſchung der un⸗ 
ehelichen Vaterſchaft behandelt, nicht 
mehr in Geltung f 667 88 

Zuläſſigkeit der Klage auf Feſtſtellung 
der blutsmäßigen Abſtammung als 
Klage auf Feſtſtellung eines Rechts⸗ 
verhältniſſes i. S. des § 256 BVO. 
7667 38 f 1258 20 

Mangel des Feſtſtellungsintereſſes für 
Klage auf Feſtſtellung der Zahlvater⸗ 
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ſchaft als Grundlage für Unterhalts⸗ 
prozeß. Klageänderung bei Übergang 
von dieſer F. zur Klage auf Feſtſtel⸗ 
lung der blutsmaßigen Vaterſchaft. 
Zuläſſigkeit der letzteren F. gegen die 
Erben des verſtorbenen Erzeugers. 
Erklärung des Urteils über Feſtſtel⸗ 
lung der blutsmäßigen Vaterſchaft 
für vorläufig vollſtreckbar in der Ko⸗ 
ſtenentſcheidung f 578 4 
Für negative F. des unehelichen Vaters 
gegen das Kind wegen der bluts⸗ 
mäßigen Abſtammung iſt vermögens⸗ 
rechtliches Intereſſe am Beſtreiten 
ſeiner Unterhaltsverpflichtung nicht 
genügend 585 10 
Unter welchen Vorausſetzungen genügt 
zur Begründung des Intereſſes für 
negative F. des unehelichen Vaters 
auf Fehlen der blutsmäßigen Abſtam⸗ 
mung das Streben nach Beſeitigung 
des rechtskräftigen Unterhaltsurteils? 
1243 5 
Anwendung der Sondernormen der 
SS 640—643 ZPO. auf die Klage auf 
Feſtſtellung der blutsmäßigen Ab⸗ 
ſtammung. Keine Verneinung des 
Feſtſtellungsintereſſes, weil das un⸗ 
mittelbare Intereſſe einer Partei an 
der Vaterſchaftsfeſtſtellung durch er⸗ 
gangenes Unterhaltsurteil oder An⸗ 
erkenntnis hervorgerufen + 1258 20 
Feſtſtellungswiderklage 
Klageabweiſendes Teilurteil nach erho⸗ 
bener Zwiſchen F., wenn das Gericht 
den Klageanſpruch für abweiſungs⸗ 
reif hält, ohne daß es nach ſeiner An⸗ 
ſicht zugleich einer Entſcheidung auf 
die Zwiſchen F. bedarf F 879 1 
Nach Verneinung der von Beamten er⸗ 
hobenen vermögensrechtlichen An⸗ 
ſprüche durch den von ihm eingehol⸗ 
ten Vorbeſcheid erübrigt ſich Ein⸗ 
holung und Vorbeſcheid durch Ge⸗ 
meinde für negative F., unter Um⸗ 
ſtänden auch Entfallen des Feſtſtel⸗ 
lungsintereſſes der Gemeinde 459 91 
Fettwirtſchaft 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs gegen⸗ 
über der Zuteilung der Fettkontin⸗ 
gende an Wiederverkäufer 652 25 
Fideikommiß 
vol. Familien. 
Film 
Verſtoß der Frverleihgeſellſchaft gegen 
Treu und Glauben durch Verlangen 
der vertraglich vereinbarten Herſtel⸗ 
lung eines beſtimmten F., wenn ge⸗ 
eigneter Spielleiter nicht zu beſchaf⸗ 
fen und Herſtellungskoſten den Vor⸗ 
anſchlag weit überſchreiten würden 
5751 
Fülmpreisausſchreiben der Tobis und des 
NS RB. Mittl. zu Heft 5/6 S. 29 
Firmenfortführung 
Bei Umwandlung von Aktiengeſellſchaft 
in GmbH. Fortführung der Firma 
der Aktiengeſellſchaft durch Gmb. in 
entſprechender Anwendung des § 22 
HGB. unter Berichtigung der Rechts⸗ 
form 720 21 
Zum Begriff der Vermögens-, Geſchäfts⸗ 
und Firmenübernahme. Keine Fort⸗ 
führung der bisherigen Firma i. S. 
des $ 25 HGB., wenn die Firmen 
von zwei Unternehmungen zu einer 
nenen, Firma verſchmolzen werden 


+ 316 
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Firmenzuſatz 
F. „Copir⸗Union“ zur Täuſchung ge⸗ 
eignet, wenn Vereinigung weder von 
Betrieben noch von Kräften vorliegt. 
Anwendung des § 18 II HGB. auch 
bei teilweiſer Firmenänderung im 
Fall der Geſchäftsübernahme 71165 
F. iſt keine unrichtige Angabe i. S. des 
§ 3 UnlWG. bei Kenntnis der betei⸗ 
ligten Kreiſe, daß der F. das Unter⸗ 
nehmen eines Einzelkaufmanns be⸗ 
zeichnet, auch wenn der Firmeninha⸗ 
ber den Zuſatz als Firmenſchlagwort 
allein gebraucht 4415 
Fiskus 
Die Vertretung der Deutſchen Reihs- 
poſt als F. 155 
Fleiſchbeſchauer 
8 359 StGB. Beamteneigenſchafb der F. 
auch, ſoweit ſie Veranlagung zur 
Schlachtſteuer vornehmen 1068? 
Flugzeugführer 
Begriff der erforderlichen Sorgfalt 
eines F. beim Flug über eine Stadt. 
Ausſchluß der Erfolgshaftung des F. 
durch Vereinbarung mit Ausnahme 
der Haftung des F. für eigene Fahr⸗ 
läſſigkeit möglich F 867 ° 
Formvorſchriften 
§ 125 S. 2 BGB. Nichtigkeit des der 
durch Rechtsgeſchäft beſtimmten Form 
ermangelnden Rechtsgeſchäfts wegen 
dieſes Mangels nur im Zweifel, alſo 
nicht bei entgegenſtehendem Partei⸗ 
willen + 371 5⁰ 
Keine Anwendung des Geſetzes des 
Ortes der Geſchäftsvornahme gemäß 
Art. 11 I S. 2 EG BGB., wenn das 
Geſetz das betr. Rechtsgeſchäft über⸗ 
haupt nicht kennt 1001 23 
Zur Frage, ob aus Anlaß einer Män⸗ 
gelbehebung nach § 85 o Sſterr ZPO. 
nicht nur Formfehler, fordern auch 
inhaltliche Fehler behoben werden 
können 1264 22 
Formularbuch 
F. und Praxis der Freiwilligen Ge⸗ 
richtsbarkeit. Schrifttum 861 
Forſchung und Lehre 
Die Befreiung des Strafrechts vom gi” 
viliſtiſchen Denken 68 
Zur Erbrechtsreform 107 
Ein Franzoſe über die nationalſozia⸗ 
liſtiſche Rechtsauffaſſung 158 
Zum Neubau des Internat. Privat⸗ 
rechts 228 
Die Rechtsnatur der Landesgeſetze 426 
Reichsproblem und Hegemonie 561 
Zur Reform des Erbrechts 566 
Politiſche Völkerrechtswiſſenſchaft. Ein 
kritiſcher Rückblick auf die mit der 
25⸗Jahr⸗Feier des Kieler Inſtituts 
für Politik und Internat. Recht ver⸗ 
bundene Tagung der Arbeitsgemein- 
ſchaft Völkerrecht der Reichsfach⸗ 
gruppe Hochſchullehrer im NSR. 
703 


Die Strafbeſtimmungen des JugSch®. 
756 

Recht und Verwaltung. Zu der gleich⸗ 
namigen Schrift von RMin. Dr. 
Frank 845 857 

Das neue deutſche Recht und die Rechts⸗ 
geſchichte; Überblick über neues 
Schrifttum 846 

Der Umban des engliſchen Rechtsſy⸗ 
ſtems 915 


Nationalſozialiſtiſche Strafrechtspolitik 
1225 
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Weſen und verfaſſungsrechtliche Stel⸗ 
lung des Richters 1227 
Forſtwirtſchaft 
vgl. Landwirtſchaft 
Forſtwirtſchaftliche Grundſtücke 
vgl. Landwirtſchaftliche G. 
Fortgeſetzte Gütergemeinſchaft 
vgl. unter G. 
Fortſetzungszuſammenhang 
Bei Hinterziehung verſchiedener Steuern 
nicht F., wohl aber Tateinheit mög⸗ 
lich. Verhältnis von Einkommen⸗ 
und Gewerbeſteuerhinterziehung 235 ® 
+ 369 10 
Frankengrundſchuld, Schweizer 
Keine perſönliche Verpflichtung des 
Grundſtückseigentümers zu Maßnah⸗ 
men zur Befriedigung des F.gläubi⸗ 
gers 170 14 
Frankreich 
Ein Franzoſe über die nat.⸗ſoz. Rechts⸗ 
auffaſſung 158 
Die Patentanwaltſchaft in F. 618 
Liberalismus und Demokratie in der 
Theorie und Praxis der franzöſiſchen 
Kolonialpolitik 513 
Beſtimmung des Art. 208 EGBGB. Jo- 
weit ſie die Erforſchung der unehe⸗ 
lichen Vaterſchaft behandelt (Art. 340, 
342 CC.), durch die neue Rechtsent⸗ 
wicklung überholt 667 38 
Frau 
Die Rechtsſtellung der germaniſchen F. 
Schrifttum 848 
Frauenbewegung 
Die Homoſexualität der Frau und die 
F. 65 
Freie Berufe 
Statiſtiken und Zahlen über die Ein⸗ 
künfte der f. B. 1117 
8 1 Schuld Berein. Büromöbel als 
wirtſchaftliche Grundlage der ſelb⸗ 
ſtändigen Lebenshaltung des Schuld⸗ 
ners, der einen im weſentlichen auf 
feiner perſönlichen Arbeitskraft beru- 
henden f. B. ausübt 1096 6e 
Freiheitsſtrafe 
vgl. unter Erſatz . 
Freiſpruch 3 
1 5 153 III StPO.: Verfahrensein⸗ 
ſtellung ſtatt F. 1038 
Freiwillige Gerichtsbarkeit 
Für Einlegung der Beſchwerde nach 
§ 21 FGG. durch Einreichung einer 
Beſchwerdeſchrift Unterzeichnung 
durch den Beſchwerdeführer nicht we⸗ 
ſentliches Erfordernis 1179 7 
Schrifttum 
Jahrbuch für Entſcheidungen in Ange⸗ 
legenheiten der f. G. und des Grund⸗ 
buchrechts 232 
Formularbuch und Praxis der F. G. 
861 
Die Geſetze des Reichs und Preußens 
über die f. G. 304 
Führer durch die f. G. 710 
Freizügigkeit 
Das Recht der F. Schrifttum 622 
Fremdsprachen 
Überſetzung fremdſprachiger Urkunden 
für den Abſtammungsnachweis 425 
Friedensmiete 
Keine Befugnis des MEA. und der Be⸗ 
ſchwerdeſtelle zur Ablehnung des An- 
trags auf Ermittlung der F., weil 
die Preisbildungsbehörde bereits den 
Mietzins feſtgeſetzt hat und die da⸗ 
gegen eingeleate Beſchwerde zurückge⸗ 
wieſen ift 1086 7˙ 


Friedensrichter 
Reichsverband der F. und Schiedsmän⸗ 
ner. Mittl. zu Heft 1/2 S. 8 
Friesland 
Grundbeſitz, Beiſpruch und Anerben⸗ 
recht in OſtF. Schrifttum 847 
Das Familienerbe in F. Schrifttum 849 
Friſt für Nachbringung einer Erklärung 
(§ 272a BPO.) 11864 
Frühehe der Jungen Rechtswahrer. Mitt- 
Bl. zu Heft 8/4 S. 16 
Führer 
Zum 50. Geburtstag des F. 273 
Der F. als Geſetzgeber 275 
Wie ME Dr. Frank zum F. kam 
565 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs gegen 
Akte und Entſcheidungen des F. und 
Reichskanzlers 52 
Führerſchein 
§ 4 KraftfG. ift nach wie vor Rechts⸗ 
quelle für Entziehung der Fahrerlaub⸗ 
nis, nicht die Vorſchrift des § 3 II 
StraßVerkZulaſſO. über Ungeeignet⸗ 
heit zum Führen von Fahrzeugen und 
Tieren. Schluß auf Ungeeignetheit 
aus einmaligem Verſtoß gegen 
Verkehrsvorſchriften nicht zwingend 
Blue 


Entziehung der Fahrerlaubnis für 
Kraftwagenhalter, der Steuerung ſei⸗ 
nes Kraftwagens von einem Fahrer 
duldet, obwohl er weiß, daß dieſer 
unter Alkoholwirkung ſteht 110754 

Entziehung des F. eines Arztes wegen 
ſittlicher Verfehlungen gegenüber Pa⸗ 
tientin 400 68 

OſterrV VG. „Behördlicher F.“ i. S. der 
AllgVerſBed. Vereinbarung, daß für 
den durch einen Fahrer ohne behörd⸗ 
lichen Führerſchein verurſachten Scha⸗ 
den nicht gehaftet wird 1195 5° 

Führertum 

Reich und Hegemonie; Soziologie des 
F. 565 

Die Verwaltung im Führerſtaat 820 
845 

Die Stellung des Richters im Führer⸗ 
ſtaat 831 

Der Führer am 30. Jan. 1939 über 
Führung und Volksgemeinſchaft 41 

Fürſorge, öffentliche 

Rückgriffsrecht der Fverbände gegen die 
Unterhaltspflichtigen der Unterſtütz⸗ 
ten 102 

Bei „nicht gehörig erfolgter“ Bekannt⸗ 
machung des Erbrechts einer Stadt- 
gemeinde (F.verband) nach Së 50 ff. 
II 19 ALR. wird die Stadtgemeinde 
nicht Erbin, ſondern nur Nachlaß⸗ 
gläubigerin in Höhe der aufgewende⸗ 
ten Wohlfahrtskoſten 248 21 

Fürſorgeerziehung 

Anordnung der vorläufigen F. eines 
Minderjährigen von über 18 Jahren 
durch das VormGer., ohne Vorliegen 
der Zuſtimmung der F.behörde 117730 

Ausſetzung des Feverfahrens durch das 
VormcGer. Beſchwerderecht, Entſchei⸗ 
dungsbefugnis des LG. 873 

Bei Ausſetzung des Beſchwerdeverfah⸗ 
rens durch das LG. im Verfahren 
der endgültigen F. gemäß § 66 Jug- 
Wohlfch. hat es eine rechtskräftig 
angeordnete vorläufige F. aufzuhe⸗ 
ben; nach Erledigung der Ausſetzung 
erneute Anordnung der vorläufigen 
F. 1178 1 


Gegen den die Aufhebung der F. ab- 
lehnenden Beſcheid der Fbehörde 
Anrufung des VormGer. nur durch 
den Antragſteller, deſſen Antrag auf 
Aufhebung abgelehnt worden. Zu⸗ 
ſtändiges VormGer. Entſcheidung 
des Vormer., wenn die Flbehörde 
einen gemäß § 72 IV Jug Wohlfch. 
zeitlich verfrühten Antrag auf Auf⸗ 
hebung der F. mit materieller Be⸗ 
gründung abgelehnt hat 1179 52 

Gaſtſtättengeſetz 

Schrifttum 231 

Entziehung der Schankerlaubnis gemäß 
§ 12 Gaſtſtättch. nur im ganzen, 
nicht für einzelne konzeſſionierte 
Räume 1021 45 

§ 22. Verneinung der Eigenschaft als 
Gaſtwirtſchaftsbetrieb nicht allein 
wegen des Umſtands, daß die Gäſte 
ſich überwiegend längere Zeit auf⸗ 
halten 1020 % 

Gaſtwirt 

Prüfung der politiſchen Zuverläſſigkeit 
auch bei Konzeſſionserteilung für G. 
1053 

Bei Überlaſſung von Räumen durch G. 
ohne Vergütung zu einer Veranſtal⸗ 
tung regelmäßig entgeltlicher Ver⸗ 
trag anzunehmen wegen des Ver⸗ 
zehrs der Gäſte. Haftung des G. ge⸗ 
genüber den Teilnehmern der Ver⸗ 
anſtaltung für gefahrloſen Zuſtand 
der Räume. Beweislaſt 1004 * 

Gebäudeinſtandſetzung 

EinkStch. Buchführender Kaufmann 
erwirbt Gebäude, um es für Zwecke 
ſeines Betriebs als Fabrikgebäude 
einzurichten. Unter welchen Borang- 
ſetzungen gehört der Aufwand hier⸗ 
wegen nicht zu den Herſtellungs⸗ 
koſten? + 1196 © 

Gebrauchsmuſter 

88 8, 24 GebrMuſtG. Unzuläſſigkeit 
des Antrags auf Feſtſtellung, daß 
durch die Eintragung eines G., das 
vor dem Inkrafttreten des Gebr- 
MuftG. v. 5. Mai 1936 bereits durch 
Zeitablauf erloſchen war, Schutzrecht 
nicht begründet fei 730 50 

$ 9 GebrMuſtG. Vor Erhebung der 
Löſchungsklage hat der Kl. den In⸗ 
haber des G. zur Löſchung aufzufor⸗ 
dern 958 * 

Gebühren 3 

©. für Übertragung eines Ehegatten: 
erbhofs in Alleineigentum; desgl. 
für Erteilung des Anerbenausweiſes 
227 

Gebührenbeſreiung 3 
ged Gerichtskoſten vgl. unter Gerichts⸗ 
koſten E 
G. beim Wohnungsbau 425 
Gebührenüberhebung ($ 352 StGB.) 
+7138 
Geburtenbuch und Geburtsurkunde 

vgl. unter Zen, 

Geburtenſchwund 3 x 

Die bevölkerungspolitiſche Lage und die 
Rechtspflege 76 

Gefälligkeitsfahrt dé 

G. und vorvertragliche 

Schrifttum 1142 
Gefälligkeitsflug F 8677 
Gefangenenfürſorge w 

Gefangenen» und Strafentlaſſenenfür⸗ 

ſorge: 


Heftung. 


Sachregister 


Die Zurückführung der Strafgefan⸗ 
genen in die Gemeinſchaft als 
Problem 17 

Die Entlaſſenenfürſorgeorgane 17 

Dr der Fürſorge erfaßte Kreis 


Inhalt der Fürſorge 18 
Gefangenſchaft 
vgl. Kriegs. unter Kriegsvölkerrecht 
Aufhebung der häuslichen Gemeinſchaft 
i. S. des § 55 Ehe. dadurch, daß 
ein Ehegatte längere Zeit in Straf⸗ 
haft ſich befindet 12457 
Gefängnisbeamter 
8 302 StPO. Erklärung des Rechts⸗ 
mittelverzichts gegenüber einem G. 
370 25 
Gefängnisſtrafe 
G. für Jugendliche? 115 
Gefolgſchaftsmitglieder 
a a über ehemalige ©. 
2 
Gegenſeitiger Vertrag 
Bei fortgeſetzter Verweigerung der 
ihm ſelbſt obliegenden Gegenleiſtung 
durch den klagenden Gläubiger kann 
Verzicht auf Rechtsbehelf aus § 322 
BGB. angenommen und die Klage 
als verfrüht abgewieſen werden 
1005 26 
Gehör, rechtliches 
vol. unter R. G. 
Geiſteskrankheit 


Nach Abweiſung einer auf Irrtum - 


über geiſtige Erkrankung geſtützten 
Eheanfechtungsklage Erhebung der 


Aufhebungsklage wegen Irrtums 
über vererbliche G. des Ehegatten 
778 15 


Anwendung des § 51 StGB. nicht nur 
bei Vorliegen einer G. im medizini⸗ 
ſchen Sinne 987 

8 51 StGB. Unfähigkeit zu moraliſchen 
Vorſtellungen 987° 

Begriff der krankhaften Störung der 
Geiſtestätigkeit i. S. des § 51 StGB. 
1066 ? 

§ 250 StPO. Unzuläſſigkeit der Be- 
weisaufnahme über den Geiſteszu⸗ 
ſtand des Angekl. durch Verleſung 
eines in anderer Sache erſtatteten 
ärztlichen Gutachtens 716 15 

„Geiſteskranke Frauensperſonen“ i. S. 
des § 176 I Ziff. 2 StGB. 364° 

Geiſtesſchwäche 

88 51, 176 StGB. Sittliche Verfehlun⸗ 
gen von durch ein langes Leben 
ſtraffrei gebliebenen Männern in⸗ 
folge einer durch Verkalkung hervor⸗ 
gerufenen G. 7123 

Geiſtige Störung ($ 50 Ehe.) 

Vorausſetzung des $ 50 Ehe. ift nicht 
zur Zeit der letzten Tatſachenverhand⸗ 
lung noch beſtehende g. St., ſondern 
Andauern der durch das hierdurch 
bedingte Verhalten des Ehegatten 
verurſachten Zerrüttung 38338 

§ 50 Ehe&. Grad der Zerſtörung der 

Ehe durch auf g. St. beruhendes 
Verhalten eines Ehegatten im we⸗ 
ſentlichen Tatfrage. Zur Frage, ob 
Scheidung aus § 50 Ehe, auberge- 
wöhnliche Härte i. S. des § 54 Ehe®. 
darſtellt 1072 1° 

Geldſtrafe 

Die Verfahrenskoſten bei einer Anord⸗ 
nung nach $ 28 StGB. 918 

Überſchreiten des geſetzlichen Höchſt⸗ 
maßes der G. gemäß § 27c III 


25 


SGB. nur unter den Vorausſetzun⸗ 
gen des § 27 II 11527 
Für Anwendbarkeit des EStraffreih®. 
maßgebend nicht Höhe der zuſammen⸗ 
gerechneten Erſatzfreiheitsſtrafen, die 
nach § 27 b StGB. für mehrere 
Straftaten ausgeworfen, ſondern die 
für jede Einzeltat beſtimmte G. 
2332 6277 . 
Feſtſetzung von Erſatzfreiheitsſtrafe für 
jede G. gemäß § 29 StGB. auch 
wenn dieſe durch Anrechnung der 
Unterſuchungshaft für getilgt erklärt 
2333 
Gemeinde, jüdiſche 
vgl. unter J 
Gemeindebeamte 
Gleichſtellung von Beamten hinſichtlich 
ſeiner Penſionsberechtigung in An⸗ 
ſtellungsurkunde mit ſtädtiſchen Be⸗ 
amten durch Bezugnahme auf Së 12, 
13 PrKommBeamtsG. betrifft auch 
Anwartſchaft auf Hinterbliebenen⸗ 
verſorgung. Nach Verneinung der 
von Beamten erhobenen vermögens⸗ 
rechtlichen Anſprüche durch den von 
ihm eingeholten Vorbeſcheid erübrigt 
ſich Einholung von Vorbeſcheid durch 
Gemeinde für negative Feſtſtellungs⸗ 
widerklage, unter Umſtänden auch 
Entfallen des Feſtſtellungsintereſſes 
der Gemeinde 459 81 
Vor Inkrafttreten des DBG. Beurtei⸗ 
lung der Amtspflichtverletzungen 
preußiſcher G. nach Së 88—91 II 10 
ALR. Zur Frage des Wegſalls der 
Penſton bei Weiterbeſchäftigung eines 
G. im Privatdienſtvertrag in den 
Jahren 1925—1927. Kein Verſchul⸗ 
den eines Bürgermeiſters wegen Un⸗ 
kenntnis der Tragweite des Prperſ⸗ 
AbbanAbwicklG. v. 25. März 1926 für 
die Abänderung des § 13 Komm- 
BeamtG. 1249 11 
Gemeinderecht 
Gemeindeneuordnung in Eſtland auf 
politiſchem Hintergrund 119 
Führer durch das Gemeindeverfaſſungs⸗ 
an Gemeindefinanzrecht. Schrifttum 
71 
Zur Rechtsſtellung bäuerlicher Real⸗ 
gemeinden in Oberſchleſien, insbeſ. 
hinſichtlich der Vertretungsbefugnis. 
Zur Frage der grundbuchmäßigen 
Eintragung von derartigen Gemein⸗ 
ſchaften zuſtehenden Rechten 930 1 
In dem bei Umwandlung eines Guts⸗ 
bezirks in Gemeinde zwiſchen Guts⸗ 
beſitzer und neugebildeter Gemeinde 
abgeſchloſſenen Auseinanderſetzungs⸗ 
vertrag verpflichtet ſich der Guts⸗ 
beſitzer u. a. zur Abtretung privater 
Rechte. Zuläſſigkeit des Rechtswegs 
für die aus dieſer Vereinbarung ſich 
ergebenden Streitigkeiten 46032 
Gemeines Recht 
Nach g. R. Einſetzung auf beſtimmtes 
Vermögensſtück kein Erbſchaftsver⸗ 
mächtnis, ſondern Einzelvermächtnis 
mit unter Umſtänden dinglicher Wir⸗ 
kung oder ſukzeſſives Vermächtnis 
250 25 
Gemeingebrauch an öffentlichen Wegen 
813 22 


„Gemeinnutz geht vor Eigennutz“ 
Verwirklichung dieſes Programm- 
grundſatzes der NSDAP. durch die 
Rechtſprechung 488 


4 


* 26 


Gemeinſchaft 

Der Fuhrer am 30. Jan. 1939 über 
Führung und Volksgemeinſchaft 41 

Grundſätze einer politiſchen Glehre 3 

Verwirklichung des G.gedankens im 
Programm der NSDAP. durch die 
Rechtſprechung 487 

Mietvertrag und HausG. in der Recht: 
ſprechung 144 

Urteilsbegründung aus dem G.gedan⸗ 
ken 114 

Gemeinſchaft ($$ 741 ff. BOB.) 

Bei G. gemäß SS 741 ff. BGB. zwi⸗ 
ſchen mehreren Auftraggebern des⸗ 
ſelben Auftrags und Ausſchluß des 
Widerrufsrechts des einzelnen Ande⸗ 
rung des beſtehenden Zuſtandes durch 
Geltendmachung wichtigen Grundes 
für Aufhebung der G. (8 749 JI) 
1005 27 

Keine Anwendung der Vorſchriften über 
Aufhebung der G. ($$ 741 ff. BGB.) 
auf die von beiden Ehegatten gemietete 
Wohnung nach Eheſcheidung 934 1° 

Gemeinſchaftswerk des NSRB. Mittl. 

zu Heft 3/4 S. 17, zu Heft 5/6 S. 29 


Generalvollmacht 
Erteilung von G. durch in allgemeiner 
Gütergemeinſchaft lebende Ehefrau 


an ihren Mann umfaßt Verfügung 
und Belaſtung des Geſamtguts ohne 
ihre Zuſtimmung für den Einzelfall. 
Einwendungen aus Mißbrauch der 
Vollmacht gegen denjenigen, der in⸗ 
folge des Mißbrauchs Rechte erwor⸗ 
ben hat f 371 25 
Wirkſamkeit der von Vorſtand einer jü⸗ 
diſchen Synagogengemeinde vor dem 
1. April 1938 erteilten G. auch nach⸗ 
dem die Gemeinde nicht mehr Kör⸗ 
perſchaft des öffentlichen Rechts, ſon⸗ 
dern rechtsfähiger Verein des bürger⸗ 
lichen Rechts geworden 1077 21 
Genoſſenſchaft 
Das Genoſſenſchaftliche Prüfungsweſen. 
Schrifttum 359 
Bernd. Schrifttum 710 
$9 38 ff. Gen. Beweislaſt bei Sha- 
denserſatzklage einer G. gegen ihre 
Verwaltungsträger wegen pflichtwid⸗ 
riger Geſchäftsgebarung 7232 
Gepäckverkehr 
vgl. unter Eiſenbahn 
Gerichtskoſten ur 
Streitwertberechnung und gerichtliche 
Vergleichsgebühr ($ 36 GKG.) bei 
Unterhaltsvergleich im Eheprozeß 608 
Prozeßkoſtenvorſchußpflicht für ausge⸗ 
wanderte jüdiſche Kl. 154 ö 
Die Gebühr bei Zurücknahme eines 
Antrags aus 8 5 Schuld BereinGG. 355 
Die koſtenrechtliche Behandlung der 
Unterwerfungsklauſel 1135 
Die Gebühren im Deviſenſtrafverfahren 
1212 
Deutſches G.geſetz und deutſche Rechts⸗ 
eee Schrifttum 
6 


Rückwirkende Armenrechtsbewilligung 
erfaßt auch zwiſchenzeitlich gezahlte 
G. 33110 


Einreichung eines Armenrechtsgeſuchs 
gebührenrechtlich bedeutungslos, 
außer in den Fällen friſthemmender 
SS (88 519 VI, 554 VII BPO.) 


Sachregiſter 


8 519 VI ZPO. Hemmung der Ver⸗ 
pflichtung zur Zahlung der Prozeß⸗ 
gebühr für die Ber Inſt. durch Ein- 
reichung von Armenrechtsgeſuch be- 
ſteht bis zur Entſcheidung über das 
Armenrechtsgeſuch 668 2 

Bauer, der ſeinen Erbhof verkauft hat, 
darf über den Erlös nur mit Geneh⸗ 
migung der Landesſtelle verfügen. 
Ablehnung der Wiedereinſetzung, 
wenn er es unterläßt, zu verſuchen, 
den zur Berufungseinlegung gegen 
ein ihn zu Zahlung mäßigen Betrags 
verurteilendes Urteil erforderlichen 
Betrag von der Landesſtelle freizube⸗ 
kommen 881 12 

§ 627 BPO. Unzuläſſigkeit der An⸗ 
ordnung auf Zahlung eines Prozeß⸗ 
koſtenvorſchuſſes bei mangelndem 
Rechtsſchutzintereſſe 669 29 


Forderung der Gerichtskaſſe gegen den 
Schuldner auf Zahlung von G., die 
in Rechtsſtreit wegen einer alten 
Schuld nach dem wirtſchaftlichen Zu⸗ 
ſammenbruch des Schuldners entſtan⸗ 
den, keine alte Schuld i. S. des § 1 
III Schuld BereinG. 1254 16 

Gebührenfreiheit für ein durch An⸗ 
tragszurücknahme beendetes Verfah⸗ 
ren nach 8 10 Schuld Berein®. 452 20 

Bei Zurückweiſung oder Zurücknahme 
des Schuldenbereinigungsantrags 
Mindeſtgebühr von 5 «RA, aber un⸗ 
ter Umſtänden Gebührenfreiheit ge⸗ 
mäß § 15 I KoſtO. Feſtſetzung der 
Gerichtsgebühr nach § 12 JI Shuid: 
Berein®. erft nach Beendigung des 
erſten Rechtszugs 452 51 712561 


8 20 GKG. Auch im Berufungsverfah⸗ 
ren in Patentnichtigkeitsſachen richtet 
ſich Gebühr für eine Entſcheidung 
nach der Form, in der die Entſchei⸗ 
dung tatſächlich ergangen 670% 

§ 20 GRG. Koſtenrechtliche Behandlung 
bei gleichzeitiger Einreichung von 
Armenrechtsgeſuch und Klage⸗ oder 
Rechtsmittelſchrift 79424 

§ 20 Ziff. 2 GKG. Beweisaufnahme 
durch Urkundenbeweiserhebung aus 
Beiakten, ohne daß das Urteil die 
Beweisaufnahme verwertet und die 
Benutzung der Beiakten überhaupt 
erkennen läßt 334 27 

ss 23, 79 GNG. Keine Haftung des- 
jenigen, der im Vergleich Koſten mit⸗ 
übernommen hat, für gerichtliche Be⸗ 
weisgebühr, die durch den Vergleichs⸗ 
ſchluß weggefallen iſt und durch ſpä⸗ 
tere Fortſetzung des Rechtsſtreits wie⸗ 
der auflebt 888 10 

§ 34 Ziff. 1 GKG. Einſtweilige Einſtel⸗ 
lung aus $ 770 BPO. ſtets gerichts⸗ 
koſtenfrei 456 75 

$9 36, 77 GKG. Bei gerichtlichen Ber- 
gleich über weitere als die bisher 
rechtshängigen Anſprüche Haftung 
jedes am Vergleichsſchluß als Partei 
Beteiligten als Antragſteller für die 
gerichtliche Vergleichsgebühr 671 

88 74, 90 GKG. Nur bei ausdrücklicher 
Rückwirkungsbeſtimmung gilt Weg⸗ 
fall einer geſetzlichen Gebührenbe⸗ 
freiung auch für bereits fällig gewor⸗ 
dene Gerichtsgebühren. Ausnahme 
für die Prozeßgebühr 457 26 


SS 77, 79 GRG. Nach Konkurseröff⸗ 
nung über das Vermögen des Kl. 
ſchließt Konkursverwalter, ohne den 
Rechtsſtreit aufzunehmen, mit dem 
Bekl. außergerichtlichen Vergleich. 
Keine Belaſtung der Konkursmaſſe 
mit den G. als Maſſeſchuld F 887 18 

Gerichtsſchreiber 

Der Vorſchrift des § 345 I1 StPO. ge: 
nügt nicht Reviſionsbegründung, in 
der der Urkundsbeamte auf privat⸗ 
ſchriftliche Erklärung des Angekl. 
protokollmäßig Bezug nimmt oder 
verweiſt 1069 12 

Gerichtsverfafjung 
G. und Landſchaft 78 
Gerichtsvollzieher 

Erſtattungsfähigkeit der Mehrkoſten der 
Zuſtellung durch G. an Stelle der 
Zuſtellung von Rechtsanwalt zu 
Rechtsauwalt, wenn die Anwalts⸗ 
büros nicht am gleichen Orte 877 0 

Geſamtgläubiger 

Zur Rechtsſtellung bäuerlicher Realge⸗ 
meinden in Oberſchleſien, insbeſ. hin- 
ſichtlich der Vertretungsbefugnis. 
Rechtliche Befugnis eines Mitglieds 
oder eines Teils der Mitglieder, nach 
§ 432 BGB. einen zum Gemeinde- 
vermögen gehörigen Anſpruch geltend 
zu machen 930 14 

Geſamthypothek 

Verpflichtung des Gläubigers von G., 
bei gemeinſchaftlicher Kündigung und 
Zahlung durch die Eigentümer der 
belaſteten Grundſtücke Löſchungsbe⸗ 
willigung bzgl. aller Grundſtücke aus⸗ 
zuſtellen 935 16 

Geſamtſchuldner 

Gemäß § 416 NAbgO. Nachhaftung 
der Vertreter uſw., nicht geſamtſchuld⸗ 
neriſche Haftung 715 1° 

Geſchäftsfähigkeit 

Gegen Volljährigkeitserklärung des 
minderjährigen Kindes kein Verbie⸗ 
tungsrecht (§ 4 II BGB.) des be⸗ 
ſchränkt geſchäftsfähigen Vaters, ſon⸗ 
dern nur der Mutter, wenn ſie die 
elterliche Gewalt ausübt. Widerruf 
der Einwilligung der Mutter zur 
Volljährigkeitserklärung durch den 
Vater nach Erlangung der vollen G. 
an E 

Geſchäftsunfähiges Kind kann anderen 
Wohnſitz als fein Vater haben 246 1 

Geſchäftsführer der GmbH. 

Gmbß.⸗Geſellſchafter bringt als Sach⸗ 
einlage ein Geſchäft ein und veran⸗ 
laßt, daß die G. dieſe — mangelhafte 
— Sacheinlage bewußt und vorbe⸗ 
haltlos annehmen. Einwand ungu- 
läſſiger Rechtsausübung, wenn er ſich 
ſeiner Gewährleiſtungspflicht entzie⸗ 
hen will + 431! 

Rechtliche Zuläſſigkeit der Vereinba⸗ 
rung, wonach G. d. Gmbh. zugleich 
als Treuhänder eines Geſellſchafters 
tätig fein ſoll 7698 

Durch Satzungsbeſtimmung von Gmbh., 
wonach im Fall einer Auflöſung der 
Geſellſchaft die Liquidatoren durch die 
Geſellſchafter ernannt werden, geſetz⸗ 
liche Berufung der G. zu Liquidato⸗ 
ren unberührt 1166 18 

Ausübung eines ſelbſtändigen Berufs 
i. S. des 8 1 I 1 Schuld Bereinc. 
durch Geſellſchafter und G. einer 
Gmb. 655 28 


Beſtrafung des G. von GmbH., der das 
vorgeſchriebene Baubuch nicht führt, 
in entſprechender Anwendung (§ 2 
ER des § 6 Gej. v. 1. Juni 1909 
2 2 
Geſchäftsübernahme 
Zum Begriff der Vermögens⸗, Ge⸗ 
ſchäfts⸗ und Firmenübernahme. Keine 
Fortführung der bisherigen Firma 
i. S. des § 25 HGB., wenn die Fir⸗ 
men von zwei Unternehmungen zu 
einer neuen Firma verſchmolzen wer⸗ 
den 7 316 
Anwendung des § 18 II HGB. auch bei 
teilweiſer Firmenänderung im Fall 
der G. 11657 
a 826 BGB. Zur Frage der Sitten- 
widrigkeit der Geſchäftsübertragung 
eines zahlungsunfähig gewordenen 
Schuldners auf ſeine Ehefrau, ohne 
daß er pfändbares Gehalt oder Ge⸗ 
winnbeteiligung erhalten ſoll 1081 * 
Geſchäftsveräußerung 
Genehmigungspflicht der Veräußerung 
eines gewerblichen Betriebs durch 
Juden, auch wenn das Verpflich⸗ 
tungsgeſchäft zur Zeit ſeines Ab⸗ 
ſchluſſes noch nicht genehmigungsbe⸗ 
dürftig war f 716 1 
Geſchäftswert 
Einkommenſteuer. Der G. einer An⸗ 
waltspraxis bei Übernahme 751 
Geſchichte 
vgl. auch Rechts. 
Deutſches Volkshandbuch. 
573 
Geſchlechtsverkehr i. S. des BlutſchutzG. 
163 5 
Geſellſchaft, bürgerlich⸗ rechtliche 
Keine Anwendung der Formvorſchrift 
des § 313 BGB. auf Gevertrag über 
gemeinſame Bewirtſchaftung und 
Verwertung der im Eigentum des 
einen Vertragsteiles ſtehenden Grund⸗ 
ſtücke, wenn keine Verpflichtung des 
Eigentümers zur Übertragung der 
Grundſtücke auf die Geſellſchafter zu 
Miteigentum darin enthalten 309 3 
Zur ſubjektiven Körperſchaflſteuerpflicht 
eines in die Form einer G. des bür⸗ 
gerlichen Rechts gekleideten Preis⸗ 
und Konditionenkartells. Sind die von 
den Mitgliedswerken gezahlten Um⸗ 
lagen Mitgliederbeiträge i. S. des 8 8 
gien, 1934? 396 46 
GmbH. = 
Kampf um die Einmann⸗Gmbß.: 
Die Bedrohung der Einmann⸗Gmbß. 
im Jahre 1936 und ihre Rettung 
1937/38 9 Ze N 
Fonzeſſon zee für die GmbH. 11 
Kein Sonderrecht gegen die Ein⸗ 
mann⸗GmbH. 15 
Nachwort 106 7 dë 
Die Beſtimmungen des neuen rumani⸗ 
ſchen HGB. über die GmbH. 912 
Das Geſetz betr. die GmbH. Schrifttum 
358 


Schrifttum 


Erſatzanſprüche der GmbH. gegen Ge⸗ 
ſellſchafter, der Sacheinlage zu über- 
höhtem Wert einbringt. Einwand un⸗ 
zuläſſiger Rechtsausübung gegen Ge⸗ 
ſellſchafter, der fih auf vorbehaltloſe 
Annahme eines mit Mängeln behaf⸗ 
teten Geſchäfts als Sacheinlage durch 
die den Mangel kennenden Geſchafts⸗ 
führer beruft F 431! 


Sachregiſter 


Së 3—8 GmbHG. Bei Umwandlung 
von Aktiengeſellſchaft in GmbH. Er⸗ 
füllung aller zwingenden geſetzlichen 
Vorausſetzungen für Gmbh. erfor- 
derlich. Fortführung der Firma der 
Akliengeſellſchaft durch die Gmbh. 
unter Berichtigung der Rechtsform 
ana! 

§ 43 GmbHG. Rechtliche Zuläſſigkeit 
der Vereinbarung, wonach Geſchäfts⸗ 
führer einer GmbH. zugleich als 
Treuhänder eines Geſellſchafters tätig 
fein ſoll 769 3 

88 47, 3 I Ziff. 2 GmbHG. Erfordernis 
der Anfechtungsklage zur Geltend⸗ 
machung der Anfechtbarkeit von Ge⸗ 
ſellſchafterverſammlungsbeſchlüſſen. 
Durch Aufgabe des bisherigen Be⸗ 
triebs oder Teils davon noch nicht 
ohne weiteres Anderung des Gegen⸗ 
ſtands des Unternehmens der Gmbh. 
Feſtſtellungsklage über die den ein⸗ 
zelnen Geſellſchaftern zuſtehenden 
Rechte gegen die GmbH. zu richten 
1 720 

§§ 60, 66 GmbHG. Auflöſung einer 
GmbH. durch Geſellſchafterbeſchluß 
unter einer Bedingung. Durch Sat⸗ 
zungsbeſtimmung, daß im Falle der 
Auflöſung die Liquidatoren durch die 
Geſellſchafter ernannt werden, geſetz⸗ 
liche Berufung der Geſchäftsführer 
zu Liquidatoren unberührt 1166 18 

88 73, 65 GmbHG. Bei Anmeldung des 
Schluſſes der Abwicklung und des 
Erlöſchens der Firma einer (mb, 
Nachweis des Ablaufes des Sperr⸗ 
jahrs gegenüber dem Regiſtergericht 
nicht erforderlich + 1167 19 

Ausübung eines ſelbſtändigen Berufs 
i. S. des § 1 I 1 Schuld BereinG. 
durch Geſellſchafter und Geſchäftsfüh⸗ 
rer einer GmbH. 65527 28 

Beſtrafung des Geſchäftsführers von 
Gmb ., der das vorgeſchriebene Bau- 
buch nicht führt, in entſprechender 
Anwendung ($ 2 StGB.) des § 6 
Gef. v. 1. Juni 1909 362° 

EinkStG. Verdeckte Gewinnausſchüt⸗ 
tung bei Erwerb eigener Geſchäfts⸗ 
anteile durch GmbH. und bei Erwerb 
von Geſchäftsanteilen durch die Ge⸗ 
ſellſchafter mit Mitteln der GmbH.? 
1016 

Bäi Keine Bewertungsänderung 
von GmbH.-Stammanteilen, die budh- 
führungspflichtige Körperſchaft er⸗ 
worben hat und die erſt nach be⸗ 
ſtimmter Zeit am Gewinn teilneh⸗ 
men, bei Eintritt der Gewinnberech⸗ 
tigung f 8957 

Geſetzesanzeiger, Deutſcher. Schrifttum 

160 


Geſetzesauslegung 
G. nach nationalſozialiſtiſcher Weltan⸗ 
ſchauung 482 489 e 


Geſetzesſammlungen (Schrifttum) 
Das neue Deutſche Reichsrecht (Ausg. 
Oſterreich) 232 769 
Das neue Recht in Preußen 232 
Deutſche Reichsgeſetze 863 
Die Geſetze des Reichs und Preußens 
über die freiwillige Gerichtsbarkeit 
304 
Geſetzgebung 
Der Fuhrer als Geſetzgeber: 
Der Begriff des Geſetzes 275 
Geſetz und Verordnung: 


Se 


Sachbegriff und Formbegriff des Ge⸗ 
ſetzes 277 

Der geſetzesgleiche Führerentſcheid 
2777 


Die geſetzabhängigen Verordnungen 
278 


7 
Rechtsbegriff und G. 673 
Einſatz der Rechtswiſſenſchaft in der G. 
825 
Neues Recht im Geſetz 33 80 121 
Neues Recht im Dritten Reich. Schrift⸗ 
tum 302 
Nationalſozialiſtiſches Recht und Rechts⸗ 
denken. Schrifttum 83 
Geſundheitsweſen 
Jugendhilfe⸗ und Geſundheitsfürſorge⸗ 
recht. Schrifttum 919 
Getrenntlebende Eheleute 
Nach früherem Recht wie nach dem Ehe⸗ 
geſetz ſoll Wiederherſtellungsklage 
außer als Vorſtufe für Scheidung we⸗ 
gen böslichen Verlaſſens dazu dienen, 
für beide Eheleute klarzuſtellen, ob 
Recht zum Getrenntleben gegeben 
71071 5 1244 8 
Kein beſonderer Streitwert für das bei 
Geſtattung des Getrenntlebens ge⸗ 
mäß § 627 BPO. ausgeſprochene 
Verbot an den einen Ehegatten, die 
eheliche Wohnung zu betreten 33017 
Gewährleiſtungsanſpruch 
vgl. unter Kauf 
Gewerbeordnung 
Schrifttum 430 1236 
Keine Schadenserſatzpflicht des Beſchäf⸗ 
tigten bei Fahrläſſigkeit nach der G 
348 
§ 35. Unterſagung des Gewerbes als 
Bauunternehmer, insbeſ. Abbruch⸗ 
tätigkeit 959 
Amtspflichtverletzung durch verzögerte 


Erteilung einer Legitimationskarte 
nach $ 44a GewO. 244 
Gewerbeſteuer 


Stellung der Reichsgruppe Wirtſchafts⸗ 
rechtswahrer zum RH. ⸗Urteil betr. 
G.pflicht. Mitt Bl. zu Heft 3/4 S. 15 

Praktiſcher Führer durch das G. recht. 
Schrifttum 304 

§ 2 GewStG. Grenzen zwiſchen künſt⸗ 
leriſchem Schaffen und gewerblicher 
Betätigung für die Frage nach der 
G.pflicht 397 52 

8 2 GewStG. Buchmacher üben Ge- 
werbebetrieb aus 398 52 

§ 2 GewStG. Wann find Wirtſchafts⸗ 
prüfer, Steuerberater und ſelbſtän⸗ 
dige Buchführer der G. wegen der 
Beſchäftigung von Gehilfen unter⸗ 
worfen? F 1199 5 

SS 2, 7 GewStG. Bei Kapitalgeſell⸗ 
ſchaften keine betriebsfremden Vor⸗ 
gänge, die bei Ermittlung des ſteuer⸗ 
pflichtigen Gewerbeertrags auszu⸗ 
ſchalten. Die auf Grund der NotVO. 
v. 8. Dez. 1931 einer Kapitalgeſell⸗ 
ſchaft erlaſſenen Beförderungsſteuer⸗ 
beträge nicht am ſteuerpflichtigen 
Gewerbeertrag abſetzbar 1102 7 

ss 8 Ziff. 1, 12 II Ziff. 1 GewStG. 
Stillhalteſchulden als Dauerſchulden 
39864 

SS 8 Ziff. 1, 12 II Ziff. 1 GewStG. 
Dauerſchulden, deren Gegenwert am 
Stichtag nicht mehr vorhanden iſt. 
Verſtärkung des Betriebskapitals 
durch aufgelaufene und dem Schuld⸗ 
kapital zugeſchlagene Zinſen 398 5 


E 


88 Gemst. Wechſelkredit als Dauer- 
ſchulden. Bei als Dauerſchulden an- 
zuſehenden Wechſelkrediten Hinzurech⸗ 
nung von Akzept⸗ und Zuſageprovi⸗ 
ſionen für weitere Bereitſtellung 
ſchon in Anſpruch genommener Kre⸗ 
dite zu den nichtabzugsfähigen Zin⸗ 
fen i. S. des § 8 Ziff. 1 GewStsg. 
1102 49 

Hinzurechnung der Teilwerte der in 
§ 12 II Ziff. 2 GewSt. bezeichneten 
Wirtſchaftsgüter zum Einheitswert 
des Gewerbebetriebs bei Ermittlung 
des ſteuerpflichtigen Gewerbekapitals 

56 

Kein Anlagevermögen i. S. des § 17 
der 1. GewStDurchfVoO. bilden in 
der Zwangsverſteigerung zur Ret- 
tung einer Forderung erworbene 
Grundſtücke, die innerhalb drei Jah⸗ 
ren wieder verkauft werden 192 30 

Tateinheit der Steuerhinterziehung von 
Einkommen⸗ und Umſatzſteuer bzw. 
Einkommen⸗ und G. durch dieſelbe 
Erklärung. Anwendung des früheren 
Landesrechts auf das Gerecht bis 
1. April 1937 2358 f 369 0 


Gewinnausſchüttung 
vgl. Verdeckte G. 
Gewinnbeteiligung 
Einkommenſteuerliche Behandlung der 
Übernahme einer Anwaltspraxis ge⸗ 
gen befriſtete Rente oder G. 750 


Gewinnermittlung 
G. auf Grund des EinfSt®. bei Über⸗ 
gang zur ordnungsmäßigen Buch⸗ 
führung 216 
EinkStc G. Keine Abzugsfähigkeit der 
Ordnungsſtrafen wegen Verfehlun⸗ 
gen gegen die Wirtſchaftsgeſetze am 
Gewinn eines gewerblichen Unter⸗ 
nehmens 7 110451 


Gewohuheitsverbrecher 

Begriff des gefährlichen G. nicht ab⸗ 
hängig von der Größe des im Einzel⸗ 
fall angerichteten Schadens 233 1 

Abſehen von Anordnung der Siche⸗ 
rungsverwahrung trotz Vorliegens 
der Vorausſetzungen des 8 20 2. 
Stöß B. wegen wahrſcheinlicher Beſſe⸗ 
rung 9871 

Anordnung der Sicherungsverwahrung, 
nicht Unterbringung in Heil⸗ oder 
Pflegeanſtalt, für G. mit erheblich 
verminderter Zurechnungsfähigkeit, 
der aber weder heilbar noch pflege⸗ 
bedürftig 161 

Zuläſſigkeit der Anordnung beider 
Maßregeln der Sicherung und Beſſe⸗ 
rung nebeneinander, auch für Straf⸗ 
taten, die vor dem 1. Jan. 1934 be⸗ 
gangen und abgeurteilt. Behandlung 
eines gefährlichen Sittlichkeitsverbre⸗ 
chers auch als gefährlicher G. und 
demgemäß Anordnung der Siche⸗ 
rungsverwahrung gegen ihn 7112 

Anordnung der Sicherungsverwahrung 
eines Ausländers, der auf Grund des 
Geſetzes über Reichsverweiſungen 
ausgewieſen werden kann 1612 

Auch bei Rauſchtat (§ 330 a StGB.) 
Beurteilung als gefährlicher G. und 
Anordnung der Sicherungsverwah⸗ 
rung zuläſſig T 1150 ° 

Keine Erſetzung des gemäß § 265 
StPO. erforderlichen Hinweiſes des 
Vorſitzenden auf die Veränderung des 
rechtlichen Geſichtspunktes durch den 


Sachregiſter 


Antrag des StA., gegen den Angekl. 
Sicherungsverwahrung anzuordnen 
370 24 
Gläubigerbegünſtigung (8 241 KO.) 924 è 
Goldhypothekenabkommen, Deutſch⸗ 
Schweizer 
Keine perſönliche Verpflichtung des 
Grundſtückseigentümers zu Maßnah⸗ 
men zur Befriedigung des Franken⸗ 
grundſchuldgläubigers 170 14 
Goldmarkhypothek 
Zur Umwandlung von G. in Reichs⸗ 
markhypothek Zuſtimmung der gleich⸗ 
oder nachſtehend Beteiligten nicht er⸗ 
forderlich 445 10 
Unzuläſſigkeit der grundbuchlichen Ein⸗ 
tragung einer auf Goldmark lauten⸗ 
den Darlehnshypothek 941 20 
Gotterkenntnis 
Völkiſcher Staat 
Schrifttum 128 
Grenzüberbau 
Analoge Anwendung der Beſtimmun⸗ 
gen der §§ 912 ff. BGB., wenn die 
beiden durch den Überbau betroffenen 
Grundſtücke dem gleichen Eigentümer 
gehören 7 1159 1° 
Griechenland 
Nach griechiſchem Recht Schenkungen 
zwiſchen Eheleuten nichtig. Im Sinne 
des deutſchen IPR. iſt dieſes Schen⸗ 
kungsverbot als Folge der Eheſchlie⸗ 
ßung, nicht als dem Güterrecht zuge⸗ 
hörig anzuſehen f 938 18s 
Grober Unfug ($ 360 Ziff. 11 StGB.) 
Zahl der Perſonen, die an der Hand⸗ 
lung Anſtoß nehmen, unerheblich 
1068 10 
Grundbefiß 
GUA. und Entjudung des deutlichen G. 
1203 
Die Entjudung des deutſchen G. Schrift⸗ 
tum 709 
ShuldBereind. Verwaltung eigenen 
Hausbeſitzes unter Umſtänden Aus⸗ 
übung eines ſelbſtändigen Berufes 
1 
8 1 Schuld BereinG. Zugehörigkeit von 
Wohngrundſtück des Schuldners, das 
er zur Sicherung geſchäftlicher Kre⸗ 
dite belaſtet hat, zur wirtſchaftlichen 
Grundlage der ſelbſtändigen Lebeng- 
haltung 1097 41 
Vorausſetzungen der Zuläſſigkeit der 
Schuldenbereinigung, wenn der 
Schuldner nach ſeinem wirtſchaft⸗ 
lichen Zuſammenbruch das Eigentum 
an einem Grundſtück behalten hat 
449 10 
Freihändiger Verkauf des G. durch 
Schuldner auf Drohung des Gläubi⸗ 
gers mit Zwangsverſteigerung dem 
Verluſt des G. „infolge Anordnung 
der Zwangsverſteigerung“ i. S. des 
§ 1 II SchuldBerein®. nicht gleich⸗ 
zuſtellen 450 17 
Grundbuch 
Eintragung der Einheitshypothek 225 
Glrechtliche Frage bzgl. der Eigentü⸗ 
mergrundſchuld, die bei Abtretung 
der Tilgungshypothek entſteht 410 
Bedarf der Antrag auf Eintragung des 
Eigentümers auf Grund Ausſchluß⸗ 
urteils (§ 927 BGB.) der Form des 
§ 29 GBO. 157 
8 52 I Got, Benachrichtigung des 
ACG durch das GBA. von Grunde 
ſtückshinzuerwerb zum Erbhof 227 


und deutſche G. 


Jahrbuch für Entſcheidungen in Ange⸗ 
legenheiten der freiwilligen Gerichts⸗ 
barkeit und des Glrechts. Schrifttum 
232 

Kommentar zur GYO. Schrifttum 862 


Zur Frage der grundbuchmäßigen Ein⸗ 
tragung von Rechten, die einer 
deutſch⸗rechtlichen bäuerlichen Real- 
gemeinde in Oberſchleſien zuſtehen 
930 14 

G.eintragung der nachträglichen Ande⸗ 
rung eines beſtehenden Wohnrechts 
dergeſtalt, daß der neue Berechtigte 
einen Teil der Räume ſofort, die üb⸗ 
rigen Räume nach dem Tode des ur⸗ 
ſprünglichen Berechtigten benutzen 
ſoll 1012 51 

Gleintragung der Uberlaſſung der Aus- 
übung einer beſchränkten perſönlichen 
Dienſtbarkeit i. S. von $ 1092 BGB. 
unzuläſſig 400 52 

Verpflichtung des Gläubigers von Ge⸗ 
ſamthypothek, bei gemeinſchaftlicher 
Kündigung und Zahlung durch die 
Eigentümer der belaſteten Grund⸗ 
ſtücke Löſchungsbewilligung bzgl. aller 
Grundſtücke auszuftellen 935 10 

Amtsrichter, der als Glrichter die zu 
Auflaſſung erforderlichen Erklärun⸗ 
gen entgegennimmt und protokolliert, 
beurkundet auf Antrag auch den Ver⸗ 
äußerungsvertrag. Haftung für die 
hierbei begangene Amtspflichtver⸗ 
letzung nach § 12 GBO. a. F. 940 1? 

§ 27 GBO. Bei gleichzeitigem Antrag 
auf Umſchreibung des Eigentums 
und Löſchung einer Hypothek Zuſtim⸗ 
mung des Grundſtückserwerbers zur 
Löſchung der Hypothek nicht erforder⸗ 
lich 1174 26 

ss 28, 79 GBO. Zur Umwandlung 
von Goldmark⸗ in Reichsmarkhypo⸗ 
thek Zuſtimmung der gleich- oder 
nachſtehend Beteiligten nicht erforder» 
lich 445 10 

Unzuläſſigkeit der grundbuchlichen Ein⸗ 
tragung einer auf Goldmark lauten⸗ 
den Darlehnshypothek 941 20 

§ 29 GBO. Beglaubigte Namens⸗ oder 
Firmenunterzeichnung keine genü⸗ 
gende Unterlage für G.eintragung, 
wenn weſentliche Namens- oder Fira 
menbeſtandteile nicht erkennbar 718 16 

Die von den öffentlich beſtellten Ver⸗ 
meſſungsingenieuren über Angelegen⸗ 
heiten der öffentlich rechtlichen Kür- 
perſchaft, bei der ſie angeſtellt ſind 
(3. B. „Reichsautobahn“), ausgeſtell⸗ 
ten Urkunden ſind öffentliche i. S. des 
§ 29 I 2 GBO. 1174 

8 47 GBO. Baubeſchränkung ift orda 
nungswidrig unter einer Nummer 
zugunſten des Staates und des je⸗ 
weiligen Eigentümers des Nachbar⸗ 
grundſtücks eingetragen. Löſchung der 
öffentlich⸗rechtlichen Baubeſchränkung 
des Staates gemäß Art. 7 HambGef. 
v. 16. Juni 1937 zur Anpaſſung an 
die GBO., Löſchung des Rechts des 
Nachbarn nur nach Feſtſtellung, daß 
die Beteiligten bzgl. Beſtellung einer 
privatrechtlichen Grunddienſtbarkeit 
nicht einig geworden 463 3 

Genehmigungspflicht für Verfügungen 
über Grundstücke uſw. durch Juden 
gemäß § 8 I 1 BO. über Einſatz des 
jüdiſchen Vermögens ſtets gegeben, 


wenn nicht der Rechtserwerb durch 
Eintragung im G. bereits vor dem 
5. Dez. 1938 vollendet; § 878 BGB. 
hier nicht anwendbar 180 28; 181° 

Auf Antrag des zuſtändigen OStA. hat 
das GBA. die vom Strafgericht in 
Ermittlungsverfahren wegen Devi⸗ 
ſenvergehens gem. $ 27 der 1. Durchf⸗ 
BO., 88 42 I Ziff. 7, 45 Dev. auf 
Grund Arreſts angeordnete Pfän⸗ 
dung der auf Dritten eingetragenen 
Hypothek einzutragen 944 


Grundbuchamt 
G. und Entjudung des deutſchen Grund⸗ 
beſitzes 1203 
Grunddienſtbarkeit 
Baubeſchränkung iſt ordnungswidrig 
unter einer Nummer zugunſten des 
Staats und des jeweiligen Eigentü⸗ 
mers des Nachbargrundſtücks einge- 
tragen. Löſchung der öffentlichsrecht⸗ 
lichen Baubeſchränkung des Staats 
gemäß Art. 7 HambGeſ. v. 16. Juni 
1937 zur Anpaſſung an die GBO., 
Loſchung des Rechts des Nachbarn 
nur nach Feſtſtellung, daß die Be⸗ 
teiligten bzgl. Beſtellung einer pri⸗ 
vatrechtlichen G. nicht einig geworden 
463 3° 


Grundeigentum 

Zum engliſchen Geſetzentwurf betr. 

Einſchränkungen des G. 916 
Grundſchuld 

vgl. auch Eigentümer., Franken. 
(Schweizer) 

Abtretung einer auf Erbhof ruhenden 
Fremd. nicht genehmigungsbedürf⸗ 
tig, auch nicht bei gleichzeitiger Aus- 
wechſlung der durch fie zu ſichernden, 
aber nicht beſtehenden Forderung ge⸗ 
gen andere neu begründete Forde⸗ 
rung 94625 


Grundſteuer 
Kommentar zum G.geeg. Schrifttum 
304 
Grundſtücke 
Kein Anlagevermögen i. S. des § 17 
der 1. GewSt DurchfVoO. bilden in 
der Zwangsverſteigerung zur Rettung 
einer Forderung erworbene G., die 
innerhalb drei Jahren wieder ver⸗ 
kauft werden 192 26 
Grundſtücksbewertung r 
Die Feſtſetzung des Grundſtuckswerts 
im Zwangsverſteigerungsverfahren 
und ihre Bedeutung 72 
Grundſätze für Bewertung von Grund⸗ 
ſtücken für Feſtſtellung der Enteig⸗ 
nungsentſchädigung 291 R 
8 53 NBewG. Bewertung von Slem- 
gartenland t 894 °° 
8 22 RBewoß. Wertfortſchreibung eines 
Grundſtücks bei Abweichung des 
Werts des Grundſtücks im Fortſchrei⸗ 
bungszeitpunkt von dem auf den 
Feſtſtellungszeitpunkt feſtgeſtellten 
Einheitswert F 1101“ 
Grundſtückseigentümer 5 
Analoge Anwendung der Beſtimmungen 
der 88 912 ff. BGB., wenn die bei⸗ 
den durch den Überbau betroffenen 
Grundſtücke dent gleichen Eigenkümer 
gehören + 1159 16 — 
Gemeinſchaftspflicht des G. zur Durch⸗ 
führung polizeilich angeordneter 
Schädlingsbekämpfung auf ſeinem 
Grundſtück 464 97 


Sachregister 


Grundſtückserwerb 

Verbot des G. für Juden durch VO. 
über den Einſatz des jüdiſchen Ver⸗ 
mögens 1207 

Die einkommenſteuerliche Behandlung 
der für ein neu erworbenes Grund⸗ 
ſtück aufgewendeten Inſtandſetzungs⸗ 
koſten 350 

Bei gleichzeitigem Antrag auf Umſchrei⸗ 
bung des Eigentums und Löſchung 
einer Hypothek Zuſtimmung des 
Grundſtückserwerbers zur Löſchung 
der Hypothek nicht erforderlich 1174 

„Erforderliche Maßnahmen“ i. S. von 
Abſ. B 4 b der Gemeinſch. Richtlinien 
Nr. 80 v. 14. Aug. 1937 bei Hinzu⸗ 
kauf von Land zu einem Anweſen 
zwecks Erlangung der Erbhofeigen⸗ 
ſchaft und Herbeiführung der Ent⸗ 
ſchuldung bis zum 15. Jan. 1937 
804 28 


Grundſtücksrechte 

Berückſichtigung der Grundſtücksbela⸗ 
ſtung bei Streitwertfeſtſetzung in 
Rechtsſtreit auf Erteilung der Auf⸗ 
laſſung 1182 34 

Hinzuſchreibung eines mit dinglichen 
Rechten, die zur Wirkſamkeit gegen⸗ 
über dem öffentlichen Glauben des 
Grundbuchs der Eintragung bedür⸗ 
fen, belaſteten Grundſtücks als Be⸗ 
ſtandteil zu einer Heimſtätte 117529 

Erfordernis der Genehmigung der ober⸗ 
ften Landesbehörde zur Umwandlung 
eines belaſteten Grundſtücks in Reichs⸗ 
heimſtätte 1176 7 


Grundſtücksveräußerung 

Vollſtändige und leichtverſtändliche Faj- 
fung der G.verträge 706 

Aufgaben des GBA. bei G. durch Ju- 
den gemäß VO. über den Einſatz des 
jüdiſchen Vermögens v. 3. Dez. 1938 
1205 

Die Entjudung des deutſchen Grundbe⸗ 
ſitzes. Schrifttum 709 

Keine Anwendung der Formvorſchrift 
des § 313 BGB. auf Geſellſchaftsver⸗ 
trag über gemeinſame Bewirtſchaf⸗ 
tung und Verwertung der im Eigen⸗ 
tum des einen Vertragsteiles ſtehen⸗ 
den Grundſtücke, wenn keine Ver⸗ 
pflichtung des Eigentümers zur Über- 
tragung der Grundſtücke auf die Ge⸗ 
ſellſchafter zu Miteigentum darin 
enthalten 309 3 

8 839 BGB. Regelmäßig keine Pflicht 
des Notars, den im Geſchäftsleben 
ſtehenden Grundſtückskäufer über Be⸗ 
griff und Umfang der Wertzuwachs⸗ 
ſteuer zu belehren 1241 3 

8 839 BGB. Amtsrichter, der als 
Grundbuchrichter die zu Auflaſſung 
erforderlichen Erklärungen entgegen⸗ 
nimmt und protokolliert, beurkundet 
auf Antrag auch den Veräußerungs⸗ 
vertrag. Haftung für die hierbei be⸗ 
gangene Amtspflichtverletzung nach 
812 GBO. a. F. 940 1 

§ 6 Schuld BBereinGG. Gewinn aus der 
Weiterveräußerung eines zwangsver⸗ 
ſteigerten Grundſtücks + 1098 2 

Beachtung des Grundſatzes des Gef. vom 
29. März 1935, für Zwecke der Wehr⸗ 
macht geopfertes Erbhofland durch 
anderes zu erſetzen, auch bei freihan⸗ 
digem Landverkauf für Wehrmacht⸗ 
zwecke; ſonſt Auflage betr. Verwen⸗ 
dung des Erlöſes 803 29 


* 29 


$ 62 II EHBO. Beſchwerdeberechti⸗ 
gung des nächſtberufenen Anerben, 
auch wenn er eigenen Erbhof beſitzt; 
ferner auch Beſchwerdeberechtigung 
des nächſtfolgenden, der an Stelle des 
das Übernahmerecht nicht ausüben- 
den erſtberechtigten Anerben nach 
§ 22 I 2 REG treten würde 591 18 

Kein Verluſt des Anſpruchs des durch 
Ausbau einer Waſſerſtraße benachtei⸗ 
ligten Grundſtückseigentümers auf 
Entſchädigung nach § 157 Prae. 
durch Veräußerung des betroffenen 
Grundſtücks, wenn die Wertminde⸗ 
rung bei der Gegenleiſtung berück⸗ 
ſichtigt worden 892 25 

Genehmigungspflicht für Verfügungen 
über Grundſtücke uſw. durch Juden 
gemäß § 8 1 1 VO. über Einſatz des 
jüdiſchen Vermögens ſtets gegeben, 
wenn nicht der Rechtserwerb durch 
Eintragung im Grundbuch bereits 
vor dem 5. Dez. 1938 vollendet; § 878 
BGB. hier nicht anwendbar 1807 
late 

VO. über Einſatz jüdiſchen Vermögens 
v. 3. Dez. 1938. Keine Eintragung 
von Reſtkaufgeldhypothek für Juden, 
der fein Grundſtück veräußert 582? 

Grundſtücksverkehrsbekanntmachung 

Einwirkungen der G. auf die Zwangs⸗ 
verſteigerung 420 

Verkehr mit land⸗ und forſtwirtſchaft⸗ 
lichen Grundſtücken. Schrifttum 230 

Der ländliche Grundſtücksverkehr. 
Schrifttum 39 

Grundſtücksverwalter 

Zwangsgeldfeſtſetzung gegen G. zur Si⸗ 
cherſtellung der Waſſerverſorgung des 
Grundſtücks 814 

Günther, Wolfgang Wilhelm, f 23. Mai 

1938 1055 

Gutachten 

vgl. auch unter Erbbiologie 

Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit der 
Auslagen für G., die in Erb⸗ und 
Ehegeſundheitsverfahren auf eigene 
Koſten eingeholt worden ſind 1137 

Gebühren für ärztliche G. 1137 

Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit von 
Soften eines Privat. 890 22; insbeſ. 
zur Berufungsbegründung 1185 ^ 

§ 161 ZPO. Bei unterbliebener Proto- 
kollterung des mündlich erſtatteten G. 
Aufnahme des weſentlichen Inhalts 
ins Urteil unerläßlich 795 28 

§ 250 StPO. Unzuläſſigkeit der Be- 
weisaufnahme über den Geiſteszu⸗ 
ſtand des Angekl. durch Verleſung 
eines in anderer Sache erſtatteten 
ärztlichen G. 716 15 

Gütergemeinſchaſt 

Erteilung von Generalvollmacht durch 
in allgemeiner G. lebende Ehefrau an 
ihren Mann umfaßt Verfügung und 
Belaſtung des Geſamtguts ohne ihre 
Zuſtimmung für den Einzelfall 
are? 

Im Anwendungsgebiet der Pomm⸗ 
Bauern O. v. 15. Mai 1616 auch nach 
Inkrafttreten des BGB. Ausſchluß 
des Eintritts der fortgeſetzten G. durch 
einſeitiges eigenhändiges Teſtament 
des Ehemanns möglich 249 =? 

Weſtfäliſche G. Bei „unbeerbter“ Ehe 
Anordnung der Teſtamentsvollſtrek⸗ 
kung durch überlebenden Ehegatten 
nur bzgl. ſeines eigenen gütergemein⸗ 
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ſchaftlichen Anteils und feines Erb- 
teils am gütergemeinſchaftlichen An- 
teil des erſtverſtorbenen Ehegatten 
zuläſſig 171% 

Gütertrennung 

§ 1604 BGB. Unterhaltspflicht der 
Ehefrau ihren Verwandten gegenüber 
beim geſetzlichen Güterſtand und bei 
G. 589 15 

Güterverkehr 
vgl. unter Eiſenbahn 
Güteverfahren 

Zur Frage der Erlangung eines Voll⸗ 
ſtreckungstitels über die Koſten des 
G., wenn der Güteanſpruch ſich nach 
übereinſtimmender Erklärung der 
Parteien während des G. erledigt hat 
1134 

Gutglaubensſchutz 

Die Entwicklung des G. im 19. und 
20. Jahrhundert mit beſonderer Be⸗ 
rücksichtigung des Wechſelrechts. 
Schrifttum 920 

Guthaben 

Deviſenrecht: Verfügung über G. von 

Auswanderern 971 
Gutsbezirk 

In dem bei Umwandlung eines G. in 
Gemeinde zwiſchen Gutsbeſitzer und 
neugebildeter Gemeinde abgeſchloſſe⸗ 
nen Auseinanderſetzungsvertrag ver⸗ 
pflichtet ſich der Gutsbeſitzer u. a. zur 
Abtretung privater Rechte. Zuläſſig⸗ 
keit des Rechtswegs für die aus die⸗ 
ſer Vereinbarung ſich ergebenden 
Streitigkeiten 460 2 

Gutsübergabe 

Einfluß des Erbhofrechts auf ehe⸗ und 
güterrechtliche Erſatzforderungen im 
Falle der Erbhofübergabe 1053 

Auflagen zu Laſten des Erbhofs 1054 

§ 36 I ERV nur auf echte Übergabe- 
verträge anwendbar f 809 38 30 

Haager Eheſcheidungsabkommen 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
die Eheſcheidung von Schweden auch 
nach Kündigung des H. E. 187 81 

„Haberfeldtreiben“ 

Das H., Geſchichte und Bedeutung. 

Schrifttum 573 
Haftpflicht 

Neuregelung der H. der Eiſenbahn für 
Sachſchäden 213 

Abwägung des eigenen Verſchuldens 
des Fahrgaſtes, der von der offenen 
Plattform der Straßenbahn herab⸗ 
geſtürzt iſt, gegenüber der Betriebs⸗ 
gefahr der Straßenbahn 183 28 

aftpflichtverſicherung 

d Ablehnung der Auffaſſung, daß der den 
Verſicherten in Anſpruch nehmende 
Dritte kein anderer als der Verletzte 
oder der Eigentümer der beſchädigten 
Sache ſein dürfe. Kein Ausſchluß des 
Verſicherungsſchutzes gemäß 
Abs. 1 Ziff. 1 AllgVerſ Bed. durch Zu: 
ſicherung einer Eigenſchaft durch den 
verſicherten Verkäufer F 1088 3? 

Zur Frage des Verluſtes des Verſi⸗ 
cherungsanſpruchs nach Treu und 
Glauben, wenn der Verſicherungs⸗ 
nehmer bei H. eines Kraftwagens den 
Überfahrenen vorſätzlich in hilfloſer 
Lage verlaſſen hat + 871“ 

Frage der Vererblichkeit der für den 
privaten und geſchäftlichen Betrieb 
eines Kraftwagens abgeſchloſſenen H., 
wenn nach Tod des Verſicherungs⸗ 


Sachregiſter 


nehmers Schadens⸗ und Verſiche⸗ 
rungsfall eingetreten und Teſtaments⸗ 
vollſtreckung beſteht 645 23 
Sſterr VVG. „Behördlicher Führer⸗ 
ſchein“ i. S. der AllgVerſBed. Ber- 
einbarung, daß für den durch einen 
Fahrer ohne behördlichen Führer⸗ 
ſchein verurſachten Schaden nicht ge⸗ 
haftet wird 1195 55 
Handelsgeſellſchaften 
Die Beſteuerung der Geſellſchaften, des 
Geſellſchafterwechſels und der Um- 
wandlungen. Schrifttum 359 
Handelsgewerbe 
Lohnſchleiferei mit nur handwerksmäßi⸗ 
gem Umfang kein H., daher auch keine 
OHG. Alleinvertretungsbefugnis der 
Geſellſchafter nur auf Grund beſon⸗ 
derer Vereinbarung T 238 18 
Handelskammer 
vgl. unter Induſtrie⸗ und H. 
Handelsrecht 
Das neue rumäniſche HGB. 910 
Handelsregiſter 
Die H.eintragungen nach dem neuen 
rumäniſchen HGB. 911 
Das H. in der geſteuerten Wirtſchaft: 
hat der Regiſterrichter vor der Ein⸗ 
tragung von Amts wegen das Vor⸗ 
handenſein der ſtaatlichen Genehmi⸗ 
gung zu prüfen? 685 f 717 Anm. 
§ 126 FOO. Keine Beſchwerdebefugnis 
der Induſtrie⸗ und Handelskammer 
gegen Zurückweiſung der Eintra⸗ 
gungsanmeldung eines Beteiligten, 
außer zur Anregung eines Ord- 
nungsſtrafverfahrens gegen den Be⸗ 
teiligten, um neue Anmeldung zu er⸗ 
zwingen 7 32110 
Ausſchluß einzelner nichtiger Satzungs- 
beſtimmungen durch den Vorſtand 
der Aktiengeſellſchaft von der Eintra⸗ 
gung in der Anmeldung zum H. 
718 10 
Eintragung eines Geſellſchafterbeſchluſ⸗ 
feg, wonach Auflöſung der Gmb. 
unter einer Bedingung erfolgen ſoll. 
Nach Beſchwerdeeinlegung gegen die 
eine Anmeldung zum H. beanſtan⸗ 
dende Zwiſchenverfügung Pflicht des 
Beſchwerdegerichts zur Nachprüfung 
ſämtlicher Beanſtandungen und der 
Mittel zu ihrer Behebung 1166 16 
Bei Anmeldung des Schluſſes der Mb- 
wicklung und des Erlöſchens der 
Firma einer GmbH. Nachweis des 
Ablaufes des Sperrjahrs gegenüber 
dem Regiſtergericht nicht erforderlich 
F il H 
Haudlungsagent 
Unter welchen Vorausſetzungen iſt das 
Verhältnis des H. „arbeitnehmer⸗ 
ähnlich“ i. S. der Së 2, 5 ArbcgG.? 
T 957 42 
8 5 Gut Nach Vermittlung des 
Geſchäfts durch H. und Anzeige des 
Abſchluſſes an den Geſchäftsherrn 
Ausweis der daraus anfallenden 
Proviſion in der Bilanz des H. 
noosa 
Handlungsgehilfe d 
„Unverſchuldetes Unglück“ i. S. des $ 63 
GB., insbeſ. bei Unfall anläßlich 
ſportlicher oder turneriſcher Betäti⸗ 
gung 392 4 
Handwerk 
H. und Induſtrie: 
Die bisherigen Begriffsbeſtimmungen 
680 


Die Notwendigkeit einer neuen Ab⸗ 
grenzung 682 
Der Verſuch einer neuen Abgren⸗ 
zung 683 
Bereinigung des H. gemäß Durchf VO. 
E Vierjahresplan v. 22. Febr. 1939 
4 
Hauptverhandlung 
Die Erörterung der Vorſtrafen des An⸗ 
gell. in der H. 111 763 
ss 230 ff. StPO. Entſchuldigen des 
Ausbleibens des Angekl. in der H. 
auch ohne ausdrückliche Bitte um 
Entſchuldigung. — Nach rechtskräfti⸗ 
ger Verſagung der Wiedereinſetzung 
gegen Verſäumung des Termins zur 
H. über den Einſpruch erfolgreiche 
Berufung gegen das Urteil, durch das 
ſein Einſpruch wegen Ausbleibens in 
der H. verworfen worden 1154 1° 
„Haus des Deutſchen Rechts“ 
Der erſte Bauteil des H. d. D. R. in 
München eröffnet 766 
Hausgemeinſchaft 
Mietvertrag und H. in der Rechtſpre⸗ 
chung 144 
Hausſtandskinder ($ 1617 BGB.) 
§ 845 BGB. Die Anrechenbarkeit des 
erſparten Unterhalts für Ehefrau 
oder Kind 979 
Einkommenſteuerliche Behandlung der 
Beſchäftigung von Kindern im ge⸗ 
werblichen Betrieb des Vaters; Ge⸗ 
währung von Wohnung und Ber- 
pflegung als Arbeitslohn der Kinder 
und als Betriebsausgabe bei dem 
Vater + 1919 
Hausverwalter 
Rechtsanwälte als H. Mittl. zu Heft 
1/2 S. 4 
Schuld Bereinch. Verwaltung eigenen 
Hausbeſitzes unter Umſtanden Aus- 
übung eines ſelbſtändigen Berufs 
RE 
Heeresbauten 
§ 384 I RVO. Erhöhte betriebseigene 
Erkrankungsgefahr bei H. 272 48 
Hegemonie 
Reichsproblem und H. 561 
Hehlerei 
Weſensunterſchiede im Begriff „ſeines 
Vorteils wegen“ in § 259 StGB. 
und in § 4 Heimtüde®. F 361 
8 403 RAbgO. Steuer. f 36818 
Heil⸗ und Pflegeanſtalt 
8 66 Eheb. Der geſchiedenen Ehefrau, 
die zwei minderjährige Kinder zu er⸗ 
ziehen hat, iſt nicht zuzumuten, zwecks 
Entlaſtung des unterhaltspflichtigen 
Ehemanns Stellung in H.⸗ u. Pf. an⸗ 
zunehmen F 1246 8 
Keine Erſetzung des gemäß 8 265 
StPO. erforderlichen Hinweiſes des 
Vorſitzenden auf die Veränderung des 
rechtlichen Geſichtspunktes durch den 
Antrag des StA., den Angekl. in H.⸗ 
oder Pf. unterzubringen 370 23 
Anordnung der Sicherungsverwahrung, 
nicht Unterbringung in H.⸗ oder Pf., 
für Gewohnheitsverbrecher mit erheb- 
lich verminderter Zurechnungsfähig⸗ 
keit, der aber weder heilbar noch 
pflegebedürftig 1611 
Koſtenpflicht des Angekl. für das Siche⸗ 
rungsverfahren (§ 429 a StPO.) bei 
ſelbſtändiger Anordnung ſeiner Un⸗ 
terbringung in H.⸗ oder Pf. gemäß 
dem Antrag der StA. 371 20 


Heilpraktiker 

Zum Geſetz über die berufsmäßige Aus⸗ 
übung der Heilkunde ohne Beſtallung 
(Heilpraktikergeſetz) v. 17. Febr. 1939: 
Aufhebung der unbeſchränkten Ku⸗ 

rierfreiheit 692 
Das Geſetz und die 1. DurchfVO. 693 
Der Kreis der künftig zur Ausübung 
der Heilkunde berechtigten Perſo⸗ 
nen 695 
Heimſtätte 

S8 5, 10 ëm, Hinzuſchreibung 
eines mit dinglichen Rechten, die zur 
Wirkſamkeit gegenüber dem öffent⸗ 
lichen Glauben des Grundbuchs der 
Eintragung bedürfen, belaſteten 
Grundſtücks als Beſtandteil zu einer 
ORTE 

§ 25 III NRHeimft®. Erfordernis der 
Genehmigung der oberſten Landes- 
behörde zur Umwandlung eines be⸗ 
laſteten Grundſtücks in Reichs. 
ur 

Heimtückegeſetz d k 

Weſensunterſchiede im Begriff „ſeines 
Vorteils wegen“ in § 259 Std B. 
und in 8 4 Heimtücke. § 4 Heim- 
tüde®. erfaßt jedes Handeln „ſeines 
Vorteils wegen“, gleichviel ob mate⸗ 
rieller oder ideeller Vorteil f 361 

Heiratsbeihilſen e ` 

Einkommenſteuerbefreiung für H. 689 

Herausgabe eines Kindes 

8 11 GRO. Streitwert bei Klagen auf 
H. e. K. 886.17 

rausgabean 

25 621 SE edit Anordnung 
der Herausgabe bon Sachen 609 

Zur Rechtsfindung bei Herausgabe⸗ 
klagen in Abzahlungsſachen 616 

8 627 ABO. Anordnung auf Heraus- 
gabe von Haushaltsgegenſtanden 
durch Ehemann an die Frau iſt Teil 
der Unterhaltsregelung, daher durch 
das Armenrecht für den Hauptprozeß 
gedeckt 11897 

Hilfeleiſtungspflicht ($ 330 c StG%V.) 

Vorausſetzung der Verpflichtung zur 
Hilfeleiſtung gemäß § 330e Steh B. 
it nicht, wie in 8 22 II Kraftfch., 
hilfloſe Lage der verletzten Perſon 
7187 i 

interbliebenenverſorgung 

Pie 139, 184 70G. Geſetzlicher Scha⸗ 
denserſatzanſpruch einer Hempfange⸗ 
rin entſteht in der zugeſprochenen 
Höhe als ihr Anſpruch; aber infolge 
Übergangs auf den Dienſtherrn keine 
Klageberechtigung, ſoweit der Um⸗ 
fang der Verſorgungsbezuge reicht 
1248 1⁰ 
interlegun 
? 88 206 948 SGB. Wann hat Notar, 
der bei ihm hinterlegtes Geld für ſich 
verbraucht, das Erfordernis erfüllt, 
jederzeit eine entſprechende Summe 
baren Geldes zum Vorlegen zur 
Verfügung zu haben? 989% 
Hinweis auf Veränderung des rechtlichen 

Geſichtspunkts (8 265 StPO.) 

Keine Erſetzung der Belehrung des Vor 
ſitzenden durch den Antrag des StA., 
den Angekl. in Heil- oder Pflegean⸗ 
ftalt unterzubringen und Sicherungs⸗ 
verwahrung anzuordnen Es a 

Hitlerjugend 

Die verfaſſungsrechtliche Stellung der 

H. 505 


Sachregiſter 


H J.⸗Rechtsſchulung. Mitt Bl. zu Heft 3/4 
S. 16, S. 23 

Ablehnung der Anwendung der Amts⸗ 
haftung gemäß § 839 BGB. für An⸗ 
gehörige der H. J 241° 

Unzuläffigteit des Rechtswegs für Gel- 
tendmachung von Anſprüchen aus 
SS 906, 1004 BOB. gegenüber Stö⸗ 
rungen durch vorſchriftsmäßigen Be⸗ 
trieb öffentlicher Schulen oder durch 
Übungen des Jungvolks und der SA. 
1010 2˙ 

Hochſchulen 

Meldungen der deutſchen H. MittBl. zu 

Heft 3/4 S. 24 
Hochſchullehrer 

Tagung der Arbeitsgemeinſchaft Völker⸗ 
recht der Reichsfachgruppe H. im 
NS RB. in Verbindung mit der 25⸗ 
Jahr⸗Feier des Kieler Inſtituts für 
Politik und Internat. Recht 703 

Die Reichsgruppe H. auf dem Tag des 
deutſchen Rechts 1055 

Homoſexualität 

Die H. der Frau und die Frauenbewe⸗ 
gung 65 

$ 175a Ziff. 3 StGB. Mehrfache Ver⸗ 
führung desſelben Minderjährigen. 
Mit dem Ziel der Unzucht erfolgende 
Einladung des auswärts wohnenden 
Minderjährigen als Anfang der Ber- 
führung 363 ° 

§ 175 a Ziff. 3 StGB. Vorliegen der 
Verführung, ohne daß der Jugend- 
liche feine Abneigung gegen die Wün⸗ 
ſche des Verführers ausdrücklich kund⸗ 
getan hat 3647 

Hypothek 

Eintragung der Einheitsd. 225 

Die Eigentümergrundſchuld bei Abtra⸗ 
gung der Tilgungs H. 409 

Die koſtenrechtliche Behandlung der 
Unterwerfungsklauſel 1135 

Zur Umwandlung von Goldmark⸗ in 
Reichsmark. Zustimmung der gleich⸗ 
oder nachſtehend Beteiligten nicht er⸗ 
forderlich 445 0 

Unzuläſſigkeit der grundbuchlichen Ein⸗ 

tragung einer auf Goldmark lauten⸗ 
den Darlehns H. 941 2⸗ 

Bei gleichzeitigem Antrag auf Umſchrei⸗ 
bung des Eigentums und Löſchung 
einer H. Zuſtimmung des Grund- 
ſtückserwerbers zur Löſchung der H. 
nicht erforderlich 1174 25 

Verpflichtung des Gläubigers von Ge⸗ 
ſamt g., bei gemeinſchaftlicher Kündi⸗ 
gung und Zahlung durch die Eigen⸗ 
tümer der belaſteten Grundſtücke Lö⸗ 
ſchungsbewilligung bzgl. aller Grund⸗ 
ſtücke auszustellen 935 16 

Auf Antrag des zuſtändigen OSAN. hat 
das GBA. die vom Strafgericht in 
Ermittlungsverfahren wegen Devi⸗ 
ſenvergehens gem. S 27 der 1. Durchf⸗ 
VO., 88 42 I Ziff. 7, 45 Dev®, auf 
Grund Arreſts angeordnete Pfän⸗ 
dung der auf Dritten eingetragenen 
H. einzutragen 944 = 

§ 1 SchuldBereinG. Zugehörigkeit von 
Wohngrundſtück des Schuldners, das 
er zur Sicherung geſchäftlicher Kre⸗ 
dite belaſtet hat, zur wirtſchaftlichen 
Grundlage der ſelbſtändigen Lebens⸗ 
haltung 1097 * 

BD. über Einſatz jüdiſchen Vermögens 
v. 3. Dez. 1938. Keine Eintragung 
von Reſtkaufgeld p. für Juden, der 
fein Grundſtück veräußert 5827 1207 


2% 


Bur Eintragung von Arreſthypothek auf 
Grundſtück eines Juden Genehmi⸗ 
gung gemäß BO. über Einſatz jüdi⸗ 
ſchen Vermogens v. 3. Dez. 1938 nicht 
erforderlich 1169 ? 1206 

Keine Anwendung der VO. über Ein⸗ 
ſatz des jüdiſchen Vermögens auf die 
von Juden in vollſtreckbarer Urkunde 
erklärte Unterwerfung unter die ſo⸗ 


fortige Zwangsvollſtreckung 1206 
1251 
Hypothekenfälligkeit 


Die Regelung der Fälligkeit alter Hy⸗ 
potheken, ein Beitrag zur deutſchen 
Rechtserneuerung: 

Die geſetzliche Stillhaltepflicht und 
ihr Abbau 201 
Die Mitwirkung des Gerichts bei der 
Regelung der Rückzahlung 203 
Hypothekenzinſen 

Die Erhöhung von Darlehens⸗ und $. 
im Rahmen der Bauſparreform 740 

Durch perſönliche Verpflichtung des 
Grundſtückseigentümers zur Zinszah⸗ 
lung gemäß § 22 Deutſch⸗Schweiz. 
Zuſatz Abk. zum Gold HypAbk. keine 
perſönliche Verpflichtung begründet, 
Maßnahmen zur Befriedigung des 
Grundſchuldgläubigers zu treffen 
AU 

Jaadrecht 

Kommentar zum NYagd®. Schrifttum 
863 

RJagdch. Textausgabe. Schrifttum 1236 

§ 30 RYagd®. Meldepflicht bei Über⸗ 
wechſeln krankgeſchoſſenen Wildes 
370 2° 

Jahrbücher (Schrifttum) 

X. des Deutſchen Rechts 232 

J. für Entſcheidungen in Angelegen⸗ 
heiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit 
und des Grundbuchrechts 232 

J. des Jugendrechts 574 

J. 1938, herausgegeben vom Arbeits⸗ 
wiſſenſchaftlichen Inſtitut der DAF. 
1060 


Japan 
J., das Götterreich. Ein Beitrag zum 
Verſtändnis der japaniſchen Staats⸗ 
auffaſſung 538 
Japaniſche Juriſten bei RMin. Dr. 
Frank. MittBl. zu Heft 3/4 S. 22 
Immiſſionen 
Zum Ausgleich von Schäden durch J. 
aus öffentlichen Betrieben 743 
Induſtrie 
Handwerk und J. 
Die bisherigen Begriffsbeſtimmun⸗ 
gen 680 
Die Notwendigkeit einer neuen Ab⸗ 
grenzung 682 
Der Verſuch einer neuen Abgrenzung 
683 
Induſtrie⸗ und Handelskammer 
8 126 FGG. Keine Beſchwerdebefugnis 
der X- u. H. gegen Zurückweiſung 
der Eintragungsanmeldung eines 
Beteiligten, außer zur Anregung 
eines Ordnungsſtrafverfahrens gegen 
den Beteiligten, um neue Anmeldung 
zu erzwingen 73210 
Inſtandſetzungskoſten 
Die einkommenſteuerliche Behandlung 
der für ein neu erworbenes Grund⸗ 
ſtück aufgewendeten J. 350 
Internation. Privatrecht 
Zum Neubau des J. P. 228 
Keine Anwendung des Geſetzes des Or- 
tes der Geſchäftsvornahme gemäß 


#92 


Art. 11 1 S. 2 EGBGB., wenn das 
Geſetz das betreffende Rechtsgeſchäft 
überhaupt nicht kennt 1001 3 

Art. 19, nicht Art. 17 EGBGB. maf- 
gebend für Zuteilung der Kinder auch 
aus geſchiedenen Ehen. Scheidung der 
Eltern i. S. des Art. 19 EGBGB. 
dem Tod des Vaters nicht gleich⸗ 
geſtellt. Anerkennung eines in Schwe⸗ 
den ergangenen Urteils betr. Kinder⸗ 
zuteilung unter ſchwediſchen Staats⸗ 
angehörigen nach Scheidung der Ehe 
unter den Vorausſetzungen des § 328 
BBO. + 869 

Recht auf Wohnſitzbeſtimmung auf 
Grund des Rechtsverhältniſſes zwi⸗ 
ſchen Eltern und ehelichem Kind 
(Art. 19 EGBGB.) Beurteilung der 
Vorfrage nach der Ehelichkeit des 
Kindes nach Art. 19 EGBGB. 246 10 

Abſtammungsſtatut bei Inkrafttreten 
der Anderung des Art. 29 EH BGB. 
durch das Fam Rand. nach der Ge⸗ 
burt des Kindes des Staatenloſen 
SECH 

Keine Anwendung des Art. 30 EG- 
BGB. gegenüber ausländiſchem Recht, 
das einen dem Deflorationsanſpruch 
des 8 1300 BGB. entſprechenden An- 
ſpruch verneint. Gemäß nordameri⸗ 
kaniſchem Recht neuerdings keine 
Anſprüche aus Verlöbnisbruch 1012% 


Internationales Steuerrecht 
Probleme des i. St. Zur Gründung der 
Internat. Vereinigung für Finanz⸗ 
und Steuerrecht im Haag (1938) 149 


Juternationales Zivilprozeßrecht 

L'exécution à l'étranger des obliga- 
tions alimentaires. Schrifttum 920 

Vereinbarung des zuſtändigen Gerichts 
(8 38 3PO.), auch wenn im Mus- 
land getroffen, iſt eine nach deut⸗ 
ſchem Recht zu beurteilende Prozeß⸗ 
handlung F 453° 

Gerichtsſtand nach $ 8 II Fam Rand. 
für Ehelichkeitsanfechtungsklage ge⸗ 
genüber Kind, deſſen Vater eine aus⸗ 
ländiſche Staatsangehörigkeit, die 
Mutter die Reichsangehörigkeit be⸗ 
ſitzt 246 18 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
Klagen auf Ehclichkeitsanfechtung 
zwiſchen Ausländern ohne Rüclſicht 
auf die Anerkennung ſolcher Urteile 
246 10 ` 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
die Eheſcheidung von Schweden 187 9 

Anerkennung eines in der Schweiz über 
Reichsdeutſche ergangenen Schei⸗ 
dungsurteils, ſoweit nach der deut⸗ 
ſchen ZuſtändigkeitsO. ſchweizeriſches 
Gericht zuſtändig war 267 wë 

Entſprechende Anwendung des 3 328 


BPO. auf die Anerkennung einer 
dän. kgl. Scheidungsbewilligung 
1015 38 


Invalidenverſicherung 

8 1265 RVO. Gewährung der Alters⸗ 
invalidenrente an Verſicherten, der 
nach eingetretener Invalidität vor 
dem Jahre 1936 mit Anſpruch auf 
Invalidenrente wegen Anwartſchafts⸗ 
verluſts abgewieſen worden, bei Boll- 
endung des 65. Lebensjahres wegen 
vorhandener Halbdeckung 272 1 

SS 1426, 1414 RVO. Amtspflichtver⸗ 
letzung durch Krankenkaſſenangeſtellte 
gegenüber dem Arbeitgeber anläßlich 


Sachregiſter 


des Umtauſchs von Karten der J. 
und der damit zuſammenhängenden 
Verrichtungen 24316 
Frage der Zurückforderung ausgezahl⸗ 
ter, an ſich wegen Bezugs von Un⸗ 
fallrente ruhender Teile von J. rente 
We 
Irrtum 
J. bei Begehung von Verſtößen gegen 
das Jug Sch. 759 5 
Aufhebung einer bisher öſterreichiſchem 
Recht unterſtehenden Miſchehe wegen 
J. über Raſſeufrage nach dem 1. Aug. 
1938 — Inkrafttreten des Ehe. — 
noch mindeſtens ein Jahr laug 
a 
Nach Abweiſung einer auf J. über gei- 
ſtige Erkrankung geſtützten Eheanfech⸗ 
tungsklage Erhebung der Aufhebungs⸗ 
klage wegen J. über vererbliche Gei- 
ſteskrankheit des Ehegatten 77858 
Anwendung des § 71 Den, 1938 er⸗ 
fordert, daß der Täter die Tat — 
irrig — für erlaubt gehalten hat und 
daß fein J. unverſchuldet iit 366 10 
+ 927 10 
Italien 
Neues italieniſches Verfaſſungsrecht 30 
Jude 
vgl. auch unter Blutſchutzch. 
Zur Frage der Hausgemeinſchaft mit 
J. 145 
Das Geſetz über Mietverhältniſſe mit 


Der perſönliche Geltungsbereich 965 
Lockerung des Kündigungsſchutz des 
J. 966 
Unterbringung jüdiſcher Mieter 967 
Räumungsfriſt 968 
Anmeldepflicht jüdiſchen Wohnraums 
968 
Der räumliche Geltungsbereich 968 
Penſionsverträge mit J. 1230 
Prozeßkoſtenvorſchußpflicht für ausge⸗ 
wanderte jüdiſche Kl. 154 
Anordnungen betr. 
Vertretung von J. in Rechtsangele⸗ 
genheitan Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 1, 


4, 5 
Entfernung der J. aus dem Anwalts⸗ 
beruf 1114 

Sind beſondere Reiſekoſten jüdiſcher 
Konſulenten erſtattungsfähig? 1138 

8 5 der 1. VO. zum NBürger®. Maß⸗ 
geblichkeit des 15. Sept. 1935 nicht als 
Stichtag für die Erklärung des Aus⸗ 
tritts aus der jüdiſchen Religionsge⸗ 
meinſchaft, ſondern für die Wirkſam⸗ 
keit des Austritts 9247 

Aufhebung einer bisher öſterreichiſchem 
Recht unterſtehenden Miſchehe wegen 
Irrtums über Raſſenfrage nach dem 
2. Aug. 1938 — Inkrafttreten des 
EHG. — noch mindeſtens ein Jahr 
lang 17317 

Entlaſſung eines jüdiſchen Teſtaments⸗ 
Vollſtreckers aus dem Antrag auf An⸗ 
trag der Erben, die Vierteljuden find 
580 3 

8 1 UnlWG.; Hinweis auf die Zuge⸗ 
hörigkeit eines Mitbewerbers zum 
Judentum wird regelmäßig geboten 
und zuläſſig ſein; das gilt nicht ohne 
weiteres gegenüber jüdiſchen Miſch⸗ 
lingen als Unternehmern 437 2 

§ 1 IV Schuld Bereinch. Zur Frage der 
Gewährung des Schutzes des Schuld⸗ 
Ber®. für die ariſche Ehefrau eines 
Si, e H 


\ 


\ 

Keine Strafmilderung für Halbjüdin 
bei Abtreibung wegen ihrer raſſiſchen 
Zugehörigkeit f 922° 

Jüdiſche Firmen 

Abwicklung größerer jüdiſcher Unter⸗ 
nehmen durch Wirtſchaftsrechtswah⸗ 
rer. Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 5 

VO. zur Ausſchaltung der Juden aus 
dem Wirtſchaftsleben. Einzelvollſtrek⸗ 
kung gegen die in Abwicklung begrif⸗ 
fenen j. FJ grundſätzlich ſtatthaft 
581%; desgl. gerichtliche Geltendma⸗ 
chung von Forderungen 1168 72 

Genehmigungspflicht der Veräußerung 
eines gewerblichen Betriebs durch 
Juden, auch wenn das Verpflich⸗ 
tungsgeſchäft zur Zeit ſeines Abſchluſ⸗ 
ſes noch nicht genehmigungsbedürftig 
war + 716 1 

Jüdiſche Synagogengemeinde 

Wirkſamkeit der von Vorſtand einer 
j. ©. vor dem 1. April 1938 erteilten 
Generalvollmacht, auch nachdem die 
Gemeinde nicht mehr Körperſchaft des 
öffentlichen Rechts, ſondern rechts⸗ 
fähiger Verein des bürgerlichen 
Rechts geworden 1077 l 

Jüdiſches Vermögen 

GBA. und Entjudung des deutſchen 
Grundbeſitzes 1203 

Die Entjudung des deutſchen Grund⸗ 
beſitzes. Schrifttum 709 

Genehmigungspflicht für Verfügungen 
über Grundſtücke uſw. durch Juden 
gemäß § 8 I 1 BO. über Einſatz des 
j. V. ſtets gegeben, wenn nicht der 
Rechtserwerb durch Eintragung im 
Grundbuch bereits vor dem 5. Dez. 
1938 vollendet; § 878 BGB. hier 
nicht anwendbar 180 2 181 % 

BO. über Einſatz j. V. v. 3. Dez. 1938. 
Keine Eintragung von Reſtkaufgeld⸗ 
hypothek für Juden, der fein Grund- 
ſtück veräußert 5827 1207 

Zur Eintragung von Arreſthypothel 


auf Grundſtück eines Juden Geneh⸗ 


migung gemäß VO. über Einſatz 1. db 
v. 3. Dez. 1938 nicht erforderlich 
1169 21 1206; desgl. nicht zu auf Be- 
willigung eines Juden beruhender 
Eintragung einer Auflaſſungsvormer⸗ 
kung 1169 1205 

Keine Anwendung der VO. über Ein⸗ 
ſatz des j. V auf die von Juden in 
vollſtreckbarer Urkunde erklärte Un⸗ 
terwerfung unter die fofortige 
Zwangsvollſtreckung 1206 1251 12 

Genehmigung gemäß VO. über Einſatz 
des j. V. erforderlich zur Abtretung 
einer Eigentümergrundſchuld durch 
einen Juden 1206 Ziff. 7 1251 1 

Keine Genehmigung gemäß VO. über 
Einſatz j. V. erforderlich zu der auf 
Bewilligung eines Juden beruhenden 


Eintragung eines dinglichen Vor⸗ 
kaufsrechts 1206 1252 1 
Jugendämter 


Die in Unterhaltsprozeſſen von den J. 
neben der Unterhaltsverurteilung be⸗ 
gehrte Vaterſchaftsfeſtſtellung des un⸗ 
ehelichen Erzeugers — ein überflüſſi⸗ 
ger Antrag mit unerwünſchten Fol⸗ 
gen? 73 357 

Jugendhilfe 

J. und Geſundheitsfürſorgerecht. Shrift 

tum 919 
Jugendliche 
vgl. unter Kinder 


/ 


f 


Jugendrecht 
Jahrbuch des J. Schrifttum 574 
Leitſätze für ein deutſches J. Schrifttum 
37 


Jugendſchug 
J.geſetz. Schrifttum 125 304 1062 
Die Strafbeſtimmungen des J. geſetzes 
756 


Zum neuen engliſchen J.geſetz 916 
Jugendſtrafrecht 
Die unbeſtimmte Verurteilung im J. 
Schrifttum 1063 


Gefängnisstrafe fur Ingendliche? 115 
Junge Rechtswahrer 
Die Erziehung des 
wuchſes: 
Zuſtändigkeitsfrage 3 
Berufsauffaſſung 4 
Mängel der Ausbildung 5 
Grundſätzliche Vorſchlage 7 
Die Nachwuchsfrage: 
die Lage 501 
die Nachwuchsgewinnung 502 
die Nachwuchserziehung 503 
Erziehung und Führung der R. 540 
Rechtsreform und Í. N. 556 0 
Neuordnung der Unterhaltszuſchüſſe ber 
Referendare 571 
Rechtsſyſtem und Studienordnung: Ein 
Beitrag zur Berufserziehung des R.⸗ 
nachwuchſes 829 
Von der Reichsgruppe: 
Frühehe; Zuſammenarbeit mit Reids- 
jugendjührung; desgl. mit der Juſtiz⸗ 
verwaltung; fachliche Fortbildung; 
Beratungsgemeinſchaften: Vorberei- 
tung auf die Aſſeſſorprüfung, Mittl. 
zu Heft 3/4 S. 16 
Neuernennung der Mitalieder des 
} Reichsgruppenrats j. R. 1059 
Pungvolt k 
vgl. unter Hitlerjugend 


„Juriſt“ 
i Kritit und Apologie des „J.“ 196 
Juriſtiſche Perſon Ho 
Die Einmann⸗Gmbh. als j. P., Durch⸗ 
brechung des Grundſatzes der Iden. 
tität von Unternehmer und formellem 
Unternehmensträger 12 


Rechtswahrernach⸗ 


i 
j 
! 
| 


| Juſtizausbildungsordnung. Schrifttum 

986 

Juſtizverwaltung s 
Zujammenarbeit der Reichsgruppe 


Junge Rechtswahrer mit der J. 
Mittl. zu Heft 3/4 S. 16 
! Kapitalgeſellſchaſten 
* l. auch unter Umwandlung van K. 
88 2, 7 GewStG. Bei K. keine betriebs⸗ 
fremden Vorgänge, di 
lung des ſteuerpflichtigen Gewerbe- 
ertrags auszuſchalten. Die auf Grund 
der NotVO. v. 8. Dez. 1931 einer K. 
erlaſſenen Beförderungsſteuerbetrage 
nicht am ſteuerpflichtigen Gewerbe⸗ 
ertrag abſetzbar 1102 * 
Kartell Weit, 
Zur ſubſektiven Körperſtenerpflicht eines 
in die Form einer Geſellſchaft des 
bürgerlichen Rechts gekleideten Preis⸗ 
und Konditionen K. Sind die von den 
Mitgliedswerlen gezahlten Unlagen 
Mitgliederbeiträge 1. S. des § 8 Körp⸗ 
StG. 19347 396% 
Kaſſenärzlliche Vereinigung „ 
Entſcheidungen des Beſchwuusſch. der 
k. V. Deutſchlands nicht „Urteile in 
Rechtssachen“ i. S. des § 8339 II 
BGB. 10847 


| 
| 
| 


5 
] 
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die bei Ermitt⸗ 


Sachregiſter 


Katalognummern 

Frage der Wettbewerbswidrigkeit des 
Gebrauchs von Vergleichsnummern, 
mit denen Erſatzteilhändler beim 
Vertrieb ihrer nicht originalen Er- 
ſatzteile für Kraftwagen auf K. der 
Kraftwagenfabriken verweiſen 1170 


Kauf 

Sach⸗ oder Rechte K.? (Gefahrtragung 
und Sachmängelhaftung) 210 

Die Schadenshaftung bei Vorführfahr⸗ 
ten von Kraftfahrzeugen 223 

Durch Regelung der Gewahrſchaftshaf⸗ 
tung in SS 459 ff. BGB. Haftung fur 
fahrläſſiges Verhalten beim Ver⸗ 
tragsſchluß durch unzutreffende An- 
gabe von Sacheigenſchaften ausge- 
ſchloſſen 799 3 

Bei Gewährleiſtungsanſpruch nach 
8 460 BGB. Schätzung des Scha⸗ 
E E 8 287 BPO. unzuläſſig 

Kein Ausſchluß des Verſicherungsſchut⸗ 
zes gemäß 8 4 I Ziff. 1 Allg VerſBed. 
infolge Zuſicherung einer Eigenſchaft 
durch den verſicherten Verkäufer 
＋ 1088 © 

Kaufmann 

8 377 HGB. Rügepflicht des K. von 
den Preisbildungsvorſchriften unbe⸗ 
rührt T 1078 ® 


Kauſalzuſammenhang 
dgl. Urſächlicher Zuſammenhang 
Kinder 
vgl. auch Hausſtands K. (§ 1617 BGB.) 
Erwachſen dem minderjährigen K. 
eigene vertragliche Rechte gegenüber 
einem von ſeinen Eltern zugezoge⸗ 
nen Arzte? 32 
Einſtweilige Anordnungen gem. 8s 627, 
627 b BPO. bzgl. der K. 610 
Schutzvorſchrift des § 618 BGB. auch 
für vom Dienſtverpflichteten in die 
Räume des Dienſtberechtigten wäh⸗ 
rend Leiſtung der Dienſte mitge⸗ 
brachte K. 1 374 81 
Geſteigerte Sorgfaltspflicht des Kraft- 
fahrers, wenn ſich K. in ſeiner Fahr⸗ 
bahn bewegen 624 
§ 176 I Ziff. 3 StGB. Unzucht mit K. 


233 5 
Zur Beurteilung der Ausſagen von 
Mädchen in der Entwicklungszeit 


über geſchlechtliche Erlebniſſe regel⸗ 
mäßig Beiziehung eines Sachver⸗ 
ſtändigen mit Kenntniſſen in der 
Seelenkunde Jugendlicher geboten 
(StB.) 929 12 

52 StPO. Erfordernis der Belehrung 
der ſiebenjährigen Tochter des An⸗ 
gekl. über ihr Zeugnisverweigerungs⸗ 
recht 9884 ` 


Kinderarbeit 
ogl. unter JugSchG. 
Kinderreiche 
Erleichterung der Wohnungsbeſchaffung 
für k. Familien:: 
Pflicht zur Vermietung an k. Fami⸗ 
lien 1218 z 
Meldeverfahren 1219 
Benennung 1219 
Freigabe 1220 
Rechtsfolgen bei Zuwiderhandlungen 


8 


1220 
Rechtsmittel 1221 
Was jeder K. wiſſen muß (Laſtenaus⸗ 
gleichsmaßnahmen). Schrifttum 709 


*33 


Kinderzuſchläge 
PE der K. nach § 850 b ZPO.? 


Unpfändbarkeit der K. der Angeſtellten 

und Arbeiter 670 
Kindſchaftsrecht 

vgl. auch unter Perſonenſorge 

Recht auf Wohnſitzbeſtimmung auf 
Grund des Rechtsverhältniſſes zwi⸗ 
ſchen Eltern und ehelichem Kind 
(Art. 19 EGBGB.) Beurteilung der 
Vorfrage nach der Ehelichkeit des 
Kindes nach Art. 19 EGBGB. 246 9 

§ 11 SRG. Streitwert bei Klagen auf 
Herausgabe eines Kindes 88 17 


Klageänderung 
K. bei Übergang von der Klage auf 
Feſtſtellung der Zahlvaterſchaft als 
Grundlage für Unterhaltsſtreit zur 
Klage auf Feſtſtellung der bluts⸗ 
mäßigen Vaterſchaft t 578“ 
Klageermäßigung 
Berechnung der Vergleichsgebühr nach 
dem vollen Streitwert auch nach An⸗ 
kündigung von K. und Teilanerkennt⸗ 
nis durch Schriftſatz 4577 


Klage rücknahme 
Kann das Gericht den Parteien beſchei⸗ 
nigen, daß das Scheidungsurteil 


durch K. wirkungslos geworden iſt? 
($ 614 a BPO.) 1130 

Wirkſamkeit der Vereinbarung zwiſchen 
den Parteien des Eheſtreits, durch 
die die klagende Partei der beklagten 
die K. verſpricht. — Keine Umdeu⸗ 
tung der Berufungseinlegung der 
ſiegreichen Partei im Eheprozeß mit 
gleichzeitiger Erklärung, ſie behalte 
ſich Antrag und Gründe vor, in Zu⸗ 
rücknahme der Scheidungsklage 183 

Bei K. durch die Ehefrau Koſtenlaſt des 
Vorbehaltsgutes, auch ohne daß Ko⸗ 
ſtenurteil ergangen 1013 * 

Volle Prozeßgebühr des Rechtsanwalts 
für Rücknahme der Klage im Ehe⸗ 
prozeß durch Schriftſatzeinreichung 
auch bei gemeinſchaftlicher Anzeige 
der Ausſöhnung der Parteien und 
Erklärung der Rücknahme von Klage 
und Widerklage durch von beiden 
Rechtsanwälten eingereichten Schrift⸗ 
ſatz 457 

Vergleich in Eheſachen auch unter dem 
neuen Eherecht nicht moglich, insbeſ. 
nicht als gerichtlicher Vergleich mit 
Rücknahme von Klage und Wider⸗ 
klage 187 ** 

Klageſchrift 

Koſtenrechtliche Behandlung bei gleich⸗ 
zeitiger Einreichung von Armen; 
rechtsgeſuch und Klage⸗ oder Rechts; 
mittelſchrift 794 

Kleidungsſtücke 

Schulden aus dem Kauf von K. keine 
„alten“ Schulden i. S. des § 1 II, 
III Schuld BereinG. 1095 8 

Kleingartenland 

§ 53 RBemG®. Bewertung von K. 

+ 894 25 
Kleinkraftrad 

Verhängnisvolle Folgen der Verlei⸗ 
hung eines K. an Ungeübte 856 

Berückſichtigung der von K. ausgehen⸗ 
den allgemeinen Betriebsgefahr bei 
der Schadensausgleichung nicht nach 
$ 17 Kraftf®., aber gemäß § 254 
BGB. f 784 15 
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Knappſchaft | 

RKnappſchG. Schrifttum 304 

§ 35 Afnappfh®. Begriff der „bisher 
verrichteten knappſchaftlichen Tätig⸗ 
keit“ 46435 

SS 40, 142 RKnappſchcc. Verjährung 
des Anſpruchs der Reichs K. auf Er- 
ſtattung zu Unrecht gezahlter Qei- 
ſtungen aus der knappſchaftlichen 
Penſionsverſicherung 464 38 


Kohlenabbaugerechtigkeit 
§ 4 WohnſiedlG. Erfordernis der Ge- 
nehmigung der Wohnſiedlungsbehörde 
zur Beſtellung einer ſelbſtändigen K. 
447 12 
Köln 
Die Kölner Schreinsbücher des 13. und 
14. Jahrhunderts. Schrifttum 847 


Kolonien 

Beſitzt Deutſchland nach dem Verſailler 
Diktat noch die Souveränität über 
ſeine K.? 48 

Die Pflichten der Kolonialnationen 508 

Liberalismus und Demokratie in der 
Theorie und Praxis der franzöſiſchen 
Kolonialpolitik 519 

Die Eingeborenenrechtspflege im briti⸗ 
ſchen Mandatsgebiet Tanganyika und 
ihre praktiſche Auswirkung 537 

Reichskolonialtagung in Wien 766 

Die Rechtsentwicklung in Deutſch⸗Oſt⸗ 
afrika unter britiſchem Mandat. 
Schrifttum 573 

Kommanditgeſellſchaft 

Urkundenſteuerpflicht der Vereinbarung, 
wonach Geſellſchafter einer OHG. 
oder K. ſeinen Gewinnanteil als Ein⸗ 
lage im Geſchäft ſtehen läßt 1019 4 


Kommunalbeamte 
vgl. Gemeindebeamte 


Konkurs 

Teſtamentsvollſtrecker bewilligt dem 
Vermächtnisnehmer eine im Teſta⸗ 
ment vorgeſehene Notgeldzahlung mit 
der Zweckbeſtimmung für dringende 
perſönliche Bedürfniſſe, ausdrücklich 
nicht zur Befriedigung von K.gläu⸗ 
bigern. Notgeldanſpruch fällt nicht in 
K.maſſe 77612 

§ 59 KO. Nach K.eröffnung über das 
Vermögen des Kl. ſchließt K.verwal⸗ 
ter, ohne den Rechtsſtreit aufzuneh⸗ 
men, mit dem Bekl. außergericht⸗ 
lichen Vergleich. Keine Belaſtung 
der K.maſſe mit den Gerichtskoſten 
als Maſſeſchuld F 887 18 

§ 148 KO. Streitwert der Feſtſtellungs⸗ 
klage über die Höhe des Berüdjichti- 
gungsbetrags, wenn für Kforderung 
mehrere K.maſſen geſamtſchuldneriſch 
haften und Abſchlagszahlungen aus 
dieſen geleiſtet worden 1182 55 

Verhältnis mehrerer Begünſtigungen 
verſchiedener Gläubiger nach § 241 
KO. bei derſelben Zahlungseinſtel⸗ 
lung oder K.eröffnung 924 ° 

88 244, 240 I Ziff. 1 KO. Beſtrafung 
für „in der Eigenſchaft“ als Mitglied 
des Verwaltungsrats einer Aktien⸗ 
geſellſchaft begangenen übermäßigen 
Aufwand 365 1s 

Konkurstabelle 

Zuläſſigkeit der Bezugnahme auf bei 
anderen Akten befindlichem Verzeich⸗ 
nis, z. B. K., an Stelle der Vorlage 
eines Verzeichniſſes der alten Schul⸗ 
den (§ 5 1 2 Schuld Bereinch.) 657 30 


Sachregiſter 


Konkursverwalter 
Anordnung des NSR. betr. Zuſam⸗ 
menſchluß der Konkurs- und Zwangs⸗ 
verwalter 569 
Vereinigung der K. Deutſchlands. Mitt- 
Bl. zu Heft 1/2 S. 8 
Konſulenten 
Sind beſondere Reiſekoſten jüdiſcher K. 
erſtattungsfähig? 1138 
Kontenerrichtung auf falſchen 
(SS 163, 407 RAbgO.) 762 
Kontingente 
vgl. unter Fettwirtſchaft 
Kontokorrent 
Lohnſchleiferei mit nur handwerksmäßi⸗ 
gem Umfang kein Handelsgewerbe, 
daher auch keine OHG. Ermächtigt 
hier die einem Geſellſchafter erteilte 
Vollmacht auf Eröffnung eines K. 
auszugs zur Aufnahme eines Kre⸗ 
dits? 1 238 13 
Konzern 
Das Steuerrecht der internationalen 
K. 151 
Konzertkarten 
Verbot des E 3 SammlG®. gilt auch für 
Theater⸗, K. und ſogenannte „Aus⸗ 
hangskarten“ 234 ? 
Körperſchaftſteuer 
§ 4 I Ziff. 6 KörpStcg. Steuerfreiheit 
des wirtſchaftlichen Geſchäftsbetriebs 
eines Kriegsblindenvereins zum Ver⸗ 
trieb der von den Blinden gefertig⸗ 
ten Erzeugniſſe 270 0 
§ 6 S. 1 KörpSt®. Keine Bewertungs⸗ 
änderung von GmbH.-Stammantei 
len, die buchführungspflichtige Kör⸗ 
perſchaft erworben hat und die erſt 
nach beſtimmter Zeit am Gewinn 
teilnehmen, bei Eintritt der Gewinn⸗ 
berechtigung f 895 27 
88 6 S. 1, 14, 15 KörpStcg. Zur Ab- 
zugsfähigkeit eines Umwandlungs⸗ 
verluſtes bei Ermittlung des ſteuer⸗ 
pflichtigen Betriebsgewinns aus dem 
letzten Rumpfwirtſchaftsjahr einer 
umgewandelten oder aufgelöſten Ka⸗ 
pitalgeſellſchaft nach § 7 III der 
2. UmwStdurchfVoO., dasſelbe bzgl. 
Betriebsverluſtes f 270 * 272 4 
Zur ſubjektiven Körperſchaftſteuerpflicht 
eines in die Form einer Geſellſchaft 
des bürgerlichen Rechts gekleideten 
Prei- und Konditionenkartells. Sind 
die von den Mitgliedswerken gezahl⸗ 
ten Umlagen Mitgliederbeiträge i. S. 
des SH KörpStcg. 19342 396 40 
§ 11 Ziff. 2 KörpStGG. 1934. Regel- 
mäßig keine Abzugsfahigkeit der Zu⸗ 
führungen von Verſicherungsunker⸗ 
nehmen zu Rücklagen zur Deckung 
außergewöhnlichen Verluſtes aus 
dem Geſchäftsbetrieb und zum Aus⸗ 
gleich des ſchwankenden Jahresbe⸗ 
darfs 397 50 
Auf Grund der Mac v. 8. Dez. 1931 
einer Kapitalgeſellſchaft erlaſſene Be- 
förderungsſteuerbeträge keine Sanie⸗ 
rungsgewinne i. S des § 11 Ziff. 4 
KörpStcch. 1934; daher nicht am 
ſteuerpflichtigen Gewerbeertrag ab- 
zuſetzen 1102“ 
Körperverletzung 
Anſpruch aus 8 823 BGB. wegen einer 
bei Teilnahme an Sportveranſtal-⸗ 
tung erlittenen K. nur gegeben bei 
Verſtoß des Verletzers gegen die jes 
weiligen Kampfregeln 770° 


Namen 


Möglichkeit der K. oder Tötung an 
einem in der 27. Schwangerſchafts⸗ 
woche ausgeſtoßenen Kind 365 15 

Körperverletzung, fahrlaſſige 

§ 230 II StGB. Berufsfahrereigen- 
ſchaft 989 » 1066 4 1148 * 

Unzuläſſigkeit der Erhebung von Ne- 
benklage nach Verwirkung des Buß⸗ 
anſpruchs bei f. Berufs K. + 628 

Koſten 

Klentſcheidung bei einſtweiligen Anord- 
nungen im Eheprozeß (§8 627, 627 b 
BPO.) 610 1121 1189 # 

Zur Frage der Erlangung eines Voll⸗ 
ſtreckungstitels über die K. des Güte⸗ 
verfahrens, wenn der Güteanſpruch 
ſich nach übereinſtimmender Erklä⸗ 
rung der Parteien während des 
Güteverfahrens erledigt hat 1134 

Sind beſondere Reifest. jüdiſcher Ston- 
ſulenten erſtattungsfähig? 1138 

Die Verfahrens K. bei einer Anordnung 
nach § 28 StGB. 918 

Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit der 
Auslagen für Gutachten, die in Erb⸗ 
und Ehegeſundheitsverfahren auf 
eigene K. eingeholt worden ſind 1137 


8 91 BPO. Vorausſetzungen der Er- 
ſtattungsfähigkeit von Detektiv. 
181 35 

Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit von 

eines Privatgutachtens 890 22; 
insbeſ. zur Berufungsbegründung 
1185 41 

§ 91 ZPO. Erſtattungsfähigkeit von 
Reiſe k. der Partei 325 12 

§ 91 ZPO. Anwaltswechſel bei Ber- 
weiſung vom AG. an das ſachlich zu- 
ſtändige LG. 182 26 

§ 91 BBO. Anwaltswechſel innerhalb 
Anwaltsgemeinſchaft, deren Mitglie⸗ 
der nicht bei demſelben Gericht zuge⸗ 
laſſen 1183 38 

Keine Gebührenerſtattung für Beauf⸗ 
tragte von Mietervereinigungen, die 
eine Partei im Mietaufhebungsſtreit 
gemäß § 12 Mitch. vertreten 
1182 37 

§ 91 BPO. Erſtattungsfähigkeit der 
Mehrkoſten der Zuſtellung durch Ge⸗ 
richtsvollzieher an Stelle der Zuſtel⸗ 
lung von Rechtsanwalt zu Rechtsan⸗ 
walt, wenn Anwaltsbüros nicht am 
gleichen Orte 877 10 

89 92, 93 a ZPO. Zur Koſtenfrage bei 
Scheidungsurteilen 1184 40 

Keine Vorſchußpflicht des Ehemanns 
für die Scheidungsklage der Ehefrau 
aus § 55 Ehe®., wenn ſeine Verur⸗ 
teilung zur K.erſtattung nach § 93 a 
ZO. nicht zu erwarten 182 ei 

$ 1387 BGB. Vor Nachzahlungsanord⸗ 
nung gegen die Ehefrau, der das Ar- 
menrecht bewilligt, keine S.haftung 
des Mannes. Bei Klagerücknahme 
durch die Ehefrau Kebelaſtung des 
Vorbehaltsguts, auch ohne daß K.⸗ 
urteil ergangen 1013 33 

K. der Verfahren aus 88 707, 719 
BPO. find Teil der allgemeinen 
Rechtsſtreitäk. 456 25 

$ 100 II BPO. Feſtſtellung des ver- 
ſchiedenen Maßes der Beteiligung 
SH „gtreitgenoffen am Rechtsſtreit 


SS 106, 100 ZPO. Frage der Kaus- 
gleichung bei Klage gegen nicht not⸗ 


wendige Streitgenoſſen, die teils Deg: 
reich, teils unterlegen ſind und ge⸗ 
meinſamen Prozeßbevollmächtigten 
hatten t 3261 

Im Beſchwerdeverfahren über Armen⸗ 
recht keine Kentſcheidung t 1184 % 

Vorläufige Vollſtreckbarkeitserklärung 
pon Urteilen über Feſtſtellung der 
blutmäßigen Vaterſchaft bögl. der K. 
entſcheidung t 578 

Verluſtigkeits⸗ und Kentſcheidung ge 
mäß § 6 III VO. über das Beru⸗ 
fungsverfahren in Patentſachen er⸗ 
EEN in Form eines Beſchluſſes 670% 

89 GebrMuſtG. Bei ſofortigem Aner⸗ 
kenntnis des Bekl. Kepflicht des Kl., 
der obne zuvor den Inhaber des Ge- 
brauchsmuſters zur Löſchung aufzu⸗ 
fordern, Löſchungsklage erhoben hat 
958 44 

K.pflicht des Angekl. für das Siche⸗ 
rungsverfahren ($ 429 a StPO.) bei 
ſelbſtändiger Anordnung feiner Un: 
terbringung in Heil» oder Pflegean 
91 gemäß dem Antrag der StA. 
71 20 


Koſtenfeſtſetzung 

Nicht jede Teilkoſtenentſcheidung TZ 
nete Grundlage zur Durchfuhrung 
einer K. 876° 

Rüge des unzweckmäßigen Vorgehens 
des Kl. in mehreren Einzelverfahren 
ſtatt in einzigem Verfahren iſt im 
K. verfahren unzulaſſig 877 10 

Gegebene Rechtsmittel, falls das Pro- 
zeßgericht den Urkundsbeamten zur 
K. in beſtimmten Sinne anweiſt und 
der Urkundsbeamte daraufhin neu 
feſtſetz 1185 7 d 

Feſtſetzung der Gerichtsgebühr nach 8 12 
II Schuld Bereinc. erſt nach Beendi⸗ 
gung des erſten Rechtszugs 452 5 


„Kraſt durch Freude“ 
Verfolgung nachbarrechtlicher Anſprüche 
hinſichtlich Störungen aus Sportbe⸗ 
trieben der NS.⸗Gemeinſchaft „K. d. 
F.“ im ordentlichen Rechtsweg 1010 
Kraftfahrzeug ww 
Der Ausgleich zwiſchen einer mitwir⸗ 
kenden Betriebsgeſahr und einer 
Verſchuldenshaftung 745 a 
Die Schadenshaftung bei Vorführfahr⸗ 
ten von Kraftfahrzeugen 223 
Unterſchied zwiſchen der Haftpflicht der 
Eiſenbahn und des K.verkehrs für 
Sachſchäden 214 Ze 
Schadenserſappflicht des 22Beſchäftig. 
ten“, beſonders des Autoführers 346 
Fragen zur Fahrerflucht 113 


Gefälligkeitsfahrt und vorvertragliche 
Haftung. Schrifttum 1142 
Kraftverkehrsrecht von AB. Schrift⸗ 

tum 1144 


8 881 BGB. Über die Pflicht zur ſorg⸗ 
fältigen Auswahl und Anleitung 
eines Lehrlings durch Inhaber von 
Antoreparaturwerkſtatt 1288 . 

Art. 131 Weim Verf. Haftung des Reichs 
für Verſchulden eines Arbeitsdienst. 
angehörigen, der Arbeitsmänner im 
Kraftwagen zum Beſuch eines vater 
ländiſchen Feſtſpiels befordert 2505 

§ 932 BGB. Erwerb eines Kraftwa⸗ 
gens von Nichtberechtigtem, der einen 


Sachregiſter 


auf den Namen einer anderen Per⸗ 
fon lautenden K.brief vorlegt 3815 


8 4 Kraftf®. ift nach wie vor Rechts⸗ 
quelle für Entziehung der Fahr⸗ 
erlaubnis, nicht die Vorſchrift des 
8 3 II StraßVerkZulaſſO. über Un⸗ 
geeignetheit zum Führen von Fahr⸗ 
zeugen und Tieren. Schluß auf Un⸗ 
geeignetheit des Kraftfahrers aus 
einmaligen Verſtoß gegen Verkehrs⸗ 
vorſchriften nicht zwingend 1107 " 

Entziehung der Fahrerlaubnis fur 
Kraftwagenhalter, der Steuerung ſei⸗ 
nes Kraftwagens von einem Fahrer 
duldet, obwohl er weiß, daß dieſer 
unter Alkoholwirkung ſteht 11073“ 

Entziehung des Führerſcheins eines 
Arztes wegen ſittlicher Verfehlungen 
gegenüber Patientin 400 68 

Zur Frage des Haftungsausſchluſſes 
des Halters gegenüber ſeinem nahe 
verwandten Inſaſſen bei nur leichter 
Fahrläſſigkeit oder auf Grund Ver⸗ 
einbarung mit Wirkung gegen den 
ausgleichsberechtigten, vom Inſaſſen 
in Anſpruch genommenen Halter des 
anderen K. Bei Zuſammenſtoß meh⸗ 
rerer K. ſelbſtändiger Anſpruch des 
einen Halters gegen den anderen, der 
gegen die Verkehrsvorſchriften ver⸗ 
ſtoßen hat, auf Erſatz feiner Aufwen⸗ 
dungen zur Befriedigung der An⸗ 
ſprüche der Inſaſſen des anderen K. 
EE 

87 Kraftf®. Entſtehung des Schadens 
durch den „Betrieb eines K.“ Bei 
Sonderfahrzeugen Erfordernis des 
Zuſammenhangs mit dem Weſen des 
K. als Beförderungsmittels 1092 35 

Entlaſtungsbeweis nach § 7 II Krafti®. 
und nach § 831 BGB. f 4427 

8 7 II KraftfG. Unabwendbares Ereig⸗ 
nis für Kraftfahrer, der durch das 
nicht vorausſehbare grob verkehrs⸗ 
widrige Verhalten eines anderen 
Verkehrsteilnehmers zu geringfügi⸗ 
gem Verſtoß veranlaßt wird, durch 
den Unfall entſteht 753 18 

8 7 III 2 Grant, Zur Verhinderung 
von Schwarzfahrten hat der Halter 
anzuordnen, daß der Zündſchlüſſel 
vom Fahrer jeweils nach Beendigung 
der Fahrt abzuliefern ift 444 

§ 17 Brot, Dem unfallverletzten 
Kraftwageninſaſſen, der nach dem 
Unfall den einen ausgleichspflichti⸗ 
gen Schädiger beerbt, ſteht der volle 
Schadenserſatzanſpruch, dem anderen 
Schädiger nur Ausgleichsanſpruch zu. 
Schadenserſatzanſpruch unpfändbar, 
daher auch keine Aufrechnung mit 
dem Ausgleichsanſpruch gegen Scha⸗ 
denserſatzanſpruch 1093 3 

Berückſichtigung der von Kleinkraftrad 
ausgehenden allgemeinen Betriebsge⸗ 
jahr bei der Schadensausgleichung 
nicht nach § 17 Kraftf®., aber gemäß 
§ 254 BGB. Bei Zuſammentreffen 
von Gefährdungshaftung G 9 
Kraftf®). und Beamtenhaftung tt 
für beide die Schadensausgleichung 
nach § 254 BGB. vorzunehmen 
+ 784 1 

Im Rahmen des Grat. (§ 10. 12) 
die Grenzen für Zuläſſigkeit der Feſt⸗ 
10 nicht zu eng zu ziehen 


* 35 


Vorausſetzung der Verpflichtung zur 
Hilfeleiſtung gemäß § 330 0 StGB. 
iſt nicht, wie in 8 22 II KraftfG., 
WIR Lage der verletzten Perſon 


89 StraßVerkO. Beſondere Sorgfalts⸗ 
pflicht des Kraftfahrers an den Ge⸗ 
fahrenpunkten, die neben Straßen⸗ 
bahnhalteſtellen zwiſchen Verkehrs⸗ 
inſel und Bürgerſteig während des 
sum der Straßenbahn beſtehen 

5 

8 11 Straß VerkO. Haftung des Kraft⸗ 
fahrers, der die Abgabe von Fahrt⸗ 
richtungszeichen dem Mitfahrer über- 
läßt 715 11 

Herausſtrecken des Fahrtrichtungsanzei⸗ 
gers als Zeichen fur die Abſicht, das 
K in den Verkehr einzuſchalten 71512 

Ss StraßVerkO. Vorfahrt von 
rechts an Kreuzungen auch für den 
in den kreuzenden Straßenzug Ein⸗ 
biegenden 1153“ 

Pflicht des auf Hauptſtraße fahrenden 
Kraftfahrers, mit dem Überholen an 
Kreuzung mit Seitenſtraße zu Der- 
halten, bis er freie Sicht hat, um 
etwaige Mißachtung ſeines Vorfahrt⸗ 
rechts durch Benutzer der Seiten⸗ 
ſtraße zu erkennen f 788 5 

Verantwortlichkeit des wartepflichtigen 
Kraftfahrers, der den Vorfahrtberech⸗ 
tigten kurz vor der Kreuzung in die 
Zwangslage gebracht hat, in nicht 
ausreichender Zeit auf unzureichen⸗ 
dem Raum Maßnahmen zu treffen 
1091 

8 25 StraßVerkO. 1934. Gefährdung 
von Radfahrer durch K.führer, der 
auf belebter Straße beim Überholen 
zu zeitig zu weit nach links ausbiegt 
773232, 

Geſchwindigleit von Kraftwagen auf 
Fernverkehrſtraßen. Beſondere Vor⸗ 
ſicht beim Überholen 786 °° 

$ 16 StraßVerk O. Unzuläffiges Parken 
+ 1068 * 

Von Wehrmachtdienſtſtelle ausgeſtellte 
Beſcheinigung über die Erlaubnis 
zum Fahren von K. nach 8 14, 2 
Halbſ. 2 StraßVerkZulaſſO. keine 
öffentliche Urkunde 1067 5 

$ 48 III Straß VerkO. Fahrläſſiges 
Nichtbeachten oder Nichthoren der 
Fanfarenſignale t 1154 


S 222 StGB. Geſteigerte Sorgfalts⸗ 
pflicht des Kraftfahrers, wenn ih 
Kinder, hochbetagte Perſonen oder 
ſonſtige in ihrer Anpaſſungsfähigkeit 
an die Verkehrserforderniſſe erkenn⸗ 
bar herabgeſetzte Verkehrsteilnehmer 
in ſeiner Fahrbahn bewegen 624 3 

§ 222 StGB. Kraftfahrer muß bei 
einem in Toreinfahrt einbiegenden 
Laſtwagen mit Rückwärtsbewegun⸗ 
gen rechnen 929 1 

88 222 II, 230 II StGB. Berufsfahrer⸗ 
eigenſchaft f 6282 889 1066 
+ 1148 


Zur Frage des Verluſtes des Verſtche⸗ 
rungsanſpruchs nach Treu und Glau⸗ 
ben, wenn der Verſicherungsnehmer 
bei Haftpflichtverſicherung eines 


5* 


Se 


Kraftwagens den Üderfahrenen vor⸗ 
ſätzlich in hilfloſer Lage verlaſſen hat 
+8711 


Frage der Vererblichkeit der für den 
privaten und geſchäftlichen Betrieb 
eines Kraftwagens abgeſchloſſenen 
Haftpflichtverſicherung, wenn nach 
Tod des Verſicherungsnehmers Scha⸗ 
dens⸗ und Verſicherungsfall eingetre⸗ 
ten und Teſtamentsvollſtreckung be⸗ 
ſtellt 645 23 

Oſterr VVG. „Behördlicher Führer⸗ 
ſchein“ i. S. der AllgVerſBed. Ver- 
einbarung, daß für den durch einen 
Fahrer ohne behördlichen Führer⸗ 
ſchein verurſachten Schaden nicht ge⸗ 
haftet wird 1195 5 


Sit $ 899 I RVO. auf die Tätigkeit 
des angeſtellten Kraftwagenführers 
anwendbar? 26032 f 1172 25 

§ 401 RAID. Einziehung eines Kraft⸗ 
wagens, der zwecks Verheimlichung 
der ſteuerpflichtigen Vorgänge benutzt 
wird 368 17 

Urkundenſteuerpflicht der Anträge auf 
Gewährung von Darlehn und Side- 
rungsübereignungsangebote an Ge⸗ 
ſellſchaften zur Finanzierung von 
K.käufen als Schulderklärungen und 
Sicherungsübereignungen 1103 4 

Kraftfahrzeugteile 

Frage der Wettbewerbswidrigkeit des 
Gebrauchs von Vergleichsnummern, 
mit denen Erſatzteilhändler beim 
Vertrieb ihrer nicht originalen K. 
auf Katalognummern der Kraftwa⸗ 
genfabriken verweiſen 1170 3 

Krankenkaſſenangeſtellte 

§ 839 BGB. Anttspflichtverletzung durch 
K. gegenüber dem Arbeitgeber an⸗ 
läßlich des Umtauſchs von Karten 
der Invalidenverſicherung und der 
damit zuſammenhängenden Verrich⸗ 
tungen 243 10 

Krankenverſicherung, öffentliche 

§ 384 I RVO. Erhöhte betriebseigene 
Erkrankungsgefahr bei Reichsauto⸗ 
bahn- und Heeresbauten 272 48 

Kredit 

Lohnſchleiferei mit nur handwerksmäßi⸗ 
gem Umfang kein Handelsgewerbe, 
daher auch keine OHG. Ermächtigt 
hier die einem Geſellſchafter erteilte 
Vollmacht auf Eröffnung eines 
Kontokorrentauszugs zur Aufnahme 
eines K.? f 238 18 

Kreditweſen 
Reichsgeſetz über das K. Schrifttum 861 
Kriegsblinde 

§ 4 I Ziff. 6 KörpStG. Steuerfreiheit 
des wirtſchaftlichen Geſchäftsbetriebs 
eines K.vereins zum Vertrieb der von 
den Blinden gefertigten Erzeugniſſe 
270 40 

Kriegsgerichte 

Die Aufgaben des Verteidigers vor den 
K. 226 

Anordnung des NSRB. betr. Unterab⸗ 
teilung Rechtswahrer der K. und 


Unterabteilung Rechtswahrer der 
Wehrverwaltung 569 
Kriegsvölkerrecht 


Fragen des K.: 
een und Nichtkombattanten 
5 
ung der Kriegsgefangenſchaft 


Sachregiſter 


Ne bis in idem bei der Kriegsgefan⸗ 
genſchaft 519 
Kriminalfälle 
Darf man Verbrechen totſchweigen?: 
Der Wert der Fahndungsmeldung 63 
Rückſichtnahme auf Hetzer? Folgen 
des Verſchweigens; Lehren für die 
Zukunft 64 
Kriminalpolizei 
K. und Strafverfahrensrecht. Schrift- 
tum 229 
Kriminologie 
Römiſcher Kongreß für K. Schrifttum 
767 


Kulturpolitik 
Volk im Werden, Zeitſchrift für K. 302 
Kündigung 
K. von Arbeitsverhältniſſen 
Zur Frage der friſtloſen K. eines we⸗ 
gen Verſtoßes gegen die Arbeitsein⸗ 
ſatzbeſtimmungen unzuläſſigen Mr- 

beitsverhältniſſes 903 

Das Arbeitsrecht aus den K.befchrän- 
kungen des Arbeitseinſatzrechts 905 
K. ſchutz für Vertrauensmänner an ſich 

erſt nach Verpflichtung, aber aus⸗ 
nahmsweiſe auch ſchon nach Beru- 
fung, wenn die K. wegen ihres 

Zwecks ſittenwidrige oder unzuläſſige 

Rechtsausübung darſtellt 391 45 

Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Ent⸗ 
ſcheidungen über Entlaſſung, K. und 

Ruhegehalt der Angeſtellten von dent 

Reichsnährſtand eingegliederten Or⸗ 

ganiſationen 956 “0 

Ausnahme vom Grundſatz der lebeng- 
länglichen Anſtellung der Beamten 
nur bei Vorbehalt des Widerrufs 
oder der K. bei oder vor der Anſtel⸗ 

lung 1247 i 

K. von Mietverhältniſſen 

K. und Mietpreisſtop: 

Der bisherige Rechtszuſtand: 
Unzuläſſige K. 495 
Feſtſtellung der Unzuläſſigkeit 496 
Bindung des Gerichts an die Ent⸗ 

ſcheidungen der Preisbehörde 496 
Genehmigung unzuläſſiger K. 496 

Die K. nach der neuen Künd Sch VO. : 
Zuläſſigkeit der K. 497 
Vernichtbarkeit der K. 497 
Gleichgeſtellte Tatbeſtände 498 
Zuſtändigkeit und Gebühren 499 
Übergangsvorſchriften 499 

Die Künd SchVO. des Reichskommiſſars 

für die Preisbildung: i 

Geltungsbereich der KündSch VO. 
1213 

Widerſpruchsrecht des Mieters 1213 

Die Entſcheidung der Preisbehörde 
1214 


Das Verfahren vor den Preisbehör⸗ 
den 1217 

Übergangsvorſchriften 1217 

Begrenzung der Mietdauer durch Er⸗ 
eignis, von dem ungewiß iſt, ob es 
jemals eintreten wird; Abänderung 
der für Melen Fall vorgeſehenen K.⸗ 
friſten durch Vereinbarung 374 30 

K.friſt bei Nichtausfüllung der vorge⸗ 
druckten Vertragsbeſtimmungen über 
K.friſten und Verlängerung des Ver⸗ 
trags. Geſetzliche K.friſt, wenn die 
Parteien bei Mietermäßigung Ande⸗ 
rung in der Art der Mietzinsbemeſ⸗ 
fung beabſichtigen 168 1° 

§ 544 BOB. Friſtloſe K. wegen Ges 
ſundheitsſchädlichkeit der Wohnung 
642 18 


Verſpätung der K., die dem Vermieter 
erft am Tag nach Ablauf der K. friſt 
zugeht, weil er am letzten Friſttage 
ſeine Geſchäftsſtelle zur üblichen Zeit 
geſchloſſen hat 642 19 


Unzuläſſig iſt Pfändung des „Rechts 
auf Entgegennahme der K.“ oder des 
„Rechts, das dem Schuldner als 
Eigentümer auf Erteilung der Zu⸗ 
ſtimmung zu Belaſtungen des Erb⸗ 
baurechts zusteht“, weil kein „Recht“ 
in Frage ſteht, ferner des „Rechts 
auf K.“, weil Befriedigung „wegen 
einer Geldforderung“ aus der Pfän⸗ 
dung eines ſolchen Rechts nicht vor⸗ 
ſtellbar T 454 24 

Unlauterkeit der Kundenwerbung, die 
dadurch unterſtützt wird, daß der 
Werbende dem Kunden vorgeſchrie⸗ 
bene K.ſchreiben zur Verfügung ſtellt 
und fih zur Übernahme der Erfül⸗ 
lung etwaiger von dem früheren Lie⸗ 
feranten geltend zu machender Scha⸗ 
denserſatzanſprüche bereit erklärt 
1172 24 

Kundmachung 

Neufaſſung der K.beſtimmungen für 
Wirtſchaftsprüfer. Mitt Bl. zu Heft 
1/2 S. 5 

Künftige Anſprüche 

Zur Frage der Wirkſamkeit der Pfän⸗ 
dung von Rentenanſprüchen hinſicht⸗ 
lich künftiger Beträge 803 38 

Kunſtſehler, ärztliche 32 769 
Künſtler 

Grenzen zwiſchen künſtleriſchem Shaf- 
fen und gewerblicher Betätigung für 
die Frage nach der Gewerbeſteuer⸗ 
pflicht 397 52 

Kuppelei 

Vorſchubleiſten i. S. der 88 180, 181 

SE durch Dulden der Unzucht 
8 8 

88 180, 181 StGB. Zur Frage, wann 
Verkehr zwiſchen Verlobten als Un⸗ 
zucht aufzufaſſen F 1145 2 4 11463 

Landarbeiter 

Anwendung der PrpachtſchO. auf Ver 
trag, durch den einem Arbeitnehmer 
ein landwirtſchaftliches Grundſtück 
zum Genuß ſeiner Erzeugniſſe über⸗ 
laffen ift 1087 51 

Landbewirtſchaftung 
Recht und Pflicht der L.; zu den VO. 
v. 28. Febr. 1939 704 
Landesarbeitsgericht 
vgl. unter ArbG. 
Landesgeſetze 
Die Rechtsnatur der L. 426 
Landesrecht 

Geltung des früheren L. für das Ge⸗ 
werbeſteuerrecht vor dem 1. April 
1937 235 8 f 369 10 

Landgericht 

Forderung einer organiſchen Verbin⸗ 
dung der Zuſtändigkeit und des Uuj- 
baus der Amts⸗ und L. 79 

5 547 Ziff. 2 BPO. Zuläſſigkeit der 
Reviſion, wenn in Landesgeſetz die L. 
ausſchließlich zuſtändig. erklärt find 
ohne Rückſicht auf den Streitwert für 
„Anſprüche gegen den Staat wegen 
Verfügungen der Verwaltungsbehör⸗ 
den“ und wegen „Verſchuldung von 
Staatsbeamten“ 882 13 


Zuſtändigkeit des L. ohne Rückſicht auf 
den Streitwert für Anſpruche aus 
Amtspflichtverletzungen nicht nur der 
unmittelbaren Staatsbeamten, ſon⸗ 
dern auch aller anderen im öffent⸗ 
lichen Dienſt angeſtellten Beamten 
{2491 

Keine Anwendung der Vorſchrift des 
5 100 V ArbGG. über Unanfechtbar⸗ 
keit der Arb®.-Urteile auf Aufhe⸗ 
bungsklagen gegen Schiedsſprüche 
nach Verweiſung des Rechtsſtreits an 
das L. 950 5e 

Landſtreichen 

Der nichtſeßhafte Menſch 119 

Entſcheidung zu § 361 Ziff. ə StGB. 
365 14 

Landwirtſchaftliche Entſchuldung 

ngl. auch unter Pächterentſchuldung 

Sondervereinbarungen im E.verfahren: 
Sondervereinbarungen des Betriebs⸗ 

inhabers während des Verfahrens 


597 
Sondervereinbarung im We der 
Verpflichtungserklarung Dritter 


598 
Zeitpunkt der Sonderleiſtung 599 
Gemiſchte (teils gunſlige, teils uns 


günſtige) Sondervereinbarungen 
5939 
Abſolute Nichtigkeit begünſtigender 


Sondervereinbarungen 600 > 
Sonderabreden vor Beginn des Er 
verfahrens 601 : 
Sonberbereinbarungen bei der Selbit- 


E. 601 
$ 16 Schuld Reglcs, Zur Frage der 
Kürzung wiederkehrender Sachleiſtun⸗ 
gen im Selbſtentſchuldungsverfah⸗ 
ren. — Bejahung des Feſtſtellungs⸗ 
intereſſes, wenn das Entſchuld A. in 
Selbſtentſchuldungsverſahren die Auf” 
lage gemacht hat, hinſichtlich einer 
Forderung gerichtliches Feſtſtellungs- 
urteil zu erwirken t795 . 
„Erforderliche Maßnahmen“ i. S. von 
Abſ. B 4 b der Gemeinſch. Nichtlinien 
Nr. 80 v. 14. Aug. 1937 bei Hinzu⸗ 
kauf von Land zu einem Anweſen 
zwecks Erlangung der Erbhofeigen⸗ 
ſchaft und Herbeiführung der E. bis 
zum 15. Jan. 1937 804 3 
Keine Wiederaufrollung des L E. verfah⸗ 
rens im Wege der Schuldenbereint⸗ 
gung 95077 
Landwirtſchaſtliche Grundſtücke 
Die ET mnenfteuerliche Behandlung 
der bei Enteignung von land. und 
cette det, gewährten 
Entſchädigungen s 
Verkehr mit land- und forſtwirtſchaft⸗ 
lichen G. Schrifttunt GAR 
Der ländliche Grundſtücksverkehr. 
Schrifttum 89 i d 
Anwendung der VerſteigPreisſtop8 O. 
v. 6. April 1939 auf l. G. 143 
Landwirtſchaftlicher Nebenbetrieb 
R BewG. Brennerei als N. mehrerer 
landwirtſchaftlicher Betriebe f 1019 
Laſtwagen i 
§ 222 StGB. Kraftfahrer, muß bei 
einem in Toreinfahrt einbiegenden 
L. mit Rückwärtsbewegungen rech 
nen 92911 
Legitimationskarte ($ 44 a GewO.) ` 
Amtspflichtverletzung durch verzögerte 
Erteilung einer L. nach § 44a Gew. 
244 17 


Sachregiſter 


Legitimationspapierfälſchung (S 

StGB. 

Handeln zum „Zweck des beſſeren gort- 
kommens“ i. S. des § 363 StGB., 
wenn der Täter durch die L. die all» 
gemeinen Bedingungen feiner äuße⸗ 
ren Lebenslage günftiger geftalten 
will 162“ 

Beſtrafung der Fälſchung einer Ver⸗ 
leihungsurkunde über neuen Namen 
SET SS 267 ff., nicht § 363 StGB. 


363 


Lehre 
vgl. Forſchung und 2 
Lehrling 
8 831 BGB. Über die Pflicht zur ſorg⸗ 
fältigen Auswahl und Anleitung 
eines L. durch Inhaber von Autos 
reparaturwerkſtatt t 1238 ? 
Leibesfrucht 
Möglichkeit der Körperverletzung oder 
Tötung an einem in der 27. Schwan⸗ 
gerſchaftswoche ausgeſtoßenen Kind 
365 
Leibesübungen 
„Unverſchuldetes Unglück“ i. S. des 
8 63 HGB., insbeſ. bei Unfall an⸗ 
läßlich ſportlicher oder turneriſcher 
Betätigung 392 8 
Leibrente 
Zur Frage, ob Ruhegehaltsverſprechen 
an Angeſtellten als Beſtandteil eines 
L.vertrags aufzufaſſen ift 7692 
Lieferungsbedingungen 
Schiedsgerichtsklauſeln in L. der Glie⸗ 
derungen des Reichsnährſtandes 855 
Sittenwidrige Ausnutzung einer mono⸗ 
polähnlichen Stellung durch Auf⸗ 
nahme einer Beſtimmung in die L 
ſämtlicher Unternehmer eines Ge⸗ 
ſchäftszweigs, in der Haftung für je⸗ 
den über das Erfüllungsintereſſe hin⸗ 
NEE Schaden aus pofitiver 
ertragsverletzung abgelehnt wi 
71262 bung gelehnt wird 


Liquidation 
Beſtehen der für Aktiengeſellſchaft be⸗ 
ſtellten beſchränkten perſönlichen 


Dienſtbarkeiten bis zur Veendigung 
ihrer L. 460 81 
Auflöſung einer GmbH. durch Geſell⸗ 
ſchafterbeſchluß unter einer Bedin⸗ 
gung. Durch Satzungsbeſtimmung, 
daß im Falle der Auflöſung die Li⸗ 
quidatoren durch die Geſellſchafter 
ernannt werden, geſetzliche Berufung 
der Geſchäftsführer zu Liquidatoren 
unberührt 116615 
Bei Anmeldung des Schluſſes der Ab⸗ 
wicklung und des Erlöſchens der Fir⸗ 
ma einer GmbH. Nachweis des Ab- 
laufes des Sperrjahrs gegenüber dem 
Regiſtergericht nicht erforderlich 
f A 
Literariſches Urheberrecht 
8 15 Liturh. Vervielfältigung zum 
perſönlichen Gebrauch, der nachtrag⸗ 
lich überſchritten wird 72525 
Vorausſetzungen der urheberrechtlichen 
Verwirkung verſpätete Geltendma⸗ 
chung von Anſprüchen, die Verſtoß 
gegen Treu und Glauben darſtellt, 
und Bildung eines befeſtigten Ver⸗ 
kehrsbeſitzſtandes an dem Werk, nicht 
dagegen Kenntnis des Verletzten 
bzw. ſeiner Rechtsvorgänger von den 
Rechtsverletzungen 725 * 


* 37 


Lohnpfändung 

Zweckmäßige Geſtaltung der L.beſchlüſſe 
im Zeichen der Rationaliſierung 1232 

Vermeidung doppelten Pfändungs- 
ihußes für Empfänger mehrerer 
Einkommen 219 602 + 587 14 

Lohnſchleiferei 

Le mit nur handwerksmäßigem Umfang 
kein Handelsgewerbe, daher auch 
keine OHG. Alleinvertretungsbefug⸗ 
nis der Geſellſchafter nur auf Grund 
beſonderer Vereinbarung NEE 

Lohnſteuer 

Die neueſten Anderungen im L. recht 
689 

Gewährung freier Wohnung und Ver⸗ 
pflegung an die im gewerblichen Be⸗ 
trieb des Vaters vollbeſchäftigten 
Kinder als ſteuerpflichtiger Arbeits⸗ 
lohn der Kinder f 191 5 

Arbeitgeber hat ſeinen Arbeitnehmern 
Verſorgung zugeſagt und zur Rück⸗ 
deckung hierwegen Verträge mit 
Verſicherungsgeſellſchaft abgeſchloſſen. 
Beiträge zu dieſer Verſicherung kein 
ſteuerpflichtiger Arbeitslohn + 1198" 

Löſchungsbewilligung 

Verpflichtung des Gläubigers von Ge⸗ 
ſamthypothek, bei gemeinſchaftlicher 
Kündigung und Zahlung durch die 
Eigentümer der belaſteten Grund⸗ 
ſtücke L. bzgl. aller Grundſtücke aus⸗ 
zuſtellen 935 1 

Luſtſchut . 

Kommentar zum L.geſetz. Schrifttum 

864 
Luftverkehr 

§ 78 Luftv BO. v. 19. Juli 1930 iſt 
Schutzgeſetz i. S des § 823 Abs. 2 
BGB. f 867 2 

Magdeburg 
Zur Geſchichte des Magdeburger Rechts. 
Schrifttum 622 
Mähren 
vgl. unter Böhmen-M. 
Mandatsgebiete 
vgl. Kolonien 
Mängelrüge (8 377 HGB.) 

Rugepflicht des Kaufmanns von den 
Preisbildungsvorſchriften unberührt 
+1078? 

Medizin 

Der Standpunkt des RG. und der me⸗ 
diziniſchen Wiſſenſchaft zum urſach⸗ 
lichen Zuſammenhang bei Unfallneu⸗ 
roſe 612 

Meineid 
Umfang der Offenbarungspflicht beim 
Offenbarungseid 363 


Wann ſtellt Verſchweigen ohne aus⸗ 
drückliche Befragung wiſſentliche 
Eidesverletzung des Zeugen dar? 
1066 * 

Memelland 
Erbhofrecht im M. 842 
Mieterſchutzgeſetz 


Die Unpfändbarkeit der Umzugskoſten⸗ 
entſchädigungen nach 8 4 III Miet- 
SchG. 919 

Keine Mietaufhebung nach 8 2 Miet- 
SHG., wenn der Mieter fein Ber- 
halten für vertragsmäßig hielt und 
dieſe Annahme nicht auf Fahrläſſig⸗ 
keit beruhte t 1086 ?° 

Mietervereinigung 

Keine Gebührenerſtattung für Beauf⸗ 
tragte von M., die eine Partei in 
Mietaufhebungsſtreit gemäß § 12 
MitSh®, vertreten 1182 97 
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Mietrecht 
Vertragloſe Mietverhältniſſe: 
Die Begründungsarten der Mietver⸗ 
hältniſſe 404 
Geſetzliche Mietverhältniſſe 404 
Tatſächliche Mietverhältniſſe 405 
Erleichterung der Wohnungsbeſchaffung 
für kinderreiche Familien: 
Pflicht zur Vermietung an kinder⸗ 
reiche Familien 1218 
Meldeverfahren 1219 
Benennung 1219 
Freigabe 1220 
en bei Zuwiderhandlungen 


Rechtsmittel 1221 
Mietvertrag und Hausgemeinſchaft in 
der Rechtſprechung 144 
Das Geſetz über Miewerhältniſſe über 
Juden: 
Der perſönliche Geltungsbereich 965 
Lockerung des Kündigungsſchutzes des 
Juden 966 
Unterbringung jüdiſcher Mieter 967 
Räumungsfriſt 968 
Anmeldeplicht jüdiſchen Wohnraums 
968 e 
Der räumliche Geltungsbereich 968 
Schrifttunt 40 


88 535, 556 BGB. Auslegung der Ber- 
einbarung zwiſchen den Mietvertrags⸗ 
parteien über weiteres Verbleiben 
des Mieters in den Mieträumen nach 
Erlaß des Räumungsurteils 643 21 

Bedeutung der Beſtimmung in Vor⸗ 
druckmietvertrag, daß Schadenserſatz⸗ 
anſprüche des Mieters wegen bau⸗ 
licher Veränderungen und Inſtand⸗ 
ſetzungsarbeiten ausgeſchloſſen ſind 
642 17 

Zur Frage der Schadenserſatzpflicht des 
Vermieters, wenn der neue Mieter 
die — vom Vormieter nicht geraum⸗ 
ten — Räume bei Vertragsbeginn 
nicht beziehen kann 167 

8 544 BGB. Friſtloſe Kündigung we- 
gen Geſundheitsſchädlichkeit der Woh⸗ 
nung 642 15 

Keine Haftung des Mieters nach § 557 
BGB., ſondern nach $ 812 BGB., 
wenn er nach Beendigung des Miet⸗ 
verhältniſſes die Mieträume nicht 
herausgibt, weil Vermieter Fort- 
dauer des Mietvertrags behauptet. 
Verſpätung der Kündigung, die dem 
Vermieter erſt am Tag nach Ablauf 
der Kündigungsfriſt zugeht, weil er 
am letzten Friſttage feine Geſchafts 
ſtelle zur üblichen Zeit geſchloſſen hat 
642 19 

Sg 564, 565 BGB. Begrenzung der 
Mietdauer durch Ereignis, von dem 
ungewiß ift, ob es jemals eintreten 
wird; Abänderung der für dieſen Fall 
vorgeſehenen Kündigungsfriſten durch 
Vereinbarung. Gewährung von Räu⸗ 
mungsfriſt durch Urteil für Wohnun⸗ 
gen, auch wenn Gegenſtand des 
Mietvertrags nur das Grundſtück, 
auf dem fie errichtet 3743 

Zuläſſigkeit der formloſen Vereinba⸗ 
rung der Mietparteien, daß das 
Wohnenbleiben des Mieters über den 
Endtermin des Vertrags hinaus nicht 
die im 8568 BGB. beſtimmte Rechts⸗ 
folge haben ſolle, daß insbeſ. Zwi⸗ 
ſchenzuſtand eintreten ſoll, in dem 


Sachregiſter 


beide Parteien freie Hand haben 
+ 1080 %4 

Kündigungsfriſt bei Nichtausfüllung 
der vorgedruckten Vertragsbeſtim⸗ 
mungen über Kündigungsfriſten und 

Verlängerung des Vertrags. Geſetz⸗ 

liche Kündigungsfriſt, wenn die Par- 

teien bei Mietermäßigung Anderung 
in der Art der Mietzinsbemeſſung 
beabſichtigen 168 t°? 
Vermögensbegriff i. S. des § 419 BGB. 
auch wertvolle Wohnungs⸗ oder Be⸗ 
triebseinrichtung, die zwar kraft ge⸗ 
ſetzlichen Pfandrechts oder Siche⸗ 
rungsübereignung mit Miet⸗ oder 

Pachtrückſtänden belaſtet, aber durch 

deren Abdeckung zu Gelde gemacht 

werden kann f 941 21 

Zur Abwälzung der Straßenreinigungs⸗ 
und Müllabfuhrgebühren auf den 

Mieter 643 29 

Mietzinsbildung 
Kündigung und Mietpreisſtop: 

Der bisherige Rechtszuſtand: 
Unzuläſſige Kündigung 495 
Feſtſtellung der Unzuläſſigkeit 496 
Bindung des Gerichts an die Ent⸗ 

ſcheidung der Preisbehörde 496 
Genehmigung unzuläſſiger Kündi⸗ 
gungen 496 

Die Kündigung nach der 

KündSch O.: 
Zuläſſigkeit der Kündigung 497 
Vernichtbarkeit der Kündigung 497 
Gleichgeſtellte Tatbeſtände 498 
Zuständigkeit und Gebühren 499 
Übergangsvorſchriften 499 
Die KündSchBO. des Reichskommiſ⸗ 
ſars für die Preisbildung: 

Geltungsbereich der KündSchVO. 
1213 

Widerſpruchsrecht des Mieters 1213 

Die Entſcheidung der Preisbehörde 
1214 

Das Verfahren vor den Preisbehör⸗ 
den 1217 

Übergangsvorſchriften 1217 

Keine Befugnis des MEA. und der Be⸗ 
ſchwerdeſtelle zur Ablehnung des An⸗ 
trags auf Ermittlung der Friedens⸗ 
miete, weil die Preisbildungsbehörde 
bereits den Mietzins feſtgeſetzt hat 
und die dagegen eingelegte Beſchwerde 

zurückgewieſen ift 1086 20 

88 850b IV, 850 III ZPO. Herab⸗ 
ſetzung des für den notwendigen 

Unterhalt üblichen Satzes für Schuld⸗ 

ner, der beſonders billig wohnt 589 1 

Mildtätige Zwecke ($ 4 I Ziff. 6 Körp⸗ 

StG.) 270 4 

Minderjährige 

§ 175 à Ziff. 3 SGB. Mehrfache Ber- 
führung desſelben M. Mit dem Ziel 
der Unzucht erfolgende Einladung des 
auswärts wohnenden M. als Anfang 

der Verführung 363 5 

£ 175 a Ziff. 3 StGB. Vorliegen der 

Verführung, ohne daß der Jugend- 

liche ſeine Abneigung gegen die 

Wünſche des Verführers ausdrücklich 

kundgetan hat 3647 

Minderung A 

M. des Mietzinſes wegen Beeinträch⸗ 
tigung des Mietgebrauchs durch bau⸗ 
liche Veränderungen oder Inſtand⸗ 

ſetzungsarbeiten 642 17 

Miſchehe , Ne 

Aufhebung einer bisher öſterreichiſchem 
Recht unterſtehenden M. wegen Irr⸗ 


neuen 


tums über Raſſenfrage nach dem 
1. Aug. 1938 — Inkrafttreten des 
Ehe. — noch mindeſtens ein Jahr 
lang 1731 
Mißbildung, ſchwere körperliche (§ 1 I 
Ziff. 8 ErbkrNachcGgeſ.) 
Neurale Muskelatrophie 734 36 


Miteigentum 
Keine Anwendung der Formvorſchrift 
des § 313 BGB. auf Geſellſchaftsver⸗ 
trag über gemeinſame Bewirtſchaf⸗ 
tung und Verwertung der im Eigen⸗ 
tum des einen Vertragsteiles ſtehen⸗ 
den Grundſtücke, wenn keine Ver⸗ 
pflichtung des Eigentümers zur ber- 
tragung der Grundſtücke auf die Ge⸗ 
ſellſchafter zu M. darin enthalten 
SUR 
Mitſchuldigerklärung ($ 60 Ehe.) 998% 
Mitſchuldner 
8 3 Schuld Bereincd. Bereinigung von 
Forderungen gegen M. oder Bürgen 
288 452 10 596 125418 


Mitverſchulden (§ 254 BGB.) 

Der Einwand aus § 254 BGB. gegen- 
über Anſprüchen bei Unfallneuroſe 
in der Rechtſprechung des RG. 612 

Der Ausgleich zwiſchen einer mitwir⸗ 
kenden Betriebsgefahr und einer Ver⸗ 
ſchuldenshaftung 745 

M. von Richter und Rechtsanwalt im 
Grundſtücksvollſtreckungsrecht 139 

M. des durch Amtspflichtverletzung Ge⸗ 
ſchädigten, der durch ſpäteres Han⸗ 
deln den Schaden erhöht und dieſen 
erhöhten Schaden auf den Schädiger 
abwälzt 630 11 

Anwendung des in § 254 BGB. nieder⸗ 
gelegten Grundſatzes bei Feſtſtellung, 
ob alleiniges oder überwiegendes 
Verſchulden eines Ehegatten i. S. des 
8 55 II 1 Ehe®. vorliegt 174 20 

Abwägung des eigenen Verſchuldens 
des Fahrgaſtes, der von der offenen 
Plattform der Straßenbahn herab⸗ 
geſtürzt iſt, gegenüber der Betriebs⸗ 
gefahr der Straßenbahn 183 78 

Berücksichtigung der von Kleinkraftrad 
ausgehenden allgemeinen Betriebs⸗ 
gefahr bei der Schadensausgleichung 
nicht nach 8 17 Kraftf®., aber gemäß 
§ 254 BOB. Bei Zuſammentreffen 
von Gefährdungshaftung (8 9 
Grott.) und Beamtenhaftung ift 
für beide die Schadensausgleichung 
nach § 254 BGB. vorzunehmen 
＋ 784 19 

Entſprechende Anwendung des § 254 
BGB. auf Fälle einer im Geſetz be⸗ 
gründeten objektiven Haftbarkeit des 
Beſchädigten nur bei Haftung des 
Schädigers auch ohne Verſchulden 
1079 28 

Monopol 

Sittenwidrige Ausnutzung einer mono⸗ 
polähnlichen Stellung durch Auf- 
nahme einer Beſtimmung in die Lie⸗ 
ferungsbedingungen ſämtlicher Un- 
ternehmer eines beſtimmten Ge⸗ 
ſchäftszweigs, in der Haftung für 
jeden über das Erfüllungsintereſſe 
hinausgehenden Schaden aus poſiti⸗ 
ver Vertragsverletzung abgelehnt 
wird f 1262 #1 

Mord 

§ 211 StGB. erfordert nicht ruhige 

Überlegung 1066 * 


Müllabfuhrgebühren 
Zur Abwälzung der Straßenreini⸗ 
gungs⸗ und M. auf den Mieter 643 °° 


Nachbarrecht 

Zum Ausgleich von Schäden durch Jm- 
miſſionen aus öffentlichen Betrieben 
743 

§ 906 BGB. Bei gleichzeitiger Verur⸗ 
ſachung einheitlichen Schadens durch 
mehrere Störer Verantwortlichkeit des 
einzelnen für den auf ſeine Be⸗ 
teiligung zurückzuführenden Anteil 
1011 8⁰ 

Zuläſſigkeit des Rechtswegs für die 
Klage gegen das Unternehmen 
„Reichsautobahn“ auf Schadenserſatz 
wegen nachbarrechtlich unzuläſſiger 
Einwirkungen ſowie auf Anbringung 
geeigneter Schutzvorrichtungen. Keine 
Unterlaſſungsklage 378 3° 

Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Gel- 
tendmachung von Anſprüchen aus 
SS 906, 1004 BGB. gegenüber Stö⸗ 
rungen durch vorſchriftsmäßigen Be⸗ 
trieb öffentlicher Schulen oder durch 
Übungen des Jungvolks und der 
SA., zuläſſig hingegen gegenüber 
Störungen aus Sportbetrieben der 
NS.⸗Gemeinſchaft „Kraft durch 
Freude“ 1010 2° 

Nacherbe 

vgl. auch unter Vorerbe 

Zur Frage der Anwendung der BO. 
über den Einſatz des jüdiſchen Ver⸗ 
mögens, wenn N. des veräußernden 
Ariers Jude iſt 1205 

Bei Einſetzung der Ehefrau als Vor⸗ 
erbin, der Kinder als N. unter Be⸗ 
ſchränkung der letzteren auf den 
Pflichtteil im Falle ihrer Unzufrie⸗ 
denheit ſoll im Zweifel die Ausſchla⸗ 
ung eines N. auch deſſen Abkömm⸗ 
inge von der Erbfolge ausſchließen. 
Inhalt des Erbſcheins bei Veräuße⸗ 
rung der Anwartſchaft des N. an an⸗ 
deren 1085 28 

€ 51 IV Gamm Wahl des N. als An- 
erben durch den Vorerben nur aus 
den Perſonen, die als Anerben vom 
Erblaſſer hätten beſtimmt werden 
können 810 a 

Ausſchließliche Zuſtändigkeit des AEG 
für Schadenserſatzanſprüche wegen 
Nichterfüllung einer für den Bauern 
als N. teſtamentariſch begründeten 
Pflicht zur Unterhaltung eines Fa⸗ 
milienangehörigen bei Eintritt des 
Nacherbfalls nach dem 1. Okt. 1933 
+ 1188 45 


Nachlaßgericht 

Der Nachlaßrichter und ſeine Abteilung. 
Schrifttum 38 

Vorliegen beſchwerdefähiger Entſchei⸗ 
dung in Form der durch Zwiſchenver⸗ 
fügung erfolgten Mitteilung des N., 
daß ein auf abweichender Rechtsauf⸗ 
faſſung beruhender Antrag abgelehnt 
werde 248 21 

Unzuläſſigkeit der Sachbeſchwerde gegen 
Erteilung eines Armutszeugniſſes 
durch das N. 1181 33 


Nachlaßverbindlichkeiten 
§ 2013 BGB. Unbeſchränkte Haftung 
des Erben für N., wenn auf Grund 
ſeines Verhaltens die Geltendmachung 
ſeiner Haftungsbeſchränkung gegen 
Treu und Glauben verſtoßen wurde 
381 8⁰ 


Sachregiſter 


Nachverſteuerung 
Einkommenſteuer. N. bei Übergang zur 
ordnungsmäßigen Buchführung 218 
Nachwuchs, juriſtiſcher 
vgl. unter Junge Rechtswahrer 
Nachzahlungsanordnung ($ 125 ZPO.) 
+ 794 25 1013 38 
Nacktbaden 

N. als grober Unfug (§ 360 Ziff. 11 

StGB.) 1068 10 
Namensänderung 

Beſtrafung der Fälſchung einer Ver⸗ 
leihungsurkunde über neuen Namen 
nach Së 267 ff., nicht § 363 StGB. 
924% 

Namensrecht 

Schrifttum 622 

Beſchwerderecht der Ehefrau gegen Be- 
richtigung ihres Mädchennamens im 
Perſonenſtandsregiſter 448 14 

Naturheilkunde 

Der Arzt für N. nach dem Heilpraktiker⸗ 

geſetz 695 
NSDAP. 

Das Programm der NSDAP. und die 
Rechtſprechung 486 

Der Einſatz des Rechtswahrers für die 
Schulungsarbeit der Partei: 

Die Eignung des Rechtswahrers für 
die Schulungsarbeit 90 

Die Bedingungen des Einſatzes für 
die Schulungsarbeit 91 

Der Inhalt und die Form der Rechts⸗ 
arbeit 92 

Die Auswirkungen der Arbeit 94 

Der Erfolg rechtfertigt den Einſatz 96 

Schutz von Amtsträgern der NS DAP. 
gegen Verleumdung 219 

Die Anwendung beamtenrechtlicher Vor⸗ 
ſchriften auf Parteiamtsträger 401 

Keine Anwendung des § 839 BGB., 
Art. 131 RVerf. auf die NSDAP. 54 
1 24155 k 

Verneinung der öffentlichen Urkunde 
(S 268 StGB.) bei von Ortsgruppen⸗ 
leiter der NSDAP. ausgeſtelltem Be⸗ 
glaubigungsvermerk auf Prüfungs⸗ 
zeugnis 2 : 

Zur Durchführung eines Strafverfah⸗ 
rens von Amts wegen wegen einer 
Tat, die auch im Privatklageverfah⸗ 
ren verfolgt werden kann, Genehmi⸗ 
gung der NSDAP. nicht erforderlich 
J 


SV. 

Beſonders ſchwerer Fall der Untreue 
bei Unterſchlagung von 6500 AM 
NSV.⸗Geldern durch Amtswalter der 
NSV. 990 1 

Nationalſozialiſtiſche Muſterſchule 

Umſatzſteuerfreiheit der Einnahmen aus 
n.f. M. 464% 

National⸗ſozialiſtiſche Weltanſchauung 
Der Führer am 30. Januar 1939 über 
Fübrung und Volksgemeinſchaft 41 
Rethtsbegriff und Verfaſſung 1203 
National⸗ſozialiſtiſche Strafrechtspolitik 

1225 

Bindung des Richters an das Geſetz 337 

Volksnahe Rechtspflege: 

Volksnahe Rechtswahrer 480 

Volksverbundene Rechtſprechung der 
Sache nach 481 

Verſtändliche und ſchnelle Entſchei⸗ 
dungen 484 

Ein Franzoſe über die nat.⸗ſoz. Rechts⸗ 
auffaſſung 158 


* 39 


Nationalſozialiſtiſches Recht und Rechts⸗ 
denken. Schrifttum 83 
Geſchichtliche Grundlagen des National⸗ 
ſozialismus. Schrifttum 84 
Nebenbetrieb, landwirtſchaftlicher 
(R Bew.) + 1019 4 
Nebenklage 
Unzuläſſigkeit der Erhebung von N. 
nach Verwirkung des Bußanſpruchs 
Se? jahrläſſiger Körperverletzung 


Rechtzeitige Erhebung der N. erſetzt 

Strafantrag T 11485 
Nebentätigkeit 

Zur Frage des Pfändungsſchutzes bei 
Ausübung von Hauptberuf oder Be⸗ 
zug von Ruhegehalt neben Arbeits⸗ 
einkommen aus N. und umgekehrt 
603 

Ne bis in idem 

vgl. unter Verbrauch der Strafklage 
Nibelungenlied 

Das N. Schrifttum 858 
Nichtigkeit 

pol. auch unter Sittenwidrigkeit 

N. von Sondervereinbarungen im land⸗ 
wirtſchaftlichen Entſchuldungsverfah⸗ 
ren wegen Begünſtigung des Gläu⸗ 
bigers 598 

Zur Frage der N. einer Einſtellung 
wegen Verſtoßes gegen die Arbeits⸗ 
einfatzbeſtimmungen 900 

8 125 S. 2 BGB. N. des der durch 
Rechtsgeſchäft beſtimmten Form er⸗ 
mangelnden Rechtsgeſchäfts wegen 
dieſes Mangels nur im Zweifel, alſo 
nicht bei entgegenſtehendem Partei⸗ 
willen f 371 

Durch Verſtoß gegen PreisſtopB O. nicht 
N. des ganzen Kaufvertrags, ſondern 
nur der Preisabrede, ſoweit ſie das 
zuläſſige Maß überſchreitet F 1078 

§ 48 II Zei N. eines Teſtaments 
wegen grober Pflichtverletzung gegen⸗ 
über Familie oder Volksgemeinſchaft 
+ 313 7 

Ausſchluß einzelner nichtiger Satzungs⸗ 
beſtimmungen durch den Vorſtand 
der Aktiengeſellſchaft von der Eintra⸗ 
gung in der Anmeldung zum Han⸗ 
delsregifter 718 1? 

Verfahren nach § 25 PrpachtSchO. 
bei Streit darüber, ob Pachtvertrag 
nichtig oder ob Verpächter wirkſam 
den Rücktritt vom Pachtvertrag er⸗ 
klärt hat 8767 

Keine Bindung der Gerichte an die ge⸗ 
ſetzlich unzuläſſige und daher nichtige 
Entlaſſung eines lebenslänglich an⸗ 
geſtellten Beamten 1247 ° 

Nießbrauch 

Pfändung eines N., der zur Sicherung 
von Altenteilsanſprüchen des Schuld⸗ 
ners gegen Drittſchuldner beſtellt 
worden 884 14 

Nordamerika 
vgl. Amerika 
Notar 

Der Reichsnotar 554 

Verhältnis der Anwaltſchaft zum No⸗ 
tariat 1115 

Von der Reichsgruppe N. Mittl. zu 
Heft 3/4 S. 14 

Zuſtändigkeit des RG. in Diſziplinar⸗ 
angelegenheiten der N. aus dem 
Lande Oſterreich 425 

Hilfsbuch für das Notariat. Schrift⸗ 
tum 574 


**40 


§ 839 BGB. Regelmäßig keine Pflicht 
des N., einen im Geſchäftsleben 
ſtehenden Grundſtückskäufer beſon⸗ 
ders über Begriff und Umfang der 
Wertzuwachsſteuer zu belehren 1241 3 

SS 266, 348 StGB. Wann hat N., der 
bei ihm hinterlegtes Geld für ſich 
verbraucht, das Erfordernis erfüllt, 
jederzeit eine entſprechende Summe 
baren Geldes zum Vorlegen zur Ver⸗ 
fügung zu haben? 989 10 

Notweg 

Beſtimmung des N. durch den Richter; 
Übereinſtimmung mit dem bisher be⸗ 
nutzten Weg nicht erforderlich 
a 18 

Notwehr 

Die N. im engliſchen Strafrecht. Schrift⸗ 
tum 1064 

Keine Berufung auf N., wenn der Tä⸗ 
ter Abwehrhandlung des Verletzten 
hervorruft, um ſeinen Angriffswillen 
unter dem Schein der N. zu betätigen 
364 11 

Oberſchleſien 

Zur Rechtsſtellung bäuerlicher Realge⸗ 
meinden in O., insbeſ. hinſichtlich der 
Vertretungsbefugnis nach außen. Zur 
Frage der grundbuchmäßigen Eintra⸗ 
gung der ſolchen Gemeinſchaften zu⸗ 
ſtehenden Rechte 930 14 

Obſervanz 

Nach O. in Diez a. d. Lahn Verpflich⸗ 
tung der Anlieger zur polizeimäßigen 
Reinigung der öffentlichen Straßen 
1108 55 

In Breslau Verpflichtung der Stra⸗ 
ßenanlieger zur Unterhaltung der 
Bürgerſteige weder nach geſchriebe⸗ 
nem Recht noch nach O. 1109 55 

Offenbarungseid 

„Ein Schuldner und 30 Haftbefehle“ 
117 423 

§ 153 StGB. Umfang der Offen- 
barungspflicht beim O. 363“ 

Offene Handelsgeſellſchaft 

Lohnſchleiferei mit nur handwerksmäßi⸗ 
gem Umfang kein Handelsgewerbe, 
daher auch keine o. H. Alleinvertre⸗ 
tungsbefugnis der Geſellſchafter nur 
auf Grund beſonderer Vereinbarung 
＋ 238 18 

Urkundenſteuerpflicht der Vereinbarung, 
wonach Geſellſchafter einer o. H. oder 
KommsGeſ. feinen Gewinnanteil als 
Einlage im Geſchäft ſtehen läßt 
OE E 

Öffentliche Aufträge 

Die Preisbildung bei ö. A. Schrifttum 

861 
Offentliche Betriebe 
Zum Ausgleich von Schäden durch Im⸗ 
miſſionen aus ö. B. 743 
Öffentlichkeit i. S. des § 183 StGB. 
364 9 10 
Offentlichkeit der Verhandlung 

Ausſchluß der O. während der Verneh⸗ 
mung eines Sachverſtändigen deckt 
auch Erörterung des Gutachtens und 
Beeidigung des Sachverſtändigen 
236 10 

Offizialverfahren 

Zur Frage der Anwendung des O. auf 
Klagen auf Feſtſtellung der bluts⸗ 
mäßigen Abſtammung 132 

Operation 

Erfordernis der Einholung der Einwil⸗ 
ligung des Patienten durch Arzt vor 
O. 1159 15 


Sachregiſter 


Ordnungsſtrafe 
Das Otrecht der Preisſtrafrechts VO. 
v. 3. Juni 1939 1031 
§ 126 FGG. Nach Zurückweiſung der 
Eintragungsanmeldung eines Betei⸗ 
ligten Anregung eines O.verfahrens 
durch die Induſtrie⸗ und Handels⸗ 
kammer, um neue Anmeldung zu er⸗ 
zwingen F 321 10 
EinkStcz. Keine Abzugsfähigkeit der O. 
wegen Verfehlungen gegen die Wirt⸗ 
ſchaftsgeſetze am Gewinn eines ge⸗ 
werblichen Unternehmens F 1104 51 
Organtheorie 
Die O. im Steuerrecht der internatio⸗ 
nalen Konzerne 151 


Ortsgruppenleiter 
Verneinung der öffentlichen Urkunde 
(§ 268 StGB.) bei von O. der NS- 
DAB. ausgeſtelltem Beglaubigungs⸗ 
vermerk auf Prüfungszeugnis 712° 
Oſterreich 
Das Verſailler Diktat und der Anſchluß 
O. an Deutſchland 964 
Erweiterung der Vorausſetzungen für 
Wiederaufnahme des Verfahrens nach 
Ey Vorbild der Oſterr ZPO. 699 
70 
Inkraftſetzung des Rechts der Landbe⸗ 
wirtſchaftung in O. durch VO. vom 
28. Febr. 1939 705 
Zur Erbhofergänzungs O. v. 26. April 
1939: Abweichende Anerbenbeſtim⸗ 
mung in Härtefällen in O. 841 
Die Berufung des Strafprozeßentwur⸗ 
fes in der Erfahrung der Sſterr⸗ 
StPO. 116 
Schulungsveranftältungen für beamtete 
Rechtswahrer der zum Reich zurück⸗ 
gekehrten Gebiete: Oſtmark, Sudeten⸗ 
land 559 
Beamtenentſchuldung in der Oſtmark 
620 
Zuſtändigkeit des RG. in Diſziplinar⸗ 
angelegenheiten der Notare aus dem 
Lande O. 425 
Tagung des Reichsgruppenrats Rechts⸗ 
anwälte im NENB. über die Stel- 
lung des Rechtsanwalts der Oſtmark 
und des Sudetengaues 571 
Heimkehr der oſtmärkiſchen und ſudeten⸗ 
deutſchen Rechtsanwälte in den Ge⸗ 
ſamtverband der deutſchen Anwalt⸗ 
ſchaft 1113 
Einführung der RR AO. in der Oſt⸗ 
mark. MittBl. zu Heft 1/2 S. 4 
Tagung der öſtmärkiſchen Wirtſchafts⸗ 
rechtswahrer auf dem „Tag des deut⸗ 
ſchen Rechts“ 1139 
Schrifttum 
Die Sſterreichiſche Verwaltung 160 
Reich und Oſtmark 125 
Das neue Deutſche Reichsrecht. Aus⸗ 
gabe O. 232 769 
Die Ehevorſchriften im Lande O. und 
in den ſudetendeutſchen Gebieten 860 
Steuertafel. Ausgabe für O. 864 
Die Umſtellung öſterreichiſcher Aktien⸗ 
geſellſchaften 1142 
Anwendung der Sondervorſchriften des 
Ehe. für das Land O. nicht auf O. 
beſchränkt. Aufhebung einer bisher 
öſterreichiſchem Recht unterſtehenden 
Miſchehe wegen Irrtums über Raf- 
ſenfrage nach dem 1. Aug. 1998 noch 
mindeſtens ein Jahr lang 173 * 
Zuläſſigkeit der Anrufung eines Ge⸗ 
richts des Altreichs durch frühere 


öſterreichiſche Staatsangehörige in 
Eheſachen ebenſo wie eines ſolchen im 
Land O. durch Perſonen aus dem 
Altreich 17415 

Keine Begründung der Zuſtändigkeit 
eines im Gebiet des Altreichs gelege⸗ 
nen Gerichts auf Grund des § 31 
Oſterr Jurisdiktionsnorm. Zuſtändig⸗ 
keit für den Scheidungsſtreit ſudeten⸗ 
deutſcher Parteien, die durch die Wie⸗ 
dervereinigung die deutſche Staats⸗ 
angehörigkeit erworben haben 4543 

Keine Delegierung eines (unzuſtändi⸗ 
gen) Gerichts des Altreichs zur Durch⸗ 
führung eines im Lande O. an⸗ 
hängigen außerſtreitigen Verfahrens 
lasen 

Zu einer in O. vor dem 1. Jan. 1939 
in einem kirchlichen Geburtenbuch 
beurkundeten Geburt fol gemäß § 30 
Perſ StG. Randvermerk eingetragen 
werden. Zuſtändigkeit zur Entgegen⸗ 
nahme des Eintragungsantrags 448 15 

Trotz Fehlens einer ausdrücklichen Be⸗ 
ſtimmung im öſterreichiſchen Recht 
Verpflichtung des ſchuldigen Teils 
bei Eheſcheidung, mit Rückſicht auf 
die Ehe empfangene Geſchenke zurück⸗ 
zuſtellen 1194 58 

Zur Frage, ob aus Anlaß einer Män- 
gelbehebung nach § 85 c Ger ZPO. 
nicht nur Formfehler, ſondern auch 
inhaltliche Fehler behoben werden 
können 1264 22 

Im öſterreichiſchen Prozeßrecht keine 
dem § 616 RPO. entſprechende Bor- 
ſchrift vorhanden 998 29 

§ 502 Sſterr ZPO. Verbot des Revi⸗ 
ſionsrekurſes gegen Beſchlüſſe der 
zweiten Inſtanz über Benteſſung 
des geſetzlichen Unterhaltsbetrags 
1016 5 

OſterrdVGG. „Behördlicher Führer⸗ 
ſchein“ i. S. der AllgVerſBed. Ber- 
einbarung, daß für den durch einen 
Fahrer ohne behördlichen Führer- 
ſchein verurſachten Schaden nicht ge⸗ 
haftet wird 1195 a 


Pacht 
vgl. unter Verpachtung 


Pächterentſchuldung 
Ein Beitrag zur Methode der Rechts⸗ 
findung am Beiſpiel der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Schuldenregelung: Sen⸗ 
nn der Pachtzinſen im P.verfahren 
4 


Gemeinſchaftl. Richtlinie 79 zur P. 
Neufeſtſetzung des Pachtzinſes nur, 
ſoweit zur Durchführung der Ent⸗ 
ſchuldung erforderlich 1100 43 


Pächterſchutz 
89 6, 25 PrPachtſchO. Anwendung der 
PrpachtſchO. auf Vertrag, durch den 
einem Arbeitnehmer ein landwirt- 
ſchaftliches Grundſtück zum Genuß 
ſeiner Erzeugniſſe überlaſſen iſt. Bei 
Pachtſtreit über Vertrag, dem not⸗ 
wendige Genehmigung fehlt, Friſt 
für Antragſteller zur Nachholung der 
erforderlichen Anträge bei der Be⸗ 


hörde. Recht der Beteiligten auf 
Erfordern von Rechtsentſcheiden 
1087 51 


Verlängerung eines auf Grund des 
RSiedlGG. vermittelten Pachtvertrags 
durch das PE A. Streit über Grund 
des Anſpruchs gemäß § 25 Prpacht⸗ 
Ié. Neuer Verlängerungsantrag 


des Pächters wegen Überholung des 
urſprünglichen Antrags durch Zeit⸗ 
ablauf 8767 
Pachtnotrecht 
Zum P., insbeſ. dem Geſ. zur Weiter⸗ 
geltung und Verlängerung des P. 
v. 30. Sept. 1937 204 
Gemäß § 2 Gef. über Weitergeltung 
und Ergänzung des P. v. 30. Sept. 
1937 keine Verlängerung des Pacht⸗ 
verhältniſſes durch das PEA. vzal. 
für das Bauerntum bereitgeſtellter 
Grundſtücke 874 8 
Parken, unzuläſſiges ($ 16 StragBerlö.) 
＋ 1068 n 
Parteiausſage y 
Die unbeſchworene falſche P. als Reiti- 
tutionsgrund 476 697 
Die Beurkundung der Ausjagen von 
Zeugen und Sachverſtändigen ſowie 
der vernommenen Parteien im Zivil⸗ 
prozeß 1124 
Parteiverrat ($ 356 StGB.) 
Begriff der „Rechtsſache“ 
§ 356 StGB. 714 
Paſſivlegitimation j 
Mitteilung bezgl. der P. in / Ange⸗ 
legenheiten 1230 
Patent i b 
Kein P.ſchutz für die innerhalb einer 
zuſammengeſetzten Vorrichtung mit ge⸗ 
ſchützten Teilen in engem techniſchen 
Zuſammenhang ſtehenden und zu⸗ 
ſammenwirkenden, den geſchützten Er⸗ 
findungsgedanken nicht verwirklichen⸗ 
den Teile. Keine P.verlegung durch 
denjenigen, der dem Erwerber der 
patentierten Geſamtvorrichtung einen 
während deren normaler Lebensdauer 
wiederholt auszuwechſelnden Erſatz⸗ 
teil liefert 251“ 
tentanwalt / 
Ka Patentanwaltſchaft in Frankreich 
618 
ateutſachen Ak 
WE EC Mitteilung der ſchriftlichen 
Erklärungen des vom Präſidenten 
des RPatA. gemäß § 52 UI PatG. 
beſtellten Vertreters, die zum Gegen⸗ 
ſtand der Verhandlung gemacht wer⸗ 
den ſollen, an das Gericht T27 27 
Auch im Berufungsverfahren in Pa⸗ 
tentnichtigkeitsſachen richtet ſich Ge⸗ 
bülhr für eine Entſcheidung nach der 
Form, in der die Entſcheidung tat- 
fachlich ergangen. Verluſtigketts⸗ und 
Koſtenentſcheidung gemaß § 6 iil 
VO. über Berufungsverfahren in P. 
erfolgt in Form des Beſchluſſes 670 
auſchſätze y 
en Anderungen betr. die P. 
für Sonderausgaben und Werbungs⸗ 
koſten 689 
Penſion 
vgl. unter Ruhegehalt 
erſonalalten 
mern über Teilnahme an Rechts 
wahrerlehrgängen für behördliche P. 
MittBl. zu Heft 5/6 S. 3¹ 
Perſonengeſellſchaften (S 36 Urk St.) 
1019 # 
erſonenſorge j 
ln. des P.rehts im Widerſpruch 
zu § 1636 BGB. wegen ſittlichen 
Tiefſtands des Antragſtellers 339 
Die Sorge für die Perſon gemeinſchaft⸗ 
licher Kinder nach dem neuen Ehe®. 
199 


1. S. des 


Sachregiſter 


§ 81 Eheb. Bei rechtskräftiger Ehe⸗ 
ſcheidung erſt nach Inkrafttreten des 
Ehe. P. und geſetzliche Vertretung 
einſtweilen weiter bei demſelben El⸗ 
ternteil wie bisher; bei Gefährdung 
des Kindes anderweite Regelung 
durch vorläufige Anordnung des 
Bormber. Beſchwerde dagegen 179 

Sinngemäße Anwendung des § 81 
Ehe. gemäß § 97 S. 2 erft dann, 
wenn § 1635 BOB. kein befriedigen⸗ 
des Ergebnis bringt. Abweichende 
Regelung im Intereſſe des Kindes 
gemäß § 81 auch, wenn das Kind 
vorteilhafter bei dem anderen Eltern⸗ 
teil untergebracht wäre, als bei dem⸗ 
jenigen, dem bisher das Sorgerecht 
zuſteht 577 3 1000 22 

„Beſonderer Grund“ i. S. des § 81 III 
Eheb. für Übertragung des Perfo- 
nenſorgerechts auf den ſchuldigen El⸗ 
ternteil nicht nur, wenn das Kind 
hr dem Mieder BE ebenen Eltern 
eil unmkttelbar gefährdet fei ü 
19002 gefäh ſein würde 

§ 81 IV EheG. Übertragung nur des 
ee Je nicht 
es geſamten Plrechts a 
10705 chts auf Pfleger 

Art. 19, nicht Art. 17 EGBGB. maß⸗ 
gebend für Zuteilung der Kinder 
auch aus geſchiedenen Ehen. Schei⸗ 
dung der Eltern i. S. des Art. 19 
EGBGB. dem Tod des Vaters nicht 
gleichgeſtellt. Anerkennung eines in 
Schweden ergangenen Urteils betr. 
Kinderzuteilung unter ſchwediſchen 
Staatsangehörigen nach Scheidung 
der Ehe unter den Vorausſetzungen 
des & 328 ZPO. f 869 p 

reee 
GOEN, n. F., Lücke i z 

lichenrecht 1234 55 n 

Schrifttum 230 

Zu einer in Oſterreich vor dem 1. Jan. 
1939 in einem kirchlichen Geburten⸗ 
buch beurkundeten Geburt ſoll gemäß 
§ 30 Perſ StG. Randvermerk einge- 
tragen werden. Zuſtändigkeit zur Ent⸗ 
gegennahme des Eintragungsantrags 
448 13 

§ 203 BGB. Hemmung des Laufs der 
Ausſchlußfriſt für Ehelichkeitsanfech⸗ 
tung ($ 1594 BGB.), ſolange der Ar- 
fechtungsberechtigte auf die Richtig⸗ 
keit einer in Wirklichkeit unrichtigen 
Geburtsurkunde vertraut 1013 3% 
71241 

88 48, 49. Beſchwerderecht der Ehefrau 
gegen Berichtigung ihres Mädchen⸗ 
a im Perſonenſtandsregiſter 


Perſonenſtandsunterdrückung (§ 169 
StGB.) 
P. durch falſche Angaben über den Er⸗ 
zeuger des unehelichen Kindes und 
den Mehrverkehr 921? 


Pfandrecht 

vgl. auch Verpfändung 

Vermögensinbegriff i. S des § 419 
BGB. auch wertvolle Wohnungs: 
oder Betriebseinrichtung, die zwar 
kraft geſetzlichen Pf. oder Sicherungs⸗ 
übereignung mit Miet- oder Padt- 
rückſtänden belaſtet, aber durch deren 
Abdeckung zu Gelde gemacht werden 
kann 1 941° 
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Pfändung 

Vermeidung doppelten Pf.ſchutzes für 
Empfänger mehrerer Einkommen 219 

Pf.ſchutz bei mehreren Einkommens⸗ 
quellen 602 

Pf. und Verwertung von Steuergut⸗ 
ſcheinen 708 

Die Unpfändbarkeit der Umzugskoſten⸗ 
vergütungen 919 

Pf. der Abzahlungsſache durch den Ab⸗ 
zahlungsverkäufer beim Zahlungs⸗ 
verzuge des Abzahlungskäufers 1046 

Pf. der Kinderzulagen nach § 850 b 
3PO.? 118 

Uberſtundenvergütung muß unpfändbar 
ſein 1231 


8 751 BPO. Zur Frage der Wirkſam⸗ 
keit der Pf. von Rentenanſprüchen 
hinſichtlich künftiger Beträge 803 39 

Beachtung des in § 811 BPO, enthal- 
tenen Schuldnerſchutzes unter Um⸗ 
ſtänden Unrecht, obwohl dieſer auch 
wegen der Gemeinſchaft gegeben 5861? 

Zur Frage der Pfändbarkeit der Weih⸗ 
nachtsvergütung f 268 5 f 953 85 

88 828, 851 ZPO. Unzuläſſig ift Pf. 
1. des „Rechts auf Entgegennahme 

der Kündigung“ oder des „Rechts, 
das dem Schuldner als Eigentü⸗ 
mer auf Erteilung der Zuſtim⸗ 
mung zu Belaſtungen des Erbbau⸗ 
rechts zuſteht“, weil kein „Recht“ 
in Frage ſteht, 

2. des „Rechts auf Kündigung“, weil 
Befriedigung „wegen einer Geld⸗ 
forderung“ aus der Pf. eines ſol⸗ 
chen Rechts nicht vorſtellbar, 

3. „aller Anſprüche“ aus einem 
Rechtsverhältnis, aus dem auch 
unübertragbare und deshalb un⸗ 
pfändbare Rechte vorſtellbar 
＋ 4544 

88 850, 850 b BPO. Unpfändbarkeit der 

»Kinderzuſchläge der Angeſtellten und 
Arbeiter 670 

8 850, 850 e BPO. Zur Frage der Ger 

währung von Pf. ſchutz für Angeſtell⸗ 
ten, der neben der Arbeitsvergütung 

Ruhegehalt bezieht F 58714 

$$ 850b IV, 850 III ZPO. Herab⸗ 
ſetzung des für den notwendigen Un⸗ 
terhalt üblichen Satzes für Schuldner, 
der beſonders billig wohnt. — Zur 
Anwendung der Së 66 ff. Ehe®. bei 
Konkurrenz der geſchiedenen und der 
jetzigen Ehefrau in der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung 589 1° 

8 850 b ZPO. Keine dem gefunden 
Volksempfinden widerſprechende Härte 
zu erblicken in Pf. des unehelichen 
Kindes nach den normalen Pf.beſtim⸗ 
mungen, wenn Erzeuger für Frau 
und zwei eheliche Kinder zu ſorgen 
hat 589 16 

88 850 b, 850 III ZPO. Kein Vorteil 
des perſönlichen Gläubigers des 
Schuldners aus dem von der Ehefrau 
des Schuldners für den ehelichen Auf⸗ 
wand beigeſteuerten Gelde 1191 51 

§ 850 g ZPO. Voller Schadenserſatz⸗ 
anſpruch des unfallverletzten Kraft⸗ 
wageninſaſſen, der nach dem Unfall 
den einen ausgleichspflichtigen Schä⸗ 
diger beerbt. Der Schadenserſatzan⸗ 
ſpruch — insbeſ. als Rentenanſpruch 
— nicht pfändbar; daher auch Auf- 
rechnung des Schädigers gegen ihn 
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mit Ausgleichsanſpruch unzuläſſig 
1093 36 
§ 857 ZPO. Pf. eines Nießbrauchs, der 
zur Sicherung von Altenteilsanſprü⸗ 
chen des Schuldners gegen Dritt⸗ 
ſchuldner beſtellt worden 884 14 
Auf Antrag des zuſtändigen Cem. hat 
das GBA. die vom Strafgericht in 
Ermittlungsverfahren wegen Devi⸗ 
ſenvergehens gem. § 27 der 1. Durchf⸗ 
BO. SS 42 I Ziff. 7, 45 DevG. auf 
Grund Arreſts angeordnete Pf. der 
auf Dritten eingetragenen Hypothek 
einzutragen 944 ® 
Pfändungsankündigungen 
Nur eine Rechtsanwaltsgebühr für 
mehrere Pf. an mehrere Drittſchuld⸗ 
ner desſelben Schuldners bei einheit⸗ 
lichem Auftrag des Gläubigers 889?! 
Pfändungs⸗ und Überweiſungsbeſchluß 
Zweckmäßige Geſtaltung der Lohn⸗ 
pfändungsbeſchlüſſe im Zeichen der 
Rationaliſierung 1232 
Zuſtändigkeitsmängel bei Pf.⸗ u. U., 
insbeſ. bei Seeleuten 983 
Wirkſamkeit des vom unzuſtändigen 
Vollſtreckungsgericht erlaſſenen Pf.⸗ 
u. II. bis zu feiner Aufhebung auf 
Erinnerung hin 587 13 
Pflegekindſchaft 
Pf. i. S. des § 174 I Ziff. 1 StGB. 
363 5 
Pfleger 
Beſtellung von Ehegatten als Pf. in 
Erbgeſundheitsſachen 1054 
§ 81 IV Ehe®. Übertragung nur des 
Aufenthaltsbeſtimmungsrechts, nicht 
des geſamten Perſonenſorgerechts auf 
Pf. 1076 1 
Pflichtteil 
Erblaſſer kann Pf.entziehung ausſpre⸗ 
chen für den Fall, daß ein beſtimm⸗ 
ter Tatbeſtand, der Pf.entziehungs⸗ 
grund darſtellt, zur Zeit der Teſta⸗ 
mentserrichtung beſteht 382 56 
Bei Einſetzung der Ehefrau als Vor⸗ 
erbin, der Kinder als Nacherben un⸗ 
ter Beſchränkung der letzteren auf den 
Pf. im Falle ihrer Unzufriedenheit 
ſoll im Zweifel die Ausſchlagung 
eines Nacherben auch deſſen Abkömm⸗ 
linge von der Erbfolge ausſchließen 
1085 28 
Politiſche Akte 
Die Zuläſſigkeit des Rechtswegs bei 
politiſchen Streitigkeiten: 
8 13 GBG. in der Rechtſprechung 51 
Die Zuſtändigkeit der Gerichte gegen⸗ 
über p. A. 52 
Politiſche Unzuverläſſigkeit 
Entlaſſung eines Vormunds wegen p. 
U. 154 } 
Prüfung der p. Zuverläſſigkeit auch bei 
Konzeſſionserteilung für Gaſtwirte 
1053, 


Polizei 
Die Schutzſtaffel der NSDAP. und die 
Deutſche P.: 
Die Schutzſtaffel der NSDAP. 44 
. P. des Dritten Reichs 


Der Reichsführer 44 und Chef der 
Deutſchen P. 46 
a Staatsſchutzkorps der / und P. 


Die ſtrafrechtliche und polizeiliche Be⸗ 
kämpfung der Amtsanmaßung (8 132 
StGB.) 88 


Sachregiſter 


Nationalſozialiſtiſche Strafrechtspolitik 
und Verfahren vor B.dienftitellen 
1226 


KriminalP. und Strafverfahrensrecht. 
Schrifttum 229 
PrPol Verw. Schrifttum 864 


Zuläſſigkeit des polizeilichen Verlan⸗ 
gens nach Beſeitigung eines polizei⸗ 
widrigen Zuſtandes, auch wenn die 
P. in anderen gleichliegenden Fällen 
noch nicht eingeſchritten 1111 5 

Polizeiwidriger Zuſtand bei offenſicht⸗ 
licher ſchwerer und ſinnloſer Gefähr⸗ 
dung des eigenen Lebens durch bau⸗ 
fälliges Gebäude 1112 58 

Keine Zwangsgeldfeſtſetzung nach 8 33 
PolVerwäß. wegen Nichtbefolgung 
einer PolVO., wenn dem Betroffe⸗ 
nen die Befolgung unmöglich ift 
814 48 

Polizeibeamte 

Ablehnung des Polizeimajors, der im 
ſtaatsanwaltſchaftlichen Ermittlungs⸗ 
verfahren im Auftrag der StA. ſich 
gutachtlich über die anläßlich Ber- 
kehrsunfall gegebenen ſtrafbaren 
Handlungen geäußert hat, als Sach⸗ 
verſtändiger in der Hauptverhand⸗ 
lung 929 u 

Polizeiliche Strafverfügung 

§ 413 StPO. Außere und inhaltliche 
Erforderniſſe der als Prozeßvoraus⸗ 
ſetzung genügenden p. St. 995 1° 

Pommern 

Im Anwendungsgebiet der Pomm⸗ 
Bauern O, v. 15. Mai 1616 auch nach 
Inkrafttreten des BGB. Ausſchluß 
des Eintritts der fortgeſetzten Güter⸗ 
gemeinſchaft durch einſeitiges eigen⸗ 
händiges Teſtament des Ehemanns 
möglich 249 22 

Poſitive Vertragsverletzung 

vgl. unter V. 

Poſt 

Die Vertretung der Deutſchen Reichs⸗ 

poſt als Fiskus 155 
Poſtgeheimnisverletzung ($ 354 StGB.) 

Briefgeheimnis auch gegenüber poſtamt⸗ 

lichen Briefen f 9245 
Preisaufgaben 

Bekanntmachung von P. der Univerſi⸗ 
tät Leipzig 857 

ME der Verwaltungswiſſenſchaften 

Filmpreisausſchreiben zum „Tag des 
Deutſchen Rechts“. Mittl. zu Heft 
5/6 S. 29 

Preisbildung 

Mitwirkung der P.behörden bei der 
Wohnungsbeſchaffung für kinderreiche 
Familien 1218 

Die P. bei öffentlichen Aufträgen. 
Schrifttum 861 i 

Die geſamten P.borjAriften. Schrift⸗ 
tum 920 

Keine Befugnis des MEA. und der Be⸗ 
ſchwerdeſtelle zur Ablehnung des An⸗ 
trags auf Ermittlung der Friedens⸗ 
miete, weil die P.behörde bereits den 
Mietzins feſtgeſetzt hat und die da- 
gegen eingelegte Beſchwerde zurück⸗ 
gewieſen ift 1086 2 

Preisprüfer 

Offentliche Beſtellung und Vereidigung 

von P. Mittl. zu Heft 1/2 S. 5 


Preisſtop 
Kündigung und Miet P.. 

Der bisherige Rechtszuſtand: 
Unzuläſſige Kündigung 495 
Feſtſtellung der Unzuläſſigkeit 496 
Bindung des Gerichts an die Ent⸗ 

ſcheidung der Preisbehörde 496 
Genehmigung unzuläſſiger Kündi⸗ 
gungen 496 

Die Kündigung nach der neuen Künd⸗ 

Sch O.: 
Zuläſſigkeit der Kündigung 497 
Vernichtbarkeit der Kündigung 497 
Gleichgeſtellte Tatbeſtände 498 
Zuſtändigkeit und Gebühren 499 
Übergangsvorſchriften 499 
Die KündSchVO. des Reichskommiſ⸗ 
ſars für die Preisbildung: 

KE nagok der KüundSchV O. 
1213 

Widerſpruchsrecht des Mieters 1213 

Die Entſcheidung der Preisbehörde 
1214 

Das Verfahren vor den Preisbehör⸗ 
den 1217 

Übergangsvorſchriften 1217 

Aus der Praxis der VerſteigPreisſtop⸗ 

VO. v. 6. April 1938 141 


Keine entſprechende Anwendung der 
PreisſtopV O. auf die Zeit vor dem 
18. Okt. 1936 652 25 

PreisſtopBO. geht als jüngeres und als 
Sondergeſetz dem Unl WG., der Zu⸗ 
gabe O. und dem Rabatt. vor; da- 
her ſind bis zum 17. Okt. 1936 regel⸗ 
mäßig gemachte Zugaben, Preisnach⸗ 
läſſe und Unterbietungen fortzu⸗ 
ſetzen 650 24 

Durch Verſtoß gegen PreisſtopVO. 
nicht Nichtigkeit des ganzen Kaufver⸗ 
trags, ſondern nur der Preisabrede, 
ſoweit ſie das zuläſſige Maß über⸗ 
ſchreitet. Kein Einfluß der Preisſtop⸗ 
BO. auf die Rügepflicht des Kauf- 
manns gemäß § 377 HGB. f 1078 22 

Erſchwerung oder Unterbindung der 
Möglichkeit für Kleinhändler, durch 
Gemeinſchaftsbezug höheren Mengen⸗ 
rabatt von den Großhändlern zu er⸗ 
langen, iſt nicht Preiserhöhung i. S. 
der 88 3, 4 BO. zur Verbilligung des 
Warenverkehrs 652 25 

Gemäß PreisſtopV O. Strafdrohung für 
jeden an Preiserhöhung Beteiligten 
und Beſtrafung nach den Einzelge⸗ 
ſetzen, auch wenn in dieſen jeweils 
nur ein Beteiligter (Verkäufer) mit 
Strafe bedroht 994 16 


PreisſtrafrechtsBO. v. 3. Juni 1939 
Allgemeines Strafrecht 1030 
Ordnungsſtrafrecht 1031 
Verfahrensvorſchriften 1032 

Preſſe 
Darf man Verbrechen totſchweigen?: 

Der Wert der Fahndungsmeldung 63 
Rückſichtnahme auf Hetzer? Folgen 
des Verſchweigens; Lehren für die 
Zukunft 64 
Hauptabteilung P. des NSRP, Mitt- 
Bl. zu Heft 3/4 S. 10 


Preußen 
Das neue Recht in P. Schrifttum 232 
Privatklage 
Wirkungen des Straffreih. auf einen 
gerichtlichen Vergleich im P.⸗verfah⸗ 
ren 761 


Die Gebühr des Rechtsanwalts bei Ab- 
ſchluß eines Vergleichs im B.berfah- 
ren 1042 

Zur Durchführung eines Strafverfah⸗ 
rens von Amts wegen wegen einer 
Tat, die auch im P.verfahren verfolgt 
werden kann, Genehmigung der NS- 
DAP. nicht erforderlich 716 16 

Probeaſſeſſor 

Die Beſoldung der P.⸗ und Anwalts⸗ 
aſſeſſoren 424 

Die Dauer des anwaltlichen Probe⸗ 
und Anwärterdienſtes 1116 

Protektorat Böhmen⸗Mähren 

bgl. unter B. 

Protokoll 

vgl. auch unter SitzungsP. 

Der Vorſchrift des § 345 II StPO. ge- 
nügt nicht Reviſionsbegründung, in 
der der Urkundsbeamte auf privat⸗ 
ſchriftliche Erklärung des Angekl. pro- 
tokollmäßig Bezug nimmt oder ver⸗ 
weiſt 1069 13 

Proviſion P 

Vermittlungs P. an Wirtſchaftstreuhän⸗ 
der. Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 6 

$ 5 EinfSt®. Nach Vermittlung des 
Geſchäfts durch Handlungsagenten 
und Anzeige des Abſchluſſes an den 
Geſchäftsberrn Ausweis der daraus 
anfallenden P. in der Bilanz des 
Handlungsagenten f 393“ 

Bei als Dauerſchulden anzuſehenden 
Wechſelkrediten Hinzurechnung der 
Akzept⸗ und AufageP. für weitere 
Bereitſtellung ſchon in Anſpruch ge⸗ 
nommener Kredite zu den nicht ab. 
zugsfähigen Zinſen i S. des § 8 
Ziff. 1 GemSt®. 1102 % 

rozeßbelrug s 

e (8 580 Ziff. 4 3PO.-) 
bei P. 476 697 } 

Perſonenſtandsunterdruckung und P. 
durch falſche Angaben über den Er- 
zeuger des unehelichen Kindes und 
den Mehrverkehr 921? 

Prozeßgebühr des Rechtsanwalts 

Streitwertberechnung, Vergleichs⸗ und 
P. d. R. Dei EE im 
Ebeprozeß 60 

Zu § 14 RAGebO. P. bei Mehrver⸗ 
gleich 754 5 A 

Volle P. d. R. für Rücknahme der 
Klage im Eheprozeß durch Schriftſatz⸗ 
einreichung auch bei gemeinſchaft⸗ 
licher Anzeige der Ausſohnung der 
Parteien und Erklärung der Rück⸗ 
nahme von Klage und Widerklage 
durch von beiden Rechtsanwälten ein⸗ 
gereichten Schriftſatz 457 28 r 

Armenanwaltsgebühr bei vergleichs⸗ 
weiſer Regelung des endgültigen ge⸗ 
ſetzlichen Unterhaltsanſpruchs für die 
Zeit nach der Scheidung im Verfah⸗ 
ren aus 8 N 669 „ 

rozeßgebühr, gerichtliche R 

Both Sue Rückwirkungs 
beſtimmung gilt Wegfall einer geſetz⸗ 
lichen Gebührenbefreiung auch für 
bereits fällig gewordene Gerichtsge 
bühren. Ausnahme für die P. 457 

Prozeßvollmacht 

vgl. unter Rechtsanwalt 

Prüfungsweſen 

Das Genoſſenſchaftliche 
339 

Unzuläſſigkeit der Beſchwerde gegen ge⸗ 
Sen Beſtellung von Abſchlußprü⸗ 
fer gemäß § 136 IV 2 AktG. 719% 


P. Schrifttum 


Sachregiſter 


Rabatt 
PreisſtopVO. geht als jüngeres und 
als Sondergeſetz dem UnlWG., der 
Zugabe BO. und dem RabattG. vor, 
daher ſind bis zum 17. Okt. 1936 re⸗ 
gelmäßig gemachte Zugaben, Preis- 
nachläſſe und Unterbietungen fortzu⸗ 
ſetzen 650 24 
Erſchwerung oder Unterbindung der 
Möglichkeit für Kleinhändler, durch 
Gemeinſchaftsbezug höheren Mengen⸗ 
R. von den Großhändlern zu erlan⸗ 
gen, ift nicht Preiserhöhung i. S. der 
88 3, 4 VO. zur Verbilligung des 
Warenverkehrs 652 25 
Radfahrer 
§ 25 Straß VerkO. 1934. Gefährdung 
von R. durch Kraftfahrer, der auf be⸗ 
lebter Straße beim Überholen zu 
zeitig und zu weit nach links aus⸗ 
biegt f 323 11 
Raſſe 
vgl. auch unter Miſchehe 
Verwirklichung des R.gedankens des 
Programms der NSDAP. durch die 
Rechtſprechung 487 
Roſenberg über die deutſche Miſſion in 
Europa 766 
Das Recht der R. Schrifttum 1062 
Grundlagen der Erb- und R.pflege. 
Schrifttum 127 
Raſſekundliche Unterſuchungen 
Beſteht Entſchädigungspflicht der 
Reichskaſſe gegenüber Perſonen, die 
im Rechtsſtreit erb⸗ und raſſekundlich 
unterſucht werden? 1128 
Raſſenſchaude 
Regelmäßig iſt Exhibitionismus nicht 
als „Geſchlechtsverkehr“ i. S. des 
BlutſchutzG. anzuſehen 1635 
Reiſe ins Ausland zwecks raſſenſchän⸗ 
deriſcher Eheſchließung im Ausland 
ift Verſuch des Verbrechens 7111 
Strafzumeſſung für Zuwiderhandlung 
gegen § 2 BlutſchutzGG. Nachprüfung 
des hierbei geübten Ermeſſens des 
Tatrichters durch das Rev. 164% 
§ 5 Blutſchutzch. Für Strafzumeſſung 
maßgebend das Maß der von dem jüdt- 
ſchen Raſſenſchänder bekundeten Miß⸗ 
achtung der Raſſenſchutzvorſchriften, 
nicht das artvergeſſene Verhalten der 
deutſchblütigen Frau 925 8 
Ratenarmenrecht 
Unzuläſſigkeit der Bewilligung von R. 
EE 
Raumordnung 
Die R. als völkerrechtliches Ordnungs⸗ 
element des Staatsbegriffs 343 
Räumungsfriſt 
Vertragloſe Mietverhältniſſe bei Ge⸗ 
währung einer R. im Mietaufhe⸗ 
bungsurteil, auf Grund des § 721 
ZPO. oder des VollſtrMißbrG. 404 
Die R. nach dem Geſ. über Mietver⸗ 
hältniſſe mit Juden 968 
- Gewährung von R. durch Urteil für 
Wohnungen, auch wenn Gegenſtand 
des Mietvertrags nur das Grund- 
ſtück, auf dem fie errichtet 374 29 
Näumungsurteil 
Auslegung der Vereinbarung zwiſchen 
den Mietvertragsparteien über wei⸗ 
teres Verbleiben des Mieters in den 
Mieträumen nach Erlaß des R. 643 21 
Entſcheidung darüber, wem die von bei⸗ 
den Ehegatten gemietete Wohnung 
bei nach Scheidung von einem Ehe⸗ 
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gatten gegen den anderen erhobener 
Räumungsklage zuzuſprechen ift, uns 
ter Berückſichtigung des Schuldaus⸗ 
ſpruchs im Scheidungsurteil und der 
Regelung der Perſonenſorge für die 
Kinder 934 15 

Kann der Pächter dem Räumungsan⸗ 
ſpruch des Rechtsnachfolgers des 
Verpächters den Einwand unzuläſſi⸗ 
ger Rechtsausübung wegen einer 
vom Verpächter begangenen vorſätz⸗ 
lichen unerlaubten Handlung entge⸗ 
genhalten? 874“ 

Rauſchtat ($ 330 a StGB.) 

Zur Handlung des Zurechnungsunfähi⸗ 
gen in § 330 a StGB. 1033 

Beſtrafung aus § 330 a StGB. bet „pa⸗ 
thologiſchem“ Rauſch f 992 1? 

Auch bei R. Beurteilung als gefähr⸗ 
licher Gewohnheitsverbrecher und 
Anordnung der Sicherungsverwah⸗ 
rung zuläſſig f 1150 6 

Realgemeinde 

Zur Rechtsſtellung bäuerlicher R. in 
Oberſchleſien, insbeſ. hinſichtlich der 
Vertretungsbefugnis nach außen. Zur 
Frage der grundbuchmäßigen Eintra⸗ 
gung der ſolchen Gemeinſchaften zu⸗ 
ſtehenden Rechte 930 14 

Rechtliches Gehör 

Zur Reviſionsrüge ausreichende Ver⸗ 
ſagung des r. G., wenn das BG. 
einer Partei das Armenrecht wegen 
Ausſichtsloſigkeit eines Beweismittels 
entzieht, dann dennoch unter Forde⸗ 
rung eines hohen Koſtenvorſchuſſes 
von der Partei die Erhebung dieſes 
Beweiſes beſchließt und wegen Nicht⸗ 
zahlung ungünſtige Entſcheidung fällt 
+1156 1 

Rechtsanwalt 
Von der Reichsgruppe 

Vertretung von Juden in Rechtsange⸗ 
legenheiten. MittBl. zu Heft 1/2 
S. 1, 4 

R. als Hausverwalter. MittBl. zu 
Heft 1/2 S. 4 

Einführung der RRAD. in der Ofi- 
mark. MittBl. zu Heft 1/2 S. 4 

Tagung des Reichsgruppenrats R. im 
NSR. über die Stellung des R. der 
Oſtmark und des Sudetengaus 571 

Aufſfätze 
Gegenwartsprobleme der Anwaltſchaft: 
Heimkehr der oſtmärkiſchen und ſude⸗ 
tendeutſchen R. 1113 
Entfernung der jüdiſchen R. 1114 
Verminderung der Zahl der R. 1114 
Überführung von Anwälten in den 
Staatsdienſt 1115 1116 
Altersverſicherung 1115 
Dauer des anwaltlichen Probe⸗ und 
Anwärterdienſtes 1116 
Lokaliſierungsprinzip 1116 
Glietes 1116 
Lokaliſierungsprinzip 1116 
Gliederung der Anwaltſchaft nach 
ihren Zuſtändigkeiten 1117 
Rechtsberatungseinrichtungen 1117 
Statiſtiken und Zahlen über die Ein⸗ 
künfte des R. 1117 
Leiſtungsſteigerung und Rationaliſie⸗ 
rung der deutſchen Firmen durch Zu⸗ 
ſammenarbeit mit der deutſchen 
Rechtsanwaltſchaft in Beitreibungs⸗ 
ſachen 353 
Wahrheitsſuche und Rechtsſuche — die 
wirkſamſten Waffen des R. 548 
Trennung der Anwaltſchaft vom No⸗ 
tariat 555 1115 
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Die Altersverſorgung der R. 833 1113 
Die Prozeßbevollmächtigten im Verfah⸗ 
ren der einſtweiligen Anordnungen: 
Der Prozeßbevollmächtigte des An⸗ 
tragſtellers 976 
Der Prozeßbevollmächtigte des An⸗ 
traggegners 977 
Der Prozeßbevollmächtigte vor Er⸗ 
hebung der Hauptklage 977 
Die Prozeß bevollmächtigten in der 
Rechtsmittelinſtanz 978 
Die Zuſtellungen an die Prozeßbe⸗ 
vollmächtigten 978 
Gebührenfragen 979 
Mitwirkendes Verſchulden von Richter 
und R. im Grundſtücksvollſtreckungs⸗ 
recht 149 
Darf R., ohne ſeine Berufspflichten zu 
verletzen, eine offenkundig ausſichts⸗ 
loſe Reviſion begründen (§ 345 
StPO.)? 208 753 
Die Stellung des R. im engliſchen 
Rechtsſyſtem 915 
Die Übernahme einer Anwaltspraxis 
und das Einkommenſteuerrecht 750 


Entſcheidungen 
Nachweis der Bevollmächtigung durch 
beſondere Vollmachtsurkunde nicht 


erforderlich für den in vollſtreckbarem 
Urteil als Prozeßbevollmächtigter des 
Kl. Aufgeführten bei Antrag auf 
Eintragung von Zwangshypothek auf 
dem Grundſtück des Bekl. 447 11 

§ 618 ZPO. Bei Erſcheinen des Bekl. 


im erſten Termin ohne R. kann regel⸗ 


mäßig ſofort zur Sache verhandelt 
werden 187 3 

8S 8, 11 SchuldBerein®. Keine Wieder⸗ 
einſetzung in den vorigen Stand bei 
Verſäumung der Beſchwerdefriſt da- 
durch, daß R. die ſofortige Beſchwerde 
an das unzuſtändige LG. fendet 
949 26 

§ 91 ZPO. Anwaltswechſel bei Ber- 
weiſung vom AG. an das ſachlich zu⸗ 
ſtändige LG. 182 2° 

8 91 ZPO. Anwaltswechſel innerhalb 
Anwaltsgemeinſchaft, deren Mitglie⸗ 
der nicht bei demſelben Gericht zu⸗ 
gelaſſen 1183 38 

85 106, 100 ZPO. Frage der Koſten⸗ 
ausgleichung bei Klage gegen nicht 
notwendige Streitgenoſſen, die teils 
ſiegreich, teils unterlegen ſind und 
gemeinſamen Prozeß bevollmächtigten 
hatten f 326 14 

Erſtattungsfähigkeit der Mehrkoſten der 
Zuſtellung durch Gerichtvollzieher an 
Stelle der Zuſtellung von R. zu R., 
wenn Anwaltsbüros nicht am glei⸗ 
chen Orte 877 9 

„Führen“ der Bezeichnung R. i. S. des 
§ 6 Ia Titel®. durch freiwillig auf 
die Zulaſſung verzichtenden R. 370 

Begriff der „Rechtsſache“ i. S. des § 356 
StGB. 714° 

Zur Umſatzſteuerpflicht von R., die bei 
den Rechtsberatungsſtellen der DAF. 
tätig find 1102 48 


Rechtsanwaltsgebühren 
Streitwertberechnung, Vergleichs⸗ und 
Prozeßgebühr des Rechtsanwalts bei 
Unterhaltsvergleich im Eheprozeß 608 
Zu § 14 NAGED. Prozeßgebühr bei 

Mehrvergleich 754 
Gebührenfragen im Verfahren der einſt⸗ 
Ei 29 Anordnungen in Eheſachen 

1 


Sachregiſter 


Die Gebühr des Rechtsanwalts bei Ab⸗ 
ſchluß eines Vergleichs im Privat⸗ 
klageverfahren 1042 

Deutſches Gerichtskoſtengeſetz und deut⸗ 
ſche R.ordnung. Schrifttum 986 


§ 12 RAGebO. In Streitwertbeſchwer⸗ 
den des Rechtsanwalt beſtimmter An⸗ 
trag über Höhe des gewünſchten 
Streitwerts erforderlich; Antrag auf 
„angemeſſene Feſtſetzung“ ungenü⸗ 
gend 332 22 

Vergleichsgebühr in Eheſachen 187% 
190 3⁴ 


Wann liegt Vergleich i. S. der RA- 
GebO. vor? 1193 55 

Bei Zwiſchenvergleich entſteht 
Vergleichsgebühr 1193 97 

Berechnung der Vergleichsgebühr nach 
dem vollen Streitwert auch nach An⸗ 
kündigung von Klageermäßigung und 
Teilanerkenntnis durch Schriftſatz 
457 27 

88 13 Ziff. 1, 3, 28a NAGED, Armen- 
anwaltsgebühren bei vergleichsweiſer 
Regelung des endgültigen geſetzlichen 
Unterhaltsanſpruchs für die Zeit nach 
der Scheidung im Verfahren aus 
§ 627 b BPO. 669 * 

§§ 13, 16 RAGebO. Erſtattung und 
Berechnung der R. für den nach Ab⸗ 
lauf der Berufungsfriſt geſtellten 
Antrag auf Erlaß des Verluſtigkeits⸗ 
Arteils 333 24 

§ 13 Ziff. 4 RAGebO. Beweisaufnahme 
durch Urkundenbeweiserhebung aus 
Beiakten, ohne daß das Urteil die 
Beweisaufnahme verwertet und die 
Benutzung der Beiakten überhaupt 
erkennen läßt 334 27 


keine 


88 13 Ziff. 4, 17 RAGebO. Erſtat⸗ 


tungsfähigkeit der Beweis⸗ und wei⸗ 
teren Verhandlungsgebühr 1193 56 

Unbegründete Ablehnung der Beweis⸗ 
gebühr des Rechtsanwalts und An⸗ 
nahme der Eheſcheidung ohne Be⸗ 
weisaufnahme auf nur einſeitige 
Verhandlung 333 20 

§ 14 RAcGGebO. Volle Prozeßgebühr des 
Rechtsanwalts für Rücknahme der 
Klage im Eheprozeß durch Schriftſatz⸗ 
einreichung auch bei gemeinſchaftlicher 
Anzeige der Ausſöhnung der Parteien 
und Erklärung der Rücknahme von 
Klage und Widerklage durch von bei⸗ 
den Rechtsanwälten eingereichten 
Schriftſatz 457 28 

Zur Zuſtellung des Schriftſatzes i. S. 
des § 14 RAGebO. genügt nicht, daß 
der Rechtsanwalt ſeinerſeits das zur 
Zuſtellung erforderliche getan bat 
1193 80 

§ 23 Ziff. 18 RAGebO. Zwangsvoll⸗ 
ſtreckungsgebühr des Rechtsanwalts 
für Maßnahmen zur Beſeitigung der 
von dem Gläubiger erwirkten Bol- 
ſtreckungsmaßnahmen durch den ſieg⸗ 
reichen Schuldner 333 28 

Zur Erſtattungsfähigkeit der Zwangs⸗ 
vollſtreckungsgebühr ($ 23 Ziff. 18 
NABEHD.) für Erwirkung des vor⸗ 
läufigen Zahlungsverbots gem. $ 845 
ZPO. 1190 50 

8$ 28, 25 RAGCHO. Bei Koſtenpflicht 
des Arreſtbekl. ſowohl bzgl. des An⸗ 
ordnungs⸗ als auch des Aufhebungs⸗ 
verfahrens kein Anſpruch des Arreſt⸗ 
klägers bzw. Rechtsanwalts nach Auf- 


hebung des Arreſtes auf nochmalige 
Feſtſetzung der R. 888 20 
Zur Inſtanz der Zwangsvollſtreckung 
i. S. des $ 31 RAcGeb O. gehört nicht 
Tätigkeit des Rechtsanwalts im 
Zwangsverſteigerungsverfahren auf 
Grund der BO, über Vollſtreckungs⸗ 
ſchutz v. 26. Mai 1933 334 20 
85 31, 23 Ziff. 18 RAGebO. Nur eine 
R. für mehrere Pfändungsankündi⸗ 
gungen an mehrere Drittſchuldner 
desſelben Schuldners bei einheitlichem 
Auftrag des Gläubigers 889 1. 
§ 44 RAGGebO. Zur Frage der Abgel⸗ 
tung durch die Verkehrsgebühr 672 45 
Erſtattung der Verkehrsgebühr in der 
Rev Inſt. nur ausnahnisweiſe 890 22 
Grundſätzlich keine Erſtattung von 
Reiſekoſten zur Unterrichtung des 
Prozeßbevollmächtigten neben der 
Verkehrsgebühr 1193 57 
§ 63 NAGO. Feſtſetzung der Gebüh⸗ 
ren für Pflichtverteidiger vor dem 
Sondergericht 1657 629 10 
Rechtsausübung, unzuläſſige 
vgl. unter U. R. 
Rechtsbeiſtand 
Von der Reichsberufsgruppe Rechtsbei⸗ 
ſtände. Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 6 
Weder unmittelbare noch entſprechende 
Anwendung (§ 2 StGB.) des § 352 
(Gebührenüberhebung) auf R. f 7138 
Rechtsbetreuung, NS. 
Geſamtinanſpruchnahme der NSR.⸗ 
Stellen i. J. 1938; Tätigkeitsbericht 
4. Vierteljahr 1938 354 
Inanſpruchnahme der NSR.⸗Stellen im 
1. Vierteljahr 1939 1229 
wo der Anwaltſchaft zur NSR. 
Rechtserneuerung 
Deutſche R. Schrifttum 864 
Rechtsgeſchichte 
Eike von Repchow 499 
Das neue deutſche Recht und die R.; 
Überblick über neues Schrifttum 846 
Das Haberfeldtreiben. Schrifttum 573 
Zur Geſchichte des Magdeburger Rechts. 
Schrifttum 622 
Rechtshängigkeit 
Abgrenzung der R. ebenſo wie die der 
Rechtskraft 998 22 
Rechtskauf 
Sach⸗ oder R.? (Gefahrtragung und 
Sachmängelhaftung) 210 
Rechtskraft 
Schutz gegen Mißbrauch formalen 
Rechts. Ein Beitrag zur Frage der 
Anwendbarkeit des § 826 BGB. ge⸗ 
T rechtskräftigen Schuldtiteln 
47 
Steht die rechtskräftige Abweiſung 
einer Ehelichkeitsanfechtungsklage oder 
die rechtskräftige Feſtſtellung einer 
Zahlvaterſchaft der Erhebung einer 
neuen Klage unter Benutzung der 
erbbiologiſchen Abſtammungsprüfung 
entgegen? 407 
Wiederholung rechtskräftig abgelehnter 
Anträge auf Schuldenbereinigung 287 
Verfahren bei irrtümlicher R. beſcheini⸗ 
gung, wenn das Strafverfahren auf 
Grund des Straffreihch. niederzu⸗ 
ſchlagen war 28 
Abgrenzung der Rechtshängigkeit ebenſo 
wie die der R. 998 20 
§ 826 BGB. Erneute Unterhaltsklage 
nach rechtskräftiger Abweiſung einer 
früheren Klage. Argliſteinwand ge⸗ 


genüber der Berufung des Bekl. auf 
die R. des früheren Urteils 377 % 

Unter welchen Vorausſetzungen genügt 
zur Begründung des Intereſſes für 
negative Feſtſtellungsklage des un⸗ 
ehelichen Vaters auf Fehlen der blut⸗ 
mäßigen Abſtammung das Streben 
nach Beſeitigung des rechtskräftigen 
Unterhaltsurteils? 12435 

Zur Auslegung des Urteilsſatzes, der 
allein der R. nach 8 322 ZPO. unter- 
liegt, Heranziehung der Urteilsgründe 
zuläſſig 799 3 

UnlWG. Bei Wettbewerbsverſtoß durch 
Verurteilung zur Unterlaſſung hin⸗ 
ſichtlich des objektiven Tatbeſtands 
keine R. für den Schadenserſatzan⸗ 
ſpruch 802 31 i 

Über den Umfang der materiellen R. 
verwaltungsgerichtlicher Urteile 
1022 ; 

R. des Ruhensbeſcheids eines Verſiche⸗ 
rungsträgers, auch wenn er auf Irr⸗ 
tum desſelben beruht 959 45 

Rechtsmittel : 

Die Prozeßbevollmächtigten in der R.⸗ 
inſtanz im Verfahren der einſtweili⸗ 
gen Anordnungen in Eheſachen 978 

Einheitlicher Rechtszug in Verſorgungs⸗ 
ſtreitigkeiten gem. Erbhoferganzungs⸗ 
VO. v. 26. April 1939 842 

R. im Strafverfahren: 

Die 18 
Die Reviſion 5 a 

Gegebene R., falls das Prozeßgericht 
den Urkundsbeamten zur Koſtenfeſt⸗ 
ſetzung in beſtimmten Sinne anweiſt 
und der Urkundsbeamte daraufhin 
neu feſtſetzt 1185 

Keine Au du der Vorſchrift des 
8 100 V ArbGG. über Unanfechtbar⸗ 
keit der Arbeitsgerichtsurteile auf 
Aufhebungsklagen gegen Schieds⸗ 
ſprüche nach Verweiſung des Rechts⸗ 
ſtreits an das LG. 950 

Verwaltungsrichter kann einer Partei 
nicht R. aufdrängen, von dem jie fet- 
nen Gebrauch machen will 1109 

Nechtsmitteleinlegung Sab 

Se Behandlung bei gleich⸗ 
zeitiger Einreichung von Armen⸗ 
rechtsgeſuch und Klage⸗ oder Rechts⸗ 
mittelſchrift 7942 

echtsmittelverzicht 

` 9 902 RO Erklärung des R. gegen⸗ 
über einem Gefängnisbeamten 370 v5 

S 248 RAbgdO . Wirkſamkeit eines R.; 

Umfang der dem Steuerpflichtigen 
vor Unterzeichnung des Verzichts zu 
erteilenden Belehrung F 1100 

Rechtsmittelzurücknahme dr: 

Die Zuſtinmung des Beſchuldigten zur 
Rücknahme eines zu ſeinen Gunſten 
eingelegten Rechtsmittels ($ 302 1 2 
StPO.) 850 

Rechtsnachfolger i k 

Bes ele dé eines Gutsbezirks kein 
Übergang privater Schulden oder 
Rechte des Gutsbeſitzers kraft ele? 
auf die an Stelle des Gutsbezirks 
tretende Gemeinde 460% „ 

Schuld BereinG. Regelmäßig kein An⸗ 


ruch des R. auf Bereinigung der 

Gulden ſeines Nechtsvorgangers 
264 93° 
Rechtspflege 


Rationeller Arbeitseinſatz in der R. 193 
Volksnahe R.: 
Volksnahe Rechtswahrer 480 


Sachregiſter 


Volksverbundene Rechtſprechung der 
Sache nach 481 
Verſtändliche und ſchnelle Entſchei⸗ 
dungen 484 
RechtspflegeNotVBO. v. 14. Juni 1932 
Gegen nach $ 1 Teil 1 Kap. J Art. 7 
NotVO. v. 14. Juni 1932 ergangenes 
Urteil ſowohl Berufung als Reviſion 
gegeben. Keine entſprechende Anwen⸗ 
dung des § 313 StPO. auf Verwer⸗ 
fungsurteil 1069 13 
Dem Beſchwerdeführer, deſſen Reviſion 
gemäß § 1 Ziff. 4 IV Art. 2 Kap. I 
BD. v. 14. Juni 1932 als Berufung 
behandelt worden, ſteht gegen das 
Urteil des BG. nicht mehr die Re⸗ 
vifion zu + 1155 12 
Rechtspfleger 
Rechtſprechung und Rechtspflege: 
Die Entwicklung der Rieinrichtung 
ſeit 1933 542 
Arbeitsteilung zwiſchen Nichter und 
R. 543 


Ein Weg zur volksnahen Juſtiz: 
Einrichtung amtsgerichtlicher Zweig⸗ 
ſtellen 545 
Die Amtsanwaltslaufbahn für R. 838 
Rechtsphiloſophie 
Rechtsbegriff und Geſetzgebung 673 
Rechtspolitik 
Die Berufung des Rechtswahrers zur 
rechtspolitiſchen Arbeit: 
Die Funktion des Rechts und die 
heutigen Schwierigkeiten der Rechts⸗ 
praxis 1026 
Fachwiſſen und innere Verbunden⸗ 
heit mit Volk und Führung 1026 
Verhältnis des Rechtswahrers der 
Praxis zur R. 1027 
Notwendigkeit der aktiven vechtspoliti⸗ 
ſchen Mitarbeit des Rechtswahrers 
der Praxis 1028 
Allgemeine Grundſätze für Auswer⸗ 
tung der rechtspolitiſchen Mitarbeit 
1028 
Die rechtspolitiſchen Aufgaben des 
Reichsrechtsamts und des NS. 
Rechtswahrerbundes 1029 
Rechtſprechung 
Das Programm der NSDAP. und die 
Rechtſprechung 486 
ng von Rechtswiſſenſchaft und 
20 


Die Rechtſprechung des RG. zu dem 
normativen Schuldelement und das 
unechte Unterlaſſungsdelikt 1041 

Rechtsreform 
R. und Junger Rechtswahrer 556 
Rechtsſchrifttum 

Deutſche Rechtserneuerung. R. ſeit der 

Machtübernahme 864 
Rechtswahrer 

vgl. auch Junge R. 

Die bevölkerungspolitiſche Lage und die 
Rechtspflege 76 

Der Einſatz des R. für die Schulungs⸗ 

arbeit der Partei: 

Die Eignung des R. für die Schu⸗ 
lungsarbeit 90 

Die Bedingungen des Einſatzes für 
die Schulungsarbeit 91 

Der Inhalt und die 
Rechtsarbeit 92 

Die Auswirkungen der Arbeit 94 

Der Erfolg rechtfertigt den Einſatz 96 

Kritik und Apologie des „Juriſten“ 196 

Die Erfahrungen mit § 55 Ehe. und 
ihre rechtspolitiſchen Lehren; die 


Form der 
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Notwendigkeit der eigenen Teilnahme 
des R. an der Neugeſtaltung des 
Rechts 472 

Die Berufung des R. zur rechtspoliti⸗ 
ſchen Arbeit: 

Die Funktion des Rechts und die 
heutigen Schwierigkeiten der 
Rechtspraxis 1026 

Fachwiſſen und innere Verbunden⸗ 
heit mit Volk und Führung 1026 

Verhältnis des R. der Praxis zur 
Rechtspolitik 1027 

Notwendigkeit der aktiven rechtspoli⸗ 
tiſchen Mitarbeit des R. der Praxis 
1028 

Allgemeine Grundſätze für Auswer⸗ 
tung der rechtspolitiſchen Mitarbeit 
1028 

Die rechtspolitiſchen Aufgaben des 
Reichsrechtsamts und des NS. 
R.bundes 1029 


Rechtswahrerbund, Nat.⸗Soz. und Deut⸗ 

ſche Rechtsfront 

Der Abgeordnete Ernſt Kundt⸗Prag 
zum Jahreswechſel an die Schriftlei⸗ 
tung „Deutſches Recht“ 1 

Geſetz und Recht. Aus „Glauben und 
Handeln, ein Bekenntnis der jungen 
Nation“, von Obergebietsführer Hel⸗ 
mut Stellrecht, Berlin 2 

Vortrag von Reichsrechtsführer Dr. 
Frank im däniſchen Juriſtforbundet 
über „Das Recht als Brücke zwiſchen 
den Völkern“ 1025 

Dr. Frank auf der Reichstagung des 
ſozialen Amtes der Reichsjugendfüh⸗ 
rung. Mittl. zu Heft 3/4 S. 21 

NMin. Dr. Frank in Warſchau. Mitt⸗ 
Bl. zu Heft 3/4 S. 22 

Japaniſche Juriſten bei RMin. Dr. 
Frank. Mittl. zu Heft 3/4 S. 22 

Dr. Frank empfing Siegermannſchaft 
des RBW. Mittl. zu Heft 3/4 S. 22 

RMin. Dr. Frank in Graz. Mittl. zu 
Heft 3/4 S. 22 

RMin Dr. Frank in Sofia 1228 

Wie Reichsleiter Dr. Frank zum Füh⸗ 
rer kam 569 

Zuſtellung an Mitglieder unbekannten 
Aufenthalts. Mitt Bl. zu Heft 1/2 
S. 3; zu Heft 3/4 S. 18; zu Heft 5/6 
S. 31; DR. S. 358 621 766 

Aus der Arbeit des Ehrengerichtshofs 
der Deutſchen Rechtsfront 358 

Anordnung betr. Veröffentlichung an⸗ 
geforderter Arbeiten 569 

Anordnung betr. Unterabteilung Rechts⸗ 
wahrer der Kriegsgerichte und Unter⸗ 
abteilung Rechtswahrer der Wehrver⸗ 
waltung 569 

Anordnung betr. angegliederte Ver⸗ 
bände, Vereinheitlichung ihres Auf⸗ 
baus uſw.; Zuſammenſchluß der 
Konkurs⸗ und Zwangsverwalter 569 

Ernennungen. Mitt Bl. zu Heft 3/4 S. 18 

e Mittl. zu Heft 3/4 


Verlorene Ausweiskarten. MittBl. zu 
Heft 3/4 S. 19 

Geſuchte Anſchriften. MittBl. zu Heft 
3/4 S. 20 A 

Verſtorbene Bundesmitglieder. MittBL. 

Deh 3/4 S. 20 
nſchriften der Gaugeſchäftsſtellen. 
Mittl. zu Heft 5/6 SE Ié 

Auflöfung der Abteilung Oſterreich des 
NSgi B. MittBl. zu Heft 5/6 S. 31 

Gau Mark Brandenburg. Mittl. zu 
Heft 5/6 S. 31 i 
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Beitragspflicht der beamteten Rechts⸗ 
wahrer zum NSRB. und DNB. 
Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 2 

Gewährung von Rechtsſchutz durch den 
NSR B. Mittl. zu Heft 3/4 S. 9 

Fürſorgeeinrichtungen des NSRB. 
Mittl. zu Heft 3/4 S. 10 

Hauptabteilung Preſſe — Hauptabtei⸗ 
lung Angegliederte Verbände. Mitt⸗ 
Bl. zu Heft 3/4 S. 10 

Sachbearbeiter für Beamtenentſchul⸗ 
dung. Mittl. zu Heft 5/6 S. 31 

Erziehung und Führung im NSRB. 
540 


Gewährung von Darlehn durch den 
NS RB. 620 
Arbeitswerk des NSR B. Mittl. zu 
Heft 1/2 S. 4 570 1058 
Wiſſenſchaftliche Arbeiten: 
Zuſammenarbeit mit dem Amt für 
Rechtspolitik, Reform der deutſchen 
Rechtspflege; Entſcheidungsſamm⸗ 
lungen. Mitt Bl. zu Heft 3/4 S. 17 
Gemeinſchaftswerk: 
Reiſen, Hotelliſte, Sportverein. Mitt⸗ 
Bl. zu Heft 3/4 S. 17 
Reiſen im Anſchluß an den „Tag des 
deutſchen Rechts“. MittBl. zu Heft 
5/6 S. 29 
NERB. Arbeitsvermittlung: Arbeits- 
lage und Arbeitseinſatz. Mittl. zu 
Heft 1/2 S. 3 DR. S. 571 1140 
Aus dem Jahresbericht für 1938. Mitt- 
Bl. zu Heft 3/4 S. 11 


Reichsgruppe Rechtsanwälte 
Anordnungen betr. 
Vertretung von Juden in Rechtsan⸗ 
ECO Mittl. zu Heft 1/2 
2. 4 


Rechtsanwälte als Hausverwalter. 
Mittl. zu Heft 1/2 S. 4 

Einführung der RR AO. in der Oft- 
mark. MittBl. zu Heft 1/2 S. 4 

Die Stellung des Rechtsanwalts der 
Oſtmark und des Sudetengaus 571 


Bericht der Reichsgruppe Richter und 
Staatsanwälte. Mitt Bl. zu Heft 1/2 
S. 4, zu Heft 3/4 S. 12 DR. S. 1057 


Reichsgruppe Wirtſchaftsrechtswahrer: 

Abwicklung größerer jüdiſcher Unter⸗ 
nehmen. MittBl. zu Heft 1/2 S. 5 

Offentliche Beſtellung und Vereidi⸗ 
gung von Preisprüfern. Mittl. 
zu Heft 1/2 S. 5 

Vertretung und Beratung von Ju⸗ 
den. Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 5 

Gewährung von Prüfungserleichte⸗ 
rungen an ältere Bewerber. Mitt⸗ 
Bl. zu Heft 1/2 S. 5 

Neufaſſung der Kundmachungsbe⸗ 
ſtimmungen für Wirtſchaftsprüfer. 
Mittl. zu Heft 1/2 S. 5 

Vermittlungsproviſionen an Wirt- 
ſchaftstreuhänder. Mittl. zu Heft 
1/2 S. 6 

Umbenennung von Wirtſchaftsrechtler 
in Wirtſchaftsrechtswahrer. Mitt⸗ 
Bl. zu Heft 3/4 S. 11 

Veranſtaltungen; Zulaſſungs⸗ und 
Prufungsverfahren für „Wirt⸗ 
ſchaftstreuhänder NSRB.“ und 
vereidigte Bücherreviſoren; Bil⸗ 
dung von fachlichen Arbeitsgemein⸗ 


Sachregiſter 


ſchaften; Gewerbeſteuerpflicht. 
Mittl. zu Heft 3/4 S. 15 

Bericht über die Tagung der oſtmär⸗ 
kiſchen Wirtſchaftsrechtswahrer in 
Wien am 8. und 9. Mai und über 
die Veranſtaltungen zum „Tag des 
deutſchen Rechts“ 1139 

Betreuung der Volkswirte; Arbeits⸗ 
gemeinſchaft Wirtſchaftspflege; Be⸗ 
rufseinſatz der Wirtſchaftstreuhän⸗ 
der 572 

Neuernennung der ordentlichen Mit⸗ 
glieder des Reichsgruppenrats 
Wirtſchaftsrechtswahrer 1058 


Tagung der Arbeitsgemeinſchaft Völker⸗ 
recht der Reichsfachgruppe Hochſchul⸗ 
lehrer im NSRB. in Verbindung mit 
der 25⸗FJahr⸗Feier des Kieler Jn- 
ſtituts für Politik und Internatio⸗ 
nales Recht 703 


Reichsgruppe Junge Rechtswahrer: 

Frühehe; Zuſammenarbeit mit Reichs⸗ 
jugendführung; desgl. mit der Ju⸗ 
ſtizverwaltung; fachliche Fortbil⸗ 
dung; Beratungsgemeinſchaften; 
Vorbereitung auf die Aſſeſſorprü⸗ 
fung. Mittl. zu Heft 3/4 S. 16 

Neuordnung der Unterhaltszuſchüſſe 
für Referendare 571 

Neuernennung der Mitglieder des 
Reichsgruppenrats Junge Rechts⸗ 
wahrer 1059 


Reichsgruppe Verwaltungsrechtswahrer. 
Mittl. zu Heft 5/6 S. 31 


Reichsuntergruppe Amtsanwälte. Mitt⸗ 
Bl. zu Heft 3/4 S. 13 


Von der Reichsgruppe Notare: Veran⸗ 
ſtaltungen, Arbeiten, Beſchäftigungs⸗ 
lage. MittBl. zu Heft 3/4 S. 14 


Tagung der Sachverſtändigen in Karls- 
ruhe 1058 
Reichsfachſchaft für das Sachverſtändi⸗ 
genweſen. MittBl. zu Heft 3/4 S. 17; 
DR. S. 766 1229 


Reichsberufsgruppe Rechtsbeiſtände. 
Mittl. zu Heft 1/2 S. 6 


Reichsfachſchaft der Buch- und Steuer⸗ 
berater. Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 6; zu 
Heft 3/4 S. 16. 

Reichsberufsgruppe Buh- und Steuer- 
berater 621 1229 

Neichsfachſchaft für das Dolmetſcherwe⸗ 
fen. Mittl. zu Heft 1/2 S. 7 


Vereinigung deutſcher Berufszwangs⸗ 

verwalter. Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 7 

Vereinigung der Konkursverwalter 

Deutſchlands. MittBl. zu Heft 1/2 
8 


S. 

Reichsverband der Friedensrichter und 
Schiedsmänner. Mittl. zu Heft 1/2 
S. 8 


Rechtswahrernachwuchs 


ngl. unter Junge Rechtswahrer 


Rechtswahrerſchulung, NS. 


Rechtswahrerkurs „Neues Recht“ in 
Jena. Mitt Bl. zu Heft 3/4 S. 23 
Beſtätigung über Teilnahme an Rechts⸗ 
wahrerlehrgängen für behördliche 
8 MittBl. zu Heft 5/6 
8 

Sinn und Aufgabe der NSR. 557 

Politiſch⸗fachliche Gemeinſchaftslager 
für Politiſche Leiter der Gau- und 
Kreisrechtsäamter und Amtswalter 
des NSRB. 558 

Schulungsveranſtaltungen für beamtete 
Rechtswahrer der zum Reich zurück⸗ 
gekehrten Gebiete 559 

R. in den Gauen 560 

Empfehlenswerte Vortragskurſe 857 


Rechtswahrertag, Erſter Großdeutſcher 


Ankündigung. MittBl. zu Heft 3/4 
S. 21 

Programmauszug 86 

Aufruf des Reichsrechtsführers zur 
Teilnahme am Deutſchen Rechtswah⸗ 
rertag 1939 in Leipzig am 19. bis 
21. Mai 1939 465 

Bekanntgabe zum R. Mittl. zu Heft 
5/6 S. 26 

Der Tag des Deutſchen Rechts. Bericht 
über den Verlauf 619 

Der erſte großdeutſche Rechtswahrertag, 
unter Würdigung der einzelnen 
Rechtswahrerberufe 737 

Aus der Eröffnungsrede des RMin. Dr. 
Frank zum Rechtswahrertag 818 

Kameradſchaftliches Treffen der Alten 
Bundesmitglieder 818 

Tagung der Ehrenrichter des NSRB. 
und der Deutſchen Rechtsfront auf 
Ge „Tag des Deutſchen Rechts“ 1939 

Die Reichsgruppe Hochſchullehrer auf 
dem Tag des Deutſchen Rechts 1055 

Die Reichsgruppe Wirtſchaftsrechtswah⸗ 
SN dem Tag des Deutſchen Rechts 
1 


Rechtsweg 


Zur Frage der Nachprüfbarkeit von An⸗ 
ordnungen der Wirtſchaftsgruppen im 
ordentlichen R. 679 4 

Die Zuläſſigkeit des R. bei politiſchen 
Streitigkeiten: 

§ 13 GVG. in der Rechtſprechung 51 
Die Zuſtändigkeit der Gerichte gegen⸗ 
über politiſchen Akten 52 

Zuläſſigkeit des R. für die Klage gegen 
das Unternehmen „Reichsautobahn“ 
auf Schadenserſatz wegen nachbar⸗ 
rechtlich unzuläſſiger Einwirkungen 
ſowie auf Anbringung geeigneter 
Schutzvorrichtungen 378 33 

Unzuläſſigkeit des R. für Geltendma⸗ 
chung von Anſprüchen aus 88 906, 
1004 BGB. gegenüber Störungen 
durch vorſchriftsmäßigen Betrieb 
öffentlicher Schulen oder durch Übun⸗ 
gen des Jungvolks und der SA., zu⸗ 
laſſig hingegen gegenüber Störungen 
aus Sportbetrieben der NS.⸗Gemein⸗ 
ſchaft „Kraft durch Freude“ 1010 20 

In dem bei Umwandlung eines Guts⸗ 
bezirks in Gemeinſchaft zwiſchen 
Gutsbeſitzer und neugebildeter Ge⸗ 
meinde abgeſchloſſenem Auseinander- 
ſetzungsvertrag verpflichtet ſich der 
Gutsbeſitzer u. a. zur Abtretung pri⸗ 
vater Rechte. Zuläſſigkeit des R. für 


die aus dieſer Vereinbarung ſich er⸗ 
gebenden Streitigkeiten 460 32 
Bindende Wirkung der durch Vorbe⸗ 
haltsurteil in Urkundenprozeß bejah⸗ 
ten Zuläſſigkeit des R. für die wei⸗ 
tere Beurteilung des ſtreitigen Rechts⸗ 
verhältniſſes t 2657 
Unzuläſſigkeit des R. für Schadenserſatz⸗ 
klage wegen unterbliebener Anſtel⸗ 
lung oder Beförderung als Beamter 
mit der Begründung, der mit der 
Entſcheidung befaßte Beamte habe 
willkürlich gehandelt + 659 84 
Unzuläſſigkeit des R. für Entſcheidun⸗ 
gen über Entlaſſung, Kündigung und 
Ruhegehalt der Angeſtellten von dem 
Reichsnährſtand eingegliederten Or⸗ 
ganijationen 956 2 y 
Bzgl. der Streitigkeiten der zur Schiffs 
beſatzung gehörenden Perſonen (8481 
H B.), für die das ArbG. gemäß 8 2 
ArbGG. unzuſtändig, Ermächtigung 
des Treuhänders der Arbeit zum Aus⸗ 
ſchluß der ordentlichen Gerichtsbarteit 
950 20 — Ee? 
Unzuläſſigkeit des R. gegenüber der Zu: 
teilung der Fettkontingende an Wte- 
derverkäufer 652 7 
8 194 AngBeri®. Ausſchluß des R. 
auch für Anſpruch desjenigen, der an 
Stelle der ſonſt notwendigen Ange⸗ 
ſtelltenverſicherung Beiträge an anz 
dersartige Verſorgung gezahlt hat, 
auf Erſtattung dieſer Beiträge durch 
jemand, der angeblich zur Abführung 
von Anageſtelltenverſicherungsbeiträ⸗ 
gen verpflichtet geweſen fei t2607 
Rechtswiſſenſchaft e h 
Reich und Hegemonie als Begriffe der 
Soziologie und R. 565 
R. und Praxis: d 
Entfremdung und Annäherung 824 
Aufgaben der wiſſenſchaftlichen For⸗ 
ſchung 826 
Referendare Dé: 3 
Neuordnung der Unterhaltszuſchüſſe für 
R. 571 
Regiſtergericht i 
AN N. 115 ſeine Abteilungen. Schrift⸗ 
tum 1235 


Reich 
Neubau des e E ao 
R.problem und Hegemonie 561 
1 und Wirtſchaftspolitik 492 
Der R.begriff im Volkerrecht 341 
Reichsautobahnen 
e beim Bau der R. 296 
Unpfändbarkeit der Umzugskoſtenent⸗ 
ſchädigungen an Mieter bei Hausab⸗ 
bruch infolge des Baues von R. 919 
Zuläſſigkeit des Rechtswegs für die 
Klage gegen das Unternehmen „R. 
auf Schadenserſatz wegen nachbar⸗ 
rechtlich unzuläſſiger Einwirkungen 
ſowie auf Anbringung geeigneter 
Wu e Keine Unkerlaſ⸗ 
ungsklage 378 
Sie dës Ga öffentlich 0 a 
meſſungsingenieuren uber Angelb⸗ 
E be öffentlich⸗ rechtlichen 
Körperſchaft. bei der fie angeſtellt ſind 
„ B „R ausgeſtellten Urkunden 
ſind öffentliche 1. S. des § 29 1 2 
GRO. 11747 mi 
8 384 I RVO. Erhöhte betriebseigene 
Erkrankungsgefahr bei R.bauten 
EH 
Reichsbahn 
vgl. unter Eiſenbahn 


Sachregiſter 


Reichsbahnbeamte 
88 266, 350 StGB. R. darf nicht mit 
ſeinen Forderungen gegen die Reichs⸗ 
bahn gegen die Forderung der Reichs⸗ 
bahn auf Ablieferung der im Dienſte 
eingenommenen Gelder aufrechnen 
und dieſes nicht abliefern 994 14 
Reichsbauvorhaben 
Reiſekoſten, Mehraufwandsentſchädigung 
und Trennungszulage für Bauarbei⸗ 
ter nach Tar O. für die Betriebe des 
Baugewerbes bei den R. v. 20. März 
103719523 
Reichsberufswettkampf 
Dr. Frank empfing Siegermannſchaft 
des R. Mitt Al. zu Heft 3/4 S. 22 
Reichsgericht 
Zuständigkeit des RG. in Diſziplinar⸗ 
angelegenheiten der Notare aus dem 
Lande Sſterreich 425 
„Unfallneuroſe“ und R. 611 
Die Rechtſprechung des RG. zu dem 
normativen Schuldelement und das 
unechte Unterlaſſungsdelikt 1041 
Reichsheimſtätte 
vgl. unter Heimſtätte 
Reichsjugendführung 
Zuſammenarbeit der Jungen Rechts⸗ 
wahrer mit der R. MittBl. zu Heft 
3/4 S. 16 
Dr. Frank auf der Reichstagung des ſo⸗ 
zialen Amtes der R. Mittl. zu Heft 
3/4 S. 21 l 
Reichskanzler 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs gegen 
Akte und Entſcheidungen des Führers 
und R. 52 d 
Reichskolonialtagung in Wien 766 
Reichsmarkhypothek 
Zur Umwandlung von Goldmark⸗ in 
R. Zuſtimmung der gleich⸗ oder nach⸗ 
ſtehend Beteiligten nicht erforderlich 
445 10 
Reichsnährſtand 
Schiedsgerichtsklauſeln in Lieferungs⸗ 
an aucaen der Gliederungen des R. 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Ent⸗ 
ſcheidungen über Entlaſſung, Kündi⸗ 
gung und Ruhegehalt der Angeſtell⸗ 
ten von dem R. eingegliederten Or⸗ 
ganiſationen 956 10 
Reichspoſt 
vgl. unter Poft 
Reichsrechtsanwaltskammer 
Einweihung des Hauſes der R. Mittl. 
zu Heft 3/4 S. 22 
Reichsſtatthalter 
Die Rechtsſtellung der R. im Verhalt⸗ 
nis zur Reichsregierung und zu den 
Dienſtſtellen ſeines Amtsbezirks 823 
Reichstreuhänder der Arbeit 
vgl. unter Treuhänder 
Reichsverfaſſung 
Bismarcks Reichsidee 120 
Reiſekoſten 
Vorausſetzung der Erſtattungsfähigkeit 
von Reiſekoſten des Arm Anw. zu fei- 
ner Partei 1192 33 
Sind beſondere Reiſekoſten jüdiſcher 
Konſulenten erſtattungsfähig? 1138 
8 91 BPO. Erſtattungsfähigkeit von R. 
der Partei 325 12 
Feſtſetzung der Reiſeentſchädigung an 
mittelloſe Partei in entſprechender 
Anwendung des § 20 ZeugGebd. 
durch das Gericht F 335 2° 
Grundſätzlich keine Erſtattung von 
Reiſekoſten zur Unterrichtung des 
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Prozeßbevollmächtigten 
Verkehrsgebühr 1193 57 
R. gemäß BaugewTarO. 952 3 
Religion 
Verwirklichung des Programmpunktes 
der NSDAP. „Freiheit des religiöſen 
Bekenntniſſes“ durch die Rechtſpre⸗ 
chung 489 
Völkiſcher Staat und deutſche Gott⸗ 
erkenntnis. Schrifttum 128 
Rente 
Einkommenſteuerliche Behandlung der 
Übernahme einer Anwaltspraxis ge⸗ 
gen befriſtete R. oder Gewinnbeteili⸗ 
gung 750 
$ 844 BGB. Beſondere Mehrarbeit der 
Witwe kommt dem Schädiger nicht 
zugute 239 
Voller Schadenserſatzanſpruch des un⸗ 
fallverletzten Kraftwageninſaſſen, der 
nach dem Unfall den einen ausgleichs⸗ 
pflichtigen Schädiger beerbt. Der 
Schädenserſatzanſpruch — insbes. als 
Rentenanſpruch — nicht pfaändbar; 
daher auch Aufvechnung des Schädi⸗ 
gers gegen ihn mit Ausgleichsan⸗ 
ſpruch unzuläſſig 1093 38 
Zur Frage der Wirkſamkeit der Pfän⸗ 
dung von Rentenanſprüchen hinſicht⸗ 
lich künftiger Beträge 803 3° 
Streitwert fur Anſprüche auf Erfüllung 
einer auf geſetzlichen Vorſchriften be⸗ 
ruhenden Unterhaltspflicht ($ 10 II 
GKG.) oder auf Entrichtung von 
Geldrente gemäß § 10 III GRG. 
884 15 
Rentenneuroſe 
„Unfallneuroſe“ und Reichsgericht 611 
Reſtitutionsklage 
vgl. unter Wiederaufnahme des Ver- 
fahrens 
Reſtkaufgeldhypothek 
VO. über Einſatz jüdiſchen Vermögens 
v. 3. Dez. 1938. Keine Eintragung 
von R. für Juden, der ſein Grund⸗ 
ſtück veräußert 5827 1207 
Reviſion 
Zivilſachen 
Zulaffung der R. in Eheſachen 300 
8 286 BBO. Darf das Gericht von noch⸗ 
maliger Vernehmung der Perſonen, 
auf deren Zeugnis ſich eine Partei be⸗ 
ruft, abſehen, weil dieſe ſchon in 
einem anderen Verfahren über den⸗ 
ſelben Gegenſtand vernommen wor⸗ 
den? 183 28 
Verſtoß gegen § 286 ZPO. durch Mb- 
lehnung einer Beweiserhebung in 
Form der Sachverſtändigenverneh⸗ 
mung f 185 3° 
§ 547 Ziff. 2 ZPO. Zuläſſigkeit der R., 
wenn in Landesgeſetz die LG. aus⸗ 
ſchließlich zuſtändig erklärt ſind ohne 
Rückſicht auf den Streitwert für „An⸗ 
ſprüche gegen den Staat wegen Ver⸗ 
fügungen der Verwaltungsbehörden“ 
und wegen „Verſchuldung von 
Staatsbeamten“ 882 13 
§ 549 ZPO. Gegenüber Klagebegrün⸗ 
dung aus § 826 BB. ſtellt Begrün⸗ 
dung des Anſpruchs aus § 823 II 
BGB., § 266 StGB. nicht neuen Tat- 
beſtand auf 803 32 
Einreichung eines Armenrechtsgeſuchs 
gebührenrechtlich bedeutungslos, außer 
in den Fällen friſthemmender Wir⸗ 
aus (88, 519 VI, 554 VII 380.) 


neben der 
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Zur R.riige ausreichende Verſagung des 
rechtlichen Gehörs, wenn das BG. 
einer Partei das Armenrecht wegen 
Ausſichtsloſigkeit eines Beweismittels 
entzieht, dann dennoch unter Forde⸗ 
rung eines hohen Koſtenvorſchuſſes 
von der Partei die Erhebung dieſes 
Beweiſes beſchließt und wegen Nicht⸗ 
zahlung ungünſtige Entſcheidung fällt 
＋ 1156 10 

Bei letzter mündlicher, vor dem OLG. 
ſtattgefundener Verhandlung vor In⸗ 
krafttreten des Ehech. Vorbringen 
neuer, erſt durch das Ehe&. erheblich 
gewordener Tatſachen im dritten 
Rechtszug zuläſſig, unabhängig da⸗ 
von, ob die R. auch nach dem frühe⸗ 
ren Recht hätte Erfolg haben müſſen 
＋ 997 10 

Erſtattung der Verkehrsgebühr in der 
Rinftanz nur ausnahmsweiſe 890 >? 

§ 502 Sfterr ZPO. Verbot des R.rekur⸗ 
ſes gegen Beſchlüſſe der zweiten In⸗ 
ſtanz über Bemeſſung des geſetzlichen 
Unterhaltsbetrags 1016 ° 

Strafſachen 

Die R. im Strafverfahren 56 

Gegen nach § 1 Teil 1 Kap. 1 Art. 7 
Not O. v. 14. Juni 1932 ergangenes 
Urteil ſowohl Berufung als R. ge⸗ 
geben. Keine entſprechende Anwen⸗ 
dung des § 313 StPO. auf Verwer⸗ 
fungsurteil 1069 33 

Dem Beſchwerdeführer, deſſen R. ge⸗ 
mäß § 1 Ziff. 4 IV Art. 2 Kap. 1 VO. 
v. 14. Juni 1932 als Berufung be⸗ 
handelt worden, Debt gegen das Ur- 
teil des BG. nicht mehr die R. zu 
1 1155 € 

R.grund aus § 338 Ziff. 5 StPO. ge- 
geben bei Abweſenheit des Pflichtver⸗ 
teidigers auch nur bei der vor Ver⸗ 
leſung des Eröffnungsbeſchluſſes er⸗ 
folgten Vernehmung des Angekl. zur 
Perſon + 627° 

§ 338 Ziff. 6 StPO. Kein R.grund, 
wenn die für die Vernehmung des 
Sachverſtändigen ausgeſchloſſene Of⸗ 
fentlichkeit für Beeidigung des Sach⸗ 
verſtändigen und Erörterung des 
Gutachtens nicht wiederhergeſtellt 
worden 236 10 

Ablehnung des Antrags, einen Sachver⸗ 
ſtändigen beizuziehen, regelmäßig kein 
R. grund (StR.) 929 12 

Ermeſſensentſcheidung des Tatrichters 
darüber, ob für Zuwiderhandlung ge⸗ 
gen § 2 Blutſchutzcß. Gefängnis- oder 
Zuchthausſtrafe auszuwerfen; Nach⸗ 
prüfung dieſer Ermeſſensentſcheidung 
durch das R.gericht 164 


Geltung der Zulaſſung der R. im Ur⸗ 
teil des Mätch. für den geſamten 
Streitſtoff, auch bei Beſchränkung auf 
beſtimmte Rechtsfrage 958 43 

Reviſionsbegründung 

Darf Rechtsanwalt, ohne ſeine Berufs⸗ 
pflichten zu verletzen, eine offenkundig 
ausſichtsloſe Reviſion begründen 
(§ 345 StpßO.)? 208 753 

Der Vorſchrift des § 345 II StPO. ge- 
nugt nicht R., in der der Urkunds⸗ 
beamte auf privatſchriftliche Erklä⸗ 
rung des Angekl. protokollmäßig Be⸗ 
zug nimmt oder verweiſt 1069 1? 

Nach Gewährung von Wiedereinſetzung 
gegen Verſäumung der Friſt zur Res 


Sachregiſter 


viſionseinlegung Lauf der R.frift von 
Zuſtellung des Wiedereinſetzungsbe⸗ 
ſchluſſes an den Angekl. an 1154 n 
Richter 

Bericht der Reichsgruppe R. und Staats⸗ 
anwälte. Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 4, zu 
Heft 3/4 S. 12 DR. S. 1057 

Die Stellung des R. im Führerſtaat 
831 

Stellung und Perſönlichkeitswirkung 
des deutſchen R. 79 

Bindung des R. an das Geſetz 337 482 

Anforderungen an die R. des Volksge⸗ 
richtshofs 485 

Weſen und verfaſſungsrechtliche Stel⸗ 
lung des R. 1227 

R. und Volkspflege 1133 

Arbeitsteilung zwiſchen R. und Rechts⸗ 
pfleger 542 

Die Unabhängigkeit des R. und die na⸗ 
E AER: Strafrechtspolitik 

5 


Mitwirkendes Verſchulden von R. und 
Rechtsanwalt im Grundſtücksvoll⸗ 
ſtreckungsrecht 149 


R. im Werden. Schrifttum 127 
Der Nachlaßrichter und ſeine Abteilung. 
Schrifttum 38 


„Richterliche Handlung“ i. S. des § 68 
StGB. 2334 1145 1 
Wann verſtößt das nachträgliche Be⸗ 
ſprechen richterlicher Mitglieder mit 
Perſonen, die in der Hauptverhand⸗ 
lung als Zeugen oder Sachverſtän⸗ 
dige vernommen worden, gegen den 
Grundſatz des § 261 StPO. und führt 
zur Aufhebung des Urteils? 370 25 
Richterliche Vertragshilfe 
Die r. V. bei der Rückzahlung alter 
Hypotheken 203 
Rom 
Römiſcher Kongreß für Kriminologie. 
Schrifttum 767 
Rückſtellungen 
§ 5 EinkStG. Nach Vermittlung eines 
Geſchäfts durch Handlungsagenten 
und Anzeige des Abſchluſſes an den 
Geſchäftsherrn Ausweis der daraus 
anfallenden Proviſion in der Bilanz 
des Handlungsagenten. Unter Um⸗ 
ſtänden R. nach Maßgabe der Ge⸗ 
fahrenhöhe + 393 * 
§ 11 Ziff. 2 Gäng 1934. Repel- 
mäßig keine Abzugsfähigkeit der Zu⸗ 
führungen von Verſicherungsunker⸗ 
nehmen zu Rücklagen zur Deckung 
außergewöhnlichen Verluſtes aus dem 
Geſchäftsbetrieb und zum Ausgleich 
des ſchwankenden Jahresbedarfs 
397 50 
Rücktritt vom Vertrag 
Die Rechte des Abzahlungsverkäufers 
beim Zahlungsverzuge des Abzah⸗ 
lungskäufers 1044 
Bei teilweiſer Nichterfüllung eines ein⸗ 
heitlichen Vertrages nur einheitlicher, 
nicht teilweiſer R. v. V. möglich. Bei 
Abwicklung nach R. v. ganzen V. je⸗ 
doch Abrede zuläſſig, wonach gegen⸗ 
ſeitige Rückgewähr der Leiſtungen in 
beſtimmtem Umfang unterbleiben ſoll. 
Zur Rechtsgültigkeit einer Verwir⸗ 
kungsklauſel für Verwendungsan⸗ 
199 bei Rückgewähr infolge R. 
7 30 


Verfahren nach § 25 PrPachtſchO. bei 
Streit darüber, ob Pachtvertrag nich⸗ 
tig oder ob Verpächter wirkſam den 
R. vom Pachtvertrag erklärt hat 8767 

Rückwirkung 

Bindende Wirkung rückwirkender Mr- 
menrechtsbewiklligung durch das Pro- 
zeßgericht für das Koſtenverfahren 
Sale 


Nur bei ausdrücklicher R.beſtimmung 
gilt Wegfall einer geſetzlichen Gebüh⸗ 
renbefreiung auch für bereits fällig 


gewordene Gerichtsgebühren. Aus⸗ 
nahme für die Prozeßgebühr 457 26 
Ruhegehalt 


Penſionsverträge mit Juden 1230 
Zur Frage des Pfändungsſchutzes bei 
Bezug von Arbeitseinkommen und R. 
602 t 5871 
Zur Frage, ob R.verfprechen an Ange⸗ 
ſtellten als Beſtandteil eines Leib⸗ 
rentenvertrags aufzufaſſen iſt 769 2 
Gleichſtellung von Beamten hinſtchtlich 
ſeiner Penſionsberechtigung in An⸗ 
ſtellungsurkunde mit ſtädtiſchem Be⸗ 
amten durch Bezugnahme auf §§ 12, 
13 Pıflommdeamt®. betrifft auch 
Anwartſchaft auf Hinterbliebenenver⸗ 
ſorgung 459 9 
Zur Frage des Wegfalls der Penſion 
bei Weiterbeſchäftigung eines Ge⸗ 
meindebeamten im Privatdienſtver⸗ 
trag in den Jahren 1925—1927. Kein 
Verſchulden eines Bürgermeiſters 
wegen Unkenntnis der Tragweite des 
PrperſAbbAbwicklc. v. 25. März 
1926 für die Abänderung des § 13 
KommBeamtG. 1249 1 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Ent⸗ 
ſcheidungen über Entlaſſung, Kündi⸗ 
gung und R. der Angeſtellten von 
dem Reichsnährſtand eingegliederten 
Organiſationen 956 4 
Ruhen des Verfahrens 
Gibt es ein R. des Zwangsverſteige⸗ 
rungsverfahrens? 617 
Rumänien 
Das neue rumäniſche HGB. 910 
Die Eiſerne Garde. Schrifttum 858 
SA. 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Gel⸗ 
tendmachung von Anſprüchen aus 
SS 906, 1004 BGB. gegenüber Stö⸗ 
rungen durch vorſchriftsmäßigen Be⸗ 
trieb öffentlicher Schulen oder durch 
Übungen des Jungvolks und der SA. 
1010 = 
Saarland 
Die Zwangsvollſtreckung aus Schuld⸗ 
titeln der ehemals ſaarländiſchen Ge⸗ 
richte 854 
Sachbeſchädigung 
Schadenserfahpflicht des „Beſchäftigten“ 
SE S., beſonders des Autoführers 
Sacheinlage 
Erſatzanſprüche der GmbH. gegen Ger 
ſellſchafter, der S. zu überhöhtem 
Wert einbringt. Einwand unzuläſſiger 
Rechtsausübung gegen Geſellſchafter, 
der ſich auf vorbehaltloſe Annahme 
eines mit Mängeln behafteten Ge⸗ 
ſchäfts als S. durch die den Mangel 
SEET Geſchäftsführer beruft 
4 1 
Sachſenſpiegel 
Zum Gedenken an Eike von Repchow 
499 


Die bäuerliche Einzelnachfolge im S. 

Schrifttum 848 
Sachverſtändiger 

Reichsfachſchaft für das S.weſen. Mitt⸗ 
Bl. zu Heft 3/4 S. 17 DR. S. 766 
1229 

Tagung der S. in Karlsruhe 1058 

Die Beurkundungen der Ausſagen von 
Zeugen und S. ſowie der vernom⸗ 
menen Parteien im Zivilprozeß 1124 


Ablehnung des Polizeimajors, der im 
ſtaatsanwaltſchaftlichen Ermittlungs⸗ 
verfahren im Auftrag der Sta. fih 
gutachtlich über die anläßlich Ver⸗ 
kehrsunfall gegebenen ſtrafbaren 
Handlungen geäußert hat, als S. in 
der Hauptverhandlung 929 5 

Zur Beurteilung der Ausſagen von 
Mädchen in der Entwicklungszeit 
über geſchlechtliche Erlebniſſe regel⸗ 
mäßig Beiziehung eines mit 
Kenntniſſen in der Seelenkunde Ju- 
gendlicher geboten 929 45 

Wann erſcheint Beeidigung des S. ge- 
boten? — Verſtoß gegen § 286 ZPO. 
durch Ablehnung einer Beweiserhe⸗ 
bung in Form der S.vernehmung 


1852 i A 
Anforderungen an die Begründung der 
Zurückweiſung einer Frage, deren 


Zulaſſung auf Grund des § 240 II 
StPO. nachgeſucht worden 370 L 
Ausſchluß der Offentlichkeit während 
der Vernehmung eines S. deckt auch 
Erörterung des Gutachtens und Be⸗ 
eidigung des S. 2370 
Wann verſtößt das nachträgliche Be- 
ſprechen richterlicher Mitglieder mit 
Perſonen, die in der Hauptverhand⸗ 
lung als Zeugen oder S. vernommen 
worden, gegen den Grundſatz des 
§ 261 GC, und führt zur Aufhe⸗ 
bung des Urteils? 370 25 
Sachverſtändigengebühren e 
Gebühren für ärztliche Gutachten 1137 
Gebühren für Blutgruppenunterſuchung 
durch ſtaatliche Inſtitute 458 ° 
Bemeſſung der S. nach Stundenzahl 
und Stundenſatz, ohne daß erſtere für 
Bemeſſung des letzteren mit zu berück⸗ 
ſichtigen ift 458 °° 
§ 20 ZeuglzebO. Auf Beſchwerde des 
Sachberſtändigen hin Nachprüfung 
des Geſamtanſatzes durch das Be⸗ 
ſchwerdegericht 335 7 $ 
Für Billigkeitsentſchädigung des Sach⸗ 
verſtändigen nach 8 3 ZeugcgebO. 
Umſatzſteuer nicht gemäß § 10 Fii 
UmfSt®. geſondert in Rechnung zu 
ſtellen 891 
Sammlungsgeſe 1 
Verbot bes P Sammlch. gilt auch für 
Theaters, Konzertkarten und ſoge⸗ 
nannte „Aushangskarten“ 2347 
Sanierungsgewinn (§ 11 Ziff. 4 Körp⸗ 
StG.) 1102 47 
Satzung der Aktiengeſellſchaft 
§ 148 AHG. Ausſchluß einzelner nich⸗ 
tiger Satzungsbeſtimmungen durch 
den Vorſtand der Aktiengeſellſchaft 
von der Eintragung in der Eer, 
dung zum Handelsregiſter 718 
Schadenserſa 
9 249 SCH Beurteilung des Schadens 
nicht nur nach dem Zeitpunkt der 
Schadensentſtehung; ſondern Berück- 


Sachregiſter 


ſichtigung der Entwicklung, die die 
Dinge ohne das ſchadenbringende Er⸗ 
eignis nach Erfahrungsgrundſätzen 
0 EAA genommen hätten 


Zur Frage des urſächlichen Zuſammen⸗ 
hangs des wirtſchaftlichen Zuſam⸗ 
menbruchs des Gläubigers mit dem 
Verzug des Schuldners, aus dem der 
Gläubiger Sch. anſpruch herleitet 1655 

$ 198 BGB. Beginn der Verjährung 
eines vertraglichen Sch.anſpruchs mit 
der Entſtehung des Anſpruchs 769 2 

Sch.⸗, nicht Unterlaſſungsklage gegen 
das Unternehmen „Reichsautobahn“ 
wegen nachbarrechtlich unzuläſſiger 
Einwirkungen ihres Betriebs 378 33 

Unlauterkeit der Kundenwerbung, die 
dadurch unterſtützt wird, daß der 
Werbende dem Kunden vorgeſchrie⸗ 
bene Kündigungsſchreiben zur Ver⸗ 
fügung ſtellt und ſich zur Übernahme 
der Erfüllung etwaiger von dem frü⸗ 
heren Lieferanten geltend zu machen⸗ 
der Sch.anſprüche bereit erklärt 
172 

Schadenserſatzpflicht des Architekten, der 
mit Errichtung eines ſteuerfreien 
Eigenheims beauftragt das zur Er⸗ 
haltung der Steuerbefreiung vorge⸗ 
ſchriebene Ausmaß überſchreitet. Vor⸗ 
teilsausgleichung bei gegenüber dem 
Auftrag größerer Wohnfläche 1237 1 

88 139, 184 DBG. Geſetzlicher Sch.an- 
ſpruch einer Hinterbliebenenverſor⸗ 
gungsempfängerin entſteht in der 
zugeſprochenen Höhe als ihr An⸗ 
ſpruch; aber infolge Übergangs auf 
den Dienſtherrn keine Klageberechti⸗ 
gung, ſoweit der Umfang der Verſfor⸗ 
gungsbezüge reicht 1248 10 

Schadensſtreit (8 287 ZPO.) 

Bei Gewährleiſtungsanſpruch nach $ 460 
BGB. Schätzung des Schadens nach 
§ 287 BPD. unzuläſſig 799 29 

Vereitelung der der Gegenpartei oblie⸗ 
genden Beweisführung hinſichtlich 
der Urſachen eines Schadens durch 
Vernichtung des Beweismittels. An⸗ 
nahme des dem Beweispflichtigen 
günſtigen Sachverhalts als feſtgeſtellt 
+ 1262 21 

Schädlingsbekämpfung 

Gemeinſchaftspflicht des Grundſtücks⸗ 
eigentümers zur Durchführung poli⸗ 
zeilich angeordneter Sch. auf ſeinem 
Grundſtück 464 37 

Schändung 

„Geiſteskranke Frauensperſonen“ i. S. 

des § 176 I Ziff. 2 StGB. 3648 
Schankerlaubnis 

Prüfung der politiſchen Zuverläſſigkeit 
auch bei Konzeſſionserteilung für 
Gaſtwirte 1053 

Entziehung der Sch. gemäß § 12 Gaſt⸗ 
ftätt®. nur im ganzen, nicht für ein⸗ 
zelne konzeſſionierte Räume 1021 45 

Schätzung 

EinkStcß. Sch. des Gewinns nach Richt⸗ 
ſätzen 217 

Bei Streitwertbeſchwerde des Rechtsan⸗ 
walts ohne beſtimmten Antrag bzgl. 
der Höhe des gewünſchten Streitwerts 
Sch. des Streitwerts der Beſchwerde 
nach § 3 ZPO. 332 25 

Schenkung 

Sch. an uneheliche Kinder nicht ſchon 

wegen ihres Zwecks ſittenwidrig, aber 


* 49 


unter Umſtänden wegen Beeinträch⸗ 
tigung der wirtſchaftlichen Lage der 
ehelichen Familie 371 20 

Trotz Fehlens einer ausdrücklichen Be⸗ 
ſtimmung im öſterreichiſchen Recht 
Verpflichtung des ſchuldigen Teils 
bei Eheſcheidung, mit Rückſicht auf 
die Ehe empfangene Geſchenke zurück⸗ 
zuſtellen 1194 58 

Nach griechiſchem Recht Sch. zwiſchen 
Eheleuten nichtig. Im Sinne des 
deutſchen IPR. ift dieſes Sch.verbot 
als Folge der Eheſchließung, nicht als 
dem Güterrecht zugehörig anzuſehen 
1 

Genehmigungspflicht einer vor dem 
Inkrafttreten der VO. über Einſatz 
des jüdiſchen Vermögens notariell be⸗ 
urkundeten Sch., wenn der Antrag 
auf Eintragung beim GBA. erft nach 
dem Inkrafttreten geſtellt worden 
181 %4 

Schenkungsſteuer 

Schulderlaß nach Schuld Bereincß. und 

Sch. 355 
Schiedsgerichtsklauſeln 


Sch. in Lieferungsbedingungen der 
Gliederungen des Reichsnährſtandes 
855 

Schiedsmänner 


Reichsverband der Friedensrichter und 
Sch. Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 8 
Schiedsſprüche 
Keine Anwendung der Vorſchrift des 
8 100 V ArbG. über Unanfechtbar⸗ 
keit der Arbeitsgerichtsurteile auf 
Aufhebungsklagen gegen Sch. nach 
Verweiſung des Rechtsſtreits an das 
LG. 950 30 
Schiffsbeſatzung 
vgl. auch unter Seelcute 
Bzgl. der Streitigkeiten der zur Sch. 
gehörenden Perſonen (§ 481 HGB.), 
für die das ArbG. gemäß § 2 Arb®6. 
unzuſtändig, Ermächtigung des Trens 
händers der Arbeit zum Ausſchluß 
der ordentlichen Gerichtsbarkeit 950 30 
Schikane 
Mißbrauch alter Schuldtitel 983 
ENT (§ 1 II Ziff. 1 ErbkrNachw⸗ 
Geſ. 
Abgrenzung zwiſchen Sch. und aſozialer 
Pſychopathie F 731 51 j 
Art. 4 II AusſVoO. zum ErbkrNachw⸗ 
Gef. Übernahme eines wegen Sch. 
ſchwebenden Erbgeſundheitsverfahrens 
durch anderes ErbgeſGer. aus Zweck⸗ 
mäßigkeitsgründen 735 38 
Schlachtſteuer 
§ 359 SGB. Beamteneigenſchaft der 
Fleiſchbeſchauer auch, ſoweit ſie Ver⸗ 
anlagung zur Sch. vornehmen 1068 ° 
Schleſien 
vgl. unter OberSch. 
Schleswig⸗Holſtein 
Rechtsquellen der Provinz Sch.⸗H. bis 
1800. Schrifttum 847 
Schneepflug 
Sch. unterliegt auch den Verkehrsvor⸗ 
ſchriften 445° 
Schriftſatz 
Volle Prozeßgebühr des Rechtsanwalts 
für Rücknahme der Klage im Ehe⸗ 
prozeß durch Sch.einreichung auch bei 
gemeinſchaftlicher Anzeige der Aus⸗ 
ſöhnung der Parteien und Erklärung 
der Rücknahme von Klage und Wi- 
derklage durch von beiden Rechtsan⸗ 
wälten eingereichten Sch. 457 28 


1 
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Zur Zuſtellung des Sch. i. S. des § 14 
RAcGebO. genügt nicht, daß der Rel. 
ſeinerſeits das zur Zuſtellung Erfor⸗ 
derliche getan hat 1193 54 


Schuldenbereinigungsgeſetz 
Die Bereinigung alter Schulden: 
Der perſönliche Anwendungsbereich 
des Sch. 279 
Die ſachlichen Vorausſetzungen der 
Schuldenbereinigung 280 
Die betroffenen Forderungen und 
ihre Behandlung 284 
Das Verfahren betreffende Einzel⸗ 
fragen 286 
Der Mitverpflichtete im Schuldenberei⸗ 
nigungsverfahren. Kreis der Mitver⸗ 
pflichteten; Anwendungsfälle des § 3 
11; Unbillige Härte §3 12; Voraus- 
ſetzung für Bereinigung des Mitver⸗ 
pflichteten 288 
Bereinigung eines Mitverpflichteten 
ohne Verfahren des Hauptſchuldners; 
Antragsrecht des Mitverpflichteten 
290 
Genügt das Sch. ?: 
Entſchuldung bei freiwilliger Ver⸗ 
mögenshingabe 594 
Iſt reſtloſe Vermögenshingabe Vor⸗ 
ausſetzung? 594 
Die Erfaſſung dinglicher Rechte 595 
Anderung der Beſtimmungen über 
den Stichtag 595 
Die Entſchuldung der Mitverpflichte⸗ 
ten 596 
Einführung von Einzelbereinigung 
und gütlichem Schuldenbereini⸗ 
gungsverfahren 596 
Anderung der Zuſtändigkeit 596 
Die Gebühr bei Zurücknahme eines An⸗ 
trags aus § 5 Schuld BereinGG. 355 
Schulderlaß nach Sch. und Schenkungs⸗ 
ſteuer 355 
Schrifttum 360 


§ 1 Schuld Bereinc. Büromöbel als 
wirtſchaftliche Grundlage der ſelb⸗ 
ſtändigen Lebenshaltung des Schuld⸗ 
ners, der einen im weſentlichen auf 
ſeiner perſönlichen Arbeitskraft be⸗ 
ruhenden freien Beruf ausübt 
1096 50 

§ 1 Schuld BereinG. Zugehörigkeit von 
Wohngrundſtück des Schuldners, das 
er zur Sicherung geſchäftlicher Kre⸗ 
dite belaſtet hat, zur wirtſchaftlichen 
Grundlage der ſelbſtändigen Lebens⸗ 
haltung 1097 % 

§ 1 L Verneinung des wirtſchaftlichen 
Zuſammenbruchs bei Ausübung 
eines ſelbſtändigen Berufs i. S. des 
Sch., wenn Berufsbeamter neben ſei⸗ 
nem Amt ein Gewerbe betreibt 45017 

§ 1 J. Zur Frage des Vorliegens eines 
wirtſchaftlichen Zuſammenbruchs, 
wenn der Schuldner, der zwei ſelb⸗ 
ſtändige Berufe nebeneinander aus⸗ 
übt, mit einem von ihnen zuſammen⸗ 
bricht, den anderen fortſetzt 657 2 

Zur Anwendung des § 1 1 2 Schuld⸗ 
Berein®. bei wirtſchaftlichem Ju- 
ſammenbruch von Eheleuten bei der 
gemeinſchaftlichen Ausübung eines 
ſelbſtändigen Berufs 657 50 

§ 11. Innerer Zuſammenhang bei Be- 
ginn des wirtſchaftlichen Zuſammen⸗ 
bruchs, der ſich einige Zeit hinzieht, 
vor dem 1. Jan. 1934 449 15 1253 15 


Sachregiſter 


§ 1. Zuſammenbruch eines ausländi⸗ 
ſchen Gläubigers als Miturſache für 
den wirtſchaftlichen Zuſammenbruch 
des Schuldners in Deutſchland. For⸗ 
derung eines ausländiſchen Gläubi⸗ 
gers fällt unter die Schuldenbereini⸗ 
gung. Fortbeſtehen der alten Schuld 
bei Anderung der Rechtsgrundlage. 
Schuldenbereinigung für Schuldner, 
der infolge vorgerückten Alters ſich 
neue Lebensſtellung nicht mehr 
ſchaffen kann + 655 25 

Ausübung eines ſelbſtändigen Berufs 
i. S. des § 1 IT 1 Schuld Bereinc. 
durch Geſellſchafter und Geſchäfts⸗ 
führer einer GmbH. 655 27 28 

§ 1 J. Verwaltung eigenen Hausbeſitzes 
unter Umſtänden als Ausübung eines 
ſelbſtändigen Berufs. Berufsaus- 
übung durch Architekten derart, daß 
er Bauten auf eigene Rechnung auf 
führt, um ſie alsbald zu verkaufen 
1253 1% 


§ 1 1 S. 2. Vorausſetzung der Zuläſſig⸗ 
keit der Schuldenbereinigung, wenn 
der Schuldner nach ſeinem wirtſchaft⸗ 
lichen Zuſammenbruch des Eigentum 
an einem Grundſtück behalten hat 
449 16 

Durch Vollſtreckung erzwungene Ver⸗ 
mögenshingabe zur Befriedigung der 
Glaubiger i. S. des SchuldBerein®. 
anzunehmen bei Entziehung des bis 
dahin dem Sicherungsgeber belaſſe⸗ 
nen Beſitzes an den ſicherungsüber⸗ 
eigneten Gegenſtänden durch den Gi- 
cherungsnehmer auf Grund erwirk⸗ 
ten Urteils 263 34 

Vermögenshingabe „wegen ſich häufen⸗ 
der Zwangsvollſtreckungen“ liegt 
nicht nur vor bei durchgeführten 
Zwangsvollſtreckungen, ſondern auch 
bei Vermögenshingabe zur Abwen⸗ 
dung eingeleiteter Zwangsvollſtrek⸗ 
kungen 125417 

Freihändiger Verkauf des Grundbeſitzes 
durch Schuldner auf Drohung des 
Gläubigers mit Zwangasverſteige⸗ 
rung dem Verluſt des Grundbeſitzes 
„infolge Anordnung der Zwangsver⸗ 
ſteigerung“ i. S. des § 1 II Schuld⸗ 
BereinG. nicht gleichzuſtellen 450 17 

Schulden aus dem Kauf von Klei⸗ 
dungsſtücken keine „alten“ Schulden 
i. S. des § 1 II, III SchuldBerein®. 
1095 38 

Forderung der Gerichtskaſſe gegen den 
Schuldner auf Zahlung von Gerichts⸗ 
koſten, die in Rechtsſtreit wegen 
einer alten Schuld nach dem wirt⸗ 
ſchaftlichen Zuſammenbruch des 
Schuldners entſtanden, keine alte 
Schuld i. S. des § 1 III Schuld Be⸗ 
rein. 1254 18 

Nichtgewährung der Schuldenbereini⸗ 
gung wegen Unehrenhaftigkeit bei 
Verurteilung zu längerer Freiheits⸗ 
ſtrafe in einem zur Schuldenbereini⸗ 
gung in innerem Zuſammenhang ſte⸗ 
henden Gebiet 264.55 

§ 1 IV. Verſagung der richterlichen 
Vertragshilfe wegen Nachläſſigkeit 
des Schuldners in der Erfüllung ſei⸗ 
ner Verpflichtung, dem Richter ſeine 
wirtſchaftlichen Verhältniſſe zu offen⸗ 
baren, ihm z. B. Einſicht in die 
Steuerakten zu geſtatten 658 32 

§ 1 IV. Ablehnung der Schuldenberei- 
nigung wegen nachläſſiger Buchfüh⸗ 


rung im früheren Betrieb des 
Schuldners 451 18 

$ 1 IV. Zur Frage der Gewährung des 
Schutzes des Sch. für die ariſche Ehe⸗ 
frau eines Juden 1097 4 

Regelmäßig kein Anſpruch des Rechts⸗ 
nachfolgers auf Bereinigung der 
Schulden ſeines Rechtsvorgängers 
264 35 

8 3 J. Bereinigung von Forderungen 
gegen Mitſchuldner oder Bürgen 
452 16 + 1254 18 

Zuläſſigkeit der Bezugnahme auf bei 
anderen Akten befindliches Verzeich⸗ 
nis an Stelle der Vorlage eines Ver- 
zeichniſſes der alten Schulden (§ 5 I 
2 EhuldBerein®.) 657 ap 

Antragſtellung des Bürgen aus § 6 
Schuld Bereinch. nur bei Vorliegen 
der allgemeinen Vorausſetzungen für 
die Schuldenbereinigung bei dem 
Hauptſchuldner oder bei dem Bürgen. 
Gewinn aus der Weiterveräußerung 
eines zwangsverſteigerten Grund⸗ 
ſtücks f 1098 42 

$ 8 Schuld BereinG. Wiedereinſetzung 
in den vorigen Stand gegen auf Un⸗ 
kenntnis einer verfahrensrechtlichen 
Beſtimmung beruhende Versäumnis 
der Beſchwerdefriſt 659 3 

Keine Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand bei Verſäumung der Be⸗ 
ſchwerdefriſt dadurch, daß Rechtsan⸗ 
walt in Schuldenbereinigungsſache 
die ſofortige Beſchwerde an das un⸗ 
zuſtändige LG. fendet 949 26 

85 10, 11. Sofortige Beſchwerde gegen 
eine vorläufigen Vollſtreckungsſchutz 
gewährende Anordnung des AG., 
wenn das AG. zu Unrecht angenom⸗ 
men hat, das Sch. finde auf den 
Schuldner Anwendung 658 a 

Gebührenfreiheit für ein durch An⸗ 
tragszurücknahme beendetes Verfah⸗ 
ren nach § 10 Schuld Bereinch. 452 3 

§ 11. Beſchränkung der Zulaſſung der 
ſofortigen weiteren Beſchwerde durch 
das LG. auf Teil feiner Entſcheidung 
1095 38 

Feſtſetzung der Gerichtsgebühr nach 
8 12 H Schuld BereinG. erft nach 
Beendigung des erſten Rechtszugs. 
Auch bei Zurückweiſung oder Zurück⸗ 
nahme des Schuldenbereinigungsan⸗ 
trags Mindeftgebühr von 5 AM, 
aber unter Umſtänden Befreiung ge⸗ 
mäß 8 15 I RKoſt O. 452 21 + 1256 15 

Keine Wiederaufrollung des landwirt⸗ 
ſchaftlichen Entſchuldungsverſahrens 
RE der Schuldenbereinigung 
dei 


Schulderklärung (§ 22 UStG.) 11021 
Schulderlaß 
Sch. nach Schuld Bereincß. und Schen⸗ 
kungsſteuer 355 
Schuldtitel 
Mißbrauch alter Sch. 983 
Zur Frage der Erlangung eines Voll⸗ 
ſtreckungstitels über die Koſten des 
Gitteverfahrens, wenn der Gütean⸗ 
ſpruch ſich nach übereinſtimmender 
Erklärung der Parteien während des 
Güteverfahrens erledigt hat 1134 
Schule 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Gel⸗ 
tendmachung von Anſprüchen aus 
88 906, 1004 BGB. gegenüber Stö⸗ 


rungen durch vorſchriftsmäßigen Be⸗ 
trieb öffentlicher Schulen oder durch 
Ubungen des Jungvolks und der SA. 
1010 2? 

Umſatzſteuerfreiheit der Einnahmen aus 
einem von Staat oder NSDAP. 
unterhaltenen Erziehungsheim, das 
zu einer von demſelben Gewaltträger 
betriebenen öffentlichen Sch. gehört 
464 33 

Schulung 

vgl. auch RechtswahrerSch. ö 

Der Einſatz des Rechtswahrers für die 
Sch. arbeit der Partei: k 
Die Eignung des Rechtswahrers für 

die Sch.arbeit 90 j 
Die Bedingungen des Einſatzes für 
die Sch.arbeit 91 
Der Inhalt und die Form der 
Rechtsarbeit 92 
Die Auswirkungen der Arbeit 94 
Der Erfolg rechtfertigt den Einſatz 96 
Schulungsbrief 

Die Mainummer des Sch.: Recht aus 

Raſſe, Ehre, Treue 1059 
Schußwaffe A 

8 We Ben Mißbrauch der Befugnis 
des Täters nach ſeiner Dienſtvor⸗ 
ſchrift, von der Sch. Gebrauch zu ma- 
chen, wenn er wiſſentlich die Gefah⸗ 
renlage ſchafft, die den Waffenge⸗ 
brauch rechtfertigt 3641 

Schutzgeſetz ($ 823 II BOB) i 

9 3 Bo. v. 19. Juli 1930 iſt 

Sch. i S. des § 823 II BGB. + 867? 

8 549 BPO. Gegenüber Klagebegrün⸗ 

dung aus § 826 BGB. ſtellt Begrün⸗ 
dung des Anſpruchs aus § 823 II 
BGB., § 266 StGB. nicht neuen 
Tatbeſtand auf 803 # 

Schutzhaft 

S 10 Zen Anrechnung von Sch. und 

Unterſuchungshaft 988° 
Aae E ke F sperſonen“ i 

„Geiſteskranke Frauen 

eer 8 176 1 Hiff. 2 StGB. 364° 

eh, Se Elte Ste A8 ErbkrNachwGeſ. 

Rechtfertigung der Unfruchtbarma⸗ 
chung durch gehäufte Minderbega⸗ 
bung bei einem Grenzfall von Sch. 
782 32 

Schwangerſchaftsunterbrechung 

Sh. 5 Unfruchtbarmachung be⸗ 
ſtimmten Frauen vor Ausführung 
des Eingriffs 338 

Schweden ` è 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
die Eheſcheidung von Sch. 187 

Anerkennung eines in Sch. ergangenen 
Urteils betreffs Zuteilung der Kin⸗ 
der unter ſchwediſchen Staatsange⸗ 
hörigen nach Scheidung der Ehe un 
ter den Vorausſetzungen des § 328 
ZPO. f 869 

Schweiz 

vgl. auch unter Goldhyp abk. 

Kommentar zum Schweizer. Ziwilgeſetz⸗ 
buch. III. Band: Erbrecht. Schrifttum 
360 et 

Anerkennung eines in der Sch. über 
Reichsdeutſche ergangenen Schei 
dungsurteil, ſoweit nach der Let Dm 
Buftändigfeitsd. ſchweizeriſches e⸗ 
richt zuſtändig war. 267 

Schwindelſirmenbekämpfung 

Jahresbericht der Deutſchen Zentral» 

ſtelle zur Sch. 572 


Sachregiſter 


Seeleute 

vgl. auch unter Schiffsbeſatzung 

Zuſtändigkeitsmangel bei Pfandungs⸗ 

und Überweiſungsbeſchlüſſen, insbeſ. 
bei S. 983 

Selbſtverwaltung 

Die S. als Rechtsbegriff und juriſtiſche 

Erſcheinung. Schrifttum 1060 
Sicherheitsleiſtungen 

Prozeßkoſtenvorſchußpflicht für ausge⸗ 

wanderte jüdiſche Kl. 154 
Sicherungsabtretung 

Die Verfallklauſel bei Sicherungsüber⸗ 
eignung und S. 851 

Bei rechtlich und wirtſchaftlich ein⸗ 
wandfreien Sicherungsübereignungen 
und S. Abſicht der Parteien dahin, 
daß es zur Geltendmachung der er⸗ 
worbenen Rechte durch den Siche⸗ 
rungsempfänger gar nicht kommen 
ſolle + 8651 . 

Bei Abtretung einer Forderung erfül- 
lungshalber treuhänderiſche Bindung 
des Abtretungsempfängers gegenüber 
dem Abtretenden, für Erhaltung und 
gute Verwertung der abgetretenen 
Rechte Sorge zu tragen t 63112 

Sicherungsübereignung 

Die Verfallklauſel bei S. und Siche⸗ 
rungsabtretung 851 

Bei rechtlich und wirtſchaftlich ein⸗ 
wandfreien S. und -abtretungen res 
gelmäßig Abſicht der Parteien dahin, 
daß es zur Geltendmachung der er⸗ 
worbenen Rechte durch den Siche⸗ 
rungsempfänger gar nicht kommen 
folle + 865 1 

Vermögensinbegriff i. S. des § 419 
BGB. auch wertvolle Wohnungs⸗ 
oder Betriebseinrichtung, die zwar 
kraft geſetzlichen Pfandrechts oder S. 
mit Miet⸗ oder Pachtrückſtänden be⸗ 
laſtet, aber durch deren Abdeckung zu 
Gelde gemacht werden kann + 94121 

Durch Vollſtreckung erzwungene Ver⸗ 
mögenshingabe zur Befriedigung der 
Glaubiger i. S. des Schuld BereinG. 
anzunehmen bei Entziehung des bis 
dahin dem Sicherungsgeber belaſſe⸗ 
nen Beſitzes an den ſicherungsüber⸗ 
eigneten Gegenſtänden durch den Si⸗ 
cherungsnehmer auf Grund erwirk⸗ 
ten Urteils 263 34 

Urkundenſteuerpflicht der Anträge auf 
Gewährung von Darlehn und S.⸗ 
angebote an Geſellſchaften zur Fi⸗ 
nanzierung von Kraftfahrzeugkäufen 
als Schulderklärungen und S. 1103 

Sicherungsverfahren (88 429 a ff. StPO.) 

Unſtatthafte Anordnung einer Maß⸗ 
regel der Sicherung und Beſſerung 
beim Fehlen des erforderlichen Straf⸗ 
antrags 996 !7 

Koſtenpflicht des Angell. für das ©. bei 
ſelbſtändiger Anordnung feiner Une 
terbringung in Heil⸗ oder Pflegean⸗ 
ſtalt gemäß dem Antrag der StA. 
ans 

Sicherungsverwahrung 

Abſehen von Anordnung der S. trotz 
Vorliegens der Vorausſetzungen des 
8 20a StGB. wegen wahrſcheinlicher 
Beſſerung 987 1 

Anordnung der S., nicht Unterbrin⸗ 
gung in Heil⸗ oder Pflegeanſtalt, für 
Gewohnheitsverbrecher mit erheblich 
verminderter Zurechnungsfähigkeit, 
der aber weder heilbar noch pflege⸗ 
bedürftig 161 ! 


ne) 


Zuläſſigkeit der Anordnung beider 
Maßregeln der Sicherung und Beſſe⸗ 
rung nebeneinander, auch für Straf⸗ 
taten, die vor dem 1. Jan. 1934 be⸗ 
gangen und abgeurteilt. Behandlung 
eines gefährlichen Sittlichkeitsverbre⸗ 
chers auch als gefährlicher Gewohn⸗ 
heitsverbrecher und demgemäß An⸗ 
ordnung der S. gegen ihn 7112 

Anordnung der S. eines Ausländers, 
der auf Grund des Geſ. über Reichs⸗ 
verweiſungen ausgewieſen werden 
kann 161? 

Auch bei Nauſchtat ($ 330 a StGB.) 
Beurteilung als gefährlicher Ge⸗ 
wohnheitsverbrecher und Anordnung 
der S. zuläſſig t 11506 

Keine Erſetzung des gemäß § 265 
StPO. erforderlichen Hinweiſes des 
Vorſitzenden auf die Veränderung 
des rechtlichen Geſichtspunktes durch 
den Antrag des SiN., gegen den An⸗ 
gell. S. anzuordnen 370 4 


Siedlungsrecht 
S 4 Wohnsiedl ö. Erfordernis der Ge- 
nehmigung der Wohnſiedlungsbe⸗ 
hörde zur Beſtellung einer ſelbſtän⸗ 
digen Kohlenabbaugerechtigkeit 447 72 
Mode Verlängerung eines auf 
Grund des Riedl. vermittelten 
Pachtvertrags durch das PEA. 8767 


Sittenwidrigkeit 

Unterhaltsabkommen zwiſchen Ehe⸗ 
leuten für die Zeit nach der Eheſchei⸗ 
dung, nach deſſen Abſchluß der Ehe⸗ 
gatte, dem ſchon Scheidungsgrund zur 
Seite ſtand, ſich erſt zur Scheidung 
entſchließt, nach dem Ehe. nicht 
ſittenwidrig, daher rechtswirkſam 
＋ 3062 

Schenkungen an uneheliche Kinder nicht 
ſchon wegen ihres Zwecks ſittenwid⸗ 
rig, aber unter Umſtänden wegen 
Beeinträchtigung der wirtſchafllichen 
Lage der ehelichen Familie 371 29 

Kündigungsſchutz für Vertrauensmän⸗ 
ner an ſich erſt nach Verpflichtung, 
aber ausnahmsweiſe auch ſchon nach 
Berufung, wenn die Kündigung we⸗ 
gen ihres Zwecks ſittenwidrig oder 
unzuläſſige Rechtsausübung darſtellt 
I 

Sittenwidrige Ausnutzung einer mono⸗ 
polähnlichen Stellung durch Auf⸗ 
nahme einer Beſtimmung in die 
Lieferungsbedingungen ſämtlicher 
Unternehmer eines beſtimmten Ge⸗ 
ſchäftszweigs, in der Haftung für je⸗ 
den über das Erfüllungsintereſſe hin⸗ 
ausgehenden Schaden aus poſitiver 
Vertragsverletzung abgelehnt wird 
71262 21 

Berückſichtigung der nach § 138 I BGB. 
eintretenden Nichtigkeſt eines Rechts⸗ 
geſchäfts von Amts wegen. Einrede 
dieſer Nichtigkeit ſteht auch dem Ver⸗ 
tragsteil zu, der ſich ſelbſt der S. 
ſchuldig gemacht hat 930 1° f 1158 14 

Sittlichkeitsdelikte 

§ 173 StGB. trifft nur den Beiſchlaf, 
keine entſprechende Anwendung (§ 2 
StGB.) auf ſonſtige Unzuchtshand⸗ 
lungen 623 2 

Pflegekindſchaft i. S. des § 174 I Ziff. 1 
StGB. 363 5 

$ 175a Ziff. 3 StGB. Mehrfache Ber- 
führung desſelben Minderjährigen. 
Mit dem Ziel der Unzucht erfolgende 


7* 


* 52 


Einladung des auswärts wohnenden 
Minderjährigen als Anfang der Ver⸗ 
führung 363 6 
§ 175 a Ziff. 3 StGB. Vorliegen der 
Verführung, ohne daß der Jugend⸗ 
liche ſeine Abneigung gegen die Wün⸗ 
ſche des Verführers ausdrücklich kund⸗ 
getan hat 364 7 
§ 175 b StGB. Begriff der widernatür⸗ 
lichen Unzucht nach früherer und 
neuerer Rechtſprechung 1623 
Së 51, 176 StGB. Sittliche Verfehlun⸗ 
gen von durch ein langes Leben hin⸗ 
durch ſtraffrei gebliebenen Männern 
infolge einer durch Verkalkung her⸗ 
vorgerufenen Geiſtesſchwäche 712 3 
„Geiſteskranke Frauensperſonen“ i. S. 
des § 176 I Ziff. 2 StGB. 364 s 
§ 176 I Ziff. 3 SGB. Unzucht mit 
Kindern 2335 
Vorſchubleiſten i. S. der SS 180, 181 
StchB. durch Dulden der Unzucht 
989 8 
SS 180, 181 StGB. Zur Frage, wann 
Verkehr zwiſchen Verlobten als Un⸗ 
zucht aufzufaſſen F 1145 1 + 11465 
Offentlichkeit i. S. des § 183 StGB. 
364 9 10 
Urteilsveröffentlichung gemäß § 200 
SGB. auch bei Tateinheit der Be- 
leidigung mit Vergehen gemäß § 183 
StGB., aus dem die Strafe entnom⸗ 
men wird 364 10 
Zur Beurteilung der Ausſagen von 
Mädchen in der Entwicklungszeit über 
geſchlechtliche Erlebniſſe regelmäßig 
Beiziehung eines Sachverſtändigen 
mit Kenntniſſen in der Seelenkunde 
Jugendlicher geboten 929 12 
Entmannung 1611 
Behandlung eines gefährlichen Sittlich⸗ 
keitsverbrechers auch als gefährlicher 
Gewohnheitsverbrecher und demge⸗ 
mäß Anordnung von Sicherungsver⸗ 
wahrung gegen ihn 7112 
Sitzungsprotokoll 
Die Beurkundung der Ausſagen von 
Zeugen und Sachverſtändigen ſowie 
der vernommenen Parteien im Zi⸗ 
vilprozeß 1124 
$ 161 BPO. Bei unterbliebener Proto- 
kollierung des mündlich erſtatteten 
Gutachtens Aufnahme des weſent⸗ 
lichen Inhalts ins Urteil unerläßlich 
795 28 
Sonderausgaben 
EinkstRov. Anderungen betr. die 
Pauſchſätze für S. und Werbungs⸗ 
koſten 689 
Sondergericht ae 
Feſtſetzung der Gebühren für Pflicht 
berteidiger vor dem S. 1657 629 10 
Soziologie 
Reich und Hegemonie als Begriffe der 
S. und Rechtswiſſenſchaft 565 
Sparkaſſenangeſtellte 
Rechtliche Stellung der preußiſchen Sp. 
zum Gewährsverband und zur Spar⸗ 
kaſſe 955 55 
Spediteur 
Beim verkehrsüblichen Auftrag an den 
Empfangsſpediteur, auch die Zollab 
fertigung zu beſorgen, iſt der vom Sp. 
beauftragte Angeſtellte nicht als Be⸗ 
vollmächtigter des Zollſchuldners i. S. 
der 88 102 f. RAbgO. zu behandeln 
715⁵ 15 
Sperrmark 
ogl. unter Deviſenrecht 


Sachregiſter 


Spezialiſt 
Spezialiſtentum in der Verwaltung 551 
Spionage 
Spione — Verräter — Saboteure. 
Schrifttum 40 
Sport 


Anſpruch aus § 823 BGB. wegen einer 
bei Teilnahme an Sp.verauftaltung 
erlittenen Körperverletzung nur ge⸗ 
geben bei Verſtoß des Verletzers ge⸗ 
gen die jeweiligen Kampfregeln 7706 

Verfolgung nachbarxechtlicher Anſprüche 
hinſichtlich Störungen aus Sp.betrie- 
ben der NS.⸗Gemeinſchaft „Kraft 
durch Freude“ im ordentlichen Rechts⸗ 
weg 1010 29 

„Unverſchuldetes Unglück“ i. S. des 
§ 63 HGB., insbes. bei Unfall an- 
läßlich ſporklicher oder turneriſcher 
Betätigung 392 40 

Sprache 
Klares Recht — klare Sp. 617 
SS. 


A8 
Die Schutzſtaffel der NSDAP. und die 
deutſche Polizei: 
Die Schutzſtaffel der NSDAP. 44 
Die Politiſche Polizei des Dritten 
Reichs 45 
Der Reichsführer 44 und Chef der 
deutſchen Polizei 46 
Das Staatsſchutzkorps der 44 und 
Polizei 47 r 
Mitteilung bzgl. der Paſſivlegitimation 
in / Angelegenheiten 1230 
Staatenloſe 
Abſtammungsſtatut bei Inkrafttreten 
der Anderung des Art. 29 EGBGB. 
durch das FamRandch. nach der Ge- 
burt des Kindes des St. 247 20 
Staatsangehörigkeitswechſel l 
Internationales Privatrecht. Berück⸗ 
ſichtigung des St. im Ehewirkungs⸗ 
recht, dagegen nicht im Ehegüterrecht 
＋ 938 18 
Staatsanwalt 
Bericht der Reichsgruppe Richter und 
Staatsanwälte. Mittel. zu Heft 1/2 
S. 4, zu Heft 3/4 S. 12 DR. S. 1057 
St., Ehelichkeitsanfechtung und öffent⸗ 
liches Intereſſe 75 353 
Keine richterliche Nachprüfung des Ent⸗ 
ſchluſſes des St., die Ehelichkeitsan⸗ 
fechtungsklage gemäß § 1595 a BGB. 
zu erheben 101425 x 
Anforderungen an die Begründung der 
Zurückweiſung einer Frage, deren 
Zulaſſung auf Grund des § 240 II 
StPO. nachgeſucht worden 370 22 
Keine Erſetzung des gemäß § 265 StPO. 
erforderlichen Hinweiſes des Vor⸗ 
ſitzenden auf die Veränderung des 
rechtlichen Geſichtspunktes durch den 
Antrag des St., den Angell. in Heil 


oder Pflegeanſtalt unterzubringen 
und Sicherungsverwahrung anzuord⸗ 
nen 370° 

Staatsrecht 


pol. auch unter Reich 

Die Staatsideologie der baltiſchen 
Staaten 530 

Japan, das Götterreich. Ein Beitrag 
zum Verſtändnis der japaniſchen 
Staatsauffaſſung 533 

Führer durch das St. Schrifttum 710 

Städte 

Die Neugeſtaltung deutſcher St. Shrift- 

tum 1059 


Stadtgemeinde : 
Zur Rechtsgültigkeit einer Verwir⸗ 
kungsklauſel für Verwendungsan⸗ 


ſprüche bei Rückgewähr infolge Rück⸗ 
tritts. Bei einer großen St. iſt ver⸗ 
werfliche Sinnesart nicht anzuneh⸗ 
men 79930 
Anforderungen an den Entlaſtungsbe⸗ 
weis nach § 831 1 BGB., wenn als 
Hilfsperſonen bei Erfüllung der Ver⸗ 
kehrsſicherungspflicht die Beamten 
oder Angeſtellten einer St. in Be⸗ 
tracht kommen F 374 31 
Bei „nicht gehörig erfolgter“ Bekannt⸗ 
machung des Erbrechts einer St. 
(Fürſorgeverband) nach SS 50 ff. II 
19 ALR. wird die St. nicht Erbin, 
ſondern nur Nachlaßgläubigerin in 
Höhe der aufgewendeten Wohlfahrts⸗ 
koſten 248 21 
Stammkapital 
Bei Umwandlung von Aktiengeſellſchaft 
in Gmbh. Erfordernis der Erfüllung 
aller geſetzlichen Vorausſetzungen der 
GmbH., insbeſ. der Einteilung des 
künftigen St. in Stammeinlagen, 
Angabe der Übernehmer und Ver⸗ 
ſicherung der Geſchäftsführer, wieviel 
auf jede Einlage geleiſtet 720 21 
Ständiſcher Aufbau 
Verwirklichung des Programmpunktes 
der NSDAP. betr. den ft. A. durch 
die Rechtſprechung 489 
Statiſtik 
Statiſtiſches Jahrbuch für das Deutſche 
Reich. Schrifttum 160 
Steuerakten 
Ablehnung des Schuldenbereinigungs⸗ 
antrags wegen Weigerung des 
Schuldners, Zuſtimmung zur Einſicht 
in die St. zu gewähren 658 ® 
Steuerberater 
Reichsfachſchaft der Buch⸗ und St. 
aut zu Heft 1/2 S. 6; zu Heft 3/4 


Reichsberufsgruppe Buch⸗ und St. 621 
1229 


Wann ſind St. der Gewerbeſteuer we⸗ 
gen der Beſchäftigung von Gehilfen 
unterworfen? F 1199 68 

Steuererklärung 

Tateinheit der Hinterziehung verſchie⸗ 
dener Steuern durch dieſelbe St. 
2358 + 369 10 

Steuerfreiheit 

Sorgfaltspflicht des von privatem Bau⸗ 
herrn ntit der Errichtung eines ſteuer⸗ 
freien Eigenheims beauftragten Mr- 
chitekten, insbeſ. bzgl. der Einhaltung 
des zur Erhaltung der St. zuläſſigen 
Ausmaßes 12371 

Steuergutſchein 

Pfändung und Verwertung von St. 

708 


Der St. Schrifttum 1236 
Steuerhehlerei 
„Kaufen“ und „An fidh bringen“ i. S. 
des § 403 RADIO. F 368 18 
Steuerhinterziehung 
Das Verhältnis von § 407 RAbgO. zu 
8 396 RAbgO. 762 
Im allgemeinen kein Fortſetzungszu⸗ 
ſammenhang zwiſchen Hinterziehung 
verſchiedener Steuern, aber Tatein⸗ 
heit möglich zwiſchen durch dieſelbe 
Erklarung erfolgenden Hinterziehun⸗ 
ee ae 


§ 401 RAbgO. Einziehung eines Kraft- 
wagens, der zwecks Verheimlichung 
der ſteuerpflichtigen Vorgänge be⸗ 
nutzt wird 368 * 

Steuerrecht 

Steuertatbeſtand und natürlicher Wirt⸗ 
ſchaftsverlauf 414 

Probleme des internationalen St. Zur 
Gründung der Internationalen Ver⸗ 
einigung für Finanz⸗ und St. im 
Haag (1938) 149 

Schnellkartei der Reichsſteuergeſetze. 
Schrifttum 430 

Steuervollſtreckungsrecht. Schrifttum 
710 

Die Beſteuerung der Geſellſchaften, des 
Geſellſchafterwechſels und der Um- 
wandlungen. Schrifttum 359 

Bevollmächtigung i. S. der SS 102 f. 
RAbgO. 71510 


Steuerſachen papri 
§ 248 RAbgO. Wirkſamkeit eines 
Rechtsmittelverzichts; Umfang der 
dem Steuerpflichtigen vor Unterzeich⸗ 
nung des Verzichts zu erteilenden 
Belehrung t 1100 3 
Steuerſtrafrecht 
Gemäß $ 416 RAID. Nachhaftung der 
Vertreter uſw., nicht geſamtſchuldne⸗ 
riſche Haftung 715 * 
Steuertafel 
Ausgabe für Oſterreich. Schrifttum 864 
Steuervollſtreckungsrecht SM 
Im Widerſpruchsverfahren gem. § 330 
II RAbgO. Entſcheidung des Fin A. 
und des ordentlichen Gerichts nur 
darüber, ob bürgerlich⸗rechtlicher Er 
werbsgrund (z. B. Vermögensüber⸗ 
nahme) vorliege, demzufolge der 
Übernehmer für die Schulden des 
Steuerpflichtigen hafte t 9417 
Stillhaltepflicht GN a 
Die geſetztliche St. bzgl. der Fälligkeit 
alter Hypotheken 201 
Stillhalteſchulden 
eis St. als Dauerſchulden 398“ 
Strafantrag 
SS, Erhebung der Nebenklage 
erſetzt St. f 1148 5 
Unſtatthafte Anordnung einer Maß⸗ 
regel der Sicherung und Beſſerung 
beim Fehlen des erforderlichen St. 
996 77 
Strafangei i 
E wegl Zeuge bzw. Anzeigeerſtat⸗ 
ter und Beſchuldigtem bei Zuwider⸗ 
handlung gegen die Verkehrsvorſchrif⸗ 
ten 29 
Strafausſchließungsgründe Ke 
Der SE der Strafbarkeit im eng⸗ 
liſchen Recht im Vergleich mit dem 
deutſchen Strafrecht. Schrifttum 1064 
Strafbeſcheid gemäß § 88 DevG. 1211 
KAN 
Gefangenen: un y 
Die Zurückführung der Strafgefan⸗ 
genen in die Gemeinſchaft als Pro” 
blem 17 è ` 
Die Entlaffenenfürforgeorgane 1T 
Der von der Fürſorge erfaßte Kreis 


18 
Inhalt der Fürſorge 18 
Straffreiheit R N 
Wirkungen des St.gefebes auf einen ge 
richtlichen Vergleich im Privatklage⸗ 
verfahren 761 


Sachregiſter 


Verfahren bei irrtümlicher Rechtskraft⸗ 
beſcheinigung, wenn das Strafver⸗ 
fahren auf Grund des St geſetzes 
niederzuſchlagen war 28 

88 5, 7 Straffreihcß. 1932. Zum Be- 
griff der wirtſchaftlichen Not 6268 

Für Anwendbarkeit des St. geſetzes maß⸗ 
gebend nicht die Höhe der zuſammen⸗ 
gerechneten Erſatzfreiheitsſtrafen, die 
nach § 27 b StGB. für mehrere 
Straftaten ausgeworfen, ſondern die 
für jede Einzeltat beſtimmte Geld⸗ 
ſtrafe 2332 6277 

Bei nach Inkrafttreten des St. geſetzes 
ergangenem Urteil iſt auch über An⸗ 
wendung des Stageſetzes durch Urteil 
zu entſcheiden 6277 

2. DurchfVO. z. Straffreihcß. 1938 be- 
zieht ſich nicht auf frühere St. geſetze 
110 

Bei Strafzumeſſung keine Berückſichti⸗ 
gung des Umſtands, daß das St.⸗ 
geſetz anzuwenden oder nicht anzu⸗ 
wenden iſt 371 27 

Unter ein St. geſetz fallende Straftat 
kann bei Strafzumeſſung für ſpätere 
Tat ſtrafſchärfend wirken 371 28 

Strafgeſetzbuch 
Schrifttum 1063 
Strafprozeß 

Das Lügerecht des Angekl. 849 

Rechtsmittel im Strafverfahren: 
Die Berufung 55 
Die Reviſion 56 

Die Berufung des Stentwurfes in der 
Erfahrung der Sſterr StPO. 116 

Kriminalpolizei und Strafverfahrens⸗ 
recht. Schrifttum 229 

StPO. Schrifttum 1064 

Beiſtandsleiſtung i. S. des § 257 StGB. 
möglich durch Handlungen aller Art, 
die geeignet ſind, den Täter der Be⸗ 
ſtrafung zu entziehen z. B. durch Ein⸗ 
wirkung auf einen anderen, in Straf⸗ 
verfahren keine Angaben zu machen 
10677 

Strafrecht 

Annäherung von Rechtswiſſenſchaft und 
Rechtſprechung im St. 825 

Die Befreiung des St. vom ziviliſti⸗ 
ſchen Denken 68 

Nationalſozialiſtiſche St.politik 1225 

St. — leicht gemacht. Schrifttum 862 

Strafrechtliche Verwaltungsvorſchriften. 
Schrifttum 863 

Der Arzt im St. Schrifttum 767 

Strafregiſterauszug 

Einforderung eines St. im Eheaufhe⸗ 
bungsverfahren wegen des Vorlebens 
des anderen Ehegatten iſt Beweisan⸗ 
ordnung 1014 37 

Strafzumeſſung 

Bei St. keine Berückſichtigung des Um⸗ 
ſtands, daß das Gtraffreii®. anzu- 
wenden oder nicht anzuwenden ift 
371 2˙ 

Bei St. kann frühere, unter ein Straf⸗ 
fteih®. gefallene oder verjährte Straf- 
tat ſtrafſchärfend wirken 371 28 

St. für Zuwiderhandlung gegen § 2 
Blutſchutzcß. Nachprüfung des Dier, 
bei geübten Ermeſſens des Tatrich⸗ 
ters durch das RevG. 164° 

§ 5 Blutſchutzc. Für St. maßgebend 
das Maß der von dem jüdiſchen Rafe 
ſenſchänder bekundeten Mißachtung 
der Naſſenſchutzvorſchriften, nicht das 
artvergeſſene Verhalten der deutſch⸗ 
blütigen Frau 925 ® 
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Keine Strafmilderung für Halbjüdin 
bei Abtreibung wegen ihrer raſſiſchen 
Zugehörigkeit + 9223 

Straße 

Hat der durch § 3 Gef, über einftiveilige 
Regelung des Et melen? und der St.⸗ 
verwaltung v. 26. März 1934 in ſei⸗ 
ner Rechtsſtellung beeinträchtigte St.⸗ 
eigentümer einen Entſchädigungsan⸗ 
ſpruch? 221 

Straßenanlieger 

In Breslau weder nach geſchriebenem 
Recht noch nach Obſervanz Verpflich⸗ 
tung der St. zur Unterhaltung der 
Bürgerſteige. Offentlich⸗ rechtliche 
Wegebaulaſt (Bürgerſteigunterhal⸗ 
tungspflicht) wird durch nach FluchtlG. 
erlaſſene Ortsſatzung über kommu⸗ 
nale Anliegerbeiträge nicht berührt 
1109 5% 

Straßenbahn 

Haftpflicht der Eiſenbahn und der St. 
für Sachſchäden 215 

$ 1 RHaftpfl. Abwägung des eigenen 
Verſchuldens des Fahrgaſtes, der von 
der offenen Plattform der St. herab⸗ 
geſtürzt iſt, gegenüber der Betriebs⸗ 
gefahr der St. 183 28 

§ 831 BGB. Pflicht von St. unterneh⸗ 
men zur ſchärferen Beaufſichtigung 
von Fahr⸗ und Schaffnerperfonal, 
das wegen Dienſt⸗ oder Verkehrsver⸗ 
ſtößen bereits zur Verantwortung ge⸗ 
zogen worden iſt 168 11 

§ 9 StraßVerkO. Beſondere Sorgfalt- 
pflicht des Kraftfahrers an den Ge⸗ 
fahrenpunkten, die neben St.⸗halte⸗ 
ſtellen zwiſchen Verkehrsinſel und 
Bürgerſteig während des Haltens der 
St. beſtehen 235 ° 

Straßenreinigungsgebühren 

Zur Abwälzung der St.⸗ und Müllab⸗ 

fuhrgebühren auf den Mieter 643 = 
Straßenverkehrsrecht 

Unterſchied zwiſchen der Haftung im 
Eiſenbahnbetrieb und im St. für 
Sachſchäden 214 

Stellung von Zeugen bzw. Anzeige⸗ 
erſtatter und Beſchuldigtem bei Zu⸗ 
widerhandlung gegen die Verkehrs⸗ 
vorſchriften 29 

St.⸗ und Verkehrshaftpflichtrecht. Schrift⸗ 
tum 574 

St. Schrifttum 768 


8 823 BGB. Verſchulden des Verkehrs⸗ 
teilnehmers, der bei Bemerken von 
Verſtößen eines anderen gegen die 
Verkehrsvorſchriften ſeine bis dahin 
einwandfreie Fahrt unbekümmert 
fortſetzt, ohne ſich darauf einzuſtellen 
EE 


Bei Zuſammenſtoß mehrerer Fahrzeuge 
ſelbſtändiger, durch § 17 Krafti®. 
nicht beſchränkter Anſpruch des einen 
Halters gegen den anderen, der gegen 
die Verkehrsvorſchriften verſtoßen hat, 
auf Erſatz ſeiner Aufwendungen zur 
Befriedigung der Anſprüche des In⸗ 
ſaſſen des anderen Fahrzeugs + 256 20 

Anwendung der Straß VerkO. auch auf 
Fahrzeuge, deren Inbetriebnahme 
nur zum Zweck einer gleichzeitigen 
Arbeitsleiſtung erfolgt, wie z. B. 
Schneepflug 4459 

Verkehrsübertretung durch Verſtoß nicht 
gegen Wortlaut der 88 2—4 Straß⸗ 
VerkO., aber gegen Sinn und Zweck 
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der Verordnung nach § 1. Weite des 
in § 8 III vorgeſchriebenen Bogens 
nach links. Pflichten des die Richtung 
des Verkehrs i. S. des 8 13 IV Kreu⸗ 
zenden gegenüber den nachfolgenden 
Fahrzeugen 714 10 

8 9 Straß VerkO. Beſondere Sorgfalts⸗ 
pflicht des Kraftfahrers an den Ge⸗ 
fahrenpunkten, die neben Straßen⸗ 
bahnhalteſtellen zwiſchen Verkehrs⸗ 
inſel und Bürgerſteig während des 
Haltens der Straßenbahn beſtehen 
2351 

8 11 I StraßVerkO. Haftung des Kraft- 
fahrers, der die Abgabe von Fahrt⸗ 
richtungszeichen dem Mitfahrer über⸗ 
läßt 715 11 

Herausſtrecken des Fahrtrichtungsanzei⸗ 
gers als Zeichen für die Abſicht, das 
Kraftfahrzeug in den Verkehr einzu⸗ 
ſchalten 715 12 

8 13 II 1 StraßVerkO. Vorfahrt von 
rechts an Kreuzungen auch für den in 
den kreuzenden Straßenzug Einbie⸗ 
genden 11538 

§ 16 StraßVerkO. Unzuläſſiges Parken 
＋ 1068 1 

Begriff des Überholens i. S. des § 26 
VI Straß VerkO. fegt zwei in Bewe- 
gung befindliche Fahrzeuge voraus 
259 31 

Geſchwindigkeit von Kraftwagen auf 
Fernverkehrsſtraßen. Beſondere Vor⸗ 
ſicht beim Überholen 786 20 

Pflicht des auf Hauptſtraße fahrenden 
Kraftfahrers, mit dem Überholen an 
Kreuzung mit Seitenſtraße zu ver- 
halten, bis er freie Sicht hat, um 
etwaige Mißachtung ſeines Vorfahrt⸗ 
rechts durch Benutzer der Seitenſtraße 
zu erkennen f 788 21 

Verantwortlichkeit des wartepflichtigen 
Kraftfahrers, der den Vorfahrtberech⸗ 
tigten kurz vor der Kreuzung in die 
Zwangslage gebracht hat, in nicht 
ausreichender Zeit auf unzureichen⸗ 
dem Raum Maßnahmen zu treffen 
10914 

§ 25 Straß VerkO. 1934. Gefährdung 
von Radfahrer durch Kraftfahrer, der 
auf belebter Straße beim Überholen 
zu zeitig und zu weit nach links aus⸗ 
biegt F 323 11 

Geſteigerte Sorgfaltspflicht des Kraft⸗ 
fahrers, wenn ſich Kinder, hochbetagte 
Perſonen oder ſonſtige in ihrer An⸗ 
paſſungsfähigkeit an die Verkehrser⸗ 
forderniſſe erkennbar herabgeſetzte 
Verkehrsteilnehmer in ſeiner Fahr⸗ 
bahn bewegen 624 

Vorliegen von Richtungsänderung i. S. 
des § 27 III RStraßVerkO. 1934, die 
zum Zeichengeben verpflichtet 1094 7 

§ 48 III StraßVerkO. Fahrläſſiges 
Nichtbeachten oder Nichthören der 
Fanfarenſignale + 1154 

§ 4 Kraftf®. ift nach wie vor Rechts⸗ 
quelle für Entziehung der Fahrerlaub⸗ 
nis, nicht die Vorſchriften des § 3 II 
Straß VerkZulaſſO. über Ungeeignet 
heit zum Führen von Fahrzeugen und 
Tieren 1107 58 

Von Wehrmachtdienſtſtelle ausgeſtellte 
Beſcheinigung über die Exlaubnis 
zum Fahren von Kraftfahrzeugen 
nach § 14, 2 Halbſ. 2 Straß VerkZu⸗ 
E keine öffentliche Urkunde 


Sachregiſter 


Streitgenoſſen 
§ 100 II ZPO. Feſtſtellung des ver- 
ſchiedenen Maßes der Beteiligung 
von St. am Rechtsſtreit 325 13 
§$ 106, 100 ZPO. Frage der Koſten⸗ 
ausgleichung bei Klage gegen nicht 
notwendige St., die teils ſiegreich, 
teils unterlegen ſind und gemein⸗ 
ſamen Prozeßbevollmächtigten hatten 
F 326 14 
Streitwert 
St.berechnung bei Unterhaltsverglei⸗ 
chen im Eheprozeß 608 
Der Wert des Streitgegenſtands im 
arbeitsgerichtlichen Verfahren 764 
§ 4 BPO. Zur Frage, ob bei zahlen⸗ 
mäßiger Herabſetzung der Hauptfor⸗ 
derung die im Streit befangenen 
Zinſen in der Berufung als Neben⸗ 
oder Hauptforderung anzuſprechen 
1182 30 
Berückſichtigung der Grundſtücksbela⸗ 
Hung bei St. feſtſetzung in Rechts⸗ 
ſtreit auf Erteilung der Auflaſſung 
1182 24 
§ 148 KO. St. der Feſtſtellungsklage 
über die Höhe des Berückſichtigungs⸗ 
betrags, wenn für Konkursforderung 
mehrere Konkursmaſſen geſamtſchuld⸗ 
neriſch haften und Abſchlagszahlun⸗ 
gen aus dieſen geleiſtet worden 
1182 35 
Zur Frage der St.bemeſſung im zwei⸗ 
ten Rechtszug, wenn der verurteilte 
Bekl. unter Beſchränkung, aber mit 
Vorbehalt der Berufungserweiterung 
das Rechtsmittel eingelegt hat und 
dann gegen ihn Verſäumnisurteil 
ergangen F 1187 
St. für Anſprüche auf Erfüllung einer 
auf geſetzlicher Vorſchrift beruhenden 
Unterhaltspflicht (§ 10 II GRG.) oder 
auf Entrichtung von Geldrente ge⸗ 
mäß § 10 III Gg G. 884 15 
§ 10 GKG. Wert eines Abfindungsver⸗ 
gleichs 7 885 16 
§ 11 GRG. St. bei Klagen auf Her- 
ausgabe eines Kindes 886 17 
Kein beſonderer St. für das bei Ge⸗ 
ſtattung des Getrenntlebens gemäß 
§ 627 ZBD. ausgeſprochene Verbot 
an den einen Ehegatten, die eheliche 
Wohnung zu betreten 330 17 
St. der Vollſtreckungsgegenklage, ins⸗ 
beſ. wenn Antrag nur auf teilweiſe 
oder zeitlich beſchränkte Ausſchließung 
der Vollſtreckung gerichtet ift 456 25 
In St.beſchwerde des Rechtsanwalts 
beſtimmter Antrag über Höhe des ge⸗ 
wünſchten Streitwerts erforderlich; 
Antrag auf „angemeſſene Feſtſetzung“ 
ungenügend 332 22 
$ 18 GKG. Abänderung einer Stffeſt⸗ 
ſetzung auf Erinnerung der Reichs⸗ 
kaſſe und demgemäß Rückforderung 
von dem Arm Anw. zuviel gezahlten 
Gebühren nur ausnahmsweiſe ungu- 
läſſig 1191"? 
Studienordnung 0 A 
Rechtsſyſtem und St. Ein Beitrag zur 
Berufserziehung des Rechtswahrer⸗ 
nachwuchſes 829 
Sudetenland 
Sudetendeutſcher Rechtskampf 529 
Schulungsveranſtaltungen für beamtete 
Rechtswahrer der zum Reich zurück⸗ 
gekehrten Gebiete: Oſtmark, S. 559 
Tagung des Reichsgruppenrats Rechts⸗ 
anwälte im NSRB. über die Etel- 


lung des Rechtsanwalts der Oſtmark 
und des Sudetengaus 571 

Heimkehr der oſtmärkiſchen und ſudeten⸗ 
deutſchen Rechtsanwälte in den Ge⸗ 
ſamtverband der deutſchen Anwalt⸗ 
ſchaft 1113 

Die Ehevorſchriften im Lande Cher: 
reich und in den ſudetendeutſchen Ge⸗ 
bieten. Schrifttum 860 

Zuſtändigkeit für den Scheidungsſtreit 
ſudetendeutſcher Parteien, die durch 
Wiedervereinigung mit dem Reich die 
deutſche Staatsangehörigkeit erwor⸗ 
ben haben 454 23 

Nach Einführung des großdeutſchen 
Eherechts im S. gem. VO. v. 22. Dez. 
1938 Fortbeſtehen der Wirkungen der 


vorher ausgeſprochenen Scheidung, 
insbeſ. der Unterhaltsanſprüche 
1077 = 
Synagogengemeinde 
vgl. unter Jüdiſche S. 
Tabakmißbrauch 
Aktion gegen den Alkohol⸗ und T. 1058 
Tanganyika 


Die Eingeborenenrechtspflege im bri⸗ 
tiſchen Mandatsgebiet T. und ihre 
praktiſche Auswirkung 537 

Tarif 

Wirken die früheren Lohntarifverträge 
noch heute nach? 907 

Herausnahme einzelnen Betriebs aus 
Geltungsbereich eines X.bertrags 
durch dieſen ſelbſt oder Sonderverein⸗ 
barung bleibt wirkſam auch nach der 
Anordnung über Weitergeltung von 
T.verträgen als Tlordnungen 952 22 

Für Auslegung von T.ordnungen nak- 
gebend, was darin erklärt iſt, nicht, 
was der Reichstreuhänder bei ihrem 
Erlaß gedacht oder gewollt hat 951 3 

Wirkſamkeit der tariflich geſetzten Aus⸗ 
ſchlußfriſt für Geltendmachung von 
Anſprüchen 955 38 

Merkmale der tariflich geſondert zu be⸗ 
handelnden ſelbſtändigen Betriebsab⸗ 
teilung 955 37 

Gemäß RTTarO. für das Baugewerbe 
iſt zuſchlagspflichtige Mehrarbeit die 
zur Reinigung und Inſtandhaltung 
der Maſchinen über die 48⸗Wochen⸗ 
ſtunden⸗Arbeitszeit hinaus erforder⸗ 
liche Zeit 951% 

Reiſekoſten, Mehraufwandsentſchädi⸗ 
gung und Trennungszulage für Bau⸗ 
arbeiter nach Tar O. für Betriebe des 
Baugewerbes bei Bauvorhaben des 
Reichs v. 20. März 1937 und für die 
Bauten der Wehrmacht in Niederſach⸗ 
fen v. 28. April 1937 952 33 

Vorausſetzungen des Auslöſungsan⸗ 
ſpruchs, insbeſ. nach RTarO. für das 
Baugewerbe v. 26. Nov. 1936 953 34 

Tateinheit 

Vorausſetzung der Zuſammenfaſſung 
der Beleidigungen oder falſchen An⸗ 
ſchuldigungen mehrerer Perſonen in 
einem Schriftſtück zu einer ſtrafrecht⸗ 
lichen Einheit 6231 

Urteilsveröffentlicheng gemäß § 200 
SGB. auch bei T. der Beleidigung 
mit anderer Tat, wobei die Strafe 
aus dem anderen Geſetz (hier 8 183 
Stch B.) zu entnehmen 364 1° 

Dev. T., nicht Tatmehrheit, zwiſchen 
genehmigungsloſer Verfügung über 
anbietungspflichtige Werte und Ver⸗ 
letzung der Anbietungspflicht F 9265 


T. zwiſchen den Hinterziehungen ver- 
ſchiedener Steuern, die durch dieſelbe 
Erklärung erfolgen 235° 7 369 19 

Tatmehrheit 

Gent, Tateinheit, nicht T., zwiſchen ge- 
nehmigungsloſer Verfügung über an- 
bietungspflichtige Werte und Verlet⸗ 
zung der Anbietungspflicht T 926 ° 

Taubheit, erbliche (8 1 II Ziff.7 Erbkr⸗ 

Nachwögeſ.) 

Feſtſtellung von e. T. auch bei Vorhan⸗ 
denſein hörgeſunder Kinder beider 
taubſtummer Eltern 734 35 

Täuſchung, argliſtige 

Wirkſame Anfechtung eines Baters 
ſchaftsanerkenntniſſes wegen a. T. fei- 
tens der Kindesmutter f 1156 1° 

Teilrücktritt vom Vertrag 799 5 
Teilungsverſteigerung a 

VerſteigPreisſtopV O. v. 6. April 1989 

und T. 143 
Teilurteil , 

Unzuläffigfeit des T. über eine durch 
unſelbſtändige Anſchlußderufung in 
den Rechtsſtreit eingeführte Wider⸗ 
klage 329 16 

Klageabweiſendes T. nach erhobener 
Zwiſchenfeſtſtellungswiderklage, wenn 
das Gericht den Klageanſpruch für 
abweiſungsreif hält, ohne daß es nach 
ſeiner Anſicht zugleich einer Entſchei⸗ 
dung auf die Zwiſchenſeſtſtellungs⸗ 
widerklage bedarf t 879 1 P: 

Nicht jede Teilkoſtenentſcheidung geeig⸗ 
nete Grundlage zur Durchführung 
einer Koſtenfeſtſetzung 876 ° 

Telegraphie 

Bei Weſchwerdeeinlegung nach § 21 
TOG. durch Einreichung einer Be⸗ 
ſchwerdeſchrift Unterzeichnung durch 

den Beſchwerdeführer nicht weſent⸗ 
liches Erfordernis, insbeſ. nicht Un⸗ 
terſchrift des zuſtändigen Beamten bei 
telegraphiſcher Beſchwerdeeinlegung 
durch Behörde 1179 % 

Telephon 
vgl. unter Fernſprecher 
eſtament 2 b 
` | 2065 BGB. Erblaſſer gibt im T. einen 
eng begrenzten Kreis von Perſonen 
an, aus dem Dritter den Erben nach 
beſtimmten ſachlichen Geſichtspunkten, 
z. B. Eignung für beſondere Aufgabe, 
auswählen fol t3 0 * ba 

Ungültigkeit des vor Inkrafttreten des 
TeſtG. nach 88 2238 ff. BGB. ei: 
teten T., in deſſen Niederſchrift nur 
feſtgeſtellt ift, daß das T. vorgeleſen 
und vom Erblaſſer unterſchrieben, 
nicht auch genehmigt worden 311 i 

& 16 III Zeit, Zwingendes Formerfor⸗ 
dernis der als Erſatz für fehlende Un: 
terſchrift des Erblaſſers vorgeſchrie⸗ 
benen Feſtſtellung der Uberzeugung 
der Urkundsperſon von der Schreib 
unfähigkeit des Erblaſſers in der Nie 
derſchrift; ausnahmsweiſe Unſchad⸗ 
lichkeit des Fehlens dieſer Feſtſtellung 
+ 8845 5 

Nichtigkeit eines T. nach 8 48 II Teſt 
wegen grober Pflichtverletzung GE 
über Familie oder Volksgemeinſchaft, 
wenn das T. vor Inkrafttreten des 
Geſetzes errichtet und der Erblaſſer 
nach dieſem Zeitpunkt geſtorben ift 
f 5750 d biet der Pommern! 
m Anwendungsgebie 

8 BauernO. v. 185 Mai 1616 auch nach 


Sachregiſter 


Inkrafttreten des BGB. Ausſchluß 
des Eintritts der fortgeſetzten Güter⸗ 
gemeinſchaft durch einſeitiges eigen⸗ 
händiges T. des Ehemanns möglich 
249 22 
Teſtamentsvollſtrecker 
Anordnung der Teſtamentsvollſtreckung 
für Erbhof unzuläſſig 250 28 
Entlaſſung eines jüdiſchen T. aus dem 
Amt auf Antrag der Erben, die Vier⸗ 
teljuden find 5805 
T. bewilligt dem Vermächtnisnehmer 
eine im Teſtament vorgeſehene Not⸗ 
geldzahlung mit der Zweckbeſtimmung 
für dringende perſönliche Bedürfniſſe, 
ausdrücklich nicht zur Befriedigung 
von Konkursgläubigern. Notgeldan⸗ 
ſpruch fällt nicht in Konkursmaſſe 
T 
Frage der Vererblichkeit der für den 
privaten und geſchäftlichen Betrieb 
eines Kraftwagens abgeſchloſſenen 
Haftpflichtverſicherung, wenn nach 
Tod des Verſicherungsnehmers Scha⸗ 
dens⸗ und Verſicherungsfall eingetre⸗ 
ten und Teſtamentsvollſtreckung be⸗ 
ſteht 645 23 
Weſtfäliſches eheliches Güterrecht. Bei 
„unbeerbter“ Ehe Anordnung der Te⸗ 
ſtamentsvollſtreckung durch überleben⸗ 
den Ehegatten nur bagl. feines eige- 
nen gütergemeinſchaftlichen Anteils 
und ſeines Erbteils am gütergemein⸗ 
ſchaftlichen Anteil des erſtverſtorbe⸗ 
nen Ehegatten zuläſſig 171 15 
Theaterkarten 
Verbot des § 3 SammlG. gilt auch für 
Theater⸗, Konzertkarten und ſoge⸗ 
nannte „Aushangskarten“ 2347 
Tiere 
§ 175 b StGB. Unzucht mit T. 162° 
Tilgungshypothek 
Die Eigentümergrundſchuld bei Abtra⸗ 
gung der T. 409 
Titelführung, unbefugte 
„Führen“ der Bezeichnung Rechtsan⸗ 
walt i. S. des § 6 Ia Titel. durch 
freiwillig auf die Zulaſſung verzich⸗ 
tenden Rechtsanwalt 370 21 
Töchter 
ErbhofergänzungsVO. v. 26. April 1939: 
erweiterte Vorrangſtellung der T. in 
der Anerbenordnung 841 
Tod der Partei 
Bei T. d. armen P. nach Beiordnung 
eines Arm Anw. gilt dieje Beiordnung 
ſolange als fortbeſtehend, als der 
Arm Anw. von dem Tode keine Kennt- 
nis hat oder zu haben braucht f 584° 
Tod des Erbhofbauern 
Einfluß des Erbhofrechts auf ehe⸗ und 
güterrechtliche Erſatzforderungen bei 
Tod eines der Eheleute 1050 
8 76 EHVfO. Durch T. d. E. keine Be- 
endigung der Wirtſchaftsführung des 
Treuhänders 812 9 
Tod des Schuldners 
8 3 Schuld BereinG. Schuldenbereini⸗ 
gung des Mitverpflichteten, auch 
wenn Hauptſchuld wegen T. d. Haupt⸗ 
Sch. nicht bereinigt werden kann 
+ 1254 18 
Totſchlag 
§ 212 StGB. Mißbrauch der Befugnis 
des Täters nach ſeiner Dienſtvor⸗ 
ſchrift, von der Schußwaffe Gebrauch 
zu machen, wenn er wiſſentlich die 
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Gefahrenlage ſchafft, die den Waffen⸗ 
gebrauch rechtfertigt 364 * 
8 213 StGB. Vorhandenſein des Jorn- 
affekts 364 "2 
Tötung 
$ 844 BGB. Beſondere Mehrarbeit der 
Witwe kommt dem Schädiger nicht 
zugute 239 14 
Möglichkeit der Körperverletzung oder 
T. an einem in der 27. Schwanger⸗ 
ſchaftswoche ausgeſtoßenen Kind 
REES 
Tötung, ſahrläſſige 
Zur Verurteilung wegen f. T. bei Ver⸗ 
leihung eines Kleinkraftrades an 
Ungeübte 856 
Wann iſt wegen Verſchuldens eines 
Dritten Verurſachung durch Fahre 
läſſigkeit zu verneinen? 1066 ° 
Begriff der Vorausſehbarkeit 1148 
Geſteigerte Sorgfaltspflicht des Kraft⸗ 
fahrers, wenn ſich Kinder, hochbe⸗ 
tagte Perſonen oder ſonſtige in ihrer 
Anpaſſungsfähigkeit an die Ver⸗ 
kehrserforderniſſe erkennbar herab⸗ 
geſetzte Verkehrsteilnehmer in ſeiner 
Fahrbahn bewegen 6243 
$ 222 StGB. Kraftfahrer muß bei 
einem in Toreinfahrt einbiegenden 
Lastwagen mit Rückwärtsbewegun⸗ 
gen rechnen 929 u 
§ 222 II StGB. Berufsfahrereigen⸗ 
ſchaft + 628° 989 1066 711485 
Trauſchein 
Die pfarramtliche Beurkundung der 
Trauung iſt öffentliche Urkunde i. S. 
des § 267 StGB. 162 
Trennungszulage für Bauarbeiter 952 3° 
Treu und Glauben 
Verſtoß der Filmverleihgeſellſchaft ge⸗ 
gen T. u. G. durch Verlangen der 
vertraglich vereinbarten Herſtellung 
eines beſtimmten Films, wenn geeig⸗ 
neter Spielleiter nicht zu beſchaffen 
und Herſtellungskoſten den Voran- 
og weit überſchreiten würden 
Wan 
8 2013 BGB. Unbeſchränkte Haftung 
des Erben für Nachlaßverbindlich⸗ 
keiten, wenn auf Grund ſeines Ver⸗ 
haltens die Geltendmachung ſeiner 
Haftungsbeſchränkung gegen T. u. G. 
verſtoßen würde 381 5 
Nach T. u. G. Verluſt des Verſiche⸗ 
rungsanſpruchs durch den Verſiche⸗ 
rungsnehmer auch ohne Vereinba⸗ 
rung der Rechtsverwirkung für den 
gegebenen Fall, aber nur bei grober 
Verletzung tragender Obliegenheiten, 
ſo z. B. unter Umſtänden wenn bei 
Haftpflichtverſicherung eines Kraft⸗ 
wagens der Verſicherungsnehmer den 


Überfahrer vorſätzlich in hilfloſer 
Lage verlaſſen hat F 871 
Treuhand 


Bei Abtretung einer Forderung erfül⸗ 
lungshalber treuhänderiſche Bindung 
des Abtretungsempfängers gegenüber 
dem Abtretenden, für Erhaltung und 
gute Verwertung der abgetretenen 
Rechte Sorge zu tragen f 631 12 

Rechtliche Zuläſſigkeit der Vereinba⸗ 
rung, wonach Geſchäftsführer einer 
GmbH. zugleich als Treuhänder 
E Geſellſchafters tätig fein fol 
í 

8 76 EHSLIO. Durch Tod des Bauern 
keine Beendigung der Wirtſchaftsfüh⸗ 
rung des Treuhänders 812 4 
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Treuhänder der Arbeit 
Bzgl. der Streitigkeit der zur Schiffs⸗ 
beſatzung gehörenden Perſonen (8 481 
HGB.), für die das Arb®. gemäß § 2 
ArbGG. unzuſtändig ift, Ermächti⸗ 
gung des T. d. A. zum Ausſchluß der 
ordentlichen Gerichtsbarkeit 950 50 
Fur Auslegung von Tarifordnungen 
maßgebend, was darin erklärt iſt, 
nicht, was der Reichs T. bei ihrem 
Erlaß gedacht oder gewollt hat 95131 
Tſchechoſlowakei 
vgl. auch unter Sudetenland 
Die demokpatiſchen Irrwege der T. und 
ihre Geſundung 525 
Überbau 
vgl. Grenz. 
Überholen (StrVerkR.) 259 51 
786 2° 788 2ʃ 
Überſetzung 
U. fremdſprachiger Urkunden für den 
Abſtammungsnachweis 425 
Überſtunden 
U.vergütung muß unpfändbar fein 1231 
Übertretungen 
Die U. und Vergehen nach dem Jug⸗ 
Sch. 757 
Umlegung 
Verlängerung des Pachtvertrags durch 
das BEN nach PächtsSchth. auch, 
wenn U. des Pachtlandes durch die 
Auseinanderſetzungsbehörde für ſpä⸗ 
tere Zeit in Ausſicht genommen 8767 
Umſatzſteuer 
U.freiheit der Einnahmen aus einem 
von Staat oder NSDAP. unterhal⸗ 
tenen Erziehungsheim, das zu einer 
von demſelben Gewaltträger betrie⸗ 
benen öffentlichen Schule gehört 
464 54 
Zur U.pflicht von Rechtsanwälten, die 
bei den Rechtsberatungsſtellen der 
DAF. tätig find 1102 48 
Zur Billigkeitsentſchädigung des Sach⸗ 
verſtändigen nach § 3 ZeugcgebO. U. 
nicht gemäß § 10 I 1 UmſStG. ge- 
fordert in Rechnung zu ſtellen 89123 
Tateinheit der Steuerhinterziehung von 
Einkommen⸗ und U. bzw. Einkom⸗ 
men⸗ und Gewerbeſteuer durch die⸗ 
ſelbe Erklärung f 369 18 
We r 
ie U. öſterreichiſcher Aktiengeſellſchaf— 
ten. Schrifttum 1142 KT 
Umwandlung von Kapitalgeſellſchaften 
Die Beſteuerung der Geſellſchaften, des 
Geſellſchafterwechſels und der Um⸗ 
wandlungen. Schrifttum 359 
Bei U. von Aktiengeſellſchaft in GmbH. 
Erfüllung aller zwingenden geſetz⸗ 
lichen Vorausſetzungen für Gmbh. 
erforderlich. Fortführung der Firma 
der Aktiengeſellſchaft durch die Gmb. 
unter Berichtigung der Rechtsform 
720 21 
Zur Abzugsfähigkeit eines U. perluſtes 
bei Ermittlung des ſteuerpflichtigen 
Betriebsgewinns aus dem letzten 
Rumpfwirtſchaftsjahr einer umge- 
wandelten oder aufgelöſten Kapital⸗ 
geſellſchaft nach §7 III der 2. Umw⸗ 
StDurchfVO. f 270 41; dasſelbe bzgl. 
Betriebsverluſtes 272 42 
Umzugskoſtenvergütung 
Die Unpfändbarkeit der U. 919 
Unbeſtimmte Verurteilung 
Die u. V. im Jugendſtrafrecht. Shrift- 
tum 1063 


1 323 15 
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Unehelichkeit 
Aufſätze 
Die Klagen auf Feſtſtellung der bluts⸗ 
näßigen Abſtammung 132 
Das Verhältnis zwiſchen der Abſtam⸗ 
mungsklage und der Unterhaltsklage 
unehelicher Kinder 748 
Staatsanwalt, Ebelichkeitsanfechtung 
und öffentliches Intereſſe 353 
Steht die rechtskräftige Abweiſung 
einer Ehelichkeitsanfechtungsklage 
oder die rechtskräftige Feſtſtellung 
einer Zahlvaterſchaft der Erhebung 
einer neuen Klage unter Benutzung 
der erbbiologiſchen Abſtammungs⸗ 
prüfung entgegen? 407 
Zulaſſung der Klage auf Feſtſtellung 
der U. des Kindes ohne Widerlegung 
der Ehelichkeitsvermutung durch bore 
ausgegangene Ehelichkeitsanfech⸗ 
tungsklage 338 
Die in Unterhaltsprozeſſen von den 
Jugendämtern neben der Unterhalts- 
verurteilung begehrte Vaterſchafts⸗ 
feſtſtellung des unehelichen Erzeu⸗ 
gers — ein überflüſſiger Antrag mit 
unerwünſchten Folgen? 78 357 
Über das Zeugnisverweigerungsrecht 
der unehelichen Mutter 850 
§ 30 eremm n. F., Lücke im Unehe⸗ 
lichenrecht 1234 
Entſcheidungen 
Durch auf Grund der Methode A1, A? 
gewonnenes Ergebnis der Blutgrup⸗ 
penunterſuchung kein Beweis der of- 
fenbaren Unmöglichkeit, ſondern nur 
wertvoller Anhaltspunkt zur Unter⸗ 
ſtützung des weiteren Beweisergeb⸗ 
niſſes bei Feſtſtellung der U. + 576 
Zuläſſigkeit der Begründung der ge⸗ 
richtlichen Feſtſtellung im Ehelich⸗ 
keitsanfechtungsſtreit, daß die Bater- 
chaft des Kl. „offenbar unmöglich“ 
[i ($ 1591 I 2 BGB.), allein mit 
erbbiologiſchem 1 778 10 
F 
Feſtſtellung der blutsmäßigen Vater- 
ſchaft trotz Benennung anderer, nicht 
unterſuchter Mehrverkehrszeugen, 
wenn aus der nach dem erbbiologi⸗ 
ſchen Gutachten vorliegenden großen 
Anzahl übereinſtimmender Merkmale 
die blutsmäßige Vaterſchaft mit „an 
Sicherheit grenzender Wahrſcheinlich⸗ 
keit“ zu entnehmen ijt 666 9 
Wirkſame Anfechtung eines Baters 
ſchaftsanerkenntniſſes wegen argliſti⸗ 
ger Täuſchung ſeitens der Kindes⸗ 
mutter. Kondizierung des Vater⸗ 
ſchaftsanerkenntniſſes gemäß 8 812 
BGB. f 1156 10 
Rechtliches Intereſſe an der Feſtſtellung 
der blutsmäßigen Abſtammung ge⸗ 
geben durch Nachweis der arifchen 
Abſtammung. Art. 208 E BGB., To, 
weit er Erforſchung der unehelichen 
Vaterſchaft behandelt, nicht mehr in 
Geltung t 667 58 
Unter welchen Vorausſetzungen genügt 
zur Begründung des Intereſſes des 
unehelichen Vaters an negativer 
Feſtſtellungsklage auf Fehlen der 
blutsmäßigen Abſtammung das 
Streben nach Beſeitigung des rechts⸗ 
kräftigen Unterhaltsurteils 124385 
Zuläſſigkeit der Klage auf Feſtſtellung 
der blutsmäßigen Abſtammung als 
Klage auf Feſtſtellung eines Rechts⸗ 


Gutachten 


verhältniſſes i. S. des § 256 ZPO. 
+ 667 88s 1258 2⁰ 

Mangel an Feſtſtellungsintereſſe für 
Klage auf Feſtſtellung der Zahlvater⸗ 
ſchaft als Grundlage für Unterhalts⸗ 
prozeß. Klageänderung bei Übergang 
von dieſer Feſtſtellungsklage zur 
Klage auf Feſtſtellung der blutsmäßi⸗ 
gen Vaterſchaft. Zuläſſigkeit der letz⸗ 
teren Feſtſtellungsklage „gegen die 
Erben des verſtorbenen Erzeugers. 
Erklärung des Urteils über Feſtſtel⸗ 
lung der blutsmäßigen Vaterſchaft 
für vorläufig vollſtreckbar in der Ko- 
ſtenentſcheidung t 578 4 

Für negative Feſtſtellungsklage des 
unehelichen Vaters gegen das Kind 
wegen der blutsmäßigen Abſtam⸗ 
mung ift vermögensrechtliches In⸗ 
tereſſe am Beſtreiten feiner Unter- 
haltsverpflichtung nicht genügend 
585 10 

Anwendung der Sondernormen der 
SS 640—643 ZPO. auf die Klage 
auf Feſtſtellung der blutsmäßigen 
Abſtammung. Keine Verneinung des 
Feſtſtellungsintereſſes, weil das un⸗ 
mittelbare Intereſſe einer Partei an 
der Vaterſchaftsfeſtſtellung durch er⸗ 
gangenes Unterhaltsurteil oder An⸗ 
erkenntnis hervorgerufen F 1258 20 

§ 826 BGB. Mißbräuchliche Ausnut⸗ 
zung des Unterhaltsurteils durch das 
uneheliche Kind bei Gewißheit, daß 
der Verurteilte der Vater nicht ſein 
kann oder ein anderer der Erzeuger 
iſt 7728 

§ 826 BGB. Schadenserſatzanſpruch 
des als Vater eines unehelichen Kin⸗ 
des Verurteilten gegen den Mehrver⸗ 
kehrszeugen, der eidlich Verkehr mit 
Kindesmutter während Empfängnis⸗ 
zeit geleugnet hat, bei Nachweis der 
Vaterſchaft des Zeugen durch erbbio⸗ 
logiſches Gutachten 772 5 

§ 850 b ZPO. Keine dem gefunden 
Volksempfinden widerſprechende 
Härte zu erblicken in Pfändung des 
unehelichen Kindes nach den norma⸗ 
len Pfändungsbeſtimmungen, wenn 
Erzeuger für Frau und zwei eheliche 
Kinder zu ſorgen hat 589 16 

88 850 b, 850 III ZPO. Kein Vorteil 
des perſönlichen Gläubigers des 
Schuldners, insbeſ. feines unehelichen 
Kindes, aus dem von der Ehefrau 
des Schuldners für den ehelichen 
Aufwand beigeſteuerten Gelbe 119151 

Schenkungen an uneheliche Kinder nicht 
ſchon wegen ihres Zwecks ſittenwid⸗ 
rig, aber unter Umſtänden wegen 
Beeinträchtigung der wirtschaftlichen 
Lage der ehelichen Familie 371 2 

Perſonenſtandsunterdrückung und Pro⸗ 
zeßbetrug durch falſche Angaben über 
dem Erzeuger des unehelichen Kindes 
und den Mehrverkehr 9212 

Unerlaubte Handlung 

bzgl. § 889 BGB. vgl. unter Amts⸗ 
pflichtverletzung 

Schutz gegen Mißbrauch formalen 
Rechts. Ein Beitrag zur Frage der 
Anwendbarkeit des 8 826 BGB. ges 
E rechtskräftigen Schuldtiteln 

Verhältnis von Reſtitutionsklage und 
Schadenserſatzklage (8 826 BGB.) oe, 
genüber unrichtigen Urteilen 476 698 
748 


Die Anrechenbarkeit des erſparten Un⸗ 
terhalts im Falle des § 845 BGB. 
979 


g 823 BGB. Verſchulden des Verkehrs⸗ 
teilnehmers, der bei Bemerken von 
Verſtößen eines anderen gegen die 
Verkehrsvorſchriften ſeine bis dahin 
einwandfreie Fahrt unbekümmert 
fortſetzt, ohne ſich darauf einzuſtellen 
259 30 

Anſpruch aus § 823 BGB. wegen einer 
bei Teilnahme an Sportveranſtaltung 
erlittenen Körperverletzung nur ge⸗ 
geben bei Verſtoß des Verletzers ges 
gen die jeweiligen Kampfregeln 770° 

8 823 BGB. Zur Haftung von Mit 
gliedern des Vorſtands der Aktienge⸗ 
ſellſchaft wegen unwahrer Erklärung 
über Bareinzahlung als Haftung aus 
u. H. f 316 à 

$ 78 LuftverlVO. v. 19. Juli 1930 iſt 
Schutzgeſetz i. S. des 8 823 II BGB. 
t867? 


5 549 BRO. Gegenüber Klagebegrün⸗ 
dung aus $ 826 BGB. ſtellt Begrun. 
dung des Anſpruchs aus 8 823 II 
BGB., § 266 StGB. nicht neuen 
Tatbeſtand auf 803 27 

§ 826 BGB. Wann ſtellt Benutzung 
eines den tatſächlichen Verhältniſſen 
nicht entſprechenden Scheidungs⸗ 
urteils zur Erlangung von Unterhalt 
Sittenverſtoß dar? 771. 
826 BGB. Mißbräuchliche Ausnut⸗ 
zung des Unterhaltsurteils durch das 
uneheliche Kind bei Gewißheit, daß 
der Verurteilte der Vater nicht ſein 
kann oder ein anderer der Erzeuger iſt 
re 
s 826 BGB. Erneute Unterhaltsklage 
nach rechtskräftiger Abweiſung einer 
früheren Klage. Argliſteinwand ge⸗ 
genüber der Berufung des Bekl. auf 
die Rechtskraft des früheren Urteils 
ek A ` 

Unter welchen Vorausſetzungen genügt 
zur Begründung des Intereſſes des 
unehelichen Vaters für negative Feſt⸗ 
ſtellungsklage auf Fehlen der bluts⸗ 
mäßigen Abſtammung das Streben 
nach Beſeitigung des rechtskräftigen 
Unterhaltsurteils? 12435 

8 826 BGB. Schadenserſatzanſpruch des 

als Vater eines unehelichen Kindes 
Verurteilten gegen den Mehrver⸗ 
kehrszeugen, der eidlich Verkehr mit 
Kindesmutter während Empfängnis- 
zeit geleugnet hat, bei Nachweis der 
Vaterſchaft des Zeugen durch erb⸗ 
biologiſches Gutachten. Zur Verjäh⸗ 
rung der Anfprüde aus 8 826 BGB. 
e? der Sittenwid 
op POB. Zur Frage der Sitten wie. 

i Sn der ere eines 
zahlungsunfählg gewordenen Schuld. 
ners auf ſeine Eheftau, ohne daß er 
pfändbares Gehalt oder Gewinnbetei⸗ 
ligung erhalten jott 1081 1 

§ 826 BGB. Unzuläſſigkeit der Aus: 
nutzung der formalen Verſchiedenheit 
zwiſchen Einmann⸗Aktionär und ſei⸗ 
ner Geſellſchaft als dem herrſchenden 
Volksbewußtſein widerſprechend 
Së Irrtum des Ver 

Aufhebung eines auf Irrtum es a 
EE den der Verſicherte 
herbeigeführt hat, beruhenden Ru⸗ 


em 
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hensbeſcheids gemäß $ 826 BGB.? 
052 
Vorausſetzung für Anwendung des 
8 831 BGB. ift nicht Verſchulden des 
Verrichtungsgehilfen, ſondern ledig⸗ 
lich objektiv rechtswidrige Handlung 
＋ 867 2 
§ 831 BGB. Pflicht von Straßenbahn⸗ 
unternehmen zur ſchärferen Beauf⸗ 
ſichtigung von Fahr⸗ und Schaffner⸗ 
perſonal, das wegen Dienſt⸗ oder Ber- 
kehrsverſtößen bereits zur Verant⸗ 
wortung gezogen worden ift 168 4 
§ 831 BGB. Über die Pflicht zur ſorg⸗ 
fältigen Auswahl und Anleitung 
eines Lehrlings durch Inhaber einer 
Autoreparaturwerkſtatt + 1238 2 
Anforderungen an den Entlaſtungsbe⸗ 
weis nach § 831 I BGB., wenn als 
Hilfsperſonen bei Erfüllung der Ver⸗ 
kehrsſicherungspflicht die Beamten 
oder Angeſtellten einer Stadtgemeinde 
in Betracht kommen F 374 31 
Entlaſtungsbeweis nach $ 831 BGB. 
und nach § 7 II KraftfG. F 442 7 
§ 844 BGB. Beſondere Mehrarbeit der 
Witwe kommt dem Schädiger nicht 
zugute 239 14 
Kann der Pächter dem Räumungsan⸗ 
ſpruch des Rechtsnachfolgers des Ver⸗ 
pächters den Einwand unzuläſſiger 
Rechtsausübung wegen einer vom 
Verpächter begangenen vorſatzlichen 
u. H. entgegenhalten? 874. 
Unfallnenroſe 
„U.“ und Reichsgericht 611 
Unfallverſicherung, öffentliche 
8 899 I RVO. regelmäßig auf die 
Tätigkeit des angeſtellten Kraftwa⸗ 
genführers nicht anwendbar 260 32 
Frage der Zurückforderung ausgezahl⸗ 
ter, an ſich wegen Bezugs von Un⸗ 
fallrente ruhender Teile von Invali⸗ 
denverſicherungsrente 959 4 
Unfallverſicherung, private 
Bedeutung der Klauſel in den AllgVerſ⸗ 
Bed., durch die ſich die U. — wenn 
der Verſicherte verheiratet iſt — bei 
gemeinſamer Haushaltsführung auf 
den Ehegatten erſtreckt und durch die 
„an Stelle des Ehegatten“ eine wei⸗ 
tere erwachſene Perſon mitverſichert 
werden kann 1090 2 
Unfruchtbarkeit als Scheidungsgrund 
(S 53 Ehe.) 639 15 
Unlauterer Wettbewerb 
vol. W. 
Unmöglichkeit der Leiſtung 
8 279 BGB. Alle ſchädlichen Folgen 
des Leiſtungsverzugs treffen auch den 
Schuldner, dem es ohne Verſchulden 
unmöglich geworden, das zur Erful⸗ 
lung ſeiner Verbindlichkeit erforder⸗ 
liche Geld zu beſchaffen 799 729 
Unrichtiges Urteil 
Schutz gegen Mißbrauch formalen 
Rechts. Ein Beitrag zur Frage der 
Anwendbarkeit des 8 826 BGB. ge⸗ 
genüber rechtskräftigen Schuldtiteln 
473 
Verhältnis von Reſtitutionsklage und 
Schadenserſatzklage ($ 826 BGB.) 
gegenüber unrichtigen Urteilen 476 
698 748 
8 826 BGB. Verſtoß gegen die guten 
Sitten durch Gebrauchmachen von 
einem rechtskräftigen, objektiv unrich⸗ 
tigen Unterhaltsurteil 377 * 12435 
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8 826 BGB. Wann ſtellt Benutzung 
eines den tatſächlichen Verhältniſſen 
nicht entſprechenden Scheidungsur⸗ 
teils zur Erlangung von Unterhalt 
Sittenverſtoß dar? 7717 

Aufhebung eines auf Irrtum des Ver⸗ 
ſicherungsträgers, den der Verſicherte 
herbeigeführt hat, beruhenden Ru⸗ 
hensbeſcheids gemäß § 826 BGB.? 
gay 

Unterbringung in Heil- oder Pilegeanftalt 

vgl. unter 9. 

Unterhalt 

Das Necht der Familienunterſtützung 
und das U.recht des BGB. 102 

Die Anrechenbarkeit des erſparten U. 
im Falle des § 845 BGB. 979 

Wann iſt die geſchiedene Frau nach dem 
neuen Ehe®. zur Übernahme einer 
Erwerbstätigkeit verpflichtet? 345 468 

über den U. anſpruch der geſchiedenen 
Frau 467 


§ 1604 BGB. Upflicht der Ehefrau 
ihren Verwandten gegenüber beim 
geſetzlichen Güterſtand und bei Gü- 
tertrennung 589 15 

Die durch Inkrafttreten der 88 66, 96 
Ehech. eingetretene Geſetzesanderung 
nicht ohne weiteres Anderung der 
Verhältniſſe i. S. des § 323 ZPO. 
Bei Prüfung der Frage, ob die frü⸗ 
here Ehefrau, die noch zwei minder⸗ 
jährige Kinder zu erziehen hat, der 
Arbeitspflicht gemäß § 66 Ehe®. um: 
terliegt, Berückſichtigung der Belange 
der Volksgemeinſchaft, nicht die des 
U. verpflichteten F 1246 ° 

Nach Einführung des großdeutſchen 
Eherechts im Sudetenland gemäß 
BO. v. 22. Dez. 1938 Fortbeſtehen 
der Wirkungen der vorher ausgeſpro⸗ 
Henen Scheidung, insbeſ. der U. 
anſprüche 1077 2° 

8 627 BPO. Anordnung auf Heraus⸗ 
gabe von Haushaltsgegenſtänden 
durch Ehemann an die Frau iſt Teil 
der U.regelung, daher durch das Mr- 
menrecht für den Hauptprozeß ge⸗ 
deckt 1189 47 

Für negative Feſtſtellungsklage des un⸗ 
ehelichen Vaters gegen das Kind we⸗ 
gen der blutsmäßigen Abſtammung 
iſt vermögensrechtliches Intereſſe am 
Beſtreiten feiner U.verpflichtung nicht 
genügend 585 10 

§ 826 BGB. Wann ſtellt Benutzung 
eines den tatſächlichen Verhältniſſen 
nicht entſprechenden Scheidungsurteils 
zur Erlangung von U. Sittenverſtoß 
dar? 7717 

8 826 BGB. Mißbräuchliche Ausnut⸗ 
zung des U. urteils durch das unehe⸗ 
liche Kind bei Gewißheit, daß der 
Verurteilte der Vater nicht ſein kann 
oder ein auderer der Erzeuger iſt 
Hrs 

Streitwert für Anſprüche auf Erfül⸗ 
lung einer auf geſetzlichen Vorſchrif⸗ 
ten beruhenden Unterhaltspflicht 
(S 10 II GKG.) oder auf Entrichtung 
E Geldrente gemäß § 10 III GKG. 

4 5 

$ 502 Oſterr ZPO. Verbot des Revi- 
ſionsrekurſes gegen Beſchlüſſe der 
zweiten Inſtanz über Bemeſſung des 
geſetzlichen Ubetrags 1016 4 

85 850 b IV, 850 III ZPO. Herabſet⸗ 
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zung des für den notwendigen U. 
üblichen Satzes für Schuldner, der 
beſonders billig wohnt. — Zur Mn- 
wendung der SS 66 ff. Ehe®. bei 
Konkurrenz der geſchiedenen und der 
jetzigen Ehefrau in der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung 589 18 

Unentgeltliche Überlaſſung einer Woh- 
nung an den Schwiegerſohn und die 
Tochter zur Ermöglichung der Hal⸗ 
tung eines angemeſſenen Haushalts. 
Verſteuerung dieſer Zuwendung an 
unterhaltsberechtigte Perſon bei dem 
Geber gemäß § 22 Ziff. 10 EinkStG. 
＋ 1104 50 

Unterhaltspflichtverletzung ($ 361 Ziff. 10 
StGB.) 


Zum unzureichenden ſtrafrechtlichen 
Schutz des Unterhaltsanſpruchs durch 
§ 361 Ziff. 10 300 
Unterhaltsprozeß 
Das Verhältnis zwiſchen der Abſtam⸗ 
mungsklage und der Unterhaltsklage 
unehelicher Kinder 748 
Die in Unterhaltsprozeſſen von den 
Jugendämtern neben der Unterhalts⸗ 
verurteilung begehrte Vaterſchafts⸗ 
feſtſtellung des unehelichen Erzeugers 
— ein überflüſſiger Antrag mit un⸗ 
erwünſchten Folgen? 73 357 
L'exécution à l'étranger des obliga- 
tions alimentaires. Schrifttum 920 
Mangel des Feſtſtellungsintereſſes für 
Klage auf Feſtſtellung der Zahlvater⸗ 
ſchaft als Grundlage für U. +5784 
Keine Verneinung des Feſtſtellungs⸗ 
intereſſes für Abſtammungsklage, 
weil das unmittelbare Intereſſe einer 
Partei an der Vaterſchaftsfeſtſtellung 
durch ergangenes Unterhaltsurteil 
hervorgerufen + 1258 20 
Unter welchen Vorausſetzungen genügt 
zur Begründung des Intereſſes für 
negative Feſtſtellungsklage des un- 
ehelichen Vaters auf Fehlen der 
blutsmäßigen Abſtammung das Stre⸗ 
ben nach Beſeitigung des rechtskräf⸗ 
tigen Unterhaltsurteils? 1243 5 
§ 826 BGB. Erneuter U. nach rechts⸗ 
kräftiger Abweiſung einer früheren 
Klage. Argliſteinwand gegenüber der 
Berufung des Bekl. auf die Rechts⸗ 
kraft des früheren Urteils 377 82 
Unterhaltsvergleiche 
U. im Eheprozeß: 
Verfahrensrechtliche Behandlung 605 
e der freiwilligen Gerichtsbarkert 
607 
Armenrechtsfragen 607 
Streitwertfragen 608 ER 
Vergleichsweiſe Regelung des endgülti⸗ 
gen geſetzlichen Unterhaltsanſpruchs 
für die Zeit nach der Scheidung int 
Verfahren aus § 627 b BPO. 6694 
Unterhaltsvertrag 
§ 80 Eheb. Entſcheidung der Frage, ob 
U. nach Inhalt, Beweggrund und 
Zweck dem Anſtandsgefühl aller Ge⸗ 
rechtdenkenden zuwiderläuft, durch 
das Gericht nach freiem Ermeſſen 
999 21 


$ 80 Ehe®. Unterhaltsabkommen von 
Ehegatten für die Zeit nach der Ehe⸗ 
ſcheidung. Nach dem Ehe®. nicht fit- 
tenwidrig und daher gültig ift U., 
nach deſſen Abſchluß ein Ehegatte, 
dem Scheidungsgrund zur Seite ſteht, 
Le zur Scheidung entſchließt 
+ 


Sachregiſter 


Unterlaſſungsanſpruch 
§ 890 BTO. Vollſtreckung eines Dul- 
dungs⸗ oder U. 975 
Bei nicht auf Fahrläſſigkett beruhender 
Annahme des Mieters, ſein Verhal⸗ 
ten ſei vertragsmäßig, ſteht dem Ver⸗ 
mieter nur Feſtſtellungs⸗ oder Unter⸗ 
laſſungsklage, nicht Mietaufhebungs⸗ 
klage gemäß § 2 MietSchGG. offen 
+ 1086 50 
Schadenserſatz⸗, nicht Unterlaſſungsklage 
gegen das Unternehmen „Reichsauto⸗ 
bahn“ wegen nachbarrechtlich unzu⸗ 
läſſiger Einwirkungen ihres Betriebs 
378 35 
Bei Wettbewerbsverſtoß durch Verur⸗ 
teilung zur Unterlaſſung hinſichtlich 
des objektiven Tatbeſtands keine 
Rechtskraft für den Schadenserſatzan⸗ 
ſpruch 802 31 
Unterlaſſungsdelikt 
Die Rechtſprechung des RG. zu dem 
normativen Schuldelement und das 
unechte U. 1041 
Unterſchlagung 
83 266, 350 StGB. Wann hat Notar, 
der bei ihm hinterlegtes Geld für ſich 
verbraucht, das Erfordernis erfüllt, 
jederzeit eine entſprechende Summe 
baren Geldes zum Vorlegen zur Ver⸗ 
fügung zu haben? 989 10 
§ 266, 350 StGB. Reichsbahnbeamter 
darf nicht mit ſeinen Forderungen an 
die Reichsbahn gegen die Forderung 
der Reichsbahn auf Ablieferung der 
im Dienſte eingenommenen Gelder 
aufrechnen und dieſe nicht abliefern 
994 24 
Beſonders ſchwerer Fall der Untreue 
bei U. von 6500 AA NSB.-Beldern 
durch Amtswalter der NSV, 990 1 


Unterſuchungshaft 

Vollſtreckung der Überhaft erſt ausführ⸗ 
bar nach Beendung der bisherigen 
Verhaftung. Bedeutung der Notie- 
rung von Überhaft 8623 

§ 60 StGB. Anrechnung von Schutz⸗ 
haft und U. 988 6 

Feſtſetzung von Erſatzfreiheitsſtrafe für 
jede Geldſtrafe gemäß § 29 StGB., 
auch wenn dieſe durch Anrechnung 
der U. für getilgt erklärt 233 3 


Unterzeichnung 

§ 29 EBD. Beglaubigte Namens- oder 
Firmen U. keine genügende Unterlage 
für Grundbucheintragung, wenn we⸗ 
ſentliche Namens- oder Firmenbe⸗ 
ſtandteile nicht erkennbar 718 18 

Für Beſchwerdeeinlegung nach § 21 
FGG. durch Einreichung einer Be- 
ſchwerdeſchrift U. durch den Be⸗ 
ſchwerdeführer nicht weſentliches Er⸗ 
fordernis 1179 38 

Untreue (§ 266 StGB.) 

U. oder unlauterer Wettbewerb? 137 

Së 266, 350 SGB. Wann hat Notar, 
der bei ihm hinterlegtes Geld für ſich 
verbraucht, das Erfordernis erfüllt, 
jederzeit eine entſprechende Summe 
baren Geldes zum Vorlegen zur Ver⸗ 
fügung zu haben? 989 10 

SS 266, 350 StGB. Reichsbahnbeamter 
darf nicht mit ſeinen Forderungen an 
die Reichsbahn gegen die Forderung 
der Reichsbahn auf Ablieferung der 
im Dienſte eingenommenen Gelder 
Ben und dieſe nicht abliefern 

4 14 


Beſonders ſchwerer Fall der U, bei Un- 
terihlagung von 6500 AM "en. 
Geldern durch Amtswalter der NER, 
990 11 

3 549 ZPO. Gegenüber Klagebegrün⸗ 
dung aus $ 826 BGB. Stellt Begrün⸗ 
dung des Anſpruchs aus § 823 II 
BGB., § 266 Stöß B. nicht neuen 
Tatbeſtand auf 803 ag 

Begründung der Ablehnung von an ſich 
erheblichem Beweisantrag damit, der 
Zeuge ſei wegen in gleichliegender 
Sache gegen ihn erhobener Anklage 
auf U. ungeeignet, ungenügend 
1069 12 5 

Unzuläſſige Rechtsausübung 

Bei ſpekulativem Geſchäft ſpricht Tat- 
jade, daß beanſtandete R. zu Nutzen, 
für die Allgemeinheit führt, gegen die 
Annahme einer u. R. 799 50 

Kann der Pächter dem Räumungsan⸗ 
ſpruch des Rechtsnachfolgers des Ver⸗ 
pächters den Einwand der u. R. we⸗ 
gen einer vom Verpächter begange⸗ 
nen unerlaubten Handlung entgegen⸗ 
ſetzen? 874 ® 

&mbH.-Gejellfchafter bringt als Sach⸗ 
einlage ein Geſchäft ein und veran⸗ 
laßt, daß die Geſchäftsführer diefe — 
mangelhafte — Sacheinlage bewußt 
und vorbehaltlos annehmen. Einwand 
unzuläſſiger R., wenn er ſich ſeiner 
Gewährleiſtungsverpflichung entzie⸗ 
hen will 7 4311 

Kündigungsſchutz für Vertrauensmän⸗ 
ner an ſich erſt nach Verpflichtung, 
aber ausnahmsweiſe auch ſchon nach 
Berufung, wenn die Kündigung we⸗ 
gen ihres Zwecks ſittenwidrig oder 
u. R. darſtellt 394 4 

Urheberrecht, gewerbliches 
Führer durch das g. U. Schrifttum 710 
Urheberrecht, künſtleriſches 

pol. auch unter Literariſches U. 

Die Neugeſtaltung des deutſchen U. 
Vorſchläge des Fachausſchuſſes für 
U. und Verlagsrecht der Akademie 
1 5 Deutſches Recht 1221; Schrifttum 

235 


Urkundenbeweis 

Beweisaufnahme durch U.erhebung aus 
Beiakten, ohne daß das Urteil die 
Beweisaufnahme verwertet und die 
Benutzung der Beiakten überhaupt 
erkennen läßt 334 

§ 286 3PO. Darf das Gericht von 
nochmaliger Vernehmung der Perſo⸗ 
nen, auf deren Zeugnis ſich eine Par⸗ 
tei beruft, abſehen, weil diefe’ fon 
in einem anderen Verfahren über 
denſelben Gegenſtand vernommen 
worden? 183 28 


Urkundenfälſchung 

Die pfarramtliche Beurkundung der 
Trauung iſt öffentliche Urkunde i. S 
des § 267 StGB. 162 

Beſtrafung der Fälſchung einer Ber- 
leihungsurkunde über neuen Namen 
nach §§ 267 ff., nicht § 363 StGB. 
9244 


§ 268 StGB. Beglaubigungsvermerk 
als öffentliche Urkunde 712° 

Von Wehrmachtsdienſtſtelle gemäß 8 14 
S. 2 Halbſ, 2 StraßVerkZulaſſO. 
ausgeſtellte Beſcheinigung über Er⸗ 
laubnis zum Fahren von Kraftfahr⸗ 
zeugen keine öffentliche Urkunde 
1067 ® 


Urkundenprozeß 

Zur Frage der bindenden Wirkung von 
Vorbehaltsurteil in U. für die wei⸗ 
tere Beurteilung des ftreitigen 
Rechtsverhältniſſes T 265% 

Ausſetzung des Verfahrens im U. und 
Wechſelprozeß 328 15 

Urkundenſteuer 

88 22, 24 UrkStcz. U pflicht der An- 
träge auf Gewährung von Darlehn 
und Sicherungsübereignungsangebote 
an Geſellſchaften zur Finanzierung 
von Kraftfahrzeugkäufen als Schuld⸗ 
erklärungen und Sicherungsübereig⸗ 
nungen 1103 4 

8 36 II UrkStch. Steuerpflicht der Ver⸗ 
einbarung, wonach Geſellſchafter der 
OHG. oder Kommcgeſ. feinen Ge 
winnanteil als Einlage im Geſchaft 
ſtehen läßt 1019 * 


Urlaub 

Während des U. grundſätzlich Anſpruch 
des Gefolasmannes auf Zahlung des 
Lohns, den er verdient hätte, wenn 
er gearbeitet hätte 955 58 

Abgeltung des U.anſpruchs, falls Ge⸗ 
währung des U. in Freizeit nicht 
möglich 390 i 

Anſpruch auf Lohnzahlung an den in 
der Durchf An O. zum Bierjahresplan 
beſtimmten Feiertagen, auch wenn 
dieſe in außertariflichen unbezahlten 
U. fallen 391“ 

Beendigung des dem zu Wehrmachts⸗ 
übung einberufenen Angeſtellten uſw. 
vom Unternehmer zu erteilenden U. 
mit — auch vorzeitiger — Entlaſſung 
aus dem Wehrmachtdienſt 392 # 

Urſächlicher Zuſammenhang b 

Der u. Z. bei Rentenneuroſe in der 
Rechtſprechung des RG, 611 

Vorausſezung der Annahme eines u. 3. 
iſt nicht ſubjektive Vorausſehbarkeit 

erade des eingetretenen Erfolges 
950 50 Kë 

U. Z. zwiſchen Handlung des Schädi⸗ 
gers und dem Schaden nicht ohne 
weiteres dadurch aufgehoben, daß der 
nämliche Erfolg auch durch anderes 
Ereignis ſicher herbeigeführt worden 
wäre t 1007 i 

Zur Frage des u. Z. des wirtſchaftlichen 
Zuſammenbruchs des Gläubigers mit 
dem Verzug des Schuldners, aus dem 
der Gläubiger Schadenserſatzanſpruch 
erleitet 165 ® 

"hc? bei ärztlichem Verſchulden 32 
769 4 

Urteil 

Wiedergabe der Bekundungen von Zeu⸗ 
gen, Sachverſtändigen und vernom⸗ 
menen Parteien im Zivilprozeß U. 

8 161 RRID. Bei unterbliebener Proto- 

` follierung des mündlich erſtatteten 
Gutachtens Aufnahme des weſent⸗ 
lichen Inhalts ins U. unerläßlich 
795 50 

Entſcheidungen des Beſchwerdeausſchuf⸗ 
ſes der kaſſenärztlichen Vereinigung 
Deutſchlands nicht Ae in Rechts. 
ſachen“ i. S. des 8 839 II BOB. 
1084 ?7 

Urteilsgründe 5 

Urteilgbegränbung us dem Gemein- 

aftsgedanken : 

wé dat een des Urteilsſatzes, der 
allein der Rechtskraft nach 8 322 


Sachregiſter 


BPO. unterliegt, Heranziehung der 
II. zuläſſig 799 3° 
Unzureichende Urteilsbegründung im 
Verwaltungsſtreitverfahren 1111.8 
Urteils veröffentlichung 
U. gemäß § 200 StGB. auch bei Tat- 
einheit der Beleidigung mit anderer 
Tat, wobei die Strafe aus dem an⸗ 
deren Geſetz (hier § 183 StGB.) zu 
entnehmen 364 !° 
Vater 
Beleidigung des V. durch Geſchlechts⸗ 
verkehr mit der minderjährigen Toch⸗ 
ter 233 6 
Beleidigung der minderjährigen Tochter 
durch den V., der unzüchtige Handlun⸗ 
gen mit ihr vornimmt 6232 
Vaterſchaftsanerkenntnis 
vgl. unter Unehelichkeit 
Veränderung des rechtlichen Geſichts⸗ 
punkts (8 265 StPO.) 
ngl. unter Hinweis auf V. 
Verbilligung des Warenverkehrs 
Erſchwerung oder Unterbindung der 
Möglichkeit für Kleinhändler, durch 
Gemeinſchaftsbezug höheren Mengen⸗ 
rabatt von den Großhändlern zu er⸗ 
langen, iſt nicht Preiserhöhung i. S. 
der SS 3, 4 VO. zur V. d. W. 652 25 
Verbrauch der Strafklage 
EH St. bei der Kriegsgefangenſchaft 
Verdeckte Gewinnausſchüttung 
EintSt6. V. G. bei Erwerb eigener 
Geſchäftsanteile durch GmbH. und 
bei Erwerb von Geſchäftsanteilen 
durch die Geſellſchafter mit Mitteln 
der GmbH.? F 1016 41 
Verein 
Unzuläſſigkeit des Betreibens der 
Zwangsvollſtreckung durch nicht ein- 
getragenen V., der entgegen § 50 II 
ZPO. als Kl. Urteil erſtritten hat 
8768 
Vereinigte Staaten von Nordamerika 
vgl. unter N. 
Verfahrensmangel 
V. nach § 286 ZPO. als RNeviſions⸗ 
grund 183 28 f 185 50 
Verfallklauſel 
Die V. bei Sicherungsübereignung und 
Sicherungsabtretung 851 
Verfaſſungsrecht 
Bismarcks Reichsidee 130 
Die verfaſſungsrechtliche Stellung der 
Hitlerjugend 505 
Neubau des Reichs 819 
Rechtsbegriff und Verfaſſung 1203 
Neues italieniſches V. 30 
Verführung 
§ 175 a Ziff. 3 StB. V. eines Min- 
derjährigen 363° 3647 
Vergehen 
Die Übertretungen und V. nach dem 
JugSchG. 757 
Vergleich 
UnterhaltsV. im Eheprozeß: 
—Verfahrensrechtliche Behandlung 605 
Akte der freiwilligen Gerichtsbarkeit 
607 
Armenrechtsfragen 607 
Streitwertfragen 608 
Zu § 14 RAGED. Prozeßgebuhr bei 
MehrB. 754 
Die Gebühr des Rechtsanwalts bei Ab⸗ 
ſchluß eines V. im Privatklageverfah⸗ 
ren 1042 
Wirkungen des Straffreih B. auf einen 
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gerichtlichen V. im Privatklagever⸗ 
fahren 761 
V. in Eheſachen auch unter dem neuen 
Eherecht nicht möglich, insbeſ. nicht 
als gerichtlicher V. mit Rücknahme 
von Klage und Widerklage 187 29 
Keine V. gebühr in Eheſachen bei Ber- 
einbarung der Parteien zur Verein⸗ 
fachung der Eheſcheidung, als ſoge⸗ 
nannter Zwiſchen V. 190 35 
Vergleichsweiſe Regelung des endgul⸗ 
tigen geſetzlichen Unterhaltsanſpruchs 
Für die Zeit nach der Scheidung aus 
8 627 b ZPO. 669 
g 125 BPO. Nachzahlung nach V., in 
dem die arme Partei ſachlich nicht be⸗ 
rechtigte Koſten übernommen hat 
e 
§ 10 GRG. Wert eines Abfindungs V. 
+ 885 16 
Zuläſſigkeit der Vollſtreckungsgegen⸗ 
klage gegenüber V., die in der Wir⸗ 
kung als Schuldtilel etwa einer auf 
vorläufige Verurteilung gehenden 
Einſtwofg. entſprechen 1189 "3 
Nach Konkurseröffnung über das Ver⸗ 
mögen des Kl. ſchließt Konkursver⸗ 
walter, ohne den Rechtsſtreit aufzu⸗ 
nehmen, mit dem Bekl. außergericht⸗ 
lichen V. Keine Belaſtung der Kon⸗ 
kursmaſſe mit den Gerichtskoſten als 
Maſſeſchuld f 887 16 
Keine Haftung desjenigen, der im V. 
Koſten mitübernommen hat, für ge⸗ 
richtliche Beweisgebühr, die durch den 
V.ſchluß weggefallen ift und durch 
fpätere Fortſetzung des Rechtsſtreits 
wieder auflebt 888 1. 
Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts 
Streitwertberechnung, V.⸗ und Prozeß⸗ 
gebühr des Rechtsanwalts bei Unter⸗ 
haltsvergleich im Eheprozeß 608 
V. in Eheſachen 187 190° 669 
Wann liegt Vergleich i. S. der SCH 
GebO. vor? 1193 ® 
Bei Zwiſchenvergleich entſteht keine V. 
1 
Berechnung der V. nach dem vollen 
Streitwert auch nach Ankündigung 
von Klageermaßigung und Teilaner⸗ 
kenntnis durch Schriftſatz 457 
Vergleichsgebühr, gerichtliche 
Streitwertberechnung und g. B. (8 36 
GKG.) bei Unterhaltsvergleich im 
Eheprozeß 608 r 
Bei gerichtlichem Vergleich über wei⸗ 
tere als die bisher rechtshängigen 
Anſprüche Haftung jedes am Ber- 
gleichsſchluß als Partei Beteiligten 
als Antragsteller für die g. V. orii 
Verhandlungsgebühr des Rechtsanwalts 
§ 17 RAGebO. Erſtattungsfähigkeit der 
Beweis- und weiteren V. 1193 °° 
Verjährung 
8 198 BEL. Beginn der V. eines ver⸗ 
traglichen Schadenserſatzanſpruchs 
mit der Entſtehung des Anſpruchs 
769 2 
Geltung der für den Hauptanſpruch ge⸗ 
gebenen kurzen V. auch für den An⸗ 
ſpruch aus poſitiver Vertragsverlet⸗ 
zung 165 8 
§ 203 BGB. Hemmung des Laufs der 
Ausſchlußfriſt für Ehelichkeitsanfech⸗ 
tung ($ 1594 BGB.) ſolange der An⸗ 
fechtungsberechtigte auf die Richtig⸗ 
keit einer in Wirklichkeit unrichtigen 
Geburtsurkunde vertraut 1013“ 
t 1241 


E 


* 60 
Zur V. der Anſprüche aus 8 826 BGB. 


GE 

Unterbrechung der V. des Entſchädi⸗ 
gungsanſpruchs des durch Ausbau 
einer Waſſerſtraße benachteiligten 
Grundſtückseigentümers nach § 157 
PrWaſſch. durch Anmeldung bei der 
Planfeſtſtellungsbehörde 892 25 

Begriff der „richterlichen Handlung“ 
i. S. der §8 68, 67 III StGB. 2334 

§ 68 StGB. Keine Unterbrechung der 
V. durch die amtsrichterliche Verfü⸗ 
gung „urſchriftlich mit Akten dem 
Leiter der Amtsanwaltſchaft zur An⸗ 
ſtellung weiterer Ermittlung gegen 
ben Beſchuldigten“ 1145 

Verjährte Straftat kann bei Strafzu⸗ 
meſſung für ſpätere Straftat ſtraf⸗ 
ſchärfend bewertet werden 371 28 

V. des Auſpruchs der Reichsknappſchaft 
auf Erſtattung zu Unrecht gezahlter 
Leiſtungen aus der knappſchaftlichen 
Penſionsverſicherung 464 29 


Verkaufsſtellen 
BD. zur Beſeitigung der Überſetzung 
im Einzelhandel v. 16. März 1939: 
Schließung von V., Verſandgeſchäften 
und Beſtellkontoren 416 
Verkehrsgebühr des Rechtsanwalts 
§ 44 RAcGebO. Zur Frage der Abgel⸗ 
tung durch die V. 672 45 
Erſtattung der V. in der Rev Inſt. nur 
ausnahmsweiſe 890 22 
Grundſätzlich keine Erſtattung von 
Reiſekoſten zur Unterrichtung des 
Prozeß bevollmächtigten neben der V. 
1193 oi 


Verkehrsſicherheit 
Anforderungen an den Entlaſtungsbe⸗ 
weis nach § 831 1 BAB., wenn als 
Hilfsperſonen bei Erfüllung der Ver⸗ 


kehrsſicherungspflicht die Beamten 

oder Angeſtellten einer Stadtge⸗ 

meinde in Betracht kommen 1 374 31 
Verkehrsunfall 


Der Ausgleich zwiſchen einer mitwir⸗ 
kenden Betriebsgefahr und einer Ver⸗ 
ſchuldenshaftung 745 

Der V. Schrifttum 768 

§ 7 Il Rraftf®. Unabwendbares Ereig⸗ 
nis für Kraftfahrer, der durch das 
nicht vorausfehbare, grob verkehrs⸗ 
widrige Verhalten eines anderen Ver⸗ 
kehrsteilnehmers zu geringfügigem 
Verſtoß veranlaßt wird, durch den 
Unfall entſteht 783 18 

Ablehnung des Polizeimajors, der im 
ſtaatsanwaltſchaftlichen Ermittlungs⸗ 
verfahren im Auftrag der StA. ſich 
gutachtlich über die anläßlich V. ge⸗ 
gebenen ſtrafbaren Handlungen ge⸗ 
äußert hat, als Sachverſtändiger in 
der Hauptverhandlung 929 11 

Verlagsrecht 
Geſetz über das V. Schrifttum 708 
Verleſung von Schriftſtücken (88 249 ff. 
StPO.) 716 18 
Verleumdung 
ogl. unter Beletdigung 
Verlöbnis 

Keine Anwendung des 
BHB. gegenüber ausländiſchem 
Recht, das einen dem Deflorations⸗ 
anſpruch des § 1300 BGB. entſpre⸗ 
chenden Anſpruch verneint. Gemäß 
nordamerikaniſchem Recht neuerdings 
keine Anſprüche aus V.bruch 101252 


Art. 30 EG- 


Sachregiſter 


§§ 180, 181 StGB. Zur Frage, wann 
Verkehr zwiſchen Verlobten als Un⸗ 
zucht aufzufaſſen + 1145 2 + 11463 

§ 263 StGB. Vorausſetzungen der An- 
nahme eines V. im Bereich des 
Strafrechts 7125 

Verluſtigkeitsentſcheidung 

Erſtattung und Berechnung der Rechts⸗ 
anwaltsgebühr für den nach Ablauf 
der Berufungsfriſt geſtellten Antrag 
auf Erlaß des Verluſtigkeitsurteils 
(8 515 IM BPO.) 333 5% 

V.⸗ und Koſtenentſcheidung gemäß § 6 
III VO. über das Berufungsverfah⸗ 
ren in Patentſachen erfolgt in Form 
eines Beſchluſſes 670 43 

Vermächtnis 

Nach gemeinem Recht Einſetzung auf 
beſtimmtes Vermögensſtück kein Erb⸗ 
ſchafts V., ſondern Einzel V. mit unter 
Umſtänden dinglicher Wirkung oder 

ſukzeſſives V. 250 23 

Teſtamentsvollſtrecker bewilligt dem V.⸗ 
nehmer eine im Teſtamenk borge- 
ſehene Notgeldzahlung mit der Zweck⸗ 
beſtimmung für dringende perſönliche 
Bedürfniſſe, ausdrücklich nicht zur 
Befriedigung von Konkursgläubigern. 
Notgeldanſpruch fällt nicht in Kon⸗ 
kursmaſſe 776 12 

Vermeſſungsingenieur 

Die von den öffentlich beſtellten V. über 
Angelegenheiten der öffentlich⸗xecht⸗ 
lichen Körperſchaft, bei der ſie an⸗ 
geſtellt find (z. B. „Reichsautobahn“), 
ausgeſtellten Urkunden ſind öffentliche 
i. S. des § 29 1 2 GBO, 11747 

Vermietung, Einkünfte aus (8 21 Gint 

St.) 1104 5 

Vermittlungsproviſlonen 

V. an Wirtſchaftstreuhänder. Mittl. 

zu Heft 1/2 S. 6 
Vermögen, jildifches 
vgl. unter J. V. 
Vermögensübernahme 

Zum Begriff der V., Geſchäfts⸗ und 
Firmenübernahme F 316° 

Vermögensinbegriff i. S. des § 419 
BGB. auch wertvolle Wohnungs⸗ 
oder Betriebseinrichtung, die zwar 
kraft geſetzlichen Pfandrechts oder 
Sicherungsübereignung mit Miet⸗ 
oder Pachtrückſtänden belaſtet, aber 
durch deren Abdeckung zu Gelde ge 
macht werden kann + 941 21 

Im Widerſpruchsverfahren gem. § 330 
II RADO. Entſcheidung des Find. 
und des ordentlichen Gerichts nur 
darüber, ob bürgerlich⸗ rechtlicher Er- 
werbsgrund (z. B. V.) vorliege, dem⸗ 
zufolge der Übernehmer für die Schul⸗ 
den des Steuerpflichtigen hafte 
+ 941 21 

Veröffentlichung des Urteils 

vgl. unter U. 

Verordnung 
Geſetz und V.: 
Der geſetzesgleiche Führerentſcheid in 
Form der V. 277 
Die geſetzabhängigen V. 278 
Verpachtung 

Die V. des Erbhofs 70 

Genehmigungsbedürftigkeit der V. von 
Erbhofland nach Erbhofergänzungs⸗ 
VO. v. 26. April 1939 842 

§ 30 EH RV. Prüfung der Höhe des 
Pachtzinſes durch das AEG bei der 
Entſcheidung über die Genehmigung 
einer V. 807 87 


Kann der Pächter dem Räumungsan⸗ 
ſpruch des Rechtsnachfolgers des Ver⸗ 
pächters den Einwand unzuläſſiger 
Rechtsausübung wegen einer vom 
Verpächter begangenen vorſfätzlichen 
unerlaubten Handlung entgegenhal⸗ 
ten? 874 6 

Vermögensinbegriff i. S. des § 419 
BGB. auch wertvolle Wohnungs- 
oder Betriebseinrichtung, die zwar 
kraft geſetzlichen Pfandrechts oder 
Sicherungsübereignung mit Miet⸗ 
oder Pachtrückſtänden belaſtet, aber 
durch deren Abdeckung zu Gelde ge⸗ 
macht werden kann f 941 21 

Verpfändung 

DBD. Darlehnsgewährung durch in- 
ländiſchen Bankier auf Wunſch des 
Ausländers, der Sperrmarkforderung 
gegen ihn hat, in Höhe dieſer Forde⸗ 
rung gegen Inländer unter V. der 
Sperrmarkforderung 716 1 

Verrichtungsgehilfe ($ 831 BGB.) 

Vorausſetzung für Anwendung des 
§ 831 BGB. ift nicht Verſchulden des 
V., ſondern lediglich objektiv rechts⸗ 
widrige Handlung F 867 2 

Pflicht von Straßenbahnunternehmen 
zur ſchärferen Beaufſichtigung von 
Fahr⸗ und Schaffnerperſonal, das 
wegen Dienſt⸗ oder Verkehrsverſtößen 
bereits zur Verantwortung gezogen 
worden ift 168 11 

Über die Pflicht zur ſorgfältigen Aus⸗ 
wahl und Anleitung eines Lehrlings 
durch Inhaber einer Autoreparatur⸗ 
werkſtatt t 1238 2 

Anforderungen an den Entlaſtungsbe⸗ 
weis nach § 831 BGB., wenn als 
Hilfsperſonen bei Erfüllung der Ver⸗ 
kehrsſicherungspflicht die Beamten 
oder Angeſtellten einer Stadtgemeinde 
in Betracht kommen f 37451 

Entlaſtungsbeweis nach § 831 mmm. 
und nach § 7 II KraftfGG. 4427 

Berſailler Vertrag 

20 Jahre nach Verſailles 961 

Beſitzt Deutſchland nach dem Verſailler 
Diktat noch die Souveränität über 
ſeine Kolonien? 48 

Verſandgeſchäfte 

BD. zur Beſeitigung der Überſetzung 
im Einzelhandel v. 16. März 1989: 
Schließung von Verkaufsſtellen, V. 
und Beſtellkontoren 416 

Verſäumnisurteil 

Seit Einführung des § 331 a BPO. ein- 
geſchränkte Bedeutung der Frage, ob 
das bei Säumnis des Bergl. die Be- 
rufung als unzuläſſig verwerfende 
Urteil der Reviſion zugänglich oder 
als echtes V. nur mit Einſpruch an⸗ 
greifbar; nunmehr häufig Entſchei⸗ 
dung nach Lage der Akten + 66235 

Zur Frage der Streitwertbemeſſung im 
zweiten Rechtszug, wenn der verur⸗ 
teilte Bekl. unter Beſchränkung, aber 
mit Vorbehalt der Berufungserweite⸗ 
rung das Rechtsmittel eingelegt hat 
und dann gegen ihn V. ergangen 
1187 4 

Verſicherungsbeiträge, öffentliche 

5194 AngVerſch. Ausſchluß des Rechts⸗ 
wegs auch für Anſpruch desjenigen, 
der an Stelle der ſonſt notwendigen 
Angeſtelltenverſicherung Beiträge an 
audersartige Verſorgung gezahlt hat, 
auf Erſtattung dieſer Beiträge durch 


jemand, der angeblich zur Abführung 

von AngeſtelltenV. verpflichtet gewe⸗ 

fen fei f 26033 
Verſicherungsbeiträge, private 

Arbeitgeber hat ſeinen Arbeitnehmern 
Verſorgung zugesagt und zur Mück⸗ 
deckung hierwegen Verträge mit Ver⸗ 
ſicherungsgeſellſchaft abgeſchloſſen. 
Beiträge zu dieſer Verſicherung kein 
ſteuerpflichtiger Arbeitslohn + 1198 °? 

Verſicherungsrecht, öffentliches 

vgl. auch Knappſchaft 

RVO. Schrifttum 1144 1236 

§ 384 I RBO. Erhöhte betriebseigene 
Erkrankungsgefahr bei Reichsauto⸗ 
bahn- und Heeresbauten 272 1 ; 

Sit $ 899 I RVO. auf die Tätigkeit 
des angeſtellten Kraftwagenführers 
anwendbar? 26032 + 1172 25 

$ 1265 NVO. Gewährung der Alters 
invalidenrente an Verſicherten, der 
nach eingetretener Invalidität vor 
dem Jahr 1936 mit Auſpruch auf 
Invalidenrente wegen Anwartſchafts⸗ 
verluft abgewieſen worden, bei Boll- 
endung des 65. Lebensjahres wegen 
vorhandener Halbdeckung SE, 

88 1426, 1414 RVO.; 8 839 BGB. 
Amtspflichtverletzung durch Kranten- 
kaſſenangeſtellte gegenüber dem Ar⸗ 
beitgeber anläßlich des Umtauſchs 
von Karten der Invalidenverſiche⸗ 
rung und der damit zuſammenhan⸗ 
genden Verrichtungen 243 16 

Frage der Zurückforderung ausgezabl⸗ 
ter, an ſich wegen Bezugs von Un⸗ 
fallrente ruhender Teile von Invali⸗ 
denverſicherungsrente 959 0 A 

Rechtskraft des a Pah eines 
Verſicherungsträgers, auch wenn er 
auf Jrrlum desselben beruht 959 29 

Verſicherungsrecht, privates 

a T von bewußt falſchen An⸗ 
gaben eines Dritten bei Schadens⸗ 
ermittlung zu Laſten des Verſiche⸗ 
rungsnehmers, der Beteiligung des 
Dritten an den Schadensverhandlun⸗ 
gen nicht veranlaßt, aber zugelaſſen 
hat (44 

88 49 ff., 62 BVO. Nach Treu und 

Glauben Verluſt des Verſicherungs⸗ 
anſpruchs durch den Verſicherungs⸗ 
nehmer auch ohne Vereinbarung der 
Rechtsverwirkung für den gegebenen 
Fall, aber nur bei grober Verletzung 
tragender Obliegenheiten, fo 3 V. 
unter Unſtänden, wenn bei Haft⸗ 
pflichtverſicherung eines Kraftwagens 
der Verſicherungsnehmer den Über⸗ 
fahrer vorſätzlich it hilfloſer Lage 
verlaſſen hat t 8710 

Haftpflichtverſicherung. Ablehnung der 
Auffaflung, daß der den Verſicherten 
in Auſpruch nehmende Dritte kein 
anderer als der Verletzte oder der 
Eigentümer der beſchädit ten Sache 
ſein dürfe. Kein Ausſchlu bes Bere 
ſicherungsſchutzes gemäß § 4 gr 
Ziff. 1 Allg VerſBed. durch Zuſiche⸗ 
rung einer Eigenſchaft durch den per: 
ſicherten Verkäufer T1058 * S 

g 149 VVO. Frage det Vererblichkeit 
der für den privaten und gejchäft- 
lichen Betrieb eines Kraftwagens ab: 
geſchloſſenen Haftpflichtverſicherung, 
wenn nach Tod des Berficherungs- 
nehmers Schadens⸗ und Verſiche⸗ 
rungsfall eingetreten ker ag 
mentsvollſtreckung beſteht 645 


Sachıregifter 


Bedeutung der Klauſel in den AllgVerſ⸗ 
Bed., durch die ſich die Unfallverſiche⸗ 
rung — wenn der Verſicherte verhei⸗ 
ratet ift — bei gemeinſamer Haus- 
haltsführung auf den Ehegatten er⸗ 
ſtreckt und durch die „an Stelle des 
Ehegatten“ eine weitere erwachſene 
Perſon mitverſichert werden kann 
1090 33 

Sfterr VVG. „Behördlicher Führer⸗ 
ſchein“ i. S. der Allg VerſBed. Ber- 
einbarung, daß für den durch einen 
Fahrer ohne behördlichen Führer⸗ 
ſchein verurſachten Schaden nicht ge⸗ 
haftet wird 1195 5° 

Verſicherungsunternehmen 

§ 11 Ziff. 2 KörpSt®. 1934. Regel⸗ 
mäßig keine Abzugsfähigkeit der Zu⸗ 
führungen von V. zu Rücklagen zur 
Deckung außergewöhnlichen Verluſtes 
aus dem Geſchäftsbetrieb und zum 
Ausgleich des ſchwankenden Jahres⸗ 
bedarfs 397 5° 

Verſorgung 
vgl. Arbeiter V., Hinterbliebenen V. 
Verſorgungsanſprüche (Erbhoſrecht) 

Einheitlicher Rechtszug in Verſor⸗ 
gungsſtreitigkeiten gemäß Erbhofer⸗ 
gänzungsV O. v. 26. April 1939 842 

Zuſtändigkeit des AEG gemäß 8 36 
ER. nur für Verſorgungsſtreitig⸗ 
keiten aus echten Übergabeverträgen, 
dagegen nicht für ſolche 
1. aus ſelbſtändigen Auszugsverträ⸗ 

gen 7 809 88 
2. aus Kaufvertrag mit ſippefremdem 
Erwerber 809 3° 

Abzug der V. nach § 30 NEG beim 
Gebührenanſatz für Erteilung des 
Anerbenausweiſes nach § 15 U 
EH RV. 227 

Verſorgungsanwärter 

Umwandlung der Anſtellung eines V. 
auf Probe nach Ablauf der Probezeit, 
wenn er nicht zwei Wochen vorher da⸗ 
von verſtändigt worden, daß er auf 
dauernde Übernahme nicht zu rechnen 
habe, in Beamtenverhältnis auf Le⸗ 
benszeit f 789 22 

Verſorgungsrecht 

Fürſorge⸗ und Verſorgungsgeſetz für 
die ehemaligen Wehrmachtsangehöri⸗ 
gen. Schrifttum 232 

Verſuch 

Reiſe ins Ausland zwecks raſſenſchän⸗ 
deriſcher Eheſchließung im Ausland 
iſt nicht Vorbereitungshandlung, ſon⸗ 
dern V. des Verbrechens 7111 

Vertagung 

§ 618 ZPO. Regelmäßig keine V., 
wenn der Bekl. im erſten Termin 
ohne Rechtsanwalt erſcheint 187 52 

Verteidiger 

Die Aufgaben des StrafV. 1114 1118 

Die Aufgaben des V. vor den Kriegs⸗ 
gerichten 226 

Darf Rechtsanwalt, ohne ſeine Berufs⸗ 

„pflichten zu verletzen, eine offenkundig 
ausſichtsloſe Reviſion begründen 
(8 345 StPO.)? 208 

Kein Akteneinſichtsrecht des V. im De⸗ 
viſenſtrafverfahren 1211 

Reviſionsgrund aus 8 338 Ziff. 5 
EBD. gegeben bei Abweſenheit des 
PflichtV. auch nur bei der vor Ver⸗ 
leſung des Eröffnungsbeſchluſſes er⸗ 
folgten Vernehmung des Angekl. zur 
Perſon 76278 


eh 


Anforderungen an die Begründung der 
Zurückweiſung einer Frage, deren 
Zulaſſung auf Grund des § 240 II 
StPO. nachgeſucht worden 370 7 

Feſtſetzung der Gebühren für Pflicht V. 
vor dem Sondergericht 1657 629 10 

Vertragsverletzung, poſitive 

Sittenwidrige Ausnutzung einer mono⸗ 
polähnlichen Stellung durch Auf⸗ 
nahme einer Beſtimmung in die Lie⸗ 
ferungsbedingungen ſämtlicher Unter⸗ 
nehmer eines beſtimmten Geſchäfts⸗ 
zweigs, in der Haftung für jeden über 
das Erfüllungsintereſſe hinausgehen⸗ 
den Schaden aus p. V. abgelehnt 
wird 7 1262 21 

Geltung der für den Hauptanſpruch ge⸗ 
gebenen kurzen Verjährung auch fur 
den Anſpruch aus p. V. 165° 

Vertrauensmänner 

Kündigungsſchutz für V. an ſich erſt 
nach Verpflichtung, aber ausnahms⸗ 
weiſe auch ſchon nach Berufung, 
wenn die Kündigung wegen ihres 
Zwecks ſittenwidrig oder unzuläſſige 
Rechtsausübung darſtellt 391 45 

Vertretung 

Die V. der Deutſchen Reichspoſt als 
Fiskus 155 

Die Bverhältniffe bei der Deutſchen 
Reichsbahn 917 

Rechtzeitige Mitteilung der ſchriftlichen 
Erklarungen des vom Präſ. des 
RPatA. gemäß 8 52 II Pat®. beſtell⸗ 
ten Vertreters, die zum Gegenſtand 
der Verhandlung gemacht werden ſol⸗ 
len, an das Gericht 727 27 

Zur Nechtsſtellung bäuerlicher Realge⸗ 
meinden in Oberſchleſien, insbeſ. hin⸗ 
ſichtlich der Vbefugnis nach außen. 
Zur Frage der grundbuchmäßigen 
Eintragung der ſolchen Gemeinſchaf⸗ 
ten zuſtehenden Rechte 930 14 

Vervielfältigung 

8 15 Och. V. zum perſönlichen Ge- 
brauch, der nachträglich überſchritten 
wird 252 

Verwaltung und Nutznießung des Eher 
gatten des Erblaſſers (§ 11 ES RV) 

806 38 

Verwaltungsakademie 

Amtsanwaltslaufbahn und V. 838 

Verwaltungsrecht 

Zur Frage der Mittel⸗ und Kräfteöko⸗ 
nomie in der Verwaltung 550 821 

Die Verwirklichung der Einheit der 
Verwaltung im neuen Reich 820 

Recht und Verwaltung. Zu der gleich⸗ 
namigen Schrift von RMin. Dr. 
Frank 845 857 

Preisaufgabe: Die erzieheriſche Bedeu⸗ 
tung der Verwaltung 119 

Die Sſterr. Verwaltung. Schrifttum 
160 

Strafrechtliche Verwaltungsvorſchriften. 
Schrifttum 863 

Im V. gilt Grundſatz der rechtlichen 
Verhinderung des Beamten infolge 
perſönlicher Beteiligung an der Sache 
＋ 1007 28 

Verwaltungsrechtsrat 

„Tätigkeit in der Verwaltung des 
Preuß. Staates“ i. S. des § 1 Gej. 
über die Vertretung vor den Verwal⸗ 
tungsgerichten 1106 >? 

Verwaltungsrechtswahrer, Reichsgruppe 

MittBl. zu Heft 5/6 S. 31 pape 


* 62 
Voerwaltungsſtreitverfahren 
Behördenfeindliche Verwaltungsjuſtiz. 


Schrifttum 39 

Unzuläſſigkeit der Klage im V. gegen 
Verſagung der Baugenehmigung auf 
Grund der BO, über baupolizeiliche 
Maßnahmen zur Einſparung von 
Bauſtoffen 399 57 

Unzureichende Urteilsbegründung. Bau⸗ 
recht. Balkonüberdachung 11115 

Über den Umfang der materiellen 
Rechtskraft verwaltungsgerichtlicher 
Urteile 1022 « 

Verwaltungsrichter kann einer Partei 
nicht Rechtsmittel aufdrängen, von 
dem ſie keinen Gebrauch machen will 
1109 56 


Verwaltungszwangsverfahren 
Handbuch des V. Schrifttum 159 


Verwandte 
Zur Frage des Haftungsausſchluſſes 
des Kraftfahrzeughalters gegenüber 
feinem nahe verwandten Inſaſſen bei 
nur leichter Fahrläſſigkeit oder auf 
Grund Vereinbarung mit Wirkung 
gegen den ausgleichsberechtigten, vom 
Inſaſſen in Anſpruch genommenen 
Halter des anderen Fahrzeugs + 256% 


Verweiſung 

vgl. auch ZurückV. 

Anderungsvorſchlag zum SchuldBe⸗ 
rein. B. an das für den früheren 
Wohnſitz des Schuldners zuſtändige 
AG. 596 

Keine V. an das AEG f 1188 48 

§ 91 ZPO. Anwaltswechſel bei V. vom 
AG. an das fachlich zuſtändige LG. 
182 28 


Keine Anwendung der Vorſchrift des 
$ 100 V ArbGG. über Unanfechtbar⸗ 
keit der Arbeitsgerichtsurteile auf 
Aufhebungsklagen gegen Schiedsſprü⸗ 
che nach V. des Rechtsſtreits an das 
LG. 950 20 


Verwirkung 
Keine Beſchränkung des Rechtsbehelfs 
der V. auf beſtimmte Sondergebiete, 
jedoch beſondere Vorſicht gegenüber 
dem B.einwand bei ſogenannten Ie- 
benswichtigen Geſchäften geboten 
+ 1002 24 
Zur Rechtsgültigkeit einer V.klauſel für 
Verwendungsanſprüche bei Rückge⸗ 
währ infolge Rücktritts 799 50 
Vorausſetzungen der urheberrechtlichen 
V. verſpätete Geltendmachung von 
Anſprüchen, die Verſtoß gegen Treu 
und Glauben darſtellt, und Bildung 
eines befeſtigten Verkehrsbeſitzſtandes 
an dem Werk, nicht dagegen Kennt⸗ 
nis des Verletzten bzw. ſeiner Rechts⸗ 
vorgänger von den Rechtsverletzungen 
725 20 


Unzuläſſigkeit der Erhebung von Neben- 
klage nach V. des Bußanſpruchs bei 
fahrläſſiger Körperverletzung + 528 ° 

Verzeihung (§ 56 Ehe.) 383 88 f 780 15 
Verzicht 

§ 302 EBD. Erklärung des Rechts⸗ 
mittel V. gegenüber einem Gefäng⸗ 
nisbeamten 370 e 

§ 248 NAbgO. Wirkſamkeit eines 
Rechtsmittel8.:; Umfang der dem 
Steuerpflichtigen vor Unterzeichnung 
des B. zu erteilenden Belehrung 
F 1100 


Sachregiſter 


Verzug 
Die Rechte des Abzahlungsverkäufers 
beim Zahlungs. des Abzahlungs⸗ 
käufers 1044 
§ 279 BGB. Alle ſchädlichen Folgen des 
Leiſtungs . treffen auch den Schuld⸗ 
ner, dem es ohne Verſchulden un⸗ 
möglich geworden, das zur Erfüllung 
ſeiner Verbindlichkeit erforderliche 
Geld zu beſchaſfen 799 50 
Zur Frage des urſächlichen Zuſammen⸗ 
hangs des wirtſchaftlichen Zuſam⸗ 
menbruchs des Gläubigers mit dem 
V. des Schuldners, aus dem der 
Glaubiger Schadenserſatzanſpruch her⸗ 
leitet 165 8 
Viehzucht 
Frage des Vorliegens der Ackernahrung 
bei den auf Vieh- und Milchwirtſchaft 
eingeſtellten Grünlandbetrieben im 
Allgäu 388 41 
Vierjahresplan 
Grundſätze des V. in deutſchen Gerichts- 
urteilen 707 
Anordnung zur Durchführung des V. 
b. 3. Dez. 1937. Anſpruch auf Lohn- 
zahlung an den in der Anordnung be⸗ 
ſtimmten Feiertagen, auch wenn dieſe 
in außertariflichen unbezahlten Ur- 
laub fallen 391 4 
4. Anordnung zur Durchf. des V. Straf⸗ 
barkeit jedes, der vor Erfüllung der 
dem Bauherrn obliegenden Anzeige⸗ 
pflicht mit dem Bau beginnt 10651 
Fehlleitung von Material und Arbeit 
infolge rechtswidriger Bauarbeiten 
als Verſtoß gegen V. 960 « 
Völkerbund 
Deutſchlands Stellung zum V. 961 


Völkerrecht 
Der Reichsbegriff im V. 341 
Das V. als anglo⸗amerikaniſches 


Kampfmittel 512 
Fragen des Kriegs V.: 
Kombattanten und Nichtkombattanten 
515 


Beendigung der Kriegsgefangenſchaft 
517 

Ne bis in idem bei der Kriegsgefan⸗ 
genſchaft 519 

Politiſche V. wiſſenſchaft. Ein kritiſcher 

Rückblick auf die mit der 25⸗Jahr⸗ 

Feier des Kieler Inſtituts für Poli. 

tik und Internationales Recht ver⸗ 

bundene Tagung der Arbeitsgemein⸗ 

ſchaft V. der Reichsfachgruppe och- 

ſchullehrer im NSRB, 703 


Grundfragen europäiſcher Ordnung. 
Schrifttum 1140 
Volksgerichtshof 


Stellung und Aufgaben des V.: 
Was ift der V. 485 
Anforderungen an die Richter des V. 
485 


Ausdehnung der Zuſtändigkeit des V. 
auf die neu erworbenen Landes⸗ 
teile 485 
Die Rechtſprechung des V. im allge⸗ 
meinen 486 
Volkspflege 
Richter und V. 1138 
Volksſchädlinge 
Verwirklichung des Programmpunktes 
der NSDAP. „Kampf gegen die V.“ 
durch die Rechtſprechung 488 
Volkswirt 
Der Beruf des V. 558 
Betreuung der V. in der Reichsgruppe 
Wirtſchaftsrechtswahrer 572 


Volkszugehörigkeit 
V. und Rechtsordnung 532 
Volljährigkeitserklärung 
Gegen V. des minderjährigen Kin⸗ 
des kein Verbietungsrecht (§ 4 II 
BOB.) des beſchränkt geſchäftsfähigen 
Vaters, ſondern nur der Mutter, 
wenn ſie die elterliche Gewalt aus⸗ 
übt. Widerruf der Einwilligung der 
Mutter zur V. durch den Vater nach 
Erlangung der vollen Geſchäftsfähig⸗ 
keit 237 12 
Vollmacht 
Erteilung von General. durch in all⸗ 
gemeiner Gütergemeinſchaft lebende 
Ehefrau an ihren Mann umfaßt Ber- 
fügung und Belaſtung des Geſamt⸗ 
guts ohne ihre Zuſtimmung für den 
Einzelfall. Einwendungen aus Miß⸗ 
brauch der V. gegen denjenigen, der 
infolge des Mißbrauchs Rechte er⸗ 
worben hat + 371 = 
Lohnſchleiferei mit nur handwerksmäßi⸗ 
gem Umfang kein Handelsgewerbe, 
daher auch keine OHG, Ermächtigt 
hier die einem Geſellſchafter erteilte 
V. auf Eröffnung eines Kontokor⸗ 
rentauszugs zur Aufnahme eines 
Kredits? f 238 10 
Nachweis der Bevollmächtigung durch 
beſondere V.urkunde nicht erforderlich 
für den in vollſtreckbarem Urteil als 
Prozeßbevollmächtigter des Kl. Auf⸗ 
geführten bei Antrag auf Eintragung 
von Zwangshypothek auf dem Grund⸗ 
ftid des Bekl. 447 u 
Wirkſamkeit der von Vorſtand einer jü⸗ 
diſchen Synagogengemeinde vor dem 
1. April 1938 erteilten General V. 
auch nachdem die Gemeinde nicht 
mehr Körperſchaft des öffentlichen 
Rechts, ſondern rechtfähiger Verein 
des bürgerlichen Rechts geworden 
1077 21 
Bevollmächtigung i. S. des 8 102f. 
RADO. Nachhaftung der Bevoll⸗ 
Ce gemäß § 416 RAbgO. 
7 5 13 


Vollſtreckbare Urkunde 

Die koſtenrechtliche Behandlung der Un⸗ 
terwerfungsklauſel 1135 

Keine Anwendung der VO. über Ein⸗ 
ſatz des jüdiſchen Vermögens auf die 
von Juden in einer v. U. erklärte 
Unterwerfung unter die ſofortige 
Zwangsvollſtreckung 1206 1251 12 


Vollſtreckungsgegenklage (§ 767 RRO.) 

Erfolglofigteit der ſofortigen Be» 
ſchwerde, die gegenüber Erinnerungs- 
eniſcheibung den Anſpruch E Ber 
ſchreitung des Wegs der V. ($ 767 
BPO.) durchſetzen will, wenn nur 
Rechtsfrage ſtreitig iſt und das AG. 
auch für die V. das Gericht erſter 
Inſtanz wäre 580 7 

Zuläſſigkeit der V. gegenüber Verglei⸗ 
chen, die in der Wirkung als Schuld- 
titel etwa einer auf vorläufige Ver⸗ 
urteilung gehenden Einſtwofg. ent- 
ſprechen 1189 49 

Streitwert der V., insbeſ. wenn An- 
trag nur auf teilweiſe oder zeitlich 
beſchränkte Ausſchließung der Volle 
ftredung gerichtet ift 456 28 

Vollſtreckungsklauſel 

Bedürfen die einſtweiligen Anordnun⸗ 
gen in Eheſachen nach § 627 RLO. 
der V.? 225 


Vollſtreckungsſchutz 
Zu § 4 VollſtrMaßn VO. v. 26. Mai 
1933: Feſtſetzung des Grundſtücks⸗ 
werts im Zwangsverſteigerungsver⸗ 
fahren und ihre Bedeutung 72 
PreisſtopVerſteigV O. v. 6. April 1939 
und Berfahrenseinftellung gem. 89 a 
VollſtrMaßn VO. bei Teilungsver⸗ 
ſteigerung 143 
Zur Fuſtanz der Zwangsvollſtreckung 
i. S. des § 31 RAGebO. gehört nicht 
Tätigkeit des Rechtsanwalts im 
Zwangsverſteigerungsverfahren auf 
Grund der VO. über V. v. 26. Mai 
1933 384 2 
Vorbereitungshandlung A 
Reiſe ins Ausland zwecks raſſenſchän⸗ 
deriſcher Eheſchließung im Ausland 
iſt nicht V., ſondern Verſuch des Ver⸗ 
brechens 7111 
Vorerbe 
vgl. auch unter Nacherbe 
Bezeichnung als „Alleinerbe“ ſpricht 
nicht gegen die Einſetzung als B. 
+ 936 17 N 
Unwirkſamkeit von unentgeltlichen Ver⸗ 
fügungen des V., ſoweit ſie das Recht 
des Nacherben vereiteln, nach den im 
Rahmen des Art. 213 EGBGB. fort⸗ 
geltenden Beſtimmungen des Pr⸗ 
ALR. f 63514 A 
Vorfahrtsrecht 1153 109: V 
Vorführfahrt eines Kraftfahrzeugs 223 
Vorkaufsrecht ~ \ 
Zur en der VO. über Einſatz 
des jüdiſchen Vermögens bei der auf 
Bewilligung eines Juden beruhen⸗ 
den Eintragung eines dinglichen V. 
1206 1252 °° d 
orläufige Vollſtreckbarkeit d 
"6 Hen von Urteilen über Feſt⸗ 
ſtellung der blutmäßigen Vaterſchaft 
bzgl. der Koſtenentſcheidung t 5784 
Vormerkun 
Sheng eines erſt nach dem Tode des 
Eigentümers auszuubenden Ankaufs⸗ 
rechts durch gegen den Eigentümer 
gerichtete V. 170 Le 
Zur auf Bewilligung eines Juden be⸗ 
ruhenden Eintragung einer Auflaſ⸗ 
ſungsV. Genehmigung gemäß BO. 
über Einſatz des jüdiſchen Vermo⸗ 
gens v. 3. Dez. 1938 nicht erforder⸗ 
lich er 1205 
rmund 
N eines Vormunds wegen po- 
litiſcher Unzuverlaſſigkeit 127. 
Elte Gewalt und V. Schrifttum 
127 ` i g 
Vormund und Mündel im engliſchen 
Recht. SE 864 
ormundſchaftsgeri 
emm OR ang Genehmt- 
gung der N von Piin- 
derjahrigen? 15. Í 
Entideidung des V. gemäß § 81 Ehe®. 
über das e 6 2 "d Perſon 
meinſchaftlicher Kinder t 
Der, KI IV Ehe. kann das V. 
auch nur das Aufenthaltsbeſtim⸗ 
mungsrecht auf Pfleger übertragen 
1076 18 
Unzuläffigfeit der Sachbeſchwerde gegen 


Erteilung eines Armutszeugniſſes 
Ge das B.e oder Nachlaßgericht 
1181 % 


Ausſetzung des Fürſorgeerziehungsver⸗ 
fahrens durch das B. Beſchwerderecht, 
Entſcheidungsbefugnis des LG. 873 


Sachregiſter 


Anordnung der vorläufigen Fürſorge⸗ 
erziehung eines Minderjährigen von 
über 18 Jahren durch das V., ohne 
Vorliegen der Zuſtimmung der Für⸗ 
ſorgeerziehungsbehörde 1177 20 

Gegen den die Aufhebung der Für⸗ 
ſorgeerziehung ablehnenden Beſcheid 
der Fürſorgeerziehungsbehörde An- 
rufung des V. nur durch den Autrag⸗ 
ſteller, deſſen Antrag auf Aufhebung 
abgelehnt worden. Zuſtändiges V. 
Entſcheidung des V., wenn die Für⸗ 
ſorgeerziehungsbehörde einen gemäß 
§ 72 IV Jug Wohlfc. zeitlich ver- 
frühten Antrag auf Aufhebung der 
Fürſorgeerziehung mit materieller 
Begründung abgelehnt hat 1179 2 

Vorpfändung 

Zur Erſtattungsfähigkeit der Zwangs⸗ 
vollſtreckungsgebühr (§ 23 Ziff. 18 
RAcgebO.) für Erwirkung des vor- 
läufigen Zahlungsverbots gemäß 
§ 845 BPO, 1190 50 

Vorſtand der Aktiengeſellſchaft 

Zur Haftung von Mitgliedern des V. 
d. A. wegen unwahrer Erklärung 
über Bareinzahlung als Haftung aus 
unerlaubter Handlung. § 243 III, IV 
HGB., § 84 III, V Akt.: Erſatzan⸗ 
ſpruch wegen Ausgabe von Aktien 
vor voller Einzahlung des Nennbe⸗ 
trags; Entlaſtung durch Nachweis, 
daß den Fehlbetrag ausgleichender 
Wert ins Geſellſchaftsvermögen ge⸗ 
floſſen + 316 

§ 148 AktG. Ausſchluß einzelner nidh- 
tiger Satzungsbeſtimmungen durch 
den V. d. A. von der Eintragung in 
der Anmeldung zum Handelsregiſter 
718 10 

Vorſtrafen 

Die Erörterung der V. des Angekl. in 
der Hauptverhandlung 111 763 

Nichtgewährung der Schuldenbereini⸗ 
gung wegen Unehrenhaftigkeit bei 
Verurteilung zu längerer Freiheits⸗ 
ſtrafe in einem zur Schuldenbereini⸗ 
gung in innerem Zuſammenhang 
ſtehenden Gebiet 264 38 

Einforderung eines Strafregiſteraus⸗ 
zugs im Eheaufhebungsverfahren we⸗ 
gen des Vorlebens des anderen Ehe⸗ 
gatten ift Beweisanordnung 1014 37 

Vorteilsausgleichung 

Schadenserſatzpflicht des Architekten, 
der mit Errichtung eines ſteuerfreien 
Eigenheims beauftragt, das zur Er⸗ 
haltung der Steuerbefreiung vorge- 
ſchriebene Ausmaß überſchreitet. V. 
bei gegenüber dem Auftrag größerer 
Wohnfläche 1237 ! 

Waffenrecht 
vgl. auch unter Schußwaffe 
Schrifttum 360 

Währung 

vgl. unter Deviſenrecht, Goldmarkhypo⸗ 
thek 

Warenbeſtände 

Einkommenſteuer. Berückſichtigung der 
am 1. Jan. 1925 vorhandenen W. 
bei Übergang zur ordnungsmäßigen 
Buchführung 217 

Warenverkehr 
vgl. Verbilligung des W. 
Warenzeichen 

8 11 I Ziff. 2 WRG. Bel zweifelsfreier 
inhaltlicher Richtigkeit des W. ein⸗ 
gehende richterliche Würdigung der 
Darlegungen des Kl. über erſicht⸗ 
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liche Täuſchungsabſicht des W. inha⸗ 
bers geboten 727 28 
§§ 15, 25 WRG. Zum Begriff der zet- 
chenrechtlichen Gleichartigkeit bei An⸗ 
näherung des Gebrauchszwecks meh⸗ 
terer Waren 728 29 
8$ 16, 25 WIG. Durchſetzung eines 
neuartigen Tätigkeitsworts im Ver⸗ 
kehr als Kennzeichen, ohne beſondere 
Hervorhebung in der Werbung. Ver⸗ 
wechſlungsgefahr bei Annäherung an 
das W. des Mitbewerbers 253 26 
SS 24, 25, 31 WIG. Verſehen der Ware 
mit dem geſchützten Zeichen eines 
anderen mit dem Willen, die ſo be⸗ 
zeichnete Ware in den Verkehr zu 
bringen, als Verletzung des Zeichen⸗ 
rechts 25527 
Zum Vorliegen einer Wiederholungs- 
gefahr 2557 256 28 
Waſſerrecht 
Begriff der Vorflut nach § 41 Ziff. 1 
PrWaſſcG. Unter § 41 Ziff. 2 fallen 
auch nicht in unmittelbarer Nähe des 
benachteiligten Grundſtücks auftre⸗ 
tende Waſſerſtandsänderungen. Ent⸗ 
ſchädigung des Inhabers von Red- 
ten am Waſſerlauf gemäß § 156 II 
mit § 41 Ziff. 2 Pr®afi®. für recht⸗ 
liche und tatſächliche Nachteile auf 
Grund von Waſſerſtandsänderung. 
Entſchädigungsanſpruch gemäß § 157 
gott. bei Veräußerung des. betrof- 
fenen Grundſtücks; Verjährung des 
Anſpruchs 892 25 
Waſſerverſorgung 
Zwangsgeldfeſtſetzung gegen Grund- 
ſtücksverwalter zur Sicherſtellung der 
W. des Grundſtücks 814 
Wechſel 
Die Entwicklung des Gutglaubens⸗ 
ſchutzes im 19. und 20. Jahrhundert 
mit beſonderer Berückſichtigung des 
W.rechts Schrifttum 920 
Vervollſtändigung eines Blanko W. nach 
Verfall, ferner durch denjenigen, der 
den W. durch Abtretung erworben 
hat. Keine Abänderung der Rechts⸗ 
natur eines BlankoW. durch Partei- 
vereinbarung 724 ® 
Wechſelkredite 
§ 8 Gong W. als Dauerſchulden. 
Bei als Dauerſchulden anzuſehenden 
W. Hinzurechnung von Akzept⸗ und 
Zuſageproviſionen für weitere Be⸗ 
reitſtellung ſchon in Anſpruch ge⸗ 
nommener Kredite zu den nichtab⸗ 
zugsfähigen Zinſen i. S. des 8 8 
Ziff. 1 GewStG. 1102 4 
Wechſelprozeß E 
Ausſetzung des Verfahrens im Urkun⸗ 
den- und W. 328 15 
Wegerecht 
Im Rechtsmittelverfahren gegen wege⸗ 
baupolizeiliche Verfügung Verbin⸗ 
dung von Reklamativns⸗ und Abbir- 
dungsklage gemäß § 56 IV ZuſtG. 
mit Feſtſtellungsklage gemäß § 56 V 
unzuläſſig, daher Abtrennung. Bei 
Verlegung einer Chauſſeeſtrecke regel⸗ 
mäßig Deklaſſierung der alten Strecke 
zu gewöhnlichem öffentlichen Weg; 
damit ohne weiteres Eintritt der 
Unterhaltspflicht der ordentlichen 
Wegebaupflichtigen, ſoweit nicht durch 
beſonderen öffentlich⸗rechtlichen Titel 
andere Regelung getroffen 1022 4 
Wegebauliche Inanſpruchnahme eines 
Weges gemäß § 56 Zum, Wid⸗ 
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mungsnachweis für alten Weg. Bes 
fugnis der Wegeverkehrspolizei ge⸗ 
mäß $ 55 Zuft®. zum Verbot jedes 
Eingriffs unberechtigter Dritter in 
den Beſtand öffentlicher Wege, ins⸗ 
beſ. durch der Beſtimmung des We⸗ 
ges und dem Gemeingebrauch daran 
zuwiderlaufende Benutzung 813 42 
Offentlich⸗rechtliche polizeiliche Wege⸗ 
baulaſt (Bürgerſteigunterhaltungs⸗ 
pflicht) durch eine nach FluchtlG. er- 
laſſene Ortsſatzung über kommunale 
Anliegerbeiträge unberührt 1109 58 
Wegereinigung 
Nach Obſervanz in Diez a. d. Lahn 
Verpflichtung der Anlieger zur poli⸗ 
zeimäßigen Reinigung der öffent⸗ 
lichen Straßen. Begriff der „Bau⸗ 
ſtellen“ und der „feld⸗ oder forſtwirt⸗ 
ſchaftlich genutzten Flächen“ i. S. des 
F § 1 III WegereinG. 1108 55 
Wehrdienſt 
Das Recht der Familienunterſtützung 
gemäß Geſ. über Unterſtützung der 
Angehörigen der einberufenen Wehr⸗ 
und Arbeitsdienſtpflichtigen und das 
Unterhaltsrecht des BGB. 102 
Wehrmacht 
Beachtung des Grundſatzes des Geſ. 
v. 29. März 1935, für Zwecke der W. 
geopfertes Erbhofland durch anderes 
zu erſetzen, auch bei freihändigem 
Landverkauf für W.zwecke; ſonſt Auf⸗ 
lage betr. Verwendung des Erlöſes 
803 34 
Von Wi dienſtſtelle ausgeſtellte Beſchei⸗ 
nigung über die Erlaubnis zum Fah⸗ 
ren von Kraftfahrzeugen nach § 14, 
2 Halbſ. 2 Straß VVerkZulaſſO. keine 
öffentliche Urkunde 1067 8 
Reiſekoſten, Mehraufwandsentſchädi⸗ 
gung und Trennungszulage für 
Bauarbeiter nach der Tar O. für Be⸗ 
triebe des Baugewerbes für Bauten 
e e 28 April 197 952 
Wehrmachtfürſorge 
Fürſorge⸗ und Verſorgungsgeſetz für 
die ehemaligen Wehrmachtsangehö⸗ 
rigen. Schrifttum 232 
Wehrmachtgericht 
Die Aufgaben des Verteidigers vor den 
Kriegsgerichten 226 
Anordung des NSNB. betr. Unterab⸗ 
teilung Rechtswoahrer der Kriegs⸗ 
gerichte und Unterabteilung Rechts⸗ 
wahrer der Wehrverwaltung 569 
Wehrmachtübung 
Beendigung des dem zu W. einberufe⸗ 
nen Angeſtellten uſw. vom Unter⸗ 
nehmer zu erteilenden Urlaubs mit 
— auch vorzeitiger — Entlaſſung 
aus dem Wehrmachtdienſt 392 * 
Wehrrecht 
Führer durch das W. Schrifttum 710 
Wehrverwaltung 
Anordnung des NSR B. betr. Unterab⸗ 
teilung Rechtswahrer der Kriegsge⸗ 
richte und Unterabteilung Rechts⸗ 
wahrer der W. 569 
Weihnachtsvergütung 
Kein willkürlicher Ausſchluß einzelner 
Gefolgſchaftsmitglieder von der Ver⸗ 
teilung der W. 7 95335 954 30 
Zur Frage der Pfändbarleit der W. 
T 268 5 4 953 35 
Weinban 
98 6, 7 REG. Weinvorräte als Bube- 
hör des Weinbauernerbhoſs 389 « 


Sachregiſter 


Werbungskoſten 
EinkStNov. Anderungen betr. die 
Pauſchſätze für Sonderausgaben und 
W. 689 


Werkvertrag 
Entſprechende Anwendung des § 618 I 
BGB. auf W., wenn der Unterneh- 
mer zur Herſtellung des Werkes 
Raum des Beſtellers betreten muß 
SE 
Wertfortſchreibung für 
7 1101 RH 
Wertpapiere 
W.depots eines Auswanderers im Aus» 
land (DevR.) 972 
Së 21, 22 ErbſchStc G. Bewertung von 
W. nach dem Tageskurswert des 
Stichtags der Schenkung 397 51 
Wertzuwachsſteuer 
8 839 BGB. Regelmäßig keine Pflicht 
des Notars, einen im Geſchäftsleben 
ſtehenden Grundſtückskäufer beſon⸗ 
ders über Begriff und Umfang der 
W. zu belehren 1241 
Weſtfäliſches Güterrecht 
Bei „unbeerbter“ Ehe Anordnung der 
Teſtamentsvollſtreckung durch über⸗ 
lebenden Ehegatten nur bzgl. ſeines 
eigenen gütergemeinſchaftlichen An⸗ 
teils und ſeines Erbteils am güter⸗ 
gemeinſchaftlichen Anteil des erſtver⸗ 
ſtorbenen Ehegatten zuläſſig 17115 
Wettbewerb 
Untreue oder unlauterer W.? 137 
Verneinung des unlauteren W. bei 
Hinweis auf die ausländiſche Her⸗ 
kunft des Erzeugniſſes des Mitbewer⸗ 
bers 707 
Der unlautere W. im neuen rumäni⸗ 
ſchen HGB. 911 


ein Grundſtück 


$ 1 UWO; Hinweis auf die Zuge⸗ 
hörigkeit eines Mitbewerbers gunt 
Judentum wird regelmäßig geboten 
und zuläſſig ſein; das gilt nicht ohne 
weiteres gegenüber jüdiſchen Miſch⸗ 
lingen als Unternehmern 437 

Grober Sittenverſtoß bei Hineinziehen 
der Perſon eines Mitbewerbers in 
die eigene W.handlung, wodurch der 
Verletzte bei den Abnehmern lächer⸗ 
lich gemacht wird 438 3 

§ 1 UWE. Herabſetzung eines Mit 
bewerbers auf dem gleichen Arbeits 
gebiet durch die Behauptung, ſein 
teures Arbeitsverfahren ſei überholt 
durch das einfachere und billigere 
Verfahren des Werbenden 441˙5 

Frage der W.widrigkeit des Gebrauchs 
von Vergleichsnummern, mit denen 
Erſatzteilhändler beim Vertrieb ihrer 
nicht originalen Erſatzteile für Kraft⸗ 
wagen auf Katalognummern der 
Kraftwagenfabriken verweiſen 11702 

Unlauterkeit der Kundenwerbung, die 
dadurch unterſtützt wird, daß der 
Werbende dem Kunden vorgeſchrie⸗ 
bene Kündigungsſchreiben zur Ver⸗ 
fügung ſtellt und ſich zur Übernahme 
der Erfüllung etwaiger von dem 
früheren Lieferanten geltend zu mg: 
chender Schadenserſatzanſprüche be⸗ 
reit erklärt 1172 24 

85 1, 3 UnlWaß. Durch Verwendung 
der Bezeichnung Kunſt⸗ oder Hütten⸗ 
bims für aus Hochofenſchlacke berge. 
ſtellten Bauſtoff keine Verwechflungs⸗ 
gefahr mit dem Naturbims als Baus 


ſtoff. Zur Frage, ob Ankündigungen 
eines Wettbewerbers, die ſich nicht 
an örtlich begrenzten Kreis richten, 
nach der Durchſchnittsauffaſſung der 
in Betracht kommenden Geſchäfts⸗ 
kreiſe als irreführend zu gelten haben 
439 4 

Keine unrichtige Angabe i. S. des § 3 
UWG. bei Kenntnis der beteiligten 
Kreiſe, daß der Firmenzuſatz das Un⸗ 
ternehmen eines Einzelkaufmanns 
bezeichnet, auch wenn der Firmen- 
inhaber den Zuſatz als Firmenſchlag⸗ 
wort allein gebraucht 4415 

Tatbeſtand des § 3 Unl WG. iſt erfüllt, 
wenn die in Werbebehauptung ver⸗ 
wendeten mehrdeutigen Begriffe, die 
von den Umworbenen unter Umſtän⸗ 
den nicht einheitlich verſtanden wer⸗ 
den, nicht in jeder dieſer möglichen 
Auffaſſungen richtig find 442 6 

88 1, 3 Unl Wg. Durchſetzung eines 
neuartigen Tätigkeitsworts im Ver⸗ 
kehr als Kennzeichen, ohne beſondere 
Hervorhebung in der Werbung. Ver⸗ 
wechſlungsgefahr bei Annäherung an 
das Warenzeichen des Mitbewerbers 
Seen 

§ 3 UnlWG. Verſehen der Ware mit 
dem geſchutzten Zeichen eines ande- 
ren mit dem Willen, die ſo bezeich⸗ 
nete Ware in den Verkehr zu brin⸗ 
gen, als Verletzung des Zeichenrechts 
Ate, 2 

§ 8 UnlWG. Zum Vorliegen einer 
Wiederholungsgefahr 255 °° 256 28 

88 1, 3 UnlWG. Bei W.perftoß durch 
Verurteilung zur Unterlaſſung hin⸗ 
ſichtlich des objektiven Tatbeſtands 
keine Rechtskraft für den Schadens- 
erſatzanſpruch 802 3 

PreisſtopVO. geht als jüngeres und 
als Sondergeſetz dem UnlWG., der 
ZugabeB O. und dem RabattG. vor, 
daher find bis zum 17. Okt. 1936 re- 
gelmäßig gemachte Zugaben, Preis- 
nachläſſe und Unterbietungen fortzu⸗ 
ſetzen 650 2“ 

Widerklage 

vgl. auch FeſtſtellungsW. 

Unzuläſſigkeit des Teilurteils über eine 
durch unſelbſtändige Anſchlußberufung 
in den Rechtsſtreit eingeführte W. 
529 18 

Für die von der beklagten Partei ge- 
genüber einer Scheidungsklage we⸗ 
gen Verſchuldens erhobene W. aus 
§ 55 Ehe®. beſteht Rechtsſchutzbe⸗ 
dürfnis 779 14 F 780 15 

Nach dem Ehe. gibt es als Form der 
Geltendmachung des Scheidungsan⸗ 
ſpruchs der bekl. Partei nur die W. 
oder den Antrag dieſer Partei, die 
Mitſchuld des Kl. auszuſprechen 
GK 

Vergleich in Eheſachen auch unter dem 
neuen Eherecht nicht möglich, insbeſ. 
nicht als gerichtlicher Vergleich mit 
Rücknahme von Klage und W. 187% 

Widerruf 

Einſtweilige Anordnungen im Ehepro⸗ 
ach (Ss 627, 627 b ZPO.) auf W. 
A 

Gegen Volljährigkeitserklärung des 
minderjährigen Kindes kein Verbie⸗ 
tungsrecht (§ 4 II BGB.) des be⸗ 
ſchränkt geſchäftsfähigen Vaters, ſon⸗ 
dern nur der Mutter, wenn ſie die 
elterliche Gewalt ausübt. W. der 


Einwilligungserklärung der Mutter 
zur Volljährigkeitserklärung durch 
den Vater nach Erlangung der vollen 
Geſchäftsfähigkeit 237 

Grundſätzlich W. eines von mehreren 
Auftraggebern erteilten Auftrags 
durch einen von ihnen zuläſſig 100577 

Ausnahme vom Grundſatz der lebens⸗ 
länglichen Anſtellung der Beamten 
nur bei Vorbehalt des W. oder der 
Kündigung bei oder vor der Anſtel⸗ 
lung 1247 ° 

Widerſpruch 

Eintragung eines W. im Grundbuch 
wegen Genehmigungserfordernis ge 
mäß BO. über Einſatz des jüdiſchen 
Vermögens 1204 

W. gemäß § 55 Abſ. 2 Ehech. 24 174 
177 20 38237 470 639 8 640 1° 779" 
+997 20 1073 * 1 10741 

Wiederaufnahme des Verfahrens 

Verhältnis von Reſtitutionsklage und 
Schadenserſatzklage (8 826 20%.) 
gegenüber unrichtigen Urteilen 4% 
698 748 Oh Zä 

Rechtsſicherheit oder Gerechtigkeit; ein 
kritiſcher Beitrag zur Lehre vom W. 
verfahren im Zivilprozeß 696 

Erweiterung der W.gründe und Rechts⸗ 
ſicherheit 700 , f 

Anwendung des Grundſatzes »in dubio 
pro reo“ bei Entſcheidung über die 
Begründetheit eines zulaſſigen W. 
antrags 1070 1 

W. d. V. auf Grund neuer Tatſachen 
und Beweismittel, die die Glaub⸗ 
würdigkeit beeideter Zeugen erſchut⸗ 
tern konnen, auch ohne Verurteilung 
der Zeugen wegen Eidesverletzung 
(StP.) 236 1 

Wiedereinſetzung in den vorigen Stand 

Bauer, der ſeinen Erbhof verkauft hat, 
darf über den Erlös nur mit Geneh⸗ 
migung der Landesſtelle verfügen. 
Ablehnung der W., wenn er es un⸗ 
terläßt, zu verſuchen, den zur Ber 
rufungseinlegung gegen ein ihn zu 
Zahlung mäßigen Betrags verurtei⸗ 
fendes Urteil erforderlichen Betrag 
von der Landesſtelle freizubekommen 
881 * 

88 ShuldBerein®. W. i. d. v. St. ge⸗ 
gen auf Unkenntnis einer verfahrens⸗ 
rechtlichen Beſtimmung beruhende 
Versäumnis der Beſchwerdefriſt 65933 

Reine W. i. d. v. St. bei Verſaumung 
der Beſchwerdefriſt dadurch, daß 
Rechtsanwalt in SE 

ungsſache die ofortige Beſchwerde 
5 2 Die 2.6, fendet 949 20 

Nach rechtskräftiger Verſagung der KI 
gegen Verſäumung des Termins zur 
Hauptverhandlung über den Ein⸗ 
ſpruch erfolgreiche Berufung gegen 
das Urteil, durch das der Einſpruch 
wegen Ausbleiben in der Hauptver- 
handlung verworfen worden 1154 

Nach Gewährung von W. gegen Ver · 
ſäumung der Friſt zur Reviſionsein⸗ 
legung Lauf der Revifionsbegrün 
dungsfriſt von Zuſtellung des W. 
beſchluſſes an den Angekl. an 1154 

„Wiedergutmachungen“ . 
Zu Tell I des Verſailler Diktats 962 
Wiederherſtellung der ehelichen Gemein» 
aft 

Dt, Ebe⸗Herſtellungsllage durch das 
neue Ehe. gegen ſtandslos gewor 
den? 27 


Sachregiſter 


Nach früherem Recht wie nach dem 
EHG. fol Weklage außer als Bor- 
ſtufe für Scheidung wegen böslichen 
Verlaſſens dazu dienen, für beide 
Eheleute klarzuſtellen, ob Recht zum 
Getrenntleben gegeben f 1071 
1244 ® 

Wiederkaufsrecht i 

Zur Frage der Übertragbarkeit eines 

nach PrA LR. begründeten W. 8912“ 
Wirtſchaftsberatung 

Die W. als Berufsaufgabe: 
Entwicklung der W. 552 
Der Umbruch ſeit 1933 553 
Der Volkswirt 553 
Der Wirtſchaftstreuhänder 553 
Der Wirtſchaftsrechtswahrer als 

Mittler zwiſchen Staat und Wirt⸗ 
ſchaft 554 
Wirtſchaftsführung durch Treuhänder 
(§ 77 Got 812 4 
Wirtſchaftsgruppen 
Rechtscharakter und Nachprüfbarkeit 
von Anordnungen der W. 676 
Wirtſchaftspolitik 
Reichsgedanke und W. 492 
Wirtſchaftsprüfer 

Wann ſind W. der Gewerbeſteuer we⸗ 
gen der Beſchäftigung von Gehilfen 
unterworfen? f 1199 65 

Wirtſchaftsprüfer⸗Verzeichnis 

Schrifttum 622 

Wirtſchaftsrecht 

EinfSt®. Keine Abzugsfähigkeit der 
Ordnungsſtrafen wegen Verfehlun⸗ 
gen gegen die Wirtſchaftsgeſetze am 
Gewinn eines gewerblichen Unter⸗ 
nehmens + 110451 

Wirtſchaftsrechtswahrer 

Von der Reichsgruppe W.: 

Abwicklung größerer jüdiſcher Unter- 
nehmen. Mitt Bl. zu Heft 1/2 S. 5 

Offentliche Beſtellung und Vereidi⸗ 
gung von Preisprüfern. Mittl. 
zu Heft 1/2 S. 5 

Vertretung und Beratung von Ju⸗ 
den. MittBl. zu Heft 1/2 S. 5 

Gewährung von Prüfungserleichte⸗ 
rungen an ältere Bewerber. Mitt⸗ 
Bl. zu Heft 1/2 S. 5 

Neufaſſung der Kundmachungsbeſtim⸗ 
mungen für Wirtſchaftsprüfer. 
Mittl. zu Heft 1/2 S. 5 

Vermittlungsproviſionen an Wirt- 
ſchaftstreuhänder. Mitt Bl. zu Heft 
1/2 S. 6 

Umbenennung von Wirtſchaftsrecht⸗ 
ler in W. MittBl. zu Heft 3/4 
S. 11 

Veranſtaltungen; Zulaſſungs⸗ und 
Prüfungsverfahren für „Wirt⸗ 
ſchaftstreuhänder NSRB.“ und 
vereidigte Bücherreviſoren; Bil⸗ 
dung von fachlichen Arbeitsgemein⸗ 
ſchaften; Gewerbeſteuerpflicht; 
Mittl. zu Heft 3/4 S. 15 

Bericht über die Tagung der oſtmär⸗ 
kiſchen W. in Wien am 8. und 
9. Mai und über die Veranſtaltun⸗ 
gen zum „Tag des deutſchen 
Rechts“ 1139 

Betreuung der Volkswirte; Arbeits⸗ 

gemeinſchaft Wirtſchaftspflege; Be⸗ 
rufseinſatz der Wirtſchaftstreuhän⸗ 
der 572 

Neuernennung der ordentlichen Mit⸗ 
glieder des Reichsgruppenrats W. 
1058 


*65 


Wiſſenſchaft 
„Vorausſetzungsloſe W.?“ Referat von 
Reichsdozentenführer Prof. Dr. 
Schultze. MittBl. zu Heft 3/4 S. 23 
Meldungen der deutſchen Hochſchulen. 
Mittl. zu Heft 3/4 S. 24 


Wiſſenſchaftliche Arbeiten auf Veranlaſ⸗ 
fung des NSRB. MittBl. zu Heft 3/4 
S. 17 DR. S. 569 

Witwe 
§ 844 BGB. Beſondere Mehrarbeit der 

W. kommt dem Schädiger nicht zu⸗ 
gute 239 14 


Wohnrecht 

Grundbucheintragung der nachträglichen 
Anderung eines beſtehenden W. der⸗ 
geſtalt, daß der neue Berechtigte 
einen Teil der Räume ſofort, die 
übrigen Räume nach dem Tode des 
urſprünglichen Berechtigten benutzen 
ſoll 1012 3 

Wohnſiedlungsgeſetz 

8 4. Erfordernis der Genehmigung der 
Wohnſiedlungsbehörde zur Beſtellung 
einer ſelbſtändigen Kohlenabbauge⸗ 
rechtigkeit 447 12 

Wohnfitz 

Recht auf W.beftimmung auf Grund 
des Rechtsverhältmiſſes zwiſchen El⸗ 
tern und ehelichem Kind (Art. 19 CO- 
BGB.) — Geſchäftsunfähiges Kind 
kann anderen W. haben als ſein Va⸗ 
ter 246 1% 

Anerkennung eines in der Schweiz über 
Reichsdeutſche ergangenen Schei⸗ 
dungsurteil, ſoweit nach der deutſchen 
ZuſtändigkeitsO. ſchweizeriſches Ge- 
richt zuſtändig war. Beurteilung der 
Frage, ob W. in der Schweiz vorhan⸗ 
den war (8 606 I ZPO.) 267 55 

Wohnung der Eheleute 

Entſcheidung darüber, wem die von 
beiden Ehegatten gemietete W. bei 
nach Scheidung von einem Ehegatten 
gegen den anderen erhobener Räu⸗ 
mungsklage zuzuſprechen iſt, unter 
Berückſichtigung des Schuldausſpruchs 
im Scheidungsurteil und der Rege⸗ 
lung der Perſonenſorge für die Kin- 
der 934 35 

ar in Eheſachen 3307 


9 
Unentgeltliche Uberlaſſung einer W. an 
den Schwiegerſohn und die Tochter 
zur Ermöglichung der Haltung eines 
angemeſſenen Haushalts. Verſteue⸗ 
rung dieſer Zuwendung an unter⸗ 
haltsberechtigte Perſon bei dem Ge⸗ 
ber gemäß § 22 Ziff. 16 EinkStG. 
+1104% 
Wohnungsbau 
Gebührenbefreiung beim W. 425 
Wohnungsbeſchaffung für kinderreiche Fa⸗ 
milien 1218 
Wohnungsmiete 
vgl. unter Mietrecht 
Zeitſchriftenſchau 35 82 


Zeuge 

Die uneidliche Z.ausſage als Reſtitu⸗ 
tionsgrund 697 

Die Beurkundung der Ausſagen von Z. 
und Sachverſtändigen ſowie der ber- 
nommenen Parteien im Zivilprozeß 
1124 

Über das Zeugnisverweigerungsrecht 
der unehelichen Mutter 850 


9 


* 66 


Stellung von Z. bzw. Anzeigeerſtatter 
und Beſchuldigtem bei Zuwiderhand⸗ 
lung gegen die Verkehrsvorſchriften 
29 


§ 286 ZPO. Darf das Gericht von 
nochmaliger Vernehmung der Perſo⸗ 
nen, auf deren Zeugnis ſich eine Par⸗ 
tei beruft, abſehen, weil dieſe ſchon 
in einem anderen Verfahren über 
denſelben Gegenſtand vernommen 
worden? 183 28 

§ 826 BGB. Schadenserſatzanſpruch des 
als Vater eines unehelichen Kindes 
Verurteilten gegen den Mehrver⸗ 
kehrs Z., der eidlich Verkehr mit Kin⸗ 
desmutter während Empfängniszeit 
geleugnet hat, bei Nachweis der Va⸗ 
terſchaft des Z. durch erbbiologiſches 
Gutachten 7729 

Anforderungen an die Begründung der 
Zurückweiſung einer Frage, deren 
Zulaſſung auf Grund des § 240 II 
StPO. nachgeſucht worden 370 22 

Wann verſtößt das nachträgliche Be⸗ 
ſprechen richterlicher Mitglieder mit 
Perſonen, die in der Hauptverhand⸗ 
lung als Zeugen oder Sachverſtän⸗ 
dige vernommen worden, gegen den 
Grundſatz des § 261 StPO. und führt 
zur Aufhebung des Urteils? 370 25 

§ 52 StPO. Erfordernis der Belehrung 
der ſiebenjährigen Tochter des Angekl. 
über ihr Zeugnisverweigerungsrecht 
988 4 

§ 153 StGB. Wann Stellt Verſchweigen 
ohne ausdrückliche Befragung mif- 
ſentliche Eidesverletzung des Z. dar? 
1066 3 

§ 163 StGB. Leichtfertig abgegebene 
falſche Ausſage, wenn dem Angekl. 
geeignete Hilfsmittel zur Verfügung 
ſtanden, die Unrichtigkeit des feſt ein⸗ 
gewurzelten Erinnerungsbildes zu er⸗ 
kennen 988 6 

Begründung der Ablehnung von an 
ſich erheblichem Beweisantrag damit, 
der Z. ſei wegen in gleichliegender 
Sache gegen ihn erhobener Anklage 
auf Untreue ungeeignet, ungenügend 
1069 12 

Zur Beurteilung der Ausſagen von 
Mädchen in der Entwicklungszeit 
über geſchlechtliche Erlebniſſe regel⸗ 
mäßig Beiziehung eines Sachverſtan⸗ 
digen mit Kenntniſſen in der Seelen⸗ 
kunde Jugendlicher geboten (StV) 
929 12 

Wiederaufnahme des Verfahrens auf 
Grund neuer Tatſachen und Beweis⸗ 
mittel, die die Glaubwürdigkeit be⸗ 
eideter Z. erſchüttern können, auch 
ohne Verurteilung der Z. wegen 
Eidesverletzung (StP.) 236 11 

Zeugengebühren 

vgl. auch Sachverſtändigengebühren 

Beſteht Entſchädigungspflicht der Reichs⸗ 
kaſſe gegenüber Perſonen, die im 
Rechtsſtreit erb⸗ und raſſekundlich 
unterſucht werden? 1128 

Feſtſetzung der Reiſeentſchädigung an 
mittelloſe Partei in entſprechender 
Anwendung des § 20 ZeuggGebO. 
durch das Gericht f 835 25 

Zinſen 

Verwirklichung des Programmpunkts 

der NSDAP. „Brechung der Bins- 


Sachregiſter 
knechtſchaft“ durch die Rechtſprechung 
488 


Die Erhöhung von Darlehns⸗ und Hy⸗ 
potheken Z. im Rahmen der Bauſpar⸗ 
reform 740 

§ 4 BPO. Zur Frage, ob bei zahlen- 
mäßiger Herabſetzung der Hauptfor⸗ 
derung die im Streit befangenen Z. 
in der Berufung als Neben⸗ oder 
Hauptforderung anzuſprechen 1182 36 

Durch perſönliche Verpflichtung des 
Grundſtückseigentümers zur Z.zah⸗ 
lung gemäß § 22 Deutſch⸗ſchweiz. Bu- 
ſatzabkommen zum GoldhypAbk. keine 
perſönliche Verpflichtung begründet, 
Maßnahmen zur Befriedigung des 
Grundſchuldgläubigers zu treffen 
170 1 

Dauerſchulden i. S. des GewStG. Ber- 
ſtärkung des Betriebskapitals durch 
aufgelaufene und dem Schuldkapital 
zugeſchlagene Z. 398 55 

Bei als Dauerſchulden anzuſehenden 
Wechſelkrediten Hinzurechnung der 
Akzept⸗ und Zuſageproviſtonen für 
weitere Bereitſtellung ſchon in An⸗ 
ſpruch genommener Kredite zu den 
nichtabzugsfähigen Z. i. S. des $ 8 
Ziff. 1 GewStG. 1102 % 

Zinsſenkung 

Ein Beitrag zur Methode der Rechts⸗ 
findung am Beiſpiel der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Schuldenregelung: Sen⸗ 
kung der Pachtzinſen im Pächterent⸗ 
ſchuldungsverfahren 1047 

Gemeinſchaftl. Richtl. 79 zur Pächter⸗ 
entſchuldung. Neufeſtſetzung des 
Pachtzinſes nur, ſoweit zur Durch- 
führung der Entſchuldung erforder- 
lich 1100 43 

Zivilgeſetzbuch, Schweizer 

Kommentar zum Sch. Z. 

Erbrecht. Schrifttum 360 
Zivilprozeß 

Führer durch die Rechtsgebiete. Bredt. 
Schrifttum 863 

Z.recht. Schrifttum 38 

ZPO. Schrifttum 159 1144 

Zollabfertigung 

Beim verkehrsüblichen Auftrag an den 
Empfangsſpediteur, auch die Z. zu 
beſorgen, iſt der vom Spediteur be⸗ 
auftragte Angeſtellte nicht als Be- 
vollmächtigter des Zollſchuldners i. S. 
der Së 102 f. RAbgO. zu behandeln 
las 

Zubehör 

88 6, 7 REG. Weinvorräte als Z. des 

Weinbauernerbhofs 389 4 
Zuchthaus 

Z.ſtrafe für beſonders ſchweren Fall 

i. S. des § 69 I Dev. 366 15 
Zugabe 

Preisſtopb O. geht als jüngeres und 
als Sondergeſetz dem Unl WG., der 
Zugabe O. und dem Rabatt. vor, 
daher ſind bis zum 17. Okt. 1936 re⸗ 
gelmäßig gemachte Zugaben, Preig- 
nachläſſe und Unterbietungen fortzu⸗ 

—ſetzen 650 24 
Zurechnungsfähigkeit Vi 

Zur Handlung des Zurechnungsunfähi⸗ 
gen im Rauſchzuſtand (§ 330 a StGB.) 
1033 


Anwendung des § 51 StGB. nicht nur 
bei Vorliegen einer Geiſteskrankheit 
im mediziniſchen Sinne 9872 

§ 51 StGB. Unfähigkeit zu moraliſchen 
Vorſtellungen 9873 


III. Band: 


Begriff der krankhaften Störung der 
Geiſtestätigkeit i. S. des § 51 StB. 
1066 2 

SS 51, 176 SGB. Sittliche Verfehlun⸗ 
gen von durch ein langes Leben hin⸗ 
durch ſtraffrei gebliebenen Männern. 
infolge einer durch Verkalkung her⸗ 
vorgerufenen Geiſtesſchwäche 712° 

Anordnung der Sicherungsverwahrung, 
nicht Unterbringung in Heil⸗ oder 
Pflegeanſtalt, für Gewohnheitsver⸗ 
brecher mit erheblich verminderter 
H. der aber weder heilbar noch 
pflegebedürftig 1611 

Keine Erſetzung des gem. § 265 StPO. 
erforderlichen Hinweiſes des Vor⸗ 
ſitenden auf die Veränderung des 
rechtlichen Geſichtspunktes durch den 
Antrag des StA., den Angekl. in 
Heil» oder Pflegeanſtalt unterzubrin⸗ 
gen 370 2 

Zurückbehaltungsrecht 

Vorausſetzung des Z. nach § 273 BGB. 
iſt nicht Entſpringen von Forderung 
und Gegenforderung aus einheit⸗ 
lichem Rechtsgeſchäft 769 3 

Zurücknahme 

Erſtattung und Berechnung der Rechts⸗ 
anwaltsgebühr für den nach Ablauf 
der Berufungsfriſt geſtellten Antrag 
auf Erlaß des Verluſtigkeitsurteils 
888 24 

Die Zuſtimmung des Beſchuldigten zur 
Z. eines zu ſeinen Gunſten eingeleg⸗ 
ten Rechtsmittels ($ 302 I 2 StPO.) 
830 

Die Gebühr bei Z. eines Antrags aus 
§ 5 Schuld BereinG. 355 

Gebührenfreiheit für ein durch An⸗ 
tragszurücknahme beendetes Verfah⸗ 
ren nach § 10 Schuld BereinG. 452 20 

Bei Zuruckweiſung oder Z. des Schul⸗ 
denbereinigungsantrags Mindeſtge⸗ 
bühr von 5 AM, aber unter Umſtän⸗ 
den Gebührenfreiheit gemäß § 15 I 
Koſt O. 452 21 F 1256 0 

Zurückverweiſung 

§ 539 ZPO. Iſt nach Anſicht des VBG., 
im Gegenſatz zum Gericht erſter In 
ſtanz, das Angriffs⸗ und Verteidi⸗ 
gungsmittel nicht entſcheidend, dann 
keine Z. des Rechtsſtreits zur Ver⸗ 
handlung und Entſcheidung über den 
übrigen Prozeßſtoff, ſondern eigene 
Entſcheidung des BG. f 879 11 

Zuſtändigkeit 

Forderung einer organiſchen Verbin⸗ 
dung der Z. und des Aufbaus der 
AG. und LG. 79 

Anderungsvorſchlag zum SchuldBe⸗ 
rein.: Verweiſung an das für den 
früheren Wohnſitz des Schuldners zu⸗ 
ſtändige AG. 596 

Z. mängel bei Pfändungs⸗ und Uber- 
weiſungsbeſchlüſſen, insbeſ. bei See⸗ 
leuten 983 

Z. des RG. in Diſziplinarangelegen⸗ 
heiten der Notare aus Sſterr. 425 

Ausdehnung der Z. des Volksgerichts⸗ 
hofs auf die neu erworbenen Landes⸗ 
teile 485 

Z. der Preisbehörden in Mietſtreitig⸗ 
keiten 406 

Ortliche Z. der Deviſenſtellen für De⸗ 
viſenſtrafverfahren 1208 


8 547 Ziff. 2 ZPO. Zuläſſigkeit der Re- 
viſion, wenn in Landesgeſetz die LG. 


ausſchließlich zuſtändig erklärt ſind 
ohne Rückſicht auf den Streitwert für 
„Anſprüche gegen den Staat wegen 
Verfügungen der Verwaltungsbehor⸗ 
den“ und wegen „Verſchuldung von 
Staatsbeamten“ 882 19 

Z. des LG. ohne Rückſicht auf den 
Streitwert für Anſprüche aus Amts⸗ 
pflichtverletzungen nicht nur der un⸗ 
mittelbaren Staatsbeamten, ſondern 
auch aller andern im öffentlichen 
Dienſt angeſtellten Beamten 1249 * 

Keine Delegierung eines (unzuſtändi⸗ 
gen) Gerichts des Altreichs zur Durch⸗ 
führung eines im Lande Oſterreich 
anhängigen außerſtreitigen Verfah- 
rens 1196 90 

Keine Begründung der Z. eines im Ge⸗ 
biet des Altreichs gelegenen Gerichts 
auf Grund des § 31 ſterr Jurisdik⸗ 
tionsnorm. Z. für den Scheidungs⸗ 
ſtreit ſudetendeutſcher Parteien, die 
durch die Wiedervereinigung die Deut 


ſche Staatsangehörigkeit erworben 


haben 454 28 x 

Z. der deutſchen Gerichte für die Ehe⸗ 
ſcheidung von Staatsangehorigen des 
Protektorats Böhmen⸗Mähren, die im 
Deutſchen Reich ihren Wohnſitz haben 
ae Ar 

Z. der deutſchen Gerichte für die Ehe⸗ 
ſcheidung von Schweden ST 

Anerkennung eines in der Schweiz über 
Reichsdeutſche ergangenen Schei⸗ 
dungsurteils, ſoweit nach der deut. 
ſchen Zuſtändigkeits O. ſchweizeriſches 
Gericht zuſtändig war 267 0 

Gerichtsſtand nach 8 8 II FZamRind®. 
für Ehelichkeitsanfechtungsklage ge- 
genüber Kind, deſſen Vater eine aus- 
ländiſche Staatsangehorigkeit, die 
Mutter die Reichsangehbrigkeit be- 
ſitzt 246% s 

2 der deutſchen Gerichte für Klagen 

auf Ehelichkeitsanfechtung zwiſchen 
Ausländern ohne Rückſicht auf die 
Anerkennung ſolcher Urteile 246 We 

§ 91 RBO. Anwaltswechſel bei Ver⸗ 
weiſung vom AG. an das ſachlich zu⸗ 
ſtändige LG. 182 20 

Zu einer in Oſterreich vor dem an 

~ 1939 in einem kirchlichen Geburten⸗ 
buch beurkundeten Geburt ſoll gemäß 
8 20 VerſStG. Randvermerk einge: 
tragen werden. Z. zur Entgegen, 
nahme des Eintragungsantrags 448 

Ausſchließliche Z. des ACG für Scha · 
denserſatzanſprüche wegen Nichterfül⸗ 
lung einer für den Bauern als Nach⸗ 
erben teſtamentariſch begründeten 
Pflicht zur Unterhaltung eines Fa⸗ 
milienangehörigen bei Eintritt E 
Nacherbfalls nach dem 1. Okt. 1983. 
Beachtung der im erſten Rechtszug 
erfolglos erhobenen Rüge, daß das 
AEG, nicht das ordentliche Gericht 
zuſtändig ſei, auch in der zweiten Sn 
ſtanz. Keine Verweiſung an das 
AEG F 1188 # 

Z. des AEG gemäß $ 36 EHRT nur 
für Verſorgungsſtreitigkeiten aus edr 
ten Übergabeverträgen THUN . 

88 8, 11 S huldBerein ch. Keine Wieder⸗ 
einſetzung in den vorigen Stand bei 
Verſäumung der Beſchwerdefriſt bar 
durch, daß Rechtsanwalt die ſofortige 
Beſchwerde an das unzuſtändige LG. 
fendet 949 7 


Sachregiſter 


Wirkſamkeit des vom unzuſtändigen 
Vollſtreckungsgericht erlaſſenen Pfän⸗ 
dungs⸗ und Überweiſungsbeſchluſſes 
bis zu ſeiner Aufhebung auf Erinne⸗ 
rung hin 587 13 

Bzgl. der Streitigkeiten der zur Schiffs⸗ 
beſatzung gehörenden Perſonen (8 481 
HGB.), für die das Arb®. gemäß 8 2 
ArbGG. unzuſtändig, Ermächtigung 
des Treuhänders der Arbeit zum 
Ausſchluß der ordentlichen Gerichts⸗ 
barkeit 950 29 

Unter welchen Vorausſetzungen iſt das 
Verhältnis des Handlungsagenten 
„arbeitnehmerähnlich“ i. S. der 88 2, 
5 Arb&®.? F 957 

Art. 4 I AusfVoO. zum ErbkrNachw⸗ 
Gef. Übernahme eines wegen Schizo⸗ 
phrenie ſchwebenden Erbgeſundheits⸗ 
verfahrens durch anderes Erbgej®er. 
aus Zweckmäßigkeitsgründen 735 38 


Zuſtändigkeitsvereinbarung 
Vereinbarung des zuſtändigen Gerichts 
(8 38 38 O.), auch wenn im Ausland 
getroffen, iſt eine nach deutſchem 
Recht zu beurteilende Prozeßhand⸗ 
lung. Bei Fehlen einer Z. keine er⸗ 
gänzende Auslegung, ſondern An⸗ 
wendung der geſetzlichen Beſtimmun⸗ 
gen über die Zuſtändigkeit. Zur 
Frage, ob die Z. als Vereinbarung 
der ausſchließlichen Zuſtändigkeit auf⸗ 
zufaſſen ift T 453 22 
Zuſtellung 
Die Zuſtellungen an die Prozeßbevoll⸗ 
mächtigten im Verfahren der einſt⸗ 
918 Anordnungen in Eheſachen 
97 
Die Z. im Deviſenſtrafverfahren 1210 
8 329 III BPI. Unter welchen Voraus⸗ 
ſetzungen genügt formloſe mündliche 
Mitteilung des Urkundsbeamten über 
Beiordnung des ArmAnw. zum Dor- 
herigen Wirkſamwerden eines bereits 
gefaßten, aber erſt ſpäter zugeſtellten 
Beiordnungsbeſchluſſes? + 11865 
& 198 BPD. Erſtattungsfähigkeit der 
Mehrkoſten der Z. durch Gerichtsvoll⸗ 
zieher an Stelle der Z. von Rechts⸗ 
anwalt zu Rechtsanwalt, wenn Ans 
waltsbüro nicht am gleichen Orte 
Gen 2 
Zur Z. des Schriftſatzes i. S. des § 14 
NAGEO. genügt nicht, daß der 
Rechtsanwalt ſeinerſeits das zur Z. 
Erforderliche getan hat 1193 54 
Nach Gewährung von Wiedereinſetzung 
gegen Verſäumung der Friſt zur 
Reviſionseinlegung Lauf der Revi⸗ 
ſionsbegründungsfriſt von Z. des 
Wiedereinſetzungsbeſchluſſes an den 
Angekl. an 1154 * 


Zwangsgeld 
Keine Z.feſtſetzung nach § 33 Pol 
Berm®. wegen Nichtbefolgung einer 
Pol VO., wenn dem Betroffenen die 
Befolgung unmöglich ift 814 


Zwangshypothek 

Nachweis der Bevollmächtigung durch 
beſondere Vollmachtsurkunde nicht er⸗ 
forderlich für den in vollſtreckbarem 
Urteil als Prozeßbevollmächtigten des 
Kl. Aufgeführten bei Antrag auf 
Eintragung von Z. auf dem Grund⸗ 
ſtück des Bekl. 447 * 


Zwangsſtrafe 
Die Z. nach § 888 ZPO. 975 


7 


Zwangsverſteigerung 

Behandlung der Eigentümergrundſchul⸗ 
E aus Tilgungshypotheken in der Z. 
410 

Einwirkungen der GrundſtücksVerkBek. 
auf die Z. 420 

Gibt es ein Ruhen des Z.verfahrens? 
617 

Mitwirkendes Verſchulden von Richter 
und Rechtsanwalt im Grundſtücks⸗ 
vollſtreckungsrecht 189 

Aus der Praxis der VerſteigPreisſtop⸗ 
VO. v. 6. April 1938 141 

Die Feſtſetzung des Grundſtückswerts 
im Z.verfahren und ihre Bedeutung 
72 

Zwangsvollſtreckung in das unbeweg⸗ 
liche Vermögen. Schrifttum 38 


8 157 ZwVerſtch. Auch bei Beendigung 
der Zwangsverwaltung und des 
gleichzeitig anhängigen Z.verfahrens 
durch denſelben Zuſchlag getrennte 
Verteilung der beiden Maſſen 9502 

Freihändiger Verkauf des Grundbeſitzes 
durch Schuldner auf Drohung des 
Gläubigers mit Z. dem Verluſt des 
Grundbeſitzes „infolge Anordnung der 
B.“ i. S. des § 1 Il Schuld BereinG. 
nicht gleichzuſtellen 450 * 

8 6 Schuld Bereinch. Gewinn aus der 
Weiterveräußerung eines zwangsver⸗ 
ſteigerten Grundſtücks + 1098 

Bei Beurteilung eines durch Verſteige⸗ 
rung eines Hofs vor Inkrafttreten 
des REG entſtandenen Schadens, der 
in ſpäterem Zeitpunkt geltend ge⸗ 
macht wird, Berückſichtigung der durch 
das REG eingetretenen praktiſchen 
Unveräußerlichkeit des Hofes als 
Erbhof 940 15 

Zur Inſtanz der Zwangsvollſtreckung 
i. S. des § 31 RAGGeb O. gehört nicht 
Tätigkeit des Rechtsanwalts im Z. 
verfahren auf Grund der VO. über 
Vollſtreckungsſchutz v. 26. Mai 1933 
EE 

Kein Anlagevermögen i. S. des § 17 der 
1. GewStDurchfVO. bilden in der 
Z. zur Rettung einer Forderung er⸗ 
worbene Grundſtücke, die innerhalb 
drei Jahren wieder verkauft werden 
192 38 

Zwangsverwalter 

Anordnung des NERY. betr. Zuſam⸗ 
menſchluß der Konkurs⸗ und Z. 569 

Vereinigung deutſcher Berufs Z. Mitt- 
Bl. zu Heft 1/2 S. 7 

Zwangsverwaltung 

Behandlung der Eigentümergrundſchul⸗ 
den A Tilgungshypotheken in der 
3. 4 

Zwangsvollſtreckung in das unbeweg⸗ 
liche Vermögen. Schrifttum 38 

Auch bei Beendigung der Z. und des 
gleichzeitig anhängigen Zwangsver⸗ 
ſteigerungsverfahrens durch denſelben 
Zuſchlag getrennte Verteilung der 
beiden Maſſen 950 28 


Zwangsvollſtreckung 
EE des Vollſtreckungsrechts 


Geſamtvollſtreckung (Vorſchlag eines 
Verfahrens zur Befriedigung mehre⸗ 
rer Gläubiger) 854 

Die Z. aus Schuldtiteln der ehemals 
ſaarländiſchen Gerichte 854 


Or 


— ëmge 


+68 


Mißbrauch alter Schuldtitel 983 

Einſtellung der Z. aus einſtweiligen 
Anordnungen (Gë 627, 627 b RVO.) 
610 


Einſtellung der Z. unter Beſchränkung 
auf Sicherungsmaßnahmen 853 

Die Erzwingung von Handlungen und 
Unterlaſſungen (§§ 887—890 RVO.) 
973 


L'éxécution à l'étranger des obliga- 
tions alimentaires. Schrifttum 920 


Unzuläſſigkeit des Betreibens der 2. 
durch nicht eingetragenen Verein, der 
entgegen § 50 II ZPO. als Kl. Ur- 
teil erſtritten hat 876 8 

BO. zur Ausſchaltung der Juden aus 
dem Wirtſchaftsleben. Einzelvollſtrek⸗ 
kung gegen die in Abwicklung begrif⸗ 


fenen jüdiſchen Firmen grundſätzlich 
ſtatthaft 581 6 

Koſten des Verfahrens aus 88 707, 719 
BPO. find Teil der allgemeinen 
Rechtsſtreitkoſten. Einſtweilige Ein⸗ 
ſtellung aus § 770 BPO. ſtets ger 
richtskoſtenfrei 456 25 

§ 1 SchuldBerein®. Vermögenshingabe 
„wegen fidh häufender Z.“ liegt nicht 
nur vor bei durchgeführten Hy fon- 
dern auch bei Vermögenshingabe zur 
Abwendung eingeleiteter Z. 1254 17 

Z.gebühr des Rechtsanwalts für Mağ- 
nahmen zur Beſeitigung der von dem 
Gläubiger erwirkten Vollſtreckungs⸗ 
maßnahmen durch den ſiegreichen 
Schuldner 333 25 

Inſtanz der Z. i. S. des § 31 NABEO. 
334 20 


II. 


Alphabetiſches Verzeichnis 


Alphabetiſches Verzeichnis der im Geſetzesregiſter angeführten Geſetze und Verordnungen 


Zur Erſtattungsfähigkeit der Z.gebühr 
(§ 23 Ziff. 18 NAGEHO.) für Ermira 
kung des vorläufigen Zahlungsver⸗ 
bots gemäß § 845 BPO. 1190 50 

Zweigſtellen, amtsgerichtliche 545 
Zwiſchenfeſtſtellungswiderklage 

Klageabweiſendes Teilurteil nach erho⸗ 
bener Z., wenn das Gericht den Klage⸗ 
anſpruch für abweiſungsreif hält, 
ohne daß es nach ſeiner Anſicht zu⸗ 
gleich einer Entſcheidung auf die Z. 
bedarf + 879 11 

Zwiſchenurteil 

Die Wiedereinführung des Z. über ſelb⸗ 
ſtändige Angriffs⸗ und Verteidigungs⸗ 
mittel, eine geſetzgeberiſche Notwen⸗ 
digkeit 1134 

Zwiſchenvergleich 

Bei Z. eutſteht keine Vergleichsgebühr 

MIEGS 


der im Geſetzesregiſter (II) angeführten Geſetze und Verordnungen 


Abzahlungsgeſetz 22 
Aktiengeſetz 53, Einf®. 54, DuchfVO. 55 
Allgemeines Preußiſches Landrecht 197 
Altersverſorgung für das Handwerk 185 
Angeſtelltenverſicherungsgeſetz 322 f. 
Anmeldung des jüdiſchen Vermögens, 
An O. 18 
Auſtellung der Beamten bei pr. Berga 
verwaltungen 380 
Anſtellungsgrundſätze 307 
Arbeitsbuchgeſetz 129, Durchf. 130 
Arbeitsgerichtsgeſetz 132 
Arbeitsordnungsgeſetz 118, für öffentliche 
Betriebe 119, DurchfVO. 120 
Arbeitszeit in Bäckereien 122 
Arbeitszeitordnung 121 
Armenanwaltsgebührengeſetz 115 
Aufhebung veralteter Polizei- und Straf- 
geſetze 253 
Auflaſſungen, BO. über 5 
Auflöſung und Löſchung von Geſell⸗ 
ſchaften 62 
Aufſichtsratsvergütungen, 
von 265 
Aufwertungsfälligkeiten, VO. zur Rege⸗ 
lung der 13 
Aufwertungsgeſetz 6 
Auseinanderſetzung, vermögensrechtliche, 
zwiſch. Ländern u. Fürſtenhäuſern 295 
Ausgleich bürgerlich-rechtlicher Anſprüche 
20f 


Steuerabzug 


Ausländiſche Währung, Hypothekeintra⸗ 
gung in 9 


Bäckereien, Arbeitszeit in 122 

Bankgeſetz 41 

Bauernordnung f. Pommern 210f. 

Bauforderungen, Geſ. z. Sicherung der 
24 


Bauorduung f. Breslau 389 

Baupolizeiliche Behandlung öffentl. Bau⸗ 
ten, VO. über 340 

Baupolizeiliche Zuſtäudigkeiten, preuß. 
Gef. über 387 

Bauſtoffe, VO. z. Einſparung von 341 

Bayriſches Recht 213f. 

Beamtenentſchuldung in Oſterreich 312 

Beamtengeſetz, Deutſches 305 


Beamtenhaftungsgeſetz, Reichs⸗ 33 

Beamtenrechtsänderungsgeſetz 306 

Befähigung zum Richteramt, zur Staats⸗ 
anwaltſchaft uſw. 99 

Behebung der Not v. Volk u. Reich 286 

n übertragbarer Krankheiten 
87 


Bergbau, Beſchäftigung Jugendlicher 125, 
preuß. Gef. über Stein- und Braun⸗ 
kohlenbergbau 207 

Bergverwaltung, Anſtellung preuß. Be⸗ 
amter bei 380 

Berlin, Neugeſtaltung von 334 

Berufungsverfahren in Patentſachen 64 

Beſchäftigung Jugendlicher in bergbaul. 
Betrieben 125 . 

Blutſchutzgeſetz 25, AusfVO. 26 

Börfengejeß 43 

Breslau, Bauordnung für 389 

Bürgerliches Geſetzbuch 1, Einf®. 2, preuß. 
Ausf. 198, Oſterr. ABGB. 216 


Deviſenbewirtſchaftung, Richtlinien 50 

Deviſengeſetz 1935: 47, Durchf. 48, 
Dev. 1938: 49, DurchfVO. 51 

Deviſenverordnung 1932: 45, And. 46 

Dienſtordnung für nichtbeamtete Gefolg⸗ 
ſchaftsmitglieder öffentlicher Verwal⸗ 
tungen 131 

Domestie Proceedings Act 223 

Dotationsgeſetz, preuß. 384 


Ehcgeleh 30, DurchfVO. 31, ungar. Ehech. 


Ehegeſundheitsgeſetz 27, DurchfVO. 28 

Eheliches Güterrecht in Weſtfalen 199 

Eherecht, Einf, des großdeutſch. Eherechts 
in Sudetenland 32 

Eigenbetriebsverordnung 335 

Einfamilienhaus, Bemeſſſung des 
Nutzungswerts der Wohnung im 259 

Einforderung und Beitreibung von Ver⸗ 
mögensſtrafen und Koſten 252 

Einheitsbewertung der gewerblichen Be- 
triebe 258 

Einkommenſteuergeſetz 1925: 260, 1934; 
261, 1989: 262 ff. 

Einſatz des jüdiſchen Vermögens 15f. 


Einzelhandel, Beſeitigung der Überſetzung 
bt ee 

Einzelhandelsſchutzgeſetz 352 

Eiſenbahnen, Hoheits⸗ u. Aufſichtsbefug⸗ 
nijfe über die E. in Oſterreich 76 

Eiſenbahngeſetz, preuß. 204 

Eiſenbahnverkehrsordnung 75 

Engliſches Recht 223 ff. 

Enteignungsgeſetz, preuß. 206 

Erbhofgeſetz, Reichs⸗ 170 

Erbhofrecht, Einf. im Memelland 174 

Erbhofsrechtsverordnung 171, 173 

Erbhofverfahrensordnung 172 

RE 368, Ausf VO. 
369 f. 

Erbrecht, preuß. Hofreſkript betr. 200 

Erbſchaftſteuergeſetz 273 

Ermächtigungsgeſetz 286 

Eſtländiſche Landgemeindeordnung 391 

Evidence Act 226 


Fälligkeit alter Hypotheken, VO. z. Rege⸗ 
lung der 14, Aufw Fälligkeiten O. 13 

Familienrechtsänderungsgeſetz 29 

Feiertage, Lohnzahlung an 142 

Feuerlöſchweſen, Geſ. über das 346 

Feuerſchutzſteuergeſetz 281 

Finauzmaßnahmen bei Polizei, Gef. üb. 
330 


Freiwilliges Gerichtsbarkeitsgeſetz, 
Reichs⸗ 96, preuß. 203 

Freizügigkeitsgeſetz 357 

Fürſorge, Reichsgrundſätze üb. Vorausſ, 
Art u. Maß der 361 


Garagen und Einſtellplätze, VO. üb. 82 

Gaſtſtättengeſetz 351 

Gebrauchsmuſtergeſetz 66 

Gebühren der Medizinalbeamten, preuß. 
Gef. über 379 

Gebührenbefreiung beim Kleinwohnungs⸗ 
ban 112 

EA d. Geſundheitsämter 
30 


Geheime Staatspolizei, preuß. Geſ. üb. 
376 


Gemeindefreie Grundſtücke und Gutsbe⸗ 
zirke, VO. über 336 


Alphabetiſches Verzeichnis der im Geſetzesregiſter angeführten Geſetze und Verordnungen 


Gemeindeordnung, Deutſche 331, Durchf⸗ 
VO. 332 
Genfer Abkommen betr. Verwundete u. 
Kranke im Felde 394 
Genoſſenſchaftsgeſetz 11 
Gerichtsgliederung in 
Gebieten 93 
Gerichtskoſtengeſetz, Reichs⸗ 113 
Gerichtsverfaſſung, BD. zur einheitlichen 
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öſterreichiſche Wirtſchaft v. 27. Sept. 
1938: 678 
148. Spinnftoff®. v. 6. Dez. 1935: 
82211: 1031 
149. VO. zur Ausschaltung der Juden aus 
dem deutſchen Wirtſchaftsleben vom 
12. Nov. 1938: 1230 
150. DurchfVO. v. 23. Nov. 1938 zur VO. 
zur Ausſchaltung der Juden aus dem 
deutſchen Wirtſchaftsleben: 1168 20 
l El 


14 


ZE 
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d. Faſſ. v. 


206. Enteig®. v. 11. Juni 1874: 


8 7, 8: 18530 
830: 297 
207. Bef, betr. die Rechtsverhältniſſe des 
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250. 2. DurchfVO. zum Straffreih®. 1938: 
370 21 
Sale rien 
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tin, unter Mitwirkung von LGDDir. im 
* Dr. Rudolf Pohle: Die ZPO. 
15 


Kerſten, Notar F.: Formularbuch und 
Praxis der Freiwilligen Gerichtsbarkeit 
861 

Kolbe vgl. unter Behrens 

Kolble, Dr. J.: Behördenfeindliche Ver⸗ 
waltungsjuſtiz 39 

Kollmann, Staatsrat, rat der Bayr. 
Verſicherungskammer Dr. Ottmar: Die 
Oſterreichiſche Verwaltung 160 

Koehler vgl. unter Teichmann 

Kohlhammer, Verlag W.: RVO. 1144 

Köſtler, o.ö. UnivProf. in Wien Dr. Ru- 
dolf: Die Ehevorſchriften im Lande 
Oſterreich und in den ſudetendeutſchen 
Gebieten 860 

Kramer, AGR. Wolfgang: Völkiſcher 
Staat und deutſche Gotterkenntnis 128 

Krieck, Prof. Dr., Heidelberg: Volk im 
Werden Heft 1/1939 302 

Krieg⸗Bandmann: Mietrecht 40 

Krug, OSA. Dr. K., Os GR. Dr. 
K. Schäfer, LGDir. Dr. F. W. Stol- 
zenburg, unter Mitwirkung von Amts⸗ 
rat O. Behrens, ſämtlich im RI M.: 
o Verwaltungsvorſchriften 


— vgl. auch unter Freisler 

Kühne, RegR. Rudolf: Grundriß des Des 
viſenrechts 359 è 

Kutſcher, Dr. Hans: Eigentum und Ent- 
eignung 303 


Lammers, RMin. Dr., Berlin: Reich und 
Oſtmark 125 

Lange, Prof. Dr. Heinrich, Breslau: Bo⸗ 
den, Ware und Geld I. Teil: Grund- 
fragen, II. Teil: Boden 36 

— Die Regelung der Erbenhaftung. 
3. Denkſchrift des Erbrechtsausſchuſſes 
der Akademie für Deutſches Recht 859 

Lauterbach vgl. unter Palandt 

Leers: Geſchichtliche Grundlagen des Na⸗ 
tionalſozialismus 84 

Leiſtritz Dr. Hans Karl: Deutſches Volks⸗ 
handbuch 573 

Lengemann, RA. Dr. jur. Klaus, Ber⸗ 
lin: Importeur und Deviſenrecht 861 

Leppin, AnwAſſ. Schriftleiter Rudolf: 
Neues Recht im Dritten Reich 302 

Linden vgl. unter Burgdörfer 

Lux, Dr. Karl: Die Entwicklung des Gut⸗ 
glaubensſchutzes im 19. und 20. Jahr⸗ 
hundert mit beſonderer Berückſichtigung 
des Wechſelrechts 920 


Mannlicher vgl. unter Pfundtner 

Manteuffel vgl. unter Riecke 

Markmann, ObBürgermftr. Dr. Fritz: 
D Geſchichte des Magdeburger Rechts 


Martzloff vgl. unter Behrens 

Mattern, RegR. b. ObßFinPräſidium 
Graz Dr. Gerhard: Steuervollſtrek⸗ 
kungsrecht 710 

Mayer vgl. unter Bühler 

Medicus vgl. unter Pfundtner 

Meikel vgl. unter Imhof 


Alphabetiſches Schrifttumverzeichnis 


Meins, Dr. jur. Helmut: Die unbe⸗ 
ſtimmte Verurteilung im Jugendſtraf⸗ 
recht 1063 

Meyer, RA., Vorſtandsmitgl. der Dresd⸗ 
ner Bank, Hon prof. a. d. Wirtſchafts⸗ 
hochſchule Berlin Dr. Dr. E. H.: 
Reichsgeſetz betr. die Erwerbs⸗ und 
Wirtſchaftsgenoſſenſchaften 710 

Michel, Min Dirig. i. RWiMin. Dr. jur. 
Elmar: Das Gaſtſtättengeſetz 231 

Mitzſchke, Min. im RIM., Mitglied des 
Niyagdrats Dr. G. und OLGR. im 
RIM. Dr. K. Schäfer: Kommentar 
zum RJagdcb. 863 

Müller, Dr. Erika vgl. unter Hecker 

Müller, KR. Dr. Hans: Elterliche Ge- 
walt und Vormundſchaft 127 

Müller vgl. unter Darſow 


Neeße, Gottfried: Leitſätze für ein deut⸗ 
ſches Jugendrecht 37 

Neubert vgl. unter Pfundtner und uns 
ter Schlegelberger 

Nicolaus vgl. unter Darſow 

Noack, RA. u. Notar Prof. Dr. Erwin, 
Berlin: Quer durch das Bürgerliche 
Recht 230 


Dirr dgl. unter Eſcher 


Palandt, Präſ. d. RPrüfA., Mitglied d. 
Akademie für Deutſches Recht Dr. 
Otto, KR. Dr. Johannes Frieſecke, 
KR. Dr. Wolfgang Lauterbach, KGR. 
Dr. Fritz Henke, LGDir. Dr. Kurt 
Bunge, LER. Dr. Claus Seibert, 
LGR. Heinz Radtke, RA. Dr. Eberhard 
Pinzger und OVBGR. Dr. Bernhard 
Danckelmann: BGB. 919 

Pfau, LG R., Notariatsreviſor a. D. Dr. 
Friedrich, und RA. am KG. Notar Dr. 
Carl vom Berg, Berlin, unter Mitwir⸗ 
kung von Bezirksnotar Thomas Ren⸗ 
ner, Stuttgart: Hilfsbuch für das No⸗ 
tariat 574 

Pfundtner, StSekr. im RMI. Hans, 
Berlin, JR., Präſ. der RRAK. Dr. 
Reinhard Neubert, unter Mitwirkung 
von Min Dirig, im RMed J. Dr. F. A. 
Medicus und Sektionschef der öſterrei⸗ 
chiſchen Landesregierung Dr. E. Mann⸗ 
licher, z. Zt. im RMd J., Berlin: Das 
neue Deutſche Reichsrecht (Ausgabe 
Oſterreich) Lief. 16 232 Lief. 17 768 

Pinzger vgl. unter Palandt 

Pohle vgl. unter Jonas 

Pröhl, Preuß. Provinzialrat, Verbands⸗ 
vorſteher des Oſtpreuß. Sparkaſſen⸗ u. 
Giroverbandes, Landesobmann der 
Reichsgruppe Banken für den Wirt⸗ 
ſchaftsbezirk Oſtpreußen, Mitglied des 
Sparkaſſenausſchuſſes der Akademie für 
Deutſches Recht Dr. jur. Hans: Reichs⸗ 
geſetz über das Kreditweſen 861 


Radtke val. unter Palandt 

Rehm, Verlag für Verwaltungspraxis 
Franz: RBeſoldch. 710 

Renner vgl. unter Pfau 

Rentrop vgl. unter Wohlhaupt , 

Rhode, Reg.» u. GewR. am Polizeiprä⸗ 
ſidium Berlin Wilhelm: Arbeitszeit⸗ 
ordnung, Jugendſchutzgeſetz, Bäckerei⸗ 
arbeitszeitgeſetz 1602 

Riecke⸗Manteuffel: Der ländliche Grund⸗ 
ſtücksverkehr 39 

Ritter, Vizepräſ. des HanſOds G. a. D. 
Dr. Carl, und OLGR. in Hamburg 
Dr. Juſtus Ritter: Aktiengeſetz 430 


Ritterbuſch, Mitglied der Wiſſenſchaftl. 
Akademie des NSD.⸗Dozentenbunds der 
Chriſtian⸗Albrechts⸗Univ. zu Kiel, Mit- 
glied der Akademie für Deutſches Recht 
Prof. Dr. jur. Paul: Demokratie und 
Diktatur 857 

Rohlfing, AGR. und Mitglied des Muz- 
ſchuſſes für Arbeitsrecht b. d. Akademie 
für Deutſches Recht, Vorſ. b. Arb®. 
Berlin Dr. Theodor, und ORegR. a. 
D. Dir. b. Deutſch. Sparkaſſen⸗ und 
Giroverb., Mitglied der Akademie für 
Deutſches Recht Rudolf Schraut: Ju- 
gendſchutzgeſetz 304 

Röſchinger, Dr. Leonhard: Der Ausſchluß 
der Strafbarkeit im engliſchen Recht im 
Vergleich mit dem deutſchen Strafrecht 
1064 

Roeſtel, Aſſ. Dr. Günther Das Recht der 
Freizügigkeit 622 


Schäfer, OSR. Dr. K. dgl. unter Krug 
und unter Mitzſchke 

Schäfer, Geh. RegR. Min Dirig. i. RJ M. 
Dr. jur. et rer. pol. Leopold: StGB. 
1063 

Schlegelberger, Dr. Franz, und Dr. Ro⸗ 
land Freisler, St Sekr. im RIM., IR. 
RA. und Notar Praf. der RRAK. Dr. 
Reinhard Neubert, Min R. im RMJ. 
Dr. Werner Hoche und MinR. im 
RIM. Eberhard Staud: Jahrbuch des 
Deutſchen Rechts 232 

— dgl. auch unter Freisler 

Schmidt, Prof. Dr. Eberhard, Leipzig: 
Der Arzt im Strafrecht 767 

Schmidt, Verlag Dr. Otto: Schnellkartei 
der Reichsſteuergeſetze. Teil I: Die ge⸗ 
ſamten Reichsſteuergeſetze. 64. Erſ.⸗ u. 
Ergänzungslieferung 430 

Schmücker, Bezirksreviſor JuſtInſp. Wer- 
ner, Magdeburg: Deutſches GG. und 
deutſche RAnwGebO. 986 

Scholl, RegR. Hauptreferent der Preis- 
bildungsſtelle des Stadtpräſ. d. Reihs- 
hauptſtadt Dr. Albert: Die Entjudung 
des deutſchen Grundbeſitzes 709 

Scholz, Geh. IR. Sen Präs. des Pr Od. 
Dr. Franz: Kommentar zum Grund⸗ 
ſteuergeſetz 304 

Schönberger vgl. unter Eſcher 

Schönfelder, AR. Dr. Heinrich, Dres- 
den: Deutſche Reichsgeſetze 10. Aufl. 
863 

Schönke, Adolf: Zivilprozeßrecht 38 

Schraut vgl. unter Rohlfing 

Schulz vgl. unter Gurski. 

Schulze, Robert: Waffenrecht 360 

e Helmut: Richter im Werden 


Seibert vgl. unter Palandt 

Siebert, oö. Prof. Dr. Wolfgang, Berlin: 
Jugendſchutzgeſetz 125 

Siegwart vgl. unter Eſcher 

Spohr, Dr. Werner: Handbuch des Ver⸗ 
waltungszwangsverfahrens 159 

Statiſtiſches Reichsamt: Statiſtiſches 
Jahrbuch für das Deutſche Reich 160 

Staud vgl. unter Schlegelberger 

RN Hermann: Das Nibelungenlied 
Di 


Stölzel, RegPräl. a. D. HonProf, a. d. 
Univ. Marburg, Dr. Otto: Namen⸗ 
recht 622 

Stolzenburg vgl. unter Krug 

Syrup, StSekr. i. RArbMin., Dr. Fried⸗ 
rich: Sicherſtellung des Kräftebedarfs 
für Aufgaben von beſonderer ſtaats⸗ 
politiſcher Bedeutung 621 


Teichmann, RGR. i. R. Dr. Robert, und 
RA. am LG. in Mannheim Dr. Wal⸗ 
ter Koehler: Aktiengeſetz 1141 

Thielmann, Sen Präſ. im RVerſA., Kom- 
miſſar für die Reichsknappſchaft Prof. 
Hans: Reichsknappſchaftgeſetz 304 


Voigt, Dr. rer. pol. Dr. jur. Fritz: Die 
Selbſtverwaltung als Rechtsbegriff und 
juriſtiſche Erſcheinung 1060 

Volkhardt, RA. Dr. Georg, München: 
Deutſcher Geſetzesanzeiger 160 


Webler, Geſchäftsführender Direktor des 
Deutſchen Inſtituts für Jugendhilfe, 
Dr. Heinrich, Berlin: Jahrbuch des 
Jugendrechts. Bd. X für das Jahr 
1937 574 

Weigelt, Dr. jur.: Kraftverkehrsrecht von 
A—3 1144 


Alphabetiſches Schrifttumverzeichnis 


: Freiwillige Gerichtsbarkeit 710 
: Anfechtungsrecht 710 
: Gewerbliches Urheberrecht 710 
: Reichserbhofgeſetz 710 
: Wehrrecht 710 
Heft 7: Gemeindeverfaſſungs⸗ und Ge⸗ 
meindefinanzrecht 710 
Heft 9: Staatsrecht 710 
Heft 1: Verfahrensrecht 863 
Weirauch, Dir. d. Deutſchen Reichsbahn, 
Dr. jur. W.: Eiſenbahn⸗Verkehrsord⸗ 
nung v. 8. Sept. 1938 360 A 
Wenz, Peter: Zwangsvollſtreckung in das 
unbewegliche Vermögen 38 b 
Wirtſchaftsprüfer, Inſtitut der: Wirt- 
ſchaftsprüferverzeichnis 1939 622 
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Wohlhaupt, MinR. Dr. Wilhelm Ren⸗ 
trop, ORegR. Abteilungsleiter beim 
Reichskommiſſar für die Preisbildung, 
und RegR. Martin Bertelsmann, Re⸗ 
ferent beim Reichskommiſſar für die 
Preisbildung: Die geſamten Preisbil⸗ 
dungsvorſchriften 920 


Zimmerle, ORegR. im RArbM. Dr. Zud- 
wig: ZPO. 1144 

an Falk W.: Das Haberfeldtreiben 
57 


Zirpins, Dr. jur. Walter: Strafrecht — 
leicht gemacht! 862 

Zirwas, Verbandsdirektor. Wirtſchafts⸗ 
prüfer Dr., und Geſchäftsprüfer des 
Inſtituts der Wirtſchaftsprüfer Dr. P. 
Buchholz: Das Genoſſenſchaftliche Prü⸗ 
fungsweſen 359 


B. Nach den Namen der Beſprecher geordnet 


Bähr, Hans, Berlin: 302 

Bechert, AGR. Dr. Rudolf, Roſenheim: 
83 125 127 

Bergmann, RA. u. Notar Dr., Frankfurt 
a. M.: 1141 

Pejt, / Brigadeführer Min Dirig. Dr. 
Werner, Berlin: 857 858 862 

Boſchan, AG R., Dr., Berlin: 864 


Carl, RA., Düſſeldorf: 159 768 

Caeſar, Dir. b. d. Reichsbank, Berlin: 
861 

Chriſtaller, Dr. habil. Walter: Freiburg 
i. Br.: 1060 


Dietrich, RA. u. Notar Dr. Hugo, Ber- 
lin: 430 

Dietze, Dr. jur. habil. H.⸗H., Kiel: 37 
1140 


Emig, ORegR. Dr., Berlin: 160 
Ernſt, RA. u. Notar Dr. jur. H., Lüne⸗ 
burg: 709 


Ficker, Mint. Dr., Berlin: 860 


von Gleispach, Prof. Dr. Graf, Berlin: 
767 í 

von Graefe, LGR. Dr. A., Berlin: 863 

Greifer, AGR. Dr., Berlin: 622 

Groſchuff, OAR., Berlin: 358 

Großmann⸗Doerth, Prof., Freiburg: 36 

Gülde, RA. u. Notar Dr., Dresden: 1143 


Haſtler, RegR. Dr., Tetſchen (Elbe): 
1062 
R. Dr., Berlin: 304 
Hense, NOR Dr. Jur., Dresden: 38 
Herſchel, Prof. Dr. Wilhelm, Köln: 302 


Hoffmann, RA. Dr. Willy, Leipzig: 708 
Höhn, Prof. Dr. R., Berlin: 473 621 
Hörner, Wirtſchaftsprüfer J., Berlin: 359 
Horſtmann, Dr. Horſt, Berlin: 35 


Benne, Volksgerichtsrat „Berlin: 128 


Kaden, Prof. Dr. Erich⸗Hans, Genf: 360 

Kallfelz, AGR. Dr., Cottbus: 574 768 

Kaemmel, ORegR., Berlin: 359 

Kapp, RegR. Dr., Berlin: 1236 

Kappeſſer, RA. Dr. Erich, Hamburg: 231 

Kerſten, RA. u. Notar F., Berlin: 574 

Kerſting, Sen Präſ., Berlin: 304 

Kirchmann, Notariatsaſſeſſor Dr. Hanns, 
München: 230 i 

Klee, SenPräf, Prof. Dr., Berlin: 1064 

Koffta, RA. Otto, Berlin: 864 

Krug, Aſſ. Dr., München: 160 


Leppin, Aſſeſſor Schriftleiter Rudolf, Ber⸗ 
lin: 573 862 986 1063 

Leuchs⸗Mack, RA. Dr., Frankfurt a. M.: 
1063 

Lindenmaier, Sen Präs. a. RG. Dr., Leip- 
zig: 919 920 . 

Linkhorſt, AGR. Dr., Lieberoſe: 38 


Marowski, AG R., Berlin: 1235 
Meilicke, RA. Dr. Heinz, Berlin: 1142 
Muth, Dr. H., Berlin: 39 


Nave, DRegR. Dr., Berlin: 573 
Nicolai, Berlin: 39 


Oppermann, RA. Dr. W., Dresden: 1060 
Peter, Fachanwalt f. Steuerrecht, RA. 


Dr. Karl, Berlin: 710 
Pohl, Magiſtrat Werner, Berlin: 1059 


Quaas, Aſſeſſorin, Referentin im Haupt⸗ 
amt für Volkswohlfahrt Berlin, Dr. 
Herta: 622 


Reuß, RA., Berlin: 159 
Rhode, Prof. Dr. Heinz, Münſter i. W.: 
125 


Rilk, RA. Dr. Otto, Berlin: 229 710 

Ritter, RA. Dr. Wilhelm, Berlin: 1235 

Roquette, RA. u. Notar Dr., Königs⸗ 
berg i. Pr.: 40 230 859 

Roeſtel, Dr., Berlin: 919 

W Prof. Dr., Frankfurt a. M.: 622 
710 


Scheuermann, RA. Dr., Berlin: 709 

Sehmidt. LGDir. Dr., Berlin: 767 

Schmidt⸗Klevenow, Dr., Raſſe⸗ und Sied- 
kungshauptamt Berlin: 127 1062 

Schneider, RA. Herbert, Karlsruhe: 38 

Scholl, RegR. Dr. Albert, Berlin: 861 

Schönke, Prof. Dr., Freiburg i. Br.: 863 
920 


Schultze, RA. u. Notar, Jena: 861 
Schulz, RegR. Dr. H. F., Berlin: 359 
861 


Schuſter, LER. Dr., Berlin: 360 

Seybold, Notar Dr., Sulzbach⸗Roſen⸗ 
berg: 862 

Seydel, RA. Dr. Helmut, Berlin: 127 


Tilmann, AGR. Dr., Werder (Havel): 
360 


Wagner, Geh. Kriegsrat Dr. M., Ming. 
3. V. im Oberkommando der Webr⸗ 
macht: 232 

Wechmann, Carl⸗Herbert, Berlin: 84 

Wieacker, Prof., Leipzig: 303 
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VII. 


Verzeichnis der Eutſcheidungen nach dem Datum geordnet 


verzeichnis der abgedruckten Entſcheidungen 


A. Reichsgericht 


a) Zivilſachen 
1935 


IV 171/35: 144 
V1277/35: 615 


1936 
VI 373/35: 614 
V 266— 269/35: 140 
V 314/35: 139 
III 329/35: 426 
III 46/36: 32 
III 23/6: 32 
III 84/36: 32 


1937 
III 201/36: 32 
VI 333/56: 473 
VI 11/38: 746 
IV 92/37: 132 408 


1938 
III 89/37: 31 
IV 224/37: 476 
III 136/37: 32 
II 26/38: 676 
III 23/88: 459 81 
III 21/38: 745 
III 30/38: 1084 27 
11 39/38: 316 ° 
VI 131/38: 611 
V 130/38: 79930 
TII 62/38: 769 4 
II 38/38: 442 ® 
V1118/38: 183 28 
VII 45/38: 644 2 
III 51/38: 243 16 
VI 196/38: 259 3 
IV 179/38: 408 
III 46/38: 239 14 
IV 114/38: 776 12 
V 94/38: 892 25 


1939 
11 116/88: 256 38 
VI 205/38: 323 11 
V 172/38: 169 15 
III 26/38: 374 31 
III 60/38: 654 20 
III 122/38: 784 10 
JI 101/38: 253 28 
IV 132/38: 260 3 
V 154/38: 378 743 
VII 46/38: 185 3° 
VI 185/38: 786 =°? 
IV 171/38: 177 % 
IV 193/38: 246 18 
1123/38: 251 24 
TI 89/38: 265 9 
111 153/38: 244 1 
V 75/38: 460 32 
II 111/38: 255 27 
II 127/38: 439 4 
TI 144/38: 165 ® 
IV 195/38: 306° 605 
TI 94/38: 431 ! 
11 146/38: 728 29 
IV 203/38: 381 85 
TV 212/38: 178 21 
TIT 86/38: 659 4 
1192/38: 1170 ® 


II 122/38: 4383 


VII 112/38: 329 10 


IVI89/38: 172 1 


IV 226/38: 3115 
III 81/38: 789 22 
II 91/38. 1159 15 
III 120/38: 950 2 
VII 122/38: 645 22 
11 93/38: 4415 

II 113/38: 943 22 
IL 156/38: 4372 
VI 172/38: 259% 
IV 188/38: 310 
IV 220/38: 183 20 
II 107/38: 727 28 
III 105/38: 950 3 
III 106/38: 666 50 
II 164/38: 650 24 
II 133/38: 723 28 
IV 229/38: 174 19 
V 203/87: 930 14 
1162/38: 72324 
IV 201/38: 453 22 
TV 221/38: 305 1 
190/38: 730 30 
VI 228/88: 4427 
V 146/38: 940 19 
v 176/38: 950 28 
VH 129/38: 631 12 
II 62/38: 879 u 
IV 178/38: 382 36 
IV 209/38; 383 36 
V 174/38: 662 35 
1182/38: 727 27 
VII 138/38: 8714 
VII 145/38: 865 
II 123/38: 720 22 
VII 140/38: 575 1 


: IV GB 26/39: 454 23 


1V 240/38: 371 20 
VB 2/39: 445 10 

V 103/38: 799 20 

V 136/38: 630 11 
1144, 145/36: 670 43 


. 1178/38: 634 1° 


III 126/38: 1247 ° 
VII 132/38: 941 21 
VII 148/38: 882 13 
II 145/38: 652 25 
V 194/38: 635 12 
VII 162/38: 1088 52 
II 143/38: 1002 24 
VI 239/38: 1092 3 
VI 258/38: 1094 57 
IV 230/38: 778 13 
VI 244/38: 867 ? 
VI 6/39: 884 15 

IV 241/88: 779 14 
IV 251/38: 382 7 
VII 279/38: 803 57 
II 80/38: 802 31 
11151/38: 7693 
VI 160/38: 798 26 
V 214/38: 946 23 
III 92/88: 1249 11 
V 167/38: 935 10 
V 203/38: 795 26 
11 137/38: 1001 23 
VI 246/88: 783 18 
IV 205/38: 999 21 
IV 250/88: 640 10 
III B 2/39; 1189 40 
VII 147/88: 769 1 


25. März: II 162/38: 769 2 


Së 


2 


sa 


20. 


30. 
30. 
430. 
305 
30. 

30. 

30. 
SOU 


*. April: 


d 
. 
. 


11. 
wi 
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*15. Juni: 


14. Febr.: 


71 


IV B 40/88: 782 1 
IV 274/38: 7705 

IV 275/38: 98013 1158 14 
VI 231/38: 1005 2˙ 
IV 207/38: 874° 

IV 214/38: 997 10 
IV 254/38: 1013 8 1241 
IV 263/38: 775 11 

V 121/38: 1159 10 

V 163/38: 1011 % 

V 187/38; 1005 56 

V 190/38; 795 2˙ 

VI 179/38: 1093 45 
VI 284/38: 1079 28 
IV 165/38; 986 17 
IV 253/38: 639 15 
IV 257/38: 780 15 
III 135/38: 1007 28 
VII 169/38: 1004 25 
VII 272/38: 1182 55 
VI 271/38: 1081 9 
IV 210,38: 1156 13 
IV 259/38: 1074 18 
IV 269/38: 1071 15 
V 218/38: 1083 26 
VIII 19/39: 881 12 
IV 268/38: 1072 18 
IN 235/38: 1244 ° 
IV 255/38: 1245 7 
V 217/38: 12413 
VII B 20/39; 1182 3° 
IV B 17/39: 998 20 
DVB 2059799618 
VIII B 6/59: 1195 55 
VIII B 15/89: 1194 58 
VIA 75/39: 1248 10 
IV 291/38: 1264 ?? 
IV 5/39: 1073 7 

IV B 16/39: 1016 4 
IV 53/39: 1077 20 
IV 227/38: 1186 + 
VIII GB 14/39: 1196 60 
IV 256/38: 1258 20 


b) Strafſachen 
1935 
2 D 1242/34: 138 


D 827/37: 477 
D 498/37: 137 
D 290/88: 138 
D 765/38: 1033 
D 524/38: 1041 
D 926/88: 208 


D 701/38: 162 4 

D 821/38: 366 1 927 10 
D 716/38: 235 8 369 10 
D 769/38: 233 ° 

D 922/38: 1623 

D 
D 


D 817/38: 163° 
D 1027/38: 164° 
D 1069/38: 365 23 
D 897/38: 365 14 
D 793/38: 362 2 
D 852/38: 233 3 
D 32/39: 236 10 


#7, Febr.: 


Verzeichnis der Entſcheidungen nach dem Datum geordnet 


4 D 68/39: 161! 

2 D 906/38: 370 2% 
3 D 1022/38: 364 1! 
1 D 958/38: 37127 
1 D 1001/38: 235° 
1 D 1015/38: 368 18 
1 D 57/39: 3634 

2 D 74/39; 627 ° 

3 D 966/38: 233 1 

2 D 4/39: 37033 

1 D 64/39: 2333 

4 D 810/38: 626 5 
2 D 819/38: 37027 
2 D 3/39: 362 3 

2 D 755/38; 364 1 


1 D 66/39: 3647 

1 D 20/39: 368 17 

1D 59/9 u. 1 D 61/39: 364" 
4 D 807/38: 625 * 

4 D 58/39: 624 

3 D 990/38: 37125 

3 D 38/39: 623? 

1 D 650/38: 365 * 


: 1 D 115/89: 370 51 
4 D 7/39: 926° 
2 D 813/38: 623 


D 1145 
D 498/39: 115% 
5 D 629/38: 626 ° 
D 39/39: 712 ° 
76/39: 992 2 
D 14/89: T11° 
D MEN 
D Get, 
D 38: 929 11 
D 38: TAONE 
D 772/38: 924 ° 
D 902/38: 713 ® 
D 117/39: 9247 
D : 994 15 
D al 
D 7111 
D 39: 715 2 
D 871/38: 921 ? 
D 1015/38: 1146 ° 
5 D 997/38: 712° 
D 199/39: 929 1 
D 157/39: 715 u 
D 804/38: 71615 
D 98/39: 988 7 

D 202/39: 924 4 
D 157/39: 7137 
D 55/39: 924 5 
D 68/39: 925 ® 
D LOSER 
D sen 
D : 987° 
D o SE 
D 150% 
D 281/39: 988° 
D 97/39: 994 1 
D 237/39: 989 ° 
D 49/39: 989 10 
D 162/39: 987° 
D 165/39: 987! 
D 71/39: 989° 
D 105/39: 1068 ° 
D 991/38: 10665 
T) 119/39: 994 1° 
D 30/39: 10001 
D 144/39: 1068 1% 
D 150/39: 1065 ! 


4. Mai: 3 D 224/39: 996 17 
4. „ 50 19/9: 1066: 
5. „ 1589/39: 10677 
5. „ 45 257/89: 1148 
8. „ 25 188/39: 1066 
15. „ 35 333/39: 1066 
B. Obergericht danzig 
Zivilſachen 
1939 
6. April: W 11/39 Beſchl.: 783 77 
C. Keichserbhofgericht 
1938 
23. Sept.: 1 RBB 605/38: 809 v0 
18. Oft.: 2 RB 509/37: 804 55 
28. „ 3 RB 490/37: 810% 
28. „ 3 850/37: 807 27 
28. „ 3 RB 192/38: 803% 
28. „ 3 BB 232/38: 591 18 
17. Nov.: 2 RB 184/37: 388 41 
22. „ I RB 461/37: 386 40 
30. „ I RB 618/37: 590 
30. „ 2 RB 785/86: 38942 
20. Dez.: 3 RB 811/37: 806 26 
1939 
11. Jan.: 1 RB 743/38: 812 61 
18. „ 3 We 558/38: 809 a8 


D. Erbgeſundheitsobergerichte 


1938 
Wg 279/38 Berlin: 73537 
548/38 Berlin: 736 3e 
Wg 16/38 Jena: 733 33 
Wg 783/38 Berlin: 735 2s 
Weg 672/38 Jena: 733 ° 
Wg 172/38 Jena: 732° 
Wg 135/38 Jena: 73450 


1939 
Wg 824/38 Jena: 73131 
Wg 319/38 Stettin: 734 3 


Oberlandesgerichte 


a) Zivilſachen 
1937 


i: 1a Wx 655/37 KG.: 1135 


1a Wx 1567/37: 1136 
1938 


il: 13 U 5568/37 KG.: 267 25 


8 U 2266/37 Breslau: 869 3 
8 W 2084/38 KG.: 133 

6 W 255/38 Dresden: 587 14 
13 W 4050/38 RG.: 247 20 


: 13 U 6742/37 KG.: 246 1 


17 U 858/38 KG.: 642 18 

17 U 3646,38 KG.: 643% 

6 W 167/38 Naumburg: 133 
23 U 3528/38 KG.: 168 11 

9 U 260/38 Düſſeldorf: 133 
17 U 3795/38 KG.: 642 1° 

17 U 3486/38 KG.: 642 17 

13 W 4774/38 KG.: 187 31 

5 W 271/38 Hamm: 794 ® 
30 U 4022/33 KG.: 256 29 

13 U 4324/38 KG.: 187 52 

13 U 1666/38 KG.: 174 18 

14 W 348/38 Dresden: 754 
14 W 479/38 Dresden: 888 20 
3 U 157/37 Kiel: 667 55 


E Ee , o 


289 


1939 


17 U 5346/38 KG.: 374 50 

13 W 488/39 KG.: 1012 3 

4 U 66/37 Dresden: 725 2° 

4 U 107/38 Dresden: 252 285 
8 U 4792/38 KG.: 666 37 
13 W 5548/38 KG.: 173 17 

1 Wx 642/38 KG.: 89124 

3 U 251/38 Breslau: 1010 2% 
1 W 2/39 Duſſeldorf: 335 2 
14 W 8/39 Dresden: 889 21 
13 U 4752/38 KG.: 1015 3 

1 Wx 345/38 KG.: 17013 

1 WX 714/38 KG.: 384 3 

1 Wx 25/39 KG.: 180 28 1205 
q U 151/38 Duſſeldorf: 17014 
14 W 29/39 Dresden: 891 23 
11 U 218/38 Dresden: 788 21 


: 1 W 386/38 Düſſeldorf: 334 20 


1 Wx 678/38 KG.: 263 34 

1 Wx 33/39 KG.: 172 15 

1 Wx 63/39 KG.: 447 12 

1a WX 1376/38 KG.: 1179 85 
6 W 206/38 Naumburg: 3261“ 
1 U 1615/38 Breslau: 333 24 
14 W 30/39 Dresden: 888 19 
4 W 27/39 Celle: 330 18 

20 W 400/39 KG.: 182 26 

20 W 490/39 KG.: 187 28 

20 W 598/39 KG.: 456 25 

17 Y 1/39 KG.: 8767 

13 W 14/39 Dresden: 18227 
1 Wx 674/38 KG.: 463 33 

1 Wx 46/39 KG.: 447 11 

1 WX 60/39 KG.: 321 10 

1a Wx 33/39 KG.: 179 ® 
1b Wx 13/39 KG.: 237 12 

8 W 469/39 KG.: 589 16 
20 W 354/39 KG.: 332 22 
20 W 582/39 KG.: 335 28 

3 W 30/39 Breslau: 33017 
11 U 422/38 Düſſeldorf: 23813 
7 U 173/38 Naumburg: 26052 
3 W 9/39 Darmſtadt: 886 17 
20 W 606/39 KG.: 1815 

20 W 607/39 KG.: 325 12 

9 U 102/38 Dresden: 1091.34 
14 W 28/39 Dresden: 887 18 
1 Wx 34/39 KG.; 249 22 

1 Wx 39/39 KG.: 1207 

1 Wx 43/39 KG.: 3137 

1b Wx 20/39 KG.: 448 13 

3 U 1290/38 Münden: 5784 
1 Wx 708/38 KG.: 449 15 

1 Wx 13/39 KG.: 2503 

1 Wx 38/39 KG.: 314° 

1 Wx 47/39 KG.: 71816 

1 W 43/39 KG.: 382% 

20 W 5726/38 KG.: 458 °° 
20 Wa 28/39 KG.: 457 26 
20 W 568/39 KG.: 83119 
20 W 649/39 KG.: 325 18 
20 W 746/39 KG.: 328 15 
20 W 756/39 KG.: 333 28 

20 W 792/39 KG.: 19034 

3 U 348/38 Hamburg: 957 2 
8 W 5372/38 KG.: 589 15 


z: 20 W 853/89 KG.: 334 27 


20 W 860/39 KG.: 458 20 
20 W 872/39 KG.: 333 25 

1 Wx 585/38 KG.: 449 10 

1 Wx 42/39 KG.: 450 17 

1 WX 52/39 KG.: 718 10 

3 0386/38 Zweibrücken: 38134 
1a Wx 127/39 KG.: 1178 81 
1 a Wx 142/39 KG.: 873 5 
1a Wx 173/39 KG.: 577 3 
1b Wx 29/39 KG.: 448 14 
20 Wa 20/39 KG.: 6714 
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* 90 Verzeichnis der Entſcheidungen nach dem Datum geordnet 
4. März: 20 Wa 27/39 KG.: 5838 6. Mai: 8U 177/38 Naumburg: 1187% 23. Febr.: 3769/39 Schneidemühl: 264 80 
Aas 2 20 W 902/39 KG.: 584 Bier 1 U 272/38 Düſſeldorf: 1238 2 28. „, 71 483/38 Halle: 876 
4. „ 20 W 905/39 KG.: 331 80 10. „ 178/39 KG.: 1087 21 3. März: 10 0 246/38 Köln: 585 10 
6. „ 5178/8 Hamm: 885 16 , T I 183/39 KG.: 1169 22 . SCH 23/39 Frankfurt a. M.: 
, 2 U 282/38 Hamburg: 724 2 205 2 
e i 16,39 800 657 20 11. „ 1 Wx 26939 KG.: 1206 9. „ 71 290, 291/88 Halle: 1100 4 
9. „ I WX 66/39 KG.: 657 50 1251 12 13. „ 209 J 1449/9 Berlin: SEI 
9. i 1 Wx 70/39 KG.: 959 28 13. „ 20 W 1967/39 RG.: 118947 14. „ 2478 466/39 Berlin: 1086 3 
RBC 1'Wx.136/39 KG.: 945 24 17. „ I WX 250/39 KG.: 1253 1 17. „ 1718/88 Frankenthal: 65933 
„ 1 U 232/38 Hamburg: 3093 Tere 20 W 2062/39 KG.: 1198 7 KELE, 1 T 34/39 Hamburg: 452 E | 
10. „ I WX 190/39 KG.: 1207 17. „ 8 WX 246/ö9 München: 125418 17. „ 3T 175/39 Königsberg: 1256 70 
11. „ 20 Wa 25/39 KG.: 668 o 25. „ 1 WX 324/39: 1206 20. „ 71 81/39 Halle: 884 14 
11. „ 20 W 1034/9 KG.: 457 28 8. Juni: 1 Wx 288/39: 1206 1252 158 E S 400 N 9 
A 6 U 254/38 Düſſeldorf: 109038 Ke erlin: 
e 119/38 EEN 445 b). Straſſachen 720 2 
16. „ 31 283/27 Hamburg: 576: 25. „ 177/89 Frankenthal: 950 27 
16. „ I WX 74/9 KG.: 580 5 1938 28. „ 241 R 56/9 Berlin: 1014 v5 
16. „ I WX 80/39 KG.: 6552 9. Dez. 18 Ss 248/38 Breslau: 1154 ° 31. „ 408 J 1329/9 Berlin: 1167 1 
IS ug 1 Wx 91/89 KG.: 944 28 11. April: 11 162/39 Hamburg: 658 52 
16. „ I WX 105/39 KG.: 5827 1207 1939 1. y 1 T 180/39 Hamburg: 655 ® 
17. „ 2 W 25/39 Darmftadt: 672 % 4. Febr.: Ws38/39 Naumburg: 286% 12. „ 484% Greifswald 11891 
17. „ 20 W 1178/39 KG.: 877 10 17. „ 1s 252/38 KG.: 2847 18. o 3T 90/39 Kiel: 1098 b 
17. „ XW 65/39 Köln: 45727 18. „ 8s 128/38 Naumburg: 233? 15. „ 2058 8 485/39 Berlin: 771 2 
20. „ 13 W 5378/38 gou: 938 18 18. „ 8s 22/9 Naumburg: 1069 13 15. „ 17 230/39 Hamburg: 658 K 
20. „ 4 U 1276/38 München: 118948 22. „ Ss 154/38 Naumburg: 233 17. „ 11 260/39 Hannover: CL 
21. „ 411/39 Hamburg: 444° 24. „ 18s 28/39 Münden: 6277 R, 15 248 8 987/39 Berlin: 934 e 
22. „ 3 W 14/39 Darmſtadt: 1193 55 25. „ Was 44/8 Düſſeldorf: 628° 22, „ 241 R 130/39 Berlin: WE 
22. „  4W 761/39 KG.: 1013 55 3. März: Ss 38/39 Hamburg: 1068 u 95 „ 120 197/38 Hamburg: 42685 
23. „ I WX 111/99 KG.: 1174 27 3. „ Iss 19/39 München: 370 20 27. o. 2583 8 28800 Berlin: 1246| 7 
20 1249/39 KG.: 890 22 8. „ 2885/39 KG.: 1155 12 5. Mai: 408 T 2585/39 Berlin: 1165 
30. „ 2 W 28/39 Darmſtadt: 5816 . 2 Ws 2/39 Darmſtadt: 629 10 b) Stralſachen 
30. „ 1 Ne 16039 d. 100% „ 1861000 RO.: f 
30. A 1 Wx 161/39 KG.: 1181 33 = S 1 11538 19. April: 3 K E Leipzig: 9211 
30. „ I VX 207/39 RG.: 719° 31. „ 8s 28/9 Jena: 9223 25. Ns 4/39 Deggendorf: 1154 10 
ER A S u e SC = 12. April: Ss 28/39 mm = 1 n E 
0 a = 13 Ss 7/39 Oldenburg: 1066 ® 
3. April: 6 W 64/39 Hamburg: 1172 2 1 188 76/39 München: 1154 u H. Amtsgerichte 
„ TW 74/39 Köln: 794 % 21. „ 8s 38/39 Jena: 1067 ® wilſach 
5 1 U 54/38 Karlsruhe: 1172 25 2 1 Ss 34/39 KG.: 11597 Zivilſachen 
„ IX 57/39 KG.: 1097 4 22. „ Ws 66/39 Naumburg: 1070 14 1939 
„ I VX 115/39 KG.: 1095 58 22. „ Ss 43/39 Stuttgart: 1148 > 3. März: 4701/39 Köln: 770 6 


„ I WX 133/39 KG.: 1012 v1 14 
„ I WX 150/39 KG.: 1175 28 rg; 
„ I WX 180/39 KG.: 1174 20 F. Sondergerichte 24 

8 W 1510/39 KG.: 1191 81 Lé 
„ 20 W 1375/39 KG.: 876° 1939 27. Mat: 


1M 891/39 Neubrandenburg: 
670 42 

3a W Außen Bl. 1604/56 
Wiesbaden: 941 20 

2 0 155/38 Karlsruhe⸗Dur⸗ 


o EE Dän 1198 55 G. Landgerichte J. Arbeitsgerichte 
14. „ 1a WX 344/39 KG.: 10002: ini i ST "` 
14. „ 6M 44/39 Naumburg: 119253 NH a) Reichsarbeitsgericht 
16. „ GE Keier 11864 1937 1929 
dE, aumbura: 1184 3 9. April: 10 T 4/37 Halle: 1047 e D 
18. „ 30 226/88 Celle: 10782 15.06. 227 8887757 Berlin: 168% 26. Jan.: RAG 585/28: 764 
„ TAR WE, Ge 1193 ss 1958 1938 
„ LWS % 1176” AG 60/88: 390 45 
19. „ I Wx 184/39 KG.: 1085 28 13. Aug.: 247 S 3078/38 Berlin: 167 ® 5 De zus 85/38: 952 32 
19. „ 20 W 1569/39 KG.: 119152 27. Sept.: 30 164/37 Stendal: 772 ö 
EH ee 105 DCK 15. Nob.: 247 S 4196/8 Berlin: 1080 2 1939 
21. „ Ia WX * 107 6. Dez.: 247 8 4549/8 Berlin: 643 21 ai. Jan.: RAG 128/88: 956 4 
21. „ fair 34839 RO.: 1177 6. „ 18 P 1158/38 Dresden: iere ee 2595 
S ën 3 W 30/39 Zweibrücken: 1182% 6 18 T 1161/38 Dresden: 586 1 11. i RAG 257/38: 391 4 
2 1 U 24/39 Naumburg: 1188 45 BT? 18 T 1193/38 Dresden: 586 18. 5 RAG 192/38: 956 40 
en 1 WX 186/39 KG.: 1253 14 ul, S 133/38 Aurich: 337 22 18. „ RAG 129/38: 951 u 
27 on 1 Wx 29/39 KG.: 1166 16 16. 5852/38 Weimar: 24115 Ge RAG 131/38: 391 45 
Sech" ei 10 U 285/38 Düſſeldorf: 12371 30 18 T 1201/38 Dresden: 454 % 1. Febr.: RAG 139/38: 392 4 
2 20 W 1872/89 KG.: 1185 41 8. „ RAG 142/38: 955 3 
29. „ 20 W 1747/9 KG.: 1014 37 1939 415. „ RA 135/38: 953 55 
3. Mai: 310 16/9 Darmſtadt: 1184 29 4. Jan.: 1 T 703/38 Hamburg: 451 18 ci A RAG 144/38: 955 38 
3. „ 17 v 2/9 KG.: 1086 17. „ 3 R 126/38 Lübeck: 773 10 15. „ Ra 147/38: 958% 
3. „ 20 W 1769/39 KG.: 118338 26. „ 203 J 11307/38/809 Berlin: „22. Rad 154/38: 954 3 
9. „ 20 W 1828/89 KG.: 1190 50 248 21 * 22. Nd 156/38: 953 5 
3. „ 3 W 66/39 Naumburg: 1243 5 3. Febr.: 408 T 804/89 Berlin: 716 17 ei. März: RAG 132/38: 952 v5 
4. „ I WX 188/90 KG.: 109740 9. „ 4744/39 Potsdam: 268 50 i 
de eo KG.: 1169 21 4. 5 EH 7/39 Frankfurt a. M.: b) Arbeitsgerichte 
4 2 21 
4. „ I VX 264/39 RG.: 1254 10 22. „ 17 81¼9 Hamburg: 181 1939 
ZK 1 Wx 270/39 KG.; 1077 21 2 3763/39 Schneidemühl: 26435 17. Jan.: Ca 681/38 Kaſſel: 1230 


A 20 W 1505/39 KG.: 669 41 


Reg 8 Wx 152/39 Münden: 
1254 17 


11. Febr.: 8g 98/38 Nürnberg: 1657 


lach: 118237 


Sundftelfenverzeichnis der Entſcheidungen des Reichsgerichts in Zivilſachen 


K. Derwaltungsgerichte und 
verwaltungsbehörden 
a) Reichs behörden 
Reichsfinanzhof 
1937 


13. April: IA 112/37: 351 
29. Juni: I A 179/37: 351 


1938 
121. Dez.: VI 803/38: 191% 
1939 
*17. Jan.: 191/38: 270 4 
. 1262/38: 272 42 
BED VI 41/39: 397 5? 
S20. j 11194/38: 1019 4 
a; V 515/37 S: 464 ® 
8, , ee 
*. Febr.: VI 743/38: 1016 * 
GC E y TI 468/38 S: 1019% 
w GrS 7/38: 2041 
8 III e 2/89: 397 5 
10 TI 455/38 S: 1103 75 
+10. „  V421/38 8: 11024 
e 161/38: 396 40 
e 1268/38: 192 56 
#14, „ 1321/38: 1102 47 
415. „ VI 840/38: 3937 
aa „ 1119/38: 397% 


#21. Febr.: 1464/38: 1102 4% 
2 J 468/38: 399 58 


N 


222. FVI 822/38: 398 53 
Ee VI 13/39: 398 54 
* 2 „ VI 108/39: 398 55 
423. III 24/8: 1101 e 
e zm III 82/38: 894 26 
+28, „ 1155/8: 895 2 
* 1. März: VI 125/39: 1196 61 
Fu VI 568/38: 1199 63 
ag „ VI 75/9: 1104 61 
*9, „ IV 352/38: 1104 50 
Sëll m IV 93/89: 1198 ® 
5. April: VI 157/39: 1100 4 
Neichspatentamt 
1939 
12. Jan.: Gm 1 351 059 L8/38: 958 « 
Reichsverſicherungsamt 
1938 
19. Okt.: II K 54/38 BS: 272% 
4. Nov.: III a Kn 128/83: 464 25 
10. „ III a Kn 308/37: 464 56 
19. Dez.: II a 1874/387: 272 4 
D e III a Kn 282/386. 959 45 
1939 
7. Febr.: III a Kn 13/382: 959 46 


VIII. 


“gl 


p) Landesbehörden 
Preußiſches Oberverwaltungsgericht 


1937 
IV C 117/37: 488 
IV C 24/37: 488 


1938 


25. Nov.: 
20. Dez.: 


15. Sept.: IV C 130/37: 1111 
3. Nov.: IV C 146/38: 400 5 
8. Dez.:: IV C 38/37: 814 

dE Pr ID 14/6: 1106 5 


1939 


5. Jan.: IV C 131/87: 813. 
U IV C 203/37: 960% 
12 „ IV C 136/38: 399 ” 
TE. IV C 176/37: 1022 46 
Ae IV C 69/37: 1109 5 
26. IV C 62/38; 1112 58 
2. Febr.: IV C 173/38: 1107 53 
9 IV C 89/37: 1108 55 
2. März: III C 233/38: 1020 4 
HL III C 39/38: 959 4 
Zb e III C 8/39: 1021 5 
UL IV C 3/89: 11075 


Sächſiſches Oberverwaltungsgericht 
1939 
25. Jan.: 24 II 1938: 46437 


Fundſtellenverzeichnis der Entſcheidungen des Reichsgerichts 


RGZ. 159, 1: 25. Okt. 1988, I 13/38, Be- 
ſchränkung des Patentſchutzes: JW. 
1939, 1120 

RGR. 159, 11: 25. Okt. 1938, I 15/38, 
Alteres, aber nicht vorveröffentlichtes 
Patent: JW. 1939, 239 27 

NG. 159, 12: 17. Nov. 1938, V 168/38, 
Berufungsbegründung: JW. 1939, 
246 

AGZ. 159, 16: 25. Nov. 1938, VII 95/88, 
Haftpflichtverſicherung. Verſicherungs⸗ 
ſchutzbereich: JW. 1939, 2975 

aart 159, 21: 30. Nov. 1938, VI 122/38, 
Entſchädigung unterhaltsberechtigter 
Hinterbliebener. Sozialabgaben: JW. 
1939, 305 * 

R653. 159, 25: 8. Dez. 1938, VB 4/38, 
Zuſtellung: JW. 1939, 246 38 

RZ. 159, 27: 15. Dez. 1938, IV 197/38, 
Miete, Erfüllungsgehilfen des Vermie⸗ 
ters: JW. 1939, 557 ?° (m. Anm.: Dah 

e 33: 29. Okt. 1938, II 178/87, 
Zwiſchenſtaatliches Privatrecht. a 
ſchulden bei Vertragsverhandlungen: 
JW. 1939, 110 28 (m. Anm.: Dietrich) 

NGR. 159, 58: 19. Dez. 1938, IV 179/38, 
Abſtammung. Verneinende, Feſtſtel⸗ 
lungsklage: JW. 1939, 313 


in Zivilfachen. Gand 159 


RG. 159, 65: 11. Nov. 1938, III 42/38, 
Leihe. Haftung für Verluſt der Leih⸗ 
jache: JW. 1939, 413 1° 

NR. 159, 68: 15. Dez. 1938, V 125/38, 
Raucheinwirkung auf Bienen: JW. 
1939, 414 20 

RGA. 159, 76: 15. Dez. 1938, IV A 
282/38, Scheidung von Tiſch und Bett: 
JW. 1939, 353 22 

NGZ. 159, 80: 20. Dez. 1938, III 55/38, 
Berufsbeamtentumsgeſetz. Landesrecht: 
JW. 1939, 432 3 

RG. 159, 83: 20. Dez. 1938, III 70/38, 
Zuläſſigkeit der Berufung. Berufsbeam⸗ 
tentumsgeſetz. Landesrecht: JW. 1939, 
499 26 

RG. 159, 86: 17. Dez. 1938, II 100/38, 
Genoſſenſchaft. Geſamthaftung. Aus⸗ 
gleichspflicht: JW. 1939, 567 3° 

RG. 159, 92: 3. Jan. 1939, VII 121/38, 
Schiedsspruch. Unzuläſſiges Verfahren: 

JW. 1939, 501 5 

RG. 159, 99: 10. Dez. 1938, VI 150/38, 
Preistreiberei. Rechtswidrigkeit über⸗ 
mäßiger Vergütung. Verwirkung: JW. 
1939, 692 

R053. 159, 109: 9. Jan. 1939, IV 200/38, 
Wiedereinſetzung in den vorigen Stand: 
JW. 1939, 569 52 


RGR. 159, 111: 12. Jan. 1939, IV 171/38, 
Eheſcheidung. Widerſpruchsrecht: DR. 
1939, 177 20 

NG. 159, 115: 12. Jan. 1939, IV 211/38, 
Eheſcheidung. Aufhebung der häuslichen 
Gemeinſchaft: JW. 1939, 637 25 

RGR. 159, 121: 16. Jan. 1939, TV 168/38, 
Haftung des Entleihers (Mieters, Päch⸗ 
ters) für Brandſchäden: JW. 1939, 695° 

gen 159, 129: 9. Jan. 1939, V 154/38, 
Reichsautobahn im Nachbarrecht: DR. 
1939, 3783 (ogl. Aufl. Paul: DR. 
1939, 743); DRM. 1939, 246 13° 

RGZ. 159, 141: 9. Jan. 1939, IV 132/38, 
Rechtsweg. Streit über Verſicherungs⸗ 
pflicht: DR. 1939, 260% (m. Anm.: 


Kerſting) 
RGZ. 159, 147: 13. Jan. 1939, VII 
120/38, Anhangerverſicherung: JW. 


1939, 640 3 

RG. 159, 151: 19. Jan. 1939, IV 198/38, 
Siedlungsrecht. Vorzeitige Pachtkündi⸗ 
gung: JW. 1939, 631 7 

RG. 159, 157: 23. Jan. 1939, IV 195/38, 
Unterhaltsabkommen bei Eheſcheidung: 
DR. 1939, 306 ? (m. Anm.: Mößmer) 

RG. 159, 167: 12. Jan. 1939, IV 193/38, 
Ehelichkeitsanfechtung. Oſterreicher. Ge- 
richtsſtand: DR. 1939, 246 18 
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NGZ. 159, 173: 13. Jan. 1939, III 89/38, 
Urkundenprozeß. DR. 1939, 265 ˙ (m. 
Anm.: Schiedermair)); DRM. 1939, 
183 37 

NGZ. 159, 180: 26. Jan. 1939, IV 212/38, 
Eheſcheidung. Verziehene Verfehlung: 
DR. 1939, 178 2˙ 

RG. 159, 183: 2. Febr. 1939, IV 189/38, 
Eheaufhebungsklage: DR. 1939, 172 1 

RG. 159, 186: 6. Febr. 1939, IV 220/38, 
Verpflichtung zur Klagerücknahme: DR. 
1939, 183 2s DRM. 1939, 1813 

RGZ. 159, 193: 16. Jan. 1939, V 75/88, 
Eingemeindungsvertrag. Beſchränkte 
perſönliche Dienſtbarkeit: DR. 1939, 
460 29 


Res Z. 159, 211: 30. Nov. 1938, II 39/88, 
Firmenfortführung. Aktiengeſellſchaft. 
Schadenserſatzpflicht: DR. 1939, 316 5 
(m. Anm.: Boejebed) 

RGR. 159, 235: 23. Sept. 1938, III 20/38, 
Amtshaftung. Nachtwächter. Unmittel⸗ 
barkeit der Beweisaufnahme: JW. 
1939, 693 5 

RG. 159, 243: 13. Dez. 1938, VII 45/38, 
Feuerverſicherung. Wiſſensvertreter: 
DR. 1939, 644 2 

RG. 159, 247: 27. Jan. 1939, III 86/38, 
Staatshaftung. Rechtsweg: DR. 1939, 
659 54 m. Anm.: Brandt) 

RGZ. 159, 254: 16. Febr. 1939, IV 
201/38, Vereinbarung ausländiſchen 
Gerichtsſtandes: DR. 1939, 453 2 (m. 
Anm.: Lindemann) 


RGB. 159, 257: 30. Nov. 1938, VI 131/38, 
Unfallneuroſe: JW. 1939, 346 13 

RGZ. 159, 264: 16. Dez. 1938, VII 
160/38, Vergleich: JW. 1939, 4817 

RG. 159, 268: 20. Dez. 1938, III 46/38, 
Werkvertrag. Vertragsverletzung. Scha⸗ 
denserſatzanſprüche Dritter: DR. 1939, 
239 

RG. 159, 272: 23. Dez. 1938, IT 102/88, 
Geſellſchaft mb. Abtretung von Ge- 
ſchäftsanteilen: ZW. 1939, 758 12 

RG. 159, 283: 6. Jan. 1939, III 26/38, 
Dienſtvertrag. Fürſorgepflicht. Ver⸗ 
kehrsſicherung: DR. 1939, 374 1 (m. 
Anm.: Herſchel) 

RG. 159, 293: 31. Jan. 1939, VII 
112/38, Unſelbſtändige Berufung und 
Teilurteil: DR. 1939, 329 16 


NG. 159, 296: 6. Febr. 1939, IV 188/38, 
Erbenauswahl durch einen Dritten: 
DR. 1939, 310 (m. Anm.: Vogels) 

RGZ. 159, 300: 9. Febr. 1939, IV B 1/39, 
Beſchwerderecht in Vormundſchafts⸗ 
ſachen. Blutprobe: JW. 1939, 756 1 

RG. 159, 305: 13. Febr. 1939, IV 229/38, 
Eheſcheidung. Überwiegende Schuld. 
Widerſpruch: DR. 1939, 174% 

RG. 159, 312: 18. Febr. 1939, VI 228/38, 
Entlaſtungsbeweis des Kraftfahrzeug⸗ 
halters: DR. 1939, 4427 (m. Anm.: 
Gülde) 

RGB. 159, 315: 23. Febr. 1939, IV 209/38, 
Eheſcheidung. Geiſtige Störung: DR. 
1939, 383 3%; DRM. 1939, 242 104 


Fundſtellenverzeichnis der Entſcheidungen des Reichsgerichts in Ziwilſachen 


NGZ. 159, 319: 2. März 1939, IV GB 
26/39, Delegierung an ein anderes Ge⸗ 
richt: DR. 1939, 454 3 

NG}. 159, 321: 25. Jan. 1939, II 94/38, 
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung: 
DR. 1939, 431 (m. Anm.: Boeſebeck) 

NGR. 159, 337: 3. Febr. 1939, VII 122/38, 
Vererblichkeit der Haftpflichtverſiche⸗ 
rung: DR. 1939, 645 23 

NG. 159, 353: 16. Febr. 1939, IV 221/38, 
Eheſcheidung wegen böslicher Verlaf- 
fung: DR. 1939, 305 1 

RGR. 159, 357: 23. Febr. 1939, V 174/38, 
Zuläſſigkeit der Reviſion: DR. 1939, 
66235 (m. Anm.: Nebel); DRM. 1939, 
247 137 

RGR. 159, 363: 2. März 1939, IV 240/38, 
Allgemeine Gütergemeinſchaft. General⸗ 
vollmacht: DR. 1939, 3712 (m. Anm.: 
Schiedermair) 

RG. 159, 369: 17. Febr. 1939, I 90/8, 
Erloſchene Gebrauchsmuſter: DR. 1939, 
730 30 DRM. 1939, 244 118 

RG. 159, 374: 28. Febr. 1939, VII 
140/38, Filmgeſchäft: DR. 1939, 575 1 

RG. 159, 379: 2. März 1939, V B 2/39, 
Umwandlung von Goldmark- in Reichs⸗ 
markhypothek: DR. 1939, 445 1%; DRM. 
1939, 250 155 

NG. 159, 385: 6. März 1939, V 194/38, 
Befreite Vorerbſchaft. Unentgeltliche 
Verfügung: DR. 1939, 635 1 (m. Anm.: 
Vogels); DRM. 1939, 315 1% 

RG. 159, 395: 16. März 1939, V 214/38, 
Belaſtung eines Erbhofs: DR. 1939, 
946 5 (qm. Anm.: Vogels) 


Richtlinien für die Mitarbeit an der Zeitfchrift „Deutſches Recht“ 


L Inhalt und Aufgabe des „Deutſchen Rechts“. 

Aufgabe des „Deutſchen Rechts“ iſt die Darſtellung, Erläuterung, Pflege und Förderung des geſamten 
deutſchen Rechts und des Rechtsſchrifttums. 

1. Der Aufſatzteil ſoll zuverläſſige Erläuterungen neuer Geſetze und Abhandlungen über praktiſch be⸗ 
deutſame Fragen der Rechtsentwicklung, richtungsweiſende Beiträge für die Neugeſtaltung des Rechts und 
Kurzbeiträge zu aktuellen Fragen bringen. Theoretiſche Aufſätze ohne praktiſchen Wert werden nicht ver- 
öffentlicht. 

2. Die Beſprechung des Schrifttums iſt eine wiſſenſchaftliche und politiſche Aufgabe von hoher Be⸗ 
deutung. Es werden daher nur ſolche Beſprechungen veröffentlicht, die von der Schriftleitung in Auftrag ge⸗ 
geben, ſachlich⸗kritiſch, wiſſenſchaftlich einwandfrei und verantwortungsbewußt geſchrieben ſind. Unverlangt ein⸗ 
geſandte Buchbeſprechungen werden nicht angenommen. 

3. Der Entſcheidungsteil fol dem Benutzer die für feine Praxis notwendige ſchnelle und lückenlose 
Überſicht über den Stand der Rechtſprechung bieten, die Entſcheidungen möglichſt bald nach ihrer Rechtskraft 
bringen und durch die Auswahl und kritiſche Beſprechung der Entſcheidungen in Anmerkungen die Weiterent⸗ 
wicklung des Rechts fördern. Es werden daher nur Entſcheidungen aufgenommen, die eine über den Einzel⸗ 
fall hinausgehende grundſätzliche Bedeutung haben und rechtskräftig ſind. Anmerkungen von Perſonen, die 
an dem Verfahren in irgendeiner Weiſe beteiligt ſind, z. B. als Partei, Prozeßbevollmächtigter, Richter, Gut⸗ 
achter, Anklagebehörde uſw., und unverlangt eingeſandte Anmerkungen werden in keinem Falle angenommen. 


II. Form der Beiträge. 

Sämtliche Beiträge müſſen einſeitig und mit Schreibmaſchine leſerlich geſchrieben ſein. Zwiſchen den 
geilen und am Rande iſt genügend Platz zu laſſen. Es iſt ſtets die Erſtſchrift (alſo kein Durchſchlag) einzu⸗ 
reichen, etwaige handſchriftliche Anderungen müſſen deutlich lesbar ausgeführt fein. 

Schreibfehler ſind ſtets zu berichtigen, Jahreszahlen auszuſchreiben (alſo 1939, nicht 39), nur die ge⸗ 
bräuchlichen Abkürzungen zu verwenden und Zitate auf ihre Richtigkeit zu prüfen. 

Entſcheidungen ſind möglichſt druckfertig, d. h. für die Veröffentlichung gekürzt und mit Paragraphen⸗ 
angabe und Rechtsſatz verſehen, einzureichen. Dabei iſt ſtets Gericht, Aktenzeichen und Datum mit anzugeben 
und die Rechtskraft zu verſichern. Gekürzten Entſcheidungen ift ſtets eine Abſchrift der Entſcheidung beizufügen. 


III. Annahme der Beiträge. 

Mit der Annahme eines Beitrages durch die Schriftleitung erhält der Verlag das ausſchließliche Recht 
zur Vervielfältigung und zur Verbreitung. Die Verpflichtung zum Abdruck übernimmt der Verlag damit nicht, 
unbeſchadet der Pflicht der Honorarzahlung. Der Verfaſſer darf gemäß $ 42 Abi. 2 des Verlagsgeſetzes über 
den Beitrag erſt anderweit verfügen, wenn ſeit dem Ablauf des Kalenderjahres, in dem der Beitrag veröffent⸗ 
licht worden ift, ein Jahr verſtrichen ift. Bei Nachweis eines berechtigten Intereſſes an früherer Verwertung 
muß zuvor die Zuſtimmung des Verlages eingeholt werden. 

Der Verlag hat das Recht, einen für das „Deutſche Recht“ angebotenen Beitrag (Auſſatz, Buchbeſprechung, 
Entſcheidung, Anmerkung uft.) entweder in der Wochen- oder in der Monatsausgabe oder auch in beiden 
Ausgaben zu veröffentlichen, ohne daß dadurch ein höheres Honorar fällig wird. 


IV. Anderungen durch die Schriftleitung. 

Formelle, ſtiliſtiſche und Titel⸗Anderungen werden ohne Rückfrage beim Verfaſſer vorgenommen, des⸗ 
gleichen ſachliche Anderungen und Kürzungen geringerer Bedeutung; dieſe ſind aus den Korrekturfahnen er⸗ 
ſichtlich. Nach dem Satz vorgenommene und umfangreichere Anderungen werden dem Verfaſſer vor Veröffent⸗ 
lichung zur Genehmigung mitgeteilt. Das Leſen der 1. Korrektur erfolgt in der Druckerei auf Koſten des 
Verlages. Der Verfaſſer ſelbſt het ohne beſondere Vergütung auf den ihm überſandten Abzügen Korrektur 
zu Tefen und die Druckerlaubnis zu erteilen. Anderungen des Satzes ſind dem Verfaſſer nur geſtattet, wenn 
fe verhältnismäßig unerheblich und durch inzwiſchen eingetretene Umſtände gerechtfertigt ſind. Umfangreichere 


Ai 


Anderungen und ſogen. ſchwere Korrekturen geſchehen auf Koſten des Verfaſſers. 


- 


Der Verfaſſer erklärt fich damit einverſtanden, daß das Manuſkript bzw. die Korrekturbogen denjenigen 
Dienſtſtellen des Staates und der Partei, die für die Prüfung bzw. Begutachtung in Frage kommen, vorgelegt 
werden. Der Verfaſſer wird etwaigen Wünſchen der betreffenden Dienſtſtellen auf Abänderung des Manufkriptes 
nachkommen. Weigert ſich der Verfaſſer, eine als notwendig erachtete Anderung vorzunehmen, ſo berechtigt 
dies den Verlag zum Rücktritt vom Vertrage. 


V. Honorar. 

Für Aufſätze, Buchbeſprechungen und Anmerkungen wird eine Vergütung von 10.— AM je Druckſpalte, 
für Bearbeitung von Entſcheidungen 6.— AM je Druckſpalte, jedoch höchſtens 15.— HA je Entſcheidung bezahlt. 
Für die Überſendung von einfachen Entſcheidungsabſchriften ohne Bearbeitung derſelben wird kein Honorar 
und auch kein Unkoſtenerſatz gezahlt. Eine Verpflichtung des Verlages zur Honorarzahlung entſteht erſt mit der 
ausdrücklichen Annahmeerklärung ſeitens der Schriftleitung (auch bei „ſtändiger Geſchäftsverbindung ). 

Der Verlag leiſtet die Zahlung etwa zwei bis drei Wochen nach Erſcheinen des Heftes, in dem der Bei⸗ 
trag veröffentlicht iſt. Wird Zahlung im bargeldloſen Verkehr gewünſcht, ſo iſt dies unter Angabe der Poſt⸗ 
ſchecknummer oder des Bankkontos auf der Korrektur zu vermerken. 

Jedem Verfaſſer eines Aufſatzes, einer Buchbeſprechung oder Anmerkung wird alsbald nach Erſcheinen 
des Heftes ein Belegſtück des vollſtändigen Heftes zugeſandt. Wünſche um Sonderdrucke ſind ſpäteſtens bei 
Rücksendung der Korrekturfahnen unmittelbar an den Verlag zu richten. 


VI. Hinweiſe. 
Das „Deutſche Recht“ bringt nur 


Allein- oder Erſtdrucke von Aufſätzen, angeforderte Buchbeſprechungen, 
rechtskräftige Entſcheidungen. 


Es iſt daher zwecklos, Zweitdrucke oder Beiträge einzuſenden, die gleichzeitig an anderer Stelle angeboten 
oder zur Veröffentlichung angenommen ſind. 

Der geſamte Schriftwechſel, der den Inhalt des Deutſchen Rechts betrifft, iſt ausſchließlich mit 
der Schriftleitung Berlin W35, Lützowufer 18, Fernruf 213718 (alfo nicht mit dem NSRB., dem Ver⸗ 
lage oder den Reichsgruppen) zu führen. ; 

Alle Schreiben, die den Anzeigenteil, das Abonnement und bie Verſendung der Zeitſchrift betreffen, 
ſind ausſchließlich an den Deutſchen Rechts⸗Verlag, Berlin W 35, Hildebrandſtraße 8, zu richten. 

Weder die Schriftleitung noch der Verlag des „Deutſchen Rechts“ erteilen Rechtsauskunft, ebenſowenig 
erfolgt die Namhaftmachung von Schrifttum oder Entſcheidungen zu beſtimmten Einzelfragen uſw. 


Druck von Oscar Brandſtetter in Leipzig 


